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Malaiisch polynesische Völker
Von

U Kern
Wie das Gebiet dieser Völlier eine Inselwelt ist und der von

Madagaskar bis zur Osterinsel lierrschende Spraclistamni mehr zer
splittert ist als irgend ein andrer so ist auch iu den Bestrebungen
der Porscher auf diesem Pelde ein gewisser Mangel an Zusammen
hang zu verspüren Bei der fortschreitenden Entwicklung unserer
Kenntniss soll und wird dieses Verhiiltniss sich ändem uud da wird
es zeitgemäss sein bei der Bespreehung der Einzelforschungen und
einschlägiger Schriften ein anderes Princip zu befolgen als das iu
diesem lahresberlebt augeuonmiene Vor der Hand scheint eine blosse

Aufzählung noch am zweckmässigsten
Ueber die Insel Java in geographischer historischer antiqua

rischer lingiustischer Beziehung erschien von der Hand Webster s
eiu vortrefflicher Artikel der in verhältnissmässig ausführhcher
Passung alles enthält was zur Orientirung über diesen Gegenstand
nöthig ist Unsere bisherige fast ausschliesslich dem verstorbenen
Priederich zu verdankende Kenntniss der altjavanischen Literatur
schätze insoweit sie auf Bali bewahrt sind erhielt eine wesenthche
Bereicherung durch einen gehaltvollen Aufsatz van der Tuuk s der
eingehend das Verhältniss der poetischen Erzeugnisse in Kawisprache
zu den indischen Vorbildern bespricht zugleich interessante Be
merkungen zur Lexikologie und Grammatik des Kawi darau
knüpfend Das für die Geschichte der indischen Cultur und des
Buddhismus auf Java so wichtige Bauwerk von Boro Budur bildet
den Gegenstand emer Abhandlung von Feer welche zu gleicher Zeit
als eine recht gute Anzeige des von der niederländischen Regierung
veröffentlichten Prachtwerkes über Boro Budur zu betrachten ist

1 H A Webster Java Encyclopaedia Britannica XIII 600 610
2 H N van der Ihuk Notes on tlio Kawi language and literature

JRAS N S XIII 42 58
3 L Feer La toniplo de Böro Boudour dans l ile de Java Ann de

rE tr Or IV 72 82 105 115 145 150 191 Vgl Jahresb f 1880

Jahicsbericlit 1881 1



Kern Malaiuich polynesüiclie Völker

Die Auffindung von drei brahmanischen Sanskritinschriften in Kutei
auf der Ostküste Borneo s veranlasste den Ref zu der Mittheilung
der Texte mit Uebersetzung wie auch zu dem Versuch die Grund
linien einer Geschichte der indischen Schrift ün Archipel an
zudeuten Der Aufsatz wird an dieser SteUe nicht unter Borneo
erwidmt weil der Verf aUe jetzt bestehenden Hauptalphabete der
Archipel Völker insofern dieselben indischen Ursprungs siud von
der mit der späteren Cambodjischen Schriftgattung enge zusamuieu
liängenden altjavanischen herleitet und die Kutei Inschriften mit
denen im westlichen lava zusammenstellt

Die wissenschaftlichen Leistungeu auf dem Gebiete der neu
javanischen Sprache und Literatur sind im Jahre 1881 weder zahl
reich noch besonders bedeutend gewesen Das Wichtigste dem Gegen
stande nicht aber der Behandlung nach war ein von Junninq
verütt entlichter Text in einem alterthündicben und dialektisch ge
färbten Javanisch aus einer Handschrift des 16 Jahrhunderts
Einen interessanten Beitrag zur Kenntniss der javanischen Zeit
messimg lieferte Ario Tjondro Negoro durch die Beschreibung
eines ün javanischen Jahre 1646 1722 A D aufgesteUteu
Sounenzeigers oder Jahrzeitindicators zu Gresik wobei eine Ueber
setzung der zu dem Instrumente gehörigen Gebrauchsanweisung
nebst nachträglichen Bemerkungen van der Stoic s Meinsma
besorgte eine neue Ausgabe des Buches Radja Pirangon Pharao
das bekanntlich eine freie javanische Bearbeitung der Geschichte des
Moses enthidt Knebel theilte in Uebersetzung eiue javanische
Legende über den Gratisee mit widirend Vinter zusammensteUte
was die einhehnischen Ueberheferungen berichten über den Ursprung
der Kalangs einer Meuschenklasse deren SteUung ehemals grosse
Aehnüchkeit hatte mit deijenigen der Atawika oder gar der Mä
taiiga in Indien Pür die Lösung der Präge ob die Kalangs wirk
lich Ueberbleibsel einer Urrasse sind wie die Ethnologen gewöhn
lich annehmen habeu jene Ueberlieferungen oder Mährchen keinen
Werth

4 H Kern Over de opscliriften iit Koetei in vorband met de ge
schiedenis van het schrift in den Indisclien Archipel Versl en Meded Kon
Ak d Wetensch XI 182 203 mit 3 Tafoln

5 J G H Gunning Een Javaan scb goschrift uit de 10 eouw hande
lende over den Mohammodaanschen godsdionst naar een Eeidsch handschrift uit
gegeven on met aanteekeningen voorzien Loidon Brill 1881 XXVII 112 pp
8 Doctordiss Vgl die Anzeige dieser Schrift IG IU 2 128 130

6 Ario IJjondro Negoro und J P von der Stok 13o koperen zon
newijzer van Gresik TITLV XXVII 47 68

7 J J Meirumia Hot book Radja Pirangon of de Gescliiedonis van
Nabi Moesa 2 dr Leiden BriU 1881 163 pp 8 PI 2,50 Vgl
Hümme Anzeige IG III 1 1157

8 J Knebel Een en ander over bot meer van Grati uit het Javaansch
overgezet TITLV XXVII 541 555

9 G Wilder I e Kalangs op Java IG III 1 559 585
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Bas Studiuin des Sundanesischen niaclit erfreuhche Fortschritte
Oosümj dem wir das ausgezeiclmete Wörterbuch desseu iu deu zwei
letzten Jahresberichten Erwähnung geschah verdanken verölfentlichte
diesmal den Text des Tjarios Supena wovon er schon früher einen
Auszug in Uebersetzung mitgetheilt hatte Mehrei e kleinere Le
genden über den Ursprung abergläubischer Observanzen unter dem
Sundavolke wurden von Holle herausgegeben und mit einer nieder
ländischen Uebersetzimg versehen Derselbe besorgte ein neues
Facsimile der in alt sundauesisch verfassten Inschrift auf dem Batu
Tulis uud gab zu gleicher Zeit eine Sprachprobe aus eiuer Hand
schrift Tjarita l arahyangau genannt welche dem Inhalte naeh als
ein Puräna in Prosa bezeichnet werdeu kanu Aus jener Sprach
probe geht unwiderleglich hervor was Holle eben zeigen wollte
dass es eia altsundanesisches Kawi gegeben hat sowohl wie ein alt
javanisches womit aber keineswegs geläugnet wird dass selbst in
den Smidalandeu mehr Werke der altjavauischen als der altsunda
nesischen Literatur erhalten siud

Was das Maduresische betrifft welches bekannthch nicht nur
auf der Insel Madura sondern auch in verschiedeften Gegenden Ost
java s gesprochen wüd erwälmen wir hier nur die Erscheinung
eines rein praktischen aber nicht unverdienstlichen Lehrbuches zur
Erlernung der Sprache vou Elzevier Stokmans uud Marinissen
Das Werk hat auch desshalb seinen Nutzen weil es manche mund
artliche Eigenthümlichkeiten der auf Java ansässigen Maduresen
vei zeichnet

Im Studium des Malaiischen und seiner Dialekte herrscht ein
höchst erfreulicher reger Eifer Swettenham liess ein englisch
malaiisches und malaiisch englisches Vocabular nut Zwiegesprächen
erscheinen Inwiefern dieses Werk als eiue Erweiterung der aus
andern Wörterbüchern zu schöpfenden Kenntnisse zu betrachten sei
kann Ref nicht sagen da das Buch ihm nicht zu Gesicht ge
kommen ist dem Titel nach scheint es ein praktischen Zwecken
angepasstes Werk zu sein grade wie Klinkert s Conversationsbuch

10 H J Oosting Tjarios SoopSiia of Gescliiedonis van SoepSna door
Mas Wangsa di Pradja Amsterdam Müller 1881 79 pp 8 Fl 1,80
Vgl Ami de l Extr Or III 158

11 H F Holle Snippers van den regent van Galoeh Baden Adipati
Aria Koesoema di Kingrat met vortaling en toelichting TITLV XXVII
99 127

12 Ders üe Batoe Toelis te Buitenzorg ebd 90 98 mit einer Tafel
Nog een woord over den Batoe Toelis te Buitenzorg ebd 187 189

LS W J Elzevier Stokmans en J C P Marinissen Handleiding
tot de beoefening der Madoereesebe taal met woordenbock Soorabaja Tbieme

Co Goes Kleeuwiens Zoon 1880 288 pp 8 Fl 6 Vgl A C
Vreede Anzeige IG III 1 329 335

14 F A Swettenham Vocabulary of tbe Englisb and Malay languages
witb notes Vol I English Mabiy Vocabulary and Dialogues Vol II Malay
Englisb Vocabulary Singapore 1 Vgl TK N S HI 43
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für das Malaiische Höhere wissenschaftliche Ansprüche macht
eine neue von MaMoell veröffenthchte Grammatik welche mit einer
Einleitung üher den Einfluss des Sanskrit auf das Malaiische ver
sehen ist Warum dieser Einfluss in einer Grammatik besprochen
wird ist nicht leicht abzusehen da er sich bloss auf das Lexikon
erstreckt und anerkanntermassen den Bau der Sprache gar nicht be
rühi t Zerstreute Bemerkungen üher einzelne Ausdrucksweisen An
den sich in einem Aufsatze von BewaU s Klinkert gab ein
Uebersicht des Inhaltes des bekannten Gedichtes Ken Tambuhan
während Maxwell zwei malaiische Mythen i in Uebersetzung ndt
theilte und in einem anderen Aufsätze auf Spuren arischer Mytho
logie in malaiischen Ueberlieferungen wies Derselbe behandelte
auch verschiedene Passungen eines angeblichen Sanskritformulars
welches aber bei näherer Betrachtung sich herausstellt als eine
Reihe von pomphaften aus dem Sanskrit entlehnten und entstellten
HeiTSchertiteln Pernor verdankt mau demselben einen Beitrag
zur Kunde des malaiischen Aberglaubens Zur Sittenkunde ge
hört die Portsetzung der Notizen van der Toorns über das Pa
milienleben der Malaien mi Padanger Hochland wie auch van
lloevell s Aufsatz über den Eid der Malaien an der Westküste Su
matra s Hier lässt sich eine Abhandlung von M ilken anreihen
über das Institut des Matriarchats wiewohl diese Schrift nur einen
Abschnitt aus einem grösseren auf ein weiteres Gebiet bezüglichen
Werke büdet

Die Erforschung der Dialekte worunter der Menangkabausche
die erste Stelle einnimmt hat in den letzten lahren bedeutende
Portschritte aufzuweisen und verspricht noch werthvollere Resultate

15 H C Klinkert Convorsiitioboek voor hot Miileiscli boviittende
vijfduizend alpliabotisch geordendo zinneu ou oon paar gesprekkon Haarlom
vau Dorp 1881 VHI 273 pp 8 Fl 2,50

IG W K Maxwell A manual of the Malay language Witb an in
troductory sketch of tbo Sanskrit element in Malay London Triibner 1881
112 pp 8

17 A F von Dewall Maloisc be ta alstudiiin IG Ill 2 349 3G1
18 li C Klinkert Korto iidioud van bet Maloischo gedieht Sjair Ken

Tambuhan IG III 1 11G5 1187
19 W K Maxwell Two Malay Myths the Princess of tbe Foam and

the Raja of the Bamboo JRAS N S XIU 498 523
20 Ders Aryan Mythology in Malay Traditions obd 399 404
21 Ders An account of the Malay tlhiri a Sanskrit formula obd

42 58
22 Ders Tbo folklore of the Malays JStrBAS Ill No I 11 31
23 J L van der loom Aanteekeningen uit het familielovon bij den

Maleior in do Padangsche bovenlanden 11 TITLV XXVII 514 528
24 Cr 11 W C van Hoevell Over den oed dor Maloiers tor Su

matra s Westkust ebd 529 537
25 G A Wilken Ovor do primitievo vormcn van hot huwelijk en den

oorsprong van het gezin IV llet Matriarcbaat IG Ill 2 232 288
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als diu jetzt schon errangenen Je voUstäudigei und genauer die
Eigenthümlichkeiten des Menangkabauschen erkannt werden desto
mehr steUt es sich heraus dass dieser Dialekt au Formenreichthum
das klassische Malaüsch weit übertrifft und überhaupt in mancher
Beziehung alterthümlicher ist Die schon oft angeregte Frage ob das
Menangkabausche als dem literarischen Hauptdialekt imtergeordnet
oder als demselben ebenbürtig zu betrachten sei wäre vieUeicht
schon erledigt wenn die Menangkabauer nicht die Gewohnheit hätten
beun Schreiben so viel wie möglich der klassisch malaiischen Ortho
graphie zu folgen trotzdem sie ihre eigene sehr abweichende Aus
sprache beibehalten Das Verhältniss des Dialektes zu der Haupt
sprache die Schreibweise Transscription und Aussprache haben den
Stoff gehefert zu etUchen Aufsätzen von Klinkert van der Toorn
Juynholl vmd Habbema Letztgenannter lieferte auch einen
Beitrag zur Lehre der Pronomina im Menangkabauschen und ein
zelne Bemerkungen über eine früher erschienene Schrift von Hoog
kamer Bei weitem die bedeutendste Leistung auf diesem Ge
biete verdanken wir einem Mitgliede des Zuges zur Erforschung von
Mittel Sumatra van Ilasselt Das von diesem sprachkundigen
Reisenden gesammelte Material ist in mehreren Beziehungen äusserst
werthvoll ausser einer Menge menangkabauscher Te xte giebt von
Ha/iselt Verzeichnisse von Wörtern aus der malaiischen Mundart
der Kubu aus den Sprachen der Leute am Ober und Unter Rawas
von Napal Litjin imd der Redjang Nicht weniger interessant sind
die im Werke vorkonnnenden Proben von Rfentjong Schrift welche
allgemein uuter den Redjang in Gebrauch und deshalb seit Mars
den s Mittheilungen darüber als Redjangschrift bekannt ist Dass
dieses mit den Lampongschen am Nächsten verwandte Alphabet
nicht bloss unter den Redjang gebräuchlich ist hat man längst ge
wusst doch hatte man von der Verbreitung desselben auch unter
den Malaien keine klare VorsteUung Die bei verschiedeneu Völker

26 H C Klinkert Welke idauts kernt aan het Menangkabausch Ma
leiseh toe IG i 99 i y 5

T J L van der Toorn Hot Minangkabousch ten opziebte van liot
Maloiseb obd III l 525 542

28 Ders Ueantwoording der vragon door don Heer Klinkert gesteld
obd III 2 510 528

29 A W 1 Juynholl De beoefening der Menangkabausclie taal on
bare transscriptie ebd 1 Km 1017

30 J liahheina Naar aanleiding van s Heeren K van Eck s Bijdrage
tot de kennis van hot Menangkabauscb Maleisch ebd 763 ff

31 Ders Menangkabausche vooriiaamwoordon TITLV XXVH 564 570
32 Ders Naar aanleiding van den Heer Hoogkamor s toelichtingen tot

de door Prof Pijnappel uitgegeven Men angkabausch Maleische Zamenspraken

BTLVNI IV Volgr V 136 146
33 A L van Hasselt Do talen on letlerkunde van Midden Sumatra

Beizen cn onderzoekingen der Sumatra e xpeditie 1877 79 III 2 Leiden
Brill 1881 180 pp
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Schäften des innern Sunuitra gebrlinchliclio Schrift ist ütjrigens nicht
der einzige Rest der alten indischen Cultur in jenen Gegenden Tief
ins Land hinein zu Muara Takus am Kamparfluss finden sich
Ruinen von Heiligthümern buddhistischen Urspmngs welche schon
fniher von de Groot und d i Ry van Beest Holle entdeckt aufs
Neue von Verbeeh und van Beiden untersucht abgebildet und ge
nau beschrieben wiuden Aus einer gelegentlichen Bemerkung
van Delden s erfahren wir dass ausser den fünf Bauwerken zu
Muara Takus worunter der Stüpa am Besten erhalten ist es uoch
andere derartige Riünen giebt zu Bangkinang und Durian Tinggi

Die einstmalige Existenz der brahmanischen Cultur auf der
Insel Bomeo ist auf überraschende Weise zu Tage getreten in den
Sanskritinschriften von Kutei deren oben schon Erwähnuuu e

O O
schehen ist Ueber die jetzigen Zustände in Kutei und dem süd
lichen Borneo enthält der Reisebericht Boeles einzelne brauchbare
Mittheilungen In Banjermassin erschien eine von der Rheinischen
Missionsgesellsehaft besorgte Uebersetzung von Bunyan s Pilgrim s
Progress

Schriften über die Sprachen der Philippinen sind uns nicht zu
Gesicht gekommen mit Ausnahme eines Aufsatzes des Ref über die
Sanskritlehnwörter im Visaya

Ueber die mit den plülippinischeu Sprachen nahe verwandten
Dialekte der Minahassa auf Nord Celebes ward unseres Wissens
Nichts veröffentlicht es sei denn dass man hieher rechnen wolle
eine kurze Notiz Graaf land s über die Gaunersprache in der Mina
hassa Der Kniff in diesem Jargon besteht hauptsächlich in der
einfachen Umstellung der Silben Nach demselben Princip das ge
wissermaassen durch die vorherrschende Wertform in den malaiisch
polynesischen Spracheu von selbst sich darbietet verfährt auch die
von van Ilasselt beprochene Gaunersprache der Malaien

Eine kiuze Mittheilung über eine buginesische Uebersetzung des
Buches der Tausend Prägen verdanken wir Niemann Skizzen

34 K D Verlcel on 7 ran Delden De Hinduntinen bij Moeara
Takoes van de Kamparrivier Met aanteekennigon van W P Groeneveldt
Verb Bat Gen K en W XLI 3 10 i p mit einer Tafel Vgl TITLV
IX 531 533 XXV 217 220

35 C Bock Keis in Oost en Ziiid Borneo van Koetei naar Banjer
massing ondernomen op last der Indiscbe regeering in 1879 1880 I s Graven
bage Nijboff 1881 64 pp 4 Mit Atlas von 30 Tafeln

36 Palisaug oloh Kriston marintu lowu Sorga tumon djetä injarita ani John
Bunjan Banjermasin Uambagan ani Kijnsch Zendinggenootschap 1879 II
104 pp 4

37 H Kern Sanskritsehe woorden in het Bisaya BTLVNI IV Volgr
V 128 135

38 N Graußand Bargoensch in de Mnialiassa IG III 2 123 125
39 A L van Hasselt Inlandsehe dievontaal IG III 2 125 126
40 G K Niemann Een Boegineesch handschrift BTLVNI IV Volgr

V 330 331
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aus dem Volksleben der Mangkasaren imd Buginesen lieferte van
Eck Zwei Volkslieder in der Landessprache von Ambon welche
allmählig durch ein Gemisch von Malaiisch und Holländisch verdrängt
zu werden bestimmt scheint wurden in Text und Uebersetzung
herausgegeben von van Hoevell Die Lieder sind nicht bloss
als Sprachproben sondem auch wegen ihres rein historischen In
haltes sehr beachtenswei th

Ehe wir den indischen Archipel verlassen wollen wir erwähnen
dass eine übersichtliche knappgefasste Gesammtdarstellung dieser
Inselgruppe von der Hand Webster s erschien

Das Studium des Malagasi wird mit stets wachsendem Eifer
gepflegt Das von Sibree und später von Cousins edirte Anta
nanarivo Annual dessen Ausgabe leider in s Stocken gerathen
zu sein scheint enthält mehrere werthvolle Beiträge zur Literatur
Sprachen und Sittenkunde von Madagaskar Wir finden darin u A
eine Abhandlung von Dahle über den Einfluss der Araber auf das
Malagasi und eme andere über das malagasische Verbum von
Cousins über das Verhältniss des Malagasi zu den übrigen malaiisch
polynesischen Sprachen von Richarilson zwei Mittheilungen über
Volkssagen und Erzählungen worunter eine Thierfabel und über
die Monatsnamen von Clemes iiber Sprichwörter Die Hülfs
mittel zur Erlernung der Sprache sind vermehrt mit zwei von den
französischen Mis sionären verfassten Werken die dem Bef nur dem
Titel nach bekannt sind ein französisch malagasi Vokabular und

41 R van Eck Schotsen uit het volksleven in Nederlandsch Indie
Do M ingkasaron on Boegineezon IG III 2 824 843 1020 1040

42 Cr W W C van Hoevell Twee zangen in de Ainbonscho landtaal
vertaald cn verklaard TITLV XXVII G9 89

43 H A Webster Indian Archipelago Encyclopaedia Britannica XII
815 820

44 The Antananarivo Annual and Madagascar Magazine oditod by James
Sibree Jr Missionary of the L M S Antananarivo 1875 1878 Vgl
G K Niemann BTLVNI IV Volgr V 328 330

45 L Dahle Tho influence of the Arabs on the Malagasy language
Antan Ann II 75 92

46 Ders Studies in the Malagasy Language On the inflection of the
verb in Malagasy ebd IV 1221

47 W E Cousins The Malagasy Language a member of the Malayo
Bolynosian ebd IV 12 21

48 J Richardson The folklore of Madagaskar ebd III More folklore
ebd IV 44 53

49 Ders Names of tho Malagasy months ebd 124
50 S Clemes Malagasy proverbs ebd 26 31
51 Vocabulaire francais malgacho redige par les missionnaircs catho

liques k I usage do leurs clcves qui apprennent lo francjais Tananarive 1880
418 pp 8 Vgl Friederici Bibl Or 1881 No 1235
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französisch malagasi Dialoge Eine Abhandlimg Wake a über den
Ürsprang des Malagasi giebt gar nieht was der Titel verspricht
über die Sprache vsdrd fast gänzUch geschwiegen und ist der Verf
viehnehr bemüht aus der Uebereinstimmung einzelner Gebräuche
darzuthun dass die Bewohner Madagaskar s mit den Siamesen in
engerer Verbindung stehen Da der Verf mehrere wichtige Pactoren
ausser Acht gelassen hat z B den intensiven Einfluss der Inder
sowohl auf Siam als auf den Archipel die niimnigfachen bekannten
Wechselbeziehungen zwischen Malaien und Siamesen und die Spuren
indischen Einflusses auf das Malagasi so will es uns bedünken als
ob er das Problem nicht einmal richtig gefasst geschweige ge
löst habe

Eine andere Abhandlung des genannten Veif über die poly
nesische Race führt uns hinüber zu der östlichen Abthedung der
malaiisch polynesischen Völker Hier soll eine gediegene Anzeige von
Hemheim s Beitrag zur Sprache der Marshall Inseln aus der Peder
des Altmeisters Pott die Reihe eröffnen In Bezug auf Mythen
kunde nimmt Bastian s Buch über die Kosmogonie und Theogonie
der Polynesier eiue sehr reichhaltige Sammlung heiliger Sagen die
erste Stelle ein und zuversichtlich darf man behaupten dass aus
den in diesem Werke niedergelegten Thatsachen die vergleichende
Mythologie reichlichen Gewinn ziehen kanu Culturhistorisch wichtig
sind die Proben der allem Anschein nach ursprünglich polynesischen
oder gar malaiisch polynesischen Bilderschrift welche Meyer ver
öffentlicht hat in nicht genug zu rühmender schöner Ausstattung
Ueber religiöse Anschauungen und Gebräuche in Melanesien ver
breitet sich Codrington über Leichenbestattung bei den Piji
insulanem theilt Fison einzelnes mit Ein Reisewei k Ändeisons
das dem Ref nur aus einer bibliographischen Notiz liekannt ist ent
hält dem Titel nach auch Betrachtungen über die Sprachen der

52 Dialogues francjais malgaelies compos par les missionmiires catlioliiiuos
Antananarivo 1879 84 pp 8 Vgl ebd No 1218

53 C L Wake Notes on tbe origin of the Malagasy JAS XI 21 31
54 Ders Notes on tbe Polynesian race JAS XI 109 129
55 A F Pott Anzeige von Hernlieim s Boitrag zur Spraclio dor Mar

shall Inseln ZDMG XXXV 50C 514
5C A Bastian Die heilige Sago dor Polynesier Kosmogonie und Tlioo

gonie Loipzig Brockhaus 1881 XIII 302 pp gr 8 6 M Vgl Ders
Aus einem llawaiisclien Manuskript Ztschr d Ges f Erdkunde zu Berlni
XVI 142 150

57 A B Meyer Kiinigliches Ethnographisches Museum zu Dresden
I Bilderschriften des Üstindischen Archipels und dor Siidseo herausgegeben mit
Unterstützung der ioneraldirection der Königlichen Sammlungen für Kunst und
Wissenschaft zu Dresden Mit i Tafeln Lichtdruck Leipzig Naumann
Schroeder 1881 fol M 20

58 K H Codrington Eoligious beliefs and practices in Melanesia JAS
X 2G1 315

59 L Fison Notos on Fijian Burial Customs JAS X 137 149
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Fiji Iuseln und Neu Cidedonion In RanfMiiis Buche über den
Völkorgediinkeu werdeu so häutig polynesische Sagen und An
schauungen berührt dass der Titel an diesem Oi te nicht unerwähnt

bleiben soll
Schlies slich sei erwähnt dass im Laufe des Jahres 1881 eine

Uebersetzung des Matthäus Evangelium in s Maforische veröffent
licht worden ist 2

60 J W Antlerson Fiji und New Caledonia Notes of travel and on
the South Sea Islanders and their language London EUissen 1880 8
10 sh 6 d Vgl Friederici KM Or 1881 No 2G6

61 A Bastian Der Viilkergodanko im Aufbau oiner Wissenschaft vom
Menschen und seine Uogründung auf ethnologische Sammlungen Berlin Dümm

ler 1881 XXVII 184 pp gr 8 4 M
62i Bar bii Isroon faas kwaar ro Matteoes kiaweer ro woos Noofoor Het

heilig Kvangelie naar de beschrijving van Mattheus vertaald in de Noefoorsche
taal door J L van Hasselt Zendeling te Mansinam N Guinea Utrecht
Kemink Zoon 1881
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Abessinien
Von

F l raeturius

An den Beginn des Studiums der ätldopisclien Sprache an
Patkens äthiopischen Psalter erinnert eine Notiz des Athenee orien
tal die Zeit der ersten Bekanntschaft des Abendlandes mit Land
und Leuten von Abessinien wird uns ins Gedächtniss gerufen durch
die englische Uebersetzung eines alten portugisischen Reisewerks

Neues wird uns geboten durch Basset der eine ziemlich mo
derne äthiopische Chronik verölfentlichte übersetzte und mit aus
führlichen Erläuterungen versahsowie von Cornill der aus einer
Frankfurter Himdschrift Varianten zu DiUmanns Text des Sapiens
Sapientium mittheUte Fell übersetzte gelegentlich auszugsweise
aus Londoner Handschriften die Mäi tyrergeschichte des hl Hirut
und seiner Genossen Dem schwedischen Missionar Lundal ver
danken wir eine mit Gesangsnoten versehene amharische Ueber
setzung geistlicher Lieder Ungleich wichtiger aber ist d Ahhcuiie s
sehr vollständiges amharisch französisches Wörterbuch

1 Schrat Los incunables orientaux ot la liturgie catbolique Bulletin
de l Atbenee oriental 1881 208 f

2 Narrative of tbe Portuguese Embassy to Abyssinia during tbo years
1 120 27 By Father Francisco Alvarez Translated from tbe Portuguese by
Lord Stanley of Alderley Vgl Athen Sept 17 1881 S 62 3G3 Ac Oct
29 1881 S 324 32

3 Basset Etudes sur rbistoire d Ethiopie JA VII serie tome 17 p 315
434 tomo 18 p 93 183 285 389 Auch separat Paris 1882 318 pp

8 Vgb PAhhadie JA VII ser tomo 19 p 248 252 Renan JA tome
20 p 52

4 Cornill Noch eine Handschrift dos Sapiens Sapientium ZDMG
XXXV 646 C53

5 ZDMG XXXV S 48 74

6 p T aA c n /n af C 5
vzrt TiA J Cfi a a a 7A
v w Arv 514 a x t cf n /if
n isno A pp7 D Abhadie Dictionnaire de la langue Amarinna Auch unter dem
Titel Actes de la societe philologique Tome 10 Paris 1881 XLVII pp
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Anf dem lebiet der hmniiisclien Spviichoii Ostiifrika s fritt uns
diesniiil ein wichtige Arbeit entgegen nämhch Alvikvüit si ausführ
liche Beschreibung der Bischarisprache welcher eine vergleichende
Darstellung folgen soU Ausserdem ist uns eine Uebersetzung bib
lischer Geschichten in die Gallasprache bekannt geworden

Hartmann vollendete seine ethnologische Arbeit über die Bejah
Ausserdem liegen ethnologische Skizzen über äth hamitische Völker
vor von liergjiof und von Ähhadie Mancherlei Sittensehd
deiamgen bringt auch der Reiseberieht Vigoni s der überdies noch
ein kleines amharisches Specimen enthält Ueber die Rohlfs sohe
Expedition nach Abessinien sind uns verschiedene Berichte bekannt
geworden theüs zusammenfassende theds Emzeldarstellungeu

133G col 8 Vgl Praetorius ZDMG XXXV 761 7C7 Sai/ce Acad
8 Oct 1881 1 28 1 Dcrenhourg Acad des iii scr ot b lottre s comtos rondus
4 serio tomo X 1882 p Lifl l61

Sj Almkeist Die Biscbari Spracho Tu IJcrl awic in Nordost AI riI a be
scliroibond und vergleichend dargestellt Erster Band Einleitung Gramma
tik I Bcschroibendor Theil Upsala 1881 302 pp 4 Nova Acta Bog
Soc Sc Ups Ser III Vgl v d Gahelentz EC 1882 ilO

Dr Bartlis Bible stories translated into the Galla Language by 1 J
Greiner nd his assistant Josopli Galla from Ilu in tho Galla Country Basle
1881 folgt Titel in Gallasprache 262 pp 8

10 Roh Hartmann Die BoTab Zeitschrift f Ethnol 13 Jahrg 1881
5 1 10

11 Berghoff Notizen über die nubischen Wüstonbewohner Ababdeh und

Bischarib Globus 1881 S 285 f 301 f
12 Ahhadie Sur les Oromo ou Galla nation Africaine Annales de la

societe scientifique de Bru elles mir nicht zu Gesicht gekommen
13 Vigoui Abissinia Giornale di un viaggio con 3 panorami 33 tavole

illusfrativo un facsimile di una lettora del re Giovanni od una carta itineraria

Jlilano 1881 248 pp 8
14 G Rohlfs Bericht über seiue Eeise nach Abessinien Verb d Ges

f Erdk zu Berlin VIII 222 228 G Rohlfs Eine Audienz in Samara
der Kesidenz des Negus Negost Johannes von Abessinien V estormanns illustr
deutsche Monatshefte 26 Jabrg 1881 104 116 Die Eohlfs scho Exped
nach Abessinien Beriehte von Anton Stecker Mittheilungen der Afrikanischen
Gesellsch in Deutschi II p 193 236 III p 21 Dr Anton Stockers Auf
nahme des Tana See s Globus 1881 344 347 360 363
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Syrisch
incl des Mandäischen der sinaitischen Inschriften u s w

Von

Friedrich Kacthg en

An erster Stelle nenne ich dies Mal einen encyclopädischen
Artikel von Pich iingcim weil ich ihn nur dem Titel nach Icenne
Feathennan s Aramäer umfassen ein viel weiteres Gebiet als
der Titel erwarten lässt Der Verf gebraucht den Namen für die
gesammten Semiten ün weitesten Sinne und subsumirt unter ihn
sogar die Aegypter Kopten etc Es ist daher unter der Rubrik
Semiten im Allgemeinen üb ir das Buch als ganzes zu referiren

hier sei imr hervorgehoben dass in zwei Capiteln über die socialen
Verhältnisse der spärlichen Ueberreste der alten Syrer nändich der
jetzigen Nestorianer uud Maroniten gehandelt wird Prym und Socin s
unten zu nennendes Werk aus welchem sich reicher Stoff für eine
ähnliehe Schüderung der Jacobiten schöpfen lässt hat Featherman
bei seiner Arbeit noch nicht verwenden können Einen religions
geschichtlichen Aufsatz Conders kenne ich nur dem Titel nach
de Lcujarde hat eine bibliotheca syriaca angekündigt welche unter
anderen den Antonius Rhetor und den vollständigen Au9ar räze
enthalten wird Dass zugleich ein syrisches Handwörterbuch er
scheinen soU wud allen denen besonders Ueb sein die sich den
P Smith nicht anschatt eu können oder auch sich nur sreringe

o o
Hoffnung machen die Vollendung des Thesam us zu erleben Auf
eiue verlorene Handschrift welche die Geschichte der Kreuzesauf

1 B Pick Syriac Literature Mac Clin stoclj and Strong s Cyclop
Vol X

2 A Featherman Social liistory of tlie Kaces of Jlankind Fifth zuerst
erschienene Division Aramaeans London 1881 XVII 6fi4 pp 8

3 C R Conder Sun worship in Syria I alostino Exploration Fund
Quarterly Statement April

4 P de Lagarde Zur Nachricht Nachrichten der K Gesellschaft der
Wissenschaften zu Göttingen 1881 S 3 7 360
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findung enthält hatte Nestle hingewiesen Navüle ineint dass
sich dieselbe in Dublin Trinity CoUege befindet In den Heften der
Palaeographical Society Or Series P VI No 76 findet sich ein
Blatt aus den Annalen des Elias Bar Sinaeus syrisch und arabisch
aus dem Jahre 1019

Ein in spracldicher und inhaltlicher Beziehung gleich interes
santes Buch ist Prym und Socin s neuaramäischer Dialect des
Tür Abdin Der erste TheU enthält eine grosse Anzahl vou Texten
m der neusyrischen noch heute gesprochenen Mundart des an den
südlichen Abhängen des Kurdengebirges gelegenen Tür Abdin
Prym und Socin haben diese Texte Erzälilungen Sagen und Mähr
chen besonders Thierfabeln auf ihrer ßeise im Jahre 1869 aus
dem Volksmunde aufgezeichnet so dass der Ethnolog hier eine
unverfälschte und reine QueUe findet Der zweite TheU giebt eine
sinngetreue Uebersetzung und ermöglicht so auch dem Nichtorien
taHsten die Benutzung Noch wichtiger ist das Buch in formeller
Beziehung Die Sprache ist eine durchaus volksthümliche und in
keiner Weise von der altsyrischen Schriftsprache beeinflusste Bei
der Leetüre wird man unwillkürlich an die alten volksthümlichen
Erzählungen aus dem alten Testament erinnert Die Herausgeber
haben eine Grammatik und ein Wörterbuch in Aussicht gestellt
Vorläufig hat Nöldeke höchst instructive Noten über BUdung
und Bau dieser Mundart gegeben und dadm ch auf ihre Wichtig
keit hingewiesen Es empfiehlt sich Socin s freUich erst 1882
erschienene Urmiatexte hier gleich anzuschUessen Dieselben ent
halten Stücke im Dialect der Nestorianer der sogenannten Chaldäer
bei Mossul und anhangsweise der Juden in Kurdistan Die Stücke
stammen zum TheU aus dem Munde eines Nestorianers Audischu
den Socin und G Hoffmann 1868 in Berlin kennen lernten und
Texte niederschreiben Hessen andere hat Socin im Orient selbst
gesammelt Auch diese Stücke sind inhaltlich interessant vor aUem
die weltlichen Lieder Nöldeke giebt seiner Gewohnheit gemäss

5 E Ne ttle An old syriac Ms lost or hidden in England or Ireland
Ac 1881 II No 493 p 29G

6 R L Naville An old syriac Ms lost or hidden in England or Ire
land Ac 1881 II No 494 p 313

7 Siehe Jahresber von 1879 S 78 No 6
8 E Prym und A Socin Dor neu aramiiiscbe Dialect des Tür Abdtn

Erster Theil Die Texte Zweiter Theil Uebersetzung Unter dem separaten
Titol Syriselio Sagen und Mährchen aus dorn Volksmunde gosaininelt und
übersetzt Göttingen 1881 XXX 2 57 und IV 420 pp 8 Vgl Barth
DLZ 1881 88Ü EC 1882 216 B Duval EC 1881 II 125 129

9 Th Nöldeice in ZDMG 1881 218 235
10 A Socin Die iicu aramäischen Dialecte von Urmia bis Mosul Texte

und Uebersetzung Tübingen 1882 X 224 pp Davon 169 autogr apbirt M 20

11 Th Nöldeke in ZDMG 1882 669 682
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eine ausfüln lielie uud lelu reiche Besprecliung Zu dem Sageustoff
giebt Liebrecht einige vergleichende Bemerlvungen Zur Geo
graphie des vou ihm bereisten Tür Abdin schrieb Socin eiueu
Aufsatz zu welchem Kiepert eine Karte Heferte Charmes
Reise durch Syrien ist unter der Palästinaliteratur zu besprechen
Leluijuud s Reisebericht habe ich nicht lesen können Noch S ü
hingewiesen auf Bädeker s uud Meyers Reisebücher Eiue
Notiz von Hoffmann betrifft deu Namen der auf dem Wege von
Antiochia nach Aleppo gelegenen Stadt Imm

Im Berichtjahre ist wiedermn eme umfangreiche Grammatik
erschienen R Buval ist der erste der seinen Landsleuten eine
iu französischer Sprache geschriebene Grammatik bietet dieselbe
verdient aber auch iu Deutschland neben der von Nöldeke volle
Aufmerksamkeit In drei Büchern behandelt der Verfasser 1 Schrift
und Lautlehre nebst Orthogi aphie 2 Pormeulehre 3 Syntax
Durchgängig ist auf die Origiualgrammatiker im Besonderen auf
Bar Hebraeus bei der Darstellung Rücksicht genommen aber ebenso
durchgäugig siud die verschiedenen aramäischen Dialecte sowie das
Arabische Hebriüsche uud iu beschränkterem Masse das Aethiopische
zur Vergleichuug herangezogen Infolge der umfangreicheren An
lage des Werks konnten viele Partieen bedeutend eingehender be
handelt werden als die entsprechenden Abschnitte bei Nöldeke
Dies gilt besonders von der Lautlehre welche durch Duval s Gram
matik vielfach Bereicherung erftdiren hat Die Darstelluug der
Lehre vou den Accenten ist wohl die bis jetzt ausfülirhchste doch
fürchte ich dass die ganzen syrischen Accente die auf sie ver
wendete Zeit uud Mühe nicht verdienen In der Formenlehre wird
die festgehaltene Ansicht eiuer ursprünglichen Trilitteralität der
schwachen Wm zelu den meisten Widerspruch hervoiTufeu Bei der
Darstelluug der Syntax ist Duval Nöldeke s Methode gefolgt desseu
Grammatik er für den ersten Theil seines Werks nicht mehr ver

12 F LiehrecU ibid 1882 708 711
13 A Socin Zur Geographie des Tür Abdin ZDMÖ 1881 237 269
14 G Charmes Voyage en Syrie Impressions et souvenirs Kovue

des deux mondes 1881 1 0 Mai p 303 327
15 Pilagaud Une mission scientifique en Syrie Vgl La nouvello rovue

1 Novbr 1881
16 Baedeker Palestino et Syrio Avec cartes plans etc Loipzig

1881 M 16
17 Afcyer s Ueisebücher Der Orient 2 Band Palästin i Syrien Grie

chenland und dio Türkei Leipzig 1881 594 S mit Karten etc M 12,50
18 G Hoffmann Imm Zeitschrift f Kirchengesch Bd V 1881/2

S 509 f
19 R Duval Traite de grammaire syiiaque Paris 1881 8 XL

447 pp Vgl F Drouin Revue de linguistique 15 Jan 1882 S 108 112
H Derenbourg RC 1881 II 433 447
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wenden konnte Eine reiche Fülle von Beispielen die aus den
besten Schriftstellern gesanunelt sind dient zur Erläuterung Eiu
Anhang giebt eine Uebersicht über die bei den syrischen National
grammatilceru übhchen termini technici und einen Inde x über etwa
900 erklärte Worte Das Werk ist seiner ganzen Anlage nach nicht
für Anfänger bestimmt durch vorausgeschickte umfangreiche gram
matische Tabellen hat der Verfasser jedoch seinem Buch eine Art
von Elemeutargrammatik emverleibt Zu bedauern ist der Mangel
einer Schrifttafel Noch sei bemerkt dass in Derenbourg s Anzeige
der wie mir scheint erfolgreiche Versuch gemacht ist den Termmus Ot
Kärsünl zu erklären Einen bedeutenden Beitrag zur aramäischen y
Lexikographie Hefert das nun voUständig vorüegeude Werk von
Low über Pflanzennamen de Lagarde untersucht die semi
tischen Namen des Feigenbaums und der Feige ferner die syrischen
Wörter i iio und i bi und das hebräisch aramäische jS

üie Ku chengeschichte hat dies Mal aus der syrischen Literatur
mehrfach Bereicheruug erfahren Diis Werk von Buchene über
die Kirche des Orients kenne ich freihch nur dem Titel nach und
ebeuso das von Cunningham über die Kirchen Asiens der ausser
dem soviel sich aus einer Anzeige in der Academy ersehen lässt
sonderbarer Weise die syrische Kirche nicht herangezogeu zu haben
scheint Der Syrer Tatian und seine Evangehenharmouie ist im
Berichtjahr mehrfach Gegenstand der Untersuchung gewesen Im
Jahre 1876 veröffenthchte Moesinger eine latekusche Uebersetzung
vou Eplu aems Commentar zum Diatessarou von dessen Vorhanden
seiu in armenischer Sprache de Lagarde die Kunde verbreitet hatte
Auf Grund von Moesingers Uebersetzung stellte zuerst Harnack
Untersuchungen über dies für die Geschichte des neutestameuthchen
Canons so wichtige Werk an die m einem späteren Aufsatz

20 J XöM Aramäische Pflanzennamen Mit Unterstützung der K Alia
7T 7V V f en Wien Leipzig 1881 8 II 490 pp Vgl
it ISS LC 1881 766 S Fraenkel DLZ 1881 1470 Loeb Kev

211 P Literaturblatt 1882 No 6J de Lagarde I Ueber die semitischen Namen des Feigenbaums
und der Feige n Astarte III Die syrischen Wörter IVO und ivbjl
IV Das hobräische Nachrichten von der K Gesellschaft der Wissen
schaften zuGüttmgen 1881 368 406 J Haleoy KC 1882 I 161 166

22 L JJuchene L Eglise d orient de Diocletian ii Mahomet 1881 Vgl
tunk Lit Eundschau 1881 4

23 W Cunningham The churches of Asia A methodical sketch of
the second century Vgl W H Simcox Ac 1881 I 146

24 A Harnack Tatians Diatessarou und Marcions Commentar zum
Evangelium bei Ephraem Syrus Ein Bericht Zeitschrift f Kirchongosch Bd 4
1881 471 505 f A Hilgenfeld Zeitschrift f wissensch Theol 26 Jahrg
1882 111 124

25 A Harnack Die Oratio des Tatian nebst einer Einleitung in die
Zeit dieses Apologeten in der Schrift Die Ueberlieferung der griechischen
Apologeten des zweiten Jahrhunderts in der alten Kirche und im Mittelalter
1882 g 11 S 196 232 Vgb A Hilgenfeld a a O
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naeh dem Erschemen von Zahn s sofort zu erwähnendem Werke wie
der aufgenommen und erweitert wurden Das mit umfassender
Gelehrsamkeit geschriebene Buch von Zahn beantwoi tet hn ersten
Abschnitt die Frage in welchen Kreisen das Diatessarou verbreitet
gewesen ist Der Verfasser koimnt zu dem Ergebniss dass es
sowohl der älteren lateinischen wie griechischen Kirche so gut wie
unbekannt dagegen auf grossen Theilen des syrischen Kirchen
gebiets in specie zu Edessa im dritten Jahrhundert einziges Evan
gelium war und diese Alleinherrschaft bis gegen Mitte des vierten
Jahrhunderts behauptete um welche Zeit es von der Pesittä der
Evangelien verdrängt wurde Das Werk war nach Zahn dieser
Verbreituugszone entsprechend ursprünglich syrisch abgefasst das
heisst es lag als Diatessarou überhaupt nicht griechisch vor Die
Bedenken welche sich aus der griechischen Namensform//tar T T w
sowie aus dem Umstand ergeben dass die lateinische Harmonie welche
Victor von Capua auffand von Tatian s Werk abhängig ist scheinen
mir durch Zahn nicht erledigt zu sein In einem zweiten Abschnitt
versucht Zahn den Text des Diatessaron so weit wie möglich wie
der herzustellen Er stützt sich dabei in erster Linie auf Ephraems
Commentar und die Citate in den Homilien des Aphraates der
wie Zahn schon fiiiher wahrscheinlich gemacht hatte das Diatessaron
gebrauchte Der dritte Abschnitt handelt vom Ursprung der Har
monie Sie entstand unter starker Benutzung der ältesten syrischen
Evangelienübersetzung deren Fi agmente durch Cureton bekannt
gemacht sind Daneben machte der Verfasser freien Gebrauch vom
giiechischen Evangelientext Dieser Verfasser war der Syrer Tatian
dessen Lebensverhältnisse S 268 ff festgestellt werden Ueber den
viei ten Abschnitt welcher von Nachbildungen des Diatessaron in
andem Sprachen handelt ist hier nicht der Ort zu referieren Da
gegen sind zwei Anhänge noch km z zu berühren Der erste handelt
vom Evangeliariuin Hierosolymitanum dessen letzten Ursprung Zahn
in die östlich vom Jordan angesessenen judenchristlichen Gemeinden
verlegt Der zweite Ueber die Lehre des Addai bekämpft das
Buch von Lipsius über die edessenische Abgarsage welches ün
letztjährigem Bericht erwähnt wurde Hier möge gleich angefügt
werden eine auf denselben Gegenstand bezügliche Untersuchung vou
Mattlies welcher sich das Ziel gesetzt hat den Entwiokelungs

26 Th Zahn Forschungen zur Geschichto des neutestamontliclien Kanons
und der altkirchlichen Literatur I Theil Tatian s Diatessaron Erlangen
1881 IV 386 pp 8 Vgl A Hilgenfdcl a a O und ibid S 124 128
Vgb forner P de Lagarde GGA 1882 321 334 F Zimmer Beweis des
Glaubens 1882 April Theol Quartalschrift 1882 6115 ff LC 1882 563 Ac

1882 18 März Ath 1882 No 282127 S den vorjähr Bericht S 152 No 21 und vgl noch A Hilgenfeld
a a O oben No 26 S 124 128 Knöpfel Literar Eundschau 1882 24

28 K G A Matthes Die edesseniseho Abgarsage auf ihre Fortbildung
untersucht Leipzig 1882 87 pp 8 M 1,50 Vgl A Hilgenfeld a a O



Baethgen Syrisch 17

gang darzulegen den die Sage genommen hat Nestle hat
eine vom Abbe Martin veröffentlichte Stelle aus einem Briefe des
Philoxenus von Mabug über das Verwandtschaftsverhältniss des
Theodor von Mopsuestia und Nestorius übersetzt Eine vollständige
noch nicht veröffentlichte Homiüe des Xenaias habe ich in Ueber
setzung mitgethedt Endlich ist durch Guidi ein Pragment aus
einem Briefe desselben Kirchenvaters an die Mönche von Teleda
veröffentlicht welches monophysitische Streitfragen betrifft und auf
die Christenverfolgung in Negrän Bezug hat In seinem Artikel
über diese Verfolgung hat Fell auch S3rrische Quellen in erster
Linie den Brief des Simeon von Beth Arsäm verwerthet Mordt
inann s Versuch diesen Brief als unecht zu erweisen ist hin
fallig geworden seitdem Guidi nach zwei Handschriften eine
neue Ausgabe desselben veranstaltet hat in welcher zum ersten
Mal der volle Wortlaut gegeben wird während er in der bis dahin
allein bekannten Gestalt wie Johannes von Ephesus sie bietet ver
kürzt ist

Der französische Vice Consul in Mosul Siouffi giebt Nach
richt von einem in seinen Händen befindlichen arabischen Manuscript
welches für die Geschichte der syrischen Nestorianer wichtig zu sein
scheint Dasselbe enthält zuerst das nestorianische Glaubensbekennt
niss und handelt über Controversen zwischen den Nestorianern und
deu anderen Secten Darm folgt eine knapp gehaltene Biographie
der Patriarchen seit Mär Märi dem angeblichen Nachfolger des sagen
haften Mär Addai Siouffi theilt in französischer Uebersetzung die

oben No 27 Knöjifel Literar Rundschau 1882 24 O ZöcJder Evangel
Kirchonzeitung 1882 No 18 A Lipsius ThLZ 1882 199 flf LC 1882
531 Theol Literaturbl 1882 253

29 i Nestle Theodor von Mopsuestia und Nestorius Eine Mittheilung
aiis syrischen Quellen In Theol Studien aus V ürtemberg herausgegeben von
Hernann und Zeller II Jahrg 3 Heft S 210 211

30 Friedrich Baethgen Philo xenus von Mabug iiber don Glaubon Zeit
schrift f Kircbengoscb 1881 Bd V S 122 138

31 Ign Guidi Mundbir III und die beiden monophysitischon Bischöfe
ZDMG 1881 142 146

32 Winand Pell Die Christenverfolgung in Siidarabien imd die himja
ritiscb äthiopischen Kriege nacb abessinischer Ueberlieferung ZDMG 1881
1 74

33 J H Mordtinann Die bimjaritisch äthiopischen Kriege nocb einmal
ZDMG 1881 G93 710

34 Ignazio Guidi La lettera di Simeone vescovo di Betb ArsAm sopra
i martiri Omeriti pubblicata e tradotta In Atti della E Accademia dei
Luicoi Anno CCLXXVIII 1880 81 Serie terza Memorie Vol VII p 471

515 Auch separat Roma 1881 32 und 15 S 4 M 2,50 Vgl Th
Nöldeice GGA 1882 198 212

35 M Siouffi Notice sur un patriarche nostorion JA 1881 Serie
VU T 17 p 89 9

Jaliresbiiricht 1881 8
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Biographie Jaliballäliä s III mit welclier 1282 n Chr zum Patri
archeu erwählt wurde und 1318 n Chr starb Die Zahl der
Patriarchen von Mär Märi bis auf Tahballähä III den letzten im
Manuscript behandelten beträgt 79 Angefügt ist eine Liste der
27 erzbischöfheben Sitze des Patriarchats Orient Der Vollständig
keit halber sei hier noch eine von le Blant aus dom Griech
übersetzte HeiUgengeschichte aus Edessa erwähnt

Schliesslich berühre ich kurz einige kleine textkritische Artikel
IToffiiiann bringt eine Notiz zur Geschichte des sp ischeu Bibel
textes In der Ausgabe der Opera Patrum apostolicorum durch
Funh ist die lateinische Uebersetzung von den syrischen Briefen
des Pseudo Clemens de virginitate öfters aus dem syrischen Orighial
emendirt Bickell giebt einige Textberichtigungen zu fräher
veröffentlichten Gedichten des Cyiillonas Zu Hoffmann s Julian und
meinem Elias von Tirhän liefert Nestle nachträglich einige Emfin
dationen

Ueber die Mandaeer hat Kessler eineu zusammenfassenden
Artikel veröffentheht

Pür aramidsche Inschriftenkunde hat Sachau reiches Material
auf seiner Keise durch Syrien gesammelt und auf noch reicheres in
uud bei Edessa hingewiesen Pür das laufende Bericlitjahr ist an
erster Stelle zu nennen die Trilinguis Zebedaea aus dem lahre 512
n Chr griechisch syrisch arabisch Nachdem Sachau in
iiuem Brief an Kiepert vorläufige Nachricht von seinem Pund i
gegeben hatte liegt nun eui Pacsimile und eine Erklämng von dem
Entdecker vor Eiuige Schwierigkeiten des syiischen Textes suchte
Praetarius zu lösen diesmal weniger glücklich Dagegen hat
Hachau selbst in einem nachträglichen Aufsatz Berichtigungen

3C E le Blant HLitoire d un soldnt Gotli ot d uno jouno fdlo d Edosse
Academio dos inscriptions ot bollos lettres Comptes rendus 1881 Serio IV
T 9 p i7 P 77

i7 G Iloffnuinn Zur Geseliiclite des syrischen IJiheltoxtes ZatW
1881 1 09 IGO

38 Opora patrum apostolicorum ed Kunk Tiihingon 1881
39 G Bickell Berichtiguiiiion zu Cyrillon as ZDMG 1881 031 532

40 ZDMG 1882 703 708
41 K Kcmler Mandaeer in Ifealeiicyklopädio für protest Theologie

und Kirche 2 Aufl Leipzig 1881 Ud 9 S 205 222 Vgl auch daselbst
den Artikel Mani und Manichaeer

42 Globus 1880 1 p 47 48
43 E Sachau Eine dreisprachige Inschrift von Zobed Monatsberichte

der k preussischoii Acaileinie der Wisseiiseliafteii zu Iterlin 1881 1G9 190
mit zwei Tafeln

44 Franz FraHnriws Zur dreisprachigen Inschrift von Zebed ZDMG
1881 530 531

45 Ed Sarhan Zur Trilinguis Zebedaea ZDMG 1882 345 352
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und Ergiinzungen zu solneni ersten Versucli gegeben Ich rcl erire
im Anschluss hieran gleich über die edessenischen Inschriften ob
gleich dieselben erst 1882 veröffentheht sind Sachau hat bei
Edessa vollständige Katakomben entdeckt und aus diesen sowie von
altem Mauerwerk höchst interessante Inschriften und luschriften
fragmente gesammelt welche für Epigraphik wie für Geschichte
gleich wichtig sind Die syrische Inschrift von welcher lienan
gesprochen hat ist die dritte von Sachau s edesseuischen Eine
Schale mit Estrangelo im britischen Museum rmd eine weitere
fragmentarische wird erwähnt in der Revue des etudes juives
Auch palmyrenische Inschriften hat Sachau auf seiner Reise
gesammelt und in der ZDMG veröflfentlicht Gelegentlich wird iu
diesem Aufsatz auch eine Uebersetzimg der Inschrift von South
Shields mitgetheilt über welche früher berichtet ist Zu den
palmyrenischen und edessenischen Inschriften N öldeke einige
Nachträge und Berichtigungen geliefert Die Photolithographie einer
griechisch palmyrenischen Inschrift vom Jahre 134 n Chr in den
Heften der Palaeogi aiihical Society Gr Series P VI P 75 hat
W Wright erklärt Endlich ist uoch zu erwähnen ein kurz i Auf
satz von Praetorius Aegyp tisch Aramäisches

46 K Sachau Edessouischo liisdirifton ZDMG 1882 142 167 mit
einer Tafel

47 Ä Benan EC 1882 II 420 und dazu Sacliau in DI,Z 1882 17 i2
48 Revue des etudos juives IV 1882 No 8 p 165 Anm
49 E Sacliau Palmyrenisclio Inschriften ZDMG 1881 728 748

mit zwei Tafeln

50 S Jahresber f 1878 S 63 No 13 17
51 2h Nöldeke Bemerkungen zu den von Sachau lierausgogobonen

palmyrenischen uud edossoniscben Insclu iften ZDMG 1882 664 668

52 S obon No 7
ä3 Eranz Braetorius Aegypüscli Aramäiscbos ZDMG 1881,442 444
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Vorderindien
Von

J Klatt

Lehrbücher der Sanskrit Grammatik sind i L 1881
unseres Wissens uicht erschienen wenn man nicht dazu ein Uuch von
VasconceUos rechnen will wodches angeblich ein grannnatisches
Resume enthiUt und wahrscheinlich seinen Hauptwerth darin hat
die Verbreitung des Sanskrit in Portugal zu fördern Pür indische
Schulen berechnet ist das unter amtlicher Autorität erscheinende
Elementarbuch vou Bhdnddy kar und ein Werk über Sanskrit
Syntax von Äpte welches gut empfohleu wird

Dagegen sind mehrere zum Theil vortreffliche Einzelarbeiten
zur Grammatik und Metrik des Sanskrit zu nennen vor
allen die beiden letzten Abhandlungen des am 26 Juni 1881 gest
Benfei mit dessen Tode die Hoffnungen auf eine Grammatik
der vedischen Spraehe zu nichte geworden siud In der einen

1 6r de Vasconccllos Ahreii Curso do Httoriitura o lingua säoskritiea
classica e vedica 2a cadeira do curso superior do lottras 1 Jlauual para o
estudo do säoskrito classico Lisboa Impronsa Nacional 1881 144 pp 8
18500 Reis Trübnor 12 s

2 llämhrislina Gopi il Bhdiuldrlsar Second Book of Sanskrit boing
a Troatiso on Grammar witli E ercisos 5 Ed rov Bombay Education So
ciety s Press 1881 214 pp 8 12 a

Wdinan Shiwrdm Apte Tbe Student s Guide to Sanskrit Compo
sition being a Troatiso on tbo Sanskrit Synta for tho Use of Schools and
Colleges 1 Ed Poona Arya Bhushan Press 1881 VIII 259 LII 12 pp
8 Eo 1 12 a Triibner G s Vgl TK Ill 108

4 Nekrolog v Max Müller Ac XX 29 nach dor Times vgl obd
382 MLIA C 509 nach der Times Atb 1881 II 48 Donkretlo v Jos
Budenz gob in d Ges Sitz d ung Ak d W v 28 Nov 1881 JKAS
N S XIV Ann Rop p XVII XXI Benfey Bibliography TR N S 11 93

5 Theodor Benfey Bohandiung des auslautenden a in mi wie und
na nicht im Eigveda mit einigen Bemerk über die ursprüngl Ausspracho u
Accentuation d Wörter im Vuda 18 pp 4 Abh d K Gos d W zu Gott
XXVII Auch sep Gött Dietorich 1881 M 2 40 Vgl K Windisch LC
1882 778
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folgert er aus dem Metrum dass in den Sanihitäs der Veden na
in der Bedeutung nicht mit dem anlautenden Vocal eines folgen
den Wortes zusauuneugezogen wird in der Bedeutimg wie dagegen
uicht In der andernsanunelt er die SteUen iu welchen Aug
ment und RedupUcationssilbe in der Samhitä einen langen im Pada
einen liurzen Vocal haben Beide Untersuchungen denen das Greisen
alter des Vorf nicht anzumerken ist enthalten auch verschiedene
Beiträge zur vergleichenden Sprachforschung und zur Interpretation
des Veda

Wichtig ist Blooiiißeld fi Nachweis eines echten nicht diph
thongischen langen e und o im Sanskiit wovon diesmal uur der
Auszug zu erwälmen ist während die ausführliche Abhandlung im
nächsten Bericht zur Sprache konunen wird Fortunatov erklärt
iu mehreren Sanskritwortern den Lingual aus 1 Dental Ein
werthvoller Beitrag zur Syntax ist de Sausstire s Monographie
über den Genitivus absolutus des Sanskiit Aver// stellt die
Relativverbindungen Ilasheü die Metra des Rigveda in der
bekannten statistischen Weise zusammen Bollensen s Unter
suchungen zur Vedametrik beziehen sich auf die Versmasse Virät
Svarät Nicrit und Bhiuik während er in einem Anhange dazu die
Pormen asmäkam und yuslimäkam als wirkliche Genitive Plm alis
erklärt In einem zweiten Artikel führt er aus dass der Rig
und Sämaveda Tonstäbe aber keine Accente habe Oldenberij
verdanken wir feinsinnige Bemerkungen über den Qloka den er
von dem Gesichtspunkte aus betrachtet wie das Metrum des einen
Pusses durch das des andern bestimmt wird

Boehtlimßc s neues Sanskrit Wörterbuch ist diesmal um 2

6 I ll Benfey Die Quantitütsverseliiedenheiten in den Samliitn und
Pada Texten der Veden Seclisto Abliandlung Unzusammongosetzte Worter
odor oinfacbo Tlieilo von ZusammeiLsotzungon welcbe im Anlaut oder Inlaut
a 1 u in iJor Sa ibitä lang im Pada kurz zeigen Abth 1 45 pp 4 Abh
d K Ges d W zu Gott XXVII Auch sep Gott Dietorich 1881 M 2 40

I VI 1 M 19 G0
7 Maurice Blomnfield On Non diphthongal o and o in Sanskrit PAOS

Oct 1881 p LXXIV LXXVU
8 Ph Fortunatov L f dental ira altindischon BKIS VI 215 20
9 Ferdinand de Saussure Do l omploi du genitif absolu en sanscrit

Geneve Pick 1881 95 pp 8 Diss Leipz
10 J Avery On Relative Clauses in the Rig Veda PAOS May 1881

p LXIV LXVI
11 W Haslcell On the Metres of tho Rig Veda obd p LX LXIII
12 F Bollensen Zur Vedametrik ZDMG XXXV 448 55
13 F Bollensen Die Botonungssysteme des Rig und Sämaveda ebd

456 72
14 H Ohlenberg Bemorkungon zur Theorie des Qloka ebd 181 8
15 Otto Böhtlingk Sanskrit Würtorbucb in kürzerer Fassung Tii 2

Lief 2 3I fT I f St Petersb 1881 IV IGl 301 pp 1 M 4
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Lieferungen vorgerüultt Anundorani Borooah liaf sein scliwie
riges ünteiTiehmen für die Wörter der englischen Sprache Aequi
valente im Sanskrit herauszufinden beendet und es wird ihm nach
gerühmt dass ihm viele Uebersetzimgen gut gelungen seien Zur
Unterstützung der Bemerkung Beat s dass jramana keine ausschliess
lich buddhistische Bedeutung habe s Jahresber 1880 p 15 n 25
bringt Ndrdyana Aiyengar Stellen des Eämäyana etc bei
Die Bedeutimg von siddham am Anfang von Inschriften präcisir t
Bühler als Success während es sich nach einer gelegentliehen
Bemerkung BurneU s auf die Herstellung der Inschrift bezieht
und vollendet bedeutet Kern lässt seiner Liste der in die
Tagala Sprache aufgenommenen Sanskrit Wörter s Jaliresber 1880
p 15 n 26 eine eben solche für die Bisaya Sprache folgen

Bowson tritt in der letzten Arbeit seines Lebens tür die
selb ständige Erfindung der Schrift auf indischem Boden ein da
das indische Alphabet wesentliche Eigenthümlichkeiten besitze die
seine Unabhängigkeit von fremdem Einfluss wahrscheinlich machen
Die Palaeographical Society bringt in diesem Jahr ein specimen
bengalischer Schrift und eine Stelle aus einer auf Palmblätter ge
schriebenen Rigveda Handschrift beide erklärt von E Haas

Die H a n d s c h r i f t e n k u n d e ist besonders durch Kielkorn
gefordert worden der zuerst in vorläufiger Notiz darauf in einem
ausführlichen Katalog von 75 durch ihr hohes Alter ausgezeich
neten meist Jaina Werke enthaltenden Palmblatthandschriften be

Th 2 M 7 80 Th 3 Lief 1 if ijf Ebd
1881 120 pp 4 M 3 30

IG Anmidoram Borooah A Practical English Sanskrit Di tionary Vol
111 P to A With a Prefatory Essay on the Ancient Geography of India
Calcutta Khotramohana Mukerjea 1881 157 1061 1508 10 pp 8 Ks 13
Trübner 1 lis 6 d Vgl Max Midler Ac XX 122

17 Narayaiia Aiyengar Srainanas JAnt X 143 5
18 G Bidder A Note on the Word Siddham used in Inscriptions

ebd 273
19 Ac XX 387
20 H Kern Sanskritscbe Woorden in bot Bisaya BTLVNI IV Volgr

V 128 35
21 John Dowson The Invention of tlie Indian Alphabet JEAS N S

XIII 102 20 Dowson f 23 Aug 1881 vgl Ac XX 203 TE N S
II 126

22 The Palaeographical Socioty Pacsimiles of Ancient Manuscripts Orien
tiii Sories Part VI No 69 80 Ed by Will Wright London 1881
Fol Darin 69 Buddhiviläsinl Sanskrit A D 1658 70 b igveda Sans
krit XVIth Cent

23 F Kielhorn Ancient Palm leaf MSS lately accpiirod for the Govern
ment of Bombay JAnt X 100 2 Vgl dazu Ancient Palm leaf MSS in
Western India TK N S I 127

2J F Kielhorn By Order of Government Eeport on tho Search for
Sanskrit MSS in the Bombay Presidency during tho Year 1880 81 Bombay
Govt Central Book Dopot 1881 XIV 104 pp 8 G s
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richtet uuter denen die iüteste sicher datu te samvat 1138 eine
andere nach Kielhorn s Vermuthung sainvat 962 geschriehen ist
Uer Katalog enthiüt ausserdem ein Verzeichniss von etwa 350 Papier
handschriften brahmanischen und jainischen und im Anhang eine
Liste der i J 1878/4 von der Bombay er Regierung erworbeneu
Handschriften die bisher noch nicht veröflfentlicht war Hier
hin gehören einige weitere amtliche Publicationen 25 2 über die
Sanskiit Handschriften in der Präsidentschaft Bombay Ueber 3
Privatbibliotheken in Labore und Grujranwala berichtet der Pandit
KdsM Nuth Kunte Von den Handschiiftenkatalogen für Ben
galen 29 Oudh und Nordwestprovinzen sind Portsetzungeu er
schienen Ueber ein ün Panjäb gefundenes Sanskrit MS wurde fast
gleichzeitig im Athenaeum und auf dem Berliner Oiientalisten
C ongi ess nach Mittheilungen Bühler s 2 berichtet Doch haben
sich die daran geknüpften Hofthungen es möchte eines der Tripi
takas sein die Kanishka in Stüpas niederlegen liess nicht bewiüirt
wenn es auch immerhin eine interessante Handschrift zu sein
scheint

Pür die Bibliographie der in Indien gedruckten Bücher
siud die Hauptquelle die indischen amthchen Bücheiiisten s lahres
bericht 1876/7 I p 37 n 13 und es haben uns dieselben die
wir der Gefälligkeit R Rost s verdanken bei der Zusammenstellung
des Berichts wesenthche Dienste geleistet Jedoeh habeu wir die
Kataloge für Nordwestprovinzen III Quartal 1881 und Assam

25 K Kielhorn Lists of tlie Sanslcrit Manuscripts purchased for Govern
ment during the Years 1877 78 and 1879 80 and a Li st of tho Manuscripts
purchased by me for Government from May to Nov 1881 To tlie Director
of Public Instruction Poona 30tb Nov 1881 8

2C Proposals of a Cabalogue of Sanscrit Manuscripts belonging to tho
Government of Bombay 8

27 E xtract from the Proceedings of tho Government of India in the Homo
Department Public under Dato Simla the 22d July 1881 i pp Pol
Nachtr zu Jahresber 1880 p 16 n 80 1

28 Cataloguo of newly di scovered Bare and Old Sanskrit Manuscripts iu
tho Lahore Division Punjab Govt Press 20 1 81 2 3 pp Catalogue
5 pp Beport Pol

29 Notices of Sanskrit MSS by Kdjendraldla Mitra Published under
Orders of the Government of Bengal Vol VI Part I No XVI For tho
Year 1880 Caleutta Baptist Mission Press 1881 VI 152 pp 8 1 Taf

30 A Catalogue of Sanskrit Manuscripts existing in Oudh for tbe Year
1880 Prepared by Pandit Z 6TO Prasftdo Fasc XIU Allahabad N W P
and Oudh Gov Pre ss 1881 119 pp 8 Triibner 6 s

31 A Catalogue of Sanskrit Manuscripts in the North Western Provinces
Compiled by Order of Government N W P and Oudh Part VI Allahabad
N W P and Oudh Gov Press 1881 71 pp 8 Trübner 8 s

32 Ath 1881 II 372 vgl dazu Ac XX 244 Verh d Orientalisten
Congr 1881 I 79

33 G Biihler Ueber ein altes kürzlieh im Panjäb gefundenes Sanskrit
MS Monatsber d K Pr Akad d W zu Berlin 1881 1145 6 Bemer
kungen dazu von A Weher ebd 1146 8
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III Quart nicht erlangen können die Kataloge von Madras sind
noch nicht weiter als bis zum III Quart 1881 erschienen und
für die Ceutralprovinzen und Hyderabad scheinen gar keine Listen
veröffentlicht worden zu sein vielleicht weil in diesen beiden Pro
vinzen i J 1881 keine Bücher gedruckt worden sind Die Ge
sammtberichte über die Publicationen in Britisch Indien erscheinen
leider in der Regel zu spät um sie noch verwerthen zu können
in diesem lahre ist der Gesammtbericht für 1879 erschienen
Eine Liste von 140 auf der K Bildiothek zu Berlin vorhandenen
Sauskritdruoken die in Haas Katalog felden hat Ref ver
öffentlicht

Weber hat wieder mehrere den Pachgenossen interessante
Neuigkeiten bietende literarische Notizen aus Lidien veröffentlicht
ohne sie wie es leider scheint fortsetzen zu wollen Max Müller s
Selected Essays uud der zweite Band seiner Essays in deutscher
Uebersetzung enthalten viele Bezüge zum Sanskrit und desseu Lite
ratur sind aber sämmtiich schon früher erschienen weshalb wir
uns auf diese kurze Erwidmung beschi änken Das erste tieft der
Anecdota Oxoniensia Aryan Series findet man unter No 274 die
Portsetzung der Benares Sanskrit Series unter No 258 Von dem
vorzugsweise für die indischen Pandits berechneten Sammelwerk
Kävyetihäsasamgraha ist wieder ein Band erschienen dgl von
der in Labore erscheinenden Zeitschrift Vidyodaya Eine für
indische Schulen bestimmte Anthologie der San skrit Literatur
enthält Stücke aus Purushapariffshä Kathäko a Votähipancavin ati
Mahäbhärata Rämäyana u s w

34 Selection s from tho Kecords of the Government of Indi,a Home
Dept No 174 Keports on PubUciituins issued and registc red in tlie Several
Provinces of British India during the Year 1879 Published by Authority
Calcutta Oftice of the Superintendent of Govt Printing 1881 13G iip
8 1 Tab

35 /oh Klatt Indischo Drucke ZDMG XXXV 189 20G
36 Weher Litterarische Notizen aus Indien DLZ II G3 143 4

182 3 58G 7 908 9 163C 1675 6
37 F Max Mailer Selected Essays on Language Mythology and Ee

ligion In 2 Vols London Longmans 1881 16 s Vol I VIII 623 pp 8
Vob II VI 588 pp 8 1 Taf Vgb Ac XIX 212 Ath 1881 II 23738 Max MUller Essays Bd II Beiträge zur vergleichenden Mytho
logie und Ethologie Mit ausf Eeg z I und II Bde 2 vorm Aull besorgt
V O Franeke Leipzig Engelmann 1881 666 pp 8 M 10 Vgl
A JL DLZ III IISO

39 Käwyotibäs Sangraha Pustak IV Ank 1 12 Poona Dnyaii
Ch akshu und Arya Bhushan Press 1881 Die No 48 pp 8 8a

40 Vidyodaj a a monthly journal of literature science and philosophy
Ed by Pandit Rishi Kesh Bhattdchdrji Lahore Albert Press Jan Dec
1881 Die No 16 pp 8 Litiiogr 4a

41 Saliityaparichaya an Introduction to Sanskrit Literature with Notes
and an English Transi by Nilamani MuL liopd dhydya Nydydlankdra 2 Parts
Calcutta 1880 81 120 152 pp 8 Ke 1 Trübnor 5 s
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In seinen vedischen Studien untersucht Roth das
Veiiiiiltniss zwischen Pada und Samliitä der Pada sei auch nichts
anderes als ein Erklärungsversuch dessen Verfasser wenn auch
älter als die Commentatoren doch noch immer durch einen laugen
Zeitraum von den Verfassern der Texte getrennt sei In der bei
gefügten zweiten Studie handelt er über das Wort purisha welches
im Veda nicht Wasser sondem Land und Erdiges bedeute In
seiner Abhandlung über den Soma geht Roth vou dem Gesichts
punkte aus dass der Mensch den Göttern das giebt was ihm selbst
werth ist dass also der Soma für den Arier eiuer der Lebens
genüsse sein nmss nicht das vou Haug beschriebene widerlich
Schmeckende Kraut die Entdeckung der eigentlichen Sorna Pflanze
würde zur Entscheidung der Präge über die Stammsitze der beiden
arischen Völker wesentlich beitragen Diesen beiden mustergiltigen
Abhandlungen schhessen wir die Portsetzuug von hudwigs be
deutendem Werk über den Rigveda an Der vierte Band welcher
deu Connnentar zum ersten Theil der Uebersetzung liefert ist ge
wissermassen die ausführliche Begründung und Rechtfertigung der
selben und enthält für die Interpretation des Rigveda zahlreiche
wichtige Einzelheiten Kaegi s, Buch eine vermehrte Neuausgabe
der uicht in den Handel gekommenen Züricher Programmabhand
lungen von 1878 u 79 ist für einen weitern Leserkreis berechnet
bietet aber auch dem Pachmanu vielfache Anregung Geiger
fasst die Hauptergebnisse der Forschung mit besonderem Anschluss

42 K Kolli Vedische Studien ZVglS XXVI 45 08 Vgl A Barth
Rev de i hist des rel V 108

43 R Both Uehor den Soma ZDMG XXXV G80 92
44 Der Rigveda oder die heiligen Hymnen der Brähmana Zum ersten

Male vollständig ins Doutscho übersetzt mit Commentar und Einleitung von
Alfred Ludwig Bd IV Des Commentars erster Toil Prag Tempsky
1881 XXXVIII 43C pp 8 M 12 A u d T Alfr Ludwig Com
mentar zur Rigveda Uebersotzung I Teil zii dem ersten Bande der Ueber
sotzung Vgl B Pischel GGA 1881 1528 34 Alfr Hillebrandt DLZ
III 5 A Barth Rev de I hist des rel V 105 8 Kndle J de Dillon Mu
seon II lül 4 Max Müller Ueber die Panulienbücber im Rigveda Essays
2 Aufl II 368 75 Abdruck der Anzeige der Eigveda Uebersetzung Grass
manns imd Ludwigs aus dem LC 1876 Nr 51

45 Adolf KaegL Der Eigveda die älteste Literatur der Inder 2 um
gearb u erweit m vollst Sach u Wortreg vers Aufl Leipzig O Schulze
1881 VI 266 pp 8 AI 4 Vgl E Windisch LC 1881 574 A Hille
brandt DLZ II 614 E Kattenbusch ThLZ VI 465 Theol Literaturblatt
1882 69 Der Rigveda die älteste Litteratur der Inder Auf Grund der betr
Schrift von Prof A Kaegi betrachtet von L Krümmel Beweis des Glaubens
XVIH 344 8 401 17 Ac XX 54 Michel Athen beige 1882 No 1
A Barth Rov de I hist des rel V 104

46 Wilh Geiger Die älteste Literatur dos indischen Volkes Nord u
Süd XVI 83 105

Jaluesberichl l SSl 3
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an Kaegi zusammen Max Müller a Ijerühmte Ijectuve on tlie
Vedas ist von neuem gedruckt worden Kerhaker übersetzt vier
Hymnen des Rigveda vgl Jahresber 1880 p 18 n 51 Pischel
erklärt das erste Wort des Compositums a v iprishtha Rv VJII
26 24 als i ua scharf übersetzt vadhü maiit mit weiblichen
Thieren versehen weist te me asmö als Accusative nach und giebt
eine Erklärung der Stelle Rv I 32 8 Aufrecht hefert eineu
Beitrag zur Erklärung von Rv I 69 8 und VI 31 3 Der Ve
därthayatna ist bis zum Schluss des 4 Bandes und damit zum
Schluss des 3 mandala gelaugt Wir nennen schliesslich die Poi t
setzung des Rigvcdabhäshya und ein indisches Schulbuch s
Der Sämaveda erscheint hi Calcutta mit bengalischei Uebersetzung
Eine Legende aus d m für verlorim gehaltenen Talavalcai abrähmana
des Sämaveda welche eine ältere Eorm der im iat Br XI 6 1 tf
enthaltenen Legende repräsentirt wird vou Burnell in Text uiul
Uebersetzung ediii Zwei andere Brähmana desselben Veda er
sclieiuen vou neuem in Calcutta Die Ausgabe der Taittiriyasanihitä

47 F Max Müller Lcictiiro on tlio Vcda s or tlio Siicroil Hooks oi tlio
Hr ihmans lolivercil at tlio Philos Instit Looils March ISfiö Sei Kss II
10 iO

48 M Kerhaher K aucora iniii vodici Giornale Naiioletano N S
V 20 ir

40 R Fischcl Miscellanea ZDMG XXXV 711 24
50 T Aufrecht Hoher rapas ZVglS XXV GOl 2 vgl R Roth

ebd C02
Ol The Vodärtbayatna or an Attempt to interpret the Vedas Vol IV

No 11 10 Jan Juno 1881 Monthly Part j8 G S Compb Vol IV
Mand II HI Hymns 192 29G Hombay Nirnaya Sägar Press June
1881 lOOfi 12 pp 8 Vgl Max Muller Uebor eniboiinische Be
arbeitungon dos Kigveda Kssays 2 Aull H iiG 87 Abdruck der Anzeige
Ac 1870 Nov 11 u 18

h l Kig Veda Bha shyam Commentary on the IMg Veda by Sviinu IJaijii
nand iSaraKCuti Vedic Sanskrit aiid Hindi Vols 40 49 Parts iO
Allahabad Vedic Press sambat 19 J8 8 04 pp 11 a each

Sayana s Bbasliya on tho Kigveda Portion for the B A E xaniinatioii
Poona Shivvi yi Pross 1881 99 pp 8 Bo 14 a

54 Sämaveda Sanhitä witb Säyana s Commontary and a Bengali Trans
lation ed by Satyahruta SiUnaxrami No 1 2 Calcutta Satya Pross 1881
128 124 pp 8 Be 1 pro No Tho Kautliumi Säkliä

55 A C Burnell A Legend from the Talavakära or JaiminTya Brah
mana of the Sämaveda Atti dol IV congr intern d orient ton in Pireiizo
1878 II 97 111

50 Daivatabrahmana and Sliadbinsabraliinana of the Sämaveda witb the
Comm of Säyaiiächärya ed by Jibdnanda BidyaHuyar 2 Ed Calcutta
1881 20 38 114 pp Rs 2 Trubner 7 s G d später 5 s

57 Tho Safibita of tbo Black Yajur Veda Pasc XXXH pp G73
744 Bibl Ind N S No 400 Titel des ganzen Bandes Tho Sanhitä

of the Black Viijur Veda Willi the Comm of Mädhava Acharya od by Mii
liesacliandra Nijdijiii aliKi ol IV K, ii ida IV Caleutta Baptist Mis sioii
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in der Bibliotiieca Indica ist bis zum Sclduss des 4 kända o e
dieheii von der südindisehen Ausgalie erscheint allmonatlich ein
Heft das Yajurvedabhfishya ist ebenfalls fortges itzt worden Von

e s Airsgalje des Apastamha9rauta sütra sind die ersten beiden
Hefte bis IV 1 erschienen von 8c ir oeder s Mäiträyani Sarnhitä
das erste Buch welchem eine Einleitung über die Stellung der
Maiträyaniya Schul und die sich daran kiiü fenden Fragen vorher
geht iu welcher er seine früheren Untersuchungen recapitulirt

um Atharvaveda publicirt Whittwy eineu vollständigen Wort
thesaurus welcher jedes Wort und jede Wortform uud sänimtlicho
Stellen an welchen sie vorkommen verzeichnet eine schon 1851 be
gonnene ausserordentlich fleissige und gewissenhafte Arbeit Roth
handelt von neuem über die Paippaläda Schule des Atharvaveda
nach einem aus Kashmir stammend u Bhüija MS

b ür das Mahäbhärata nennen wir ein ungarisches Werk
über die gi osseu Epen dei Weltliteratur von A r Sznsz dessen
erster Band die epischen Dichtungen des Orients und des classischen
Alt n thums darunter auch das indische Ejios behandelt Von Holtz
mann wird zuerst in einem Zeitungsartikel sodann ausführlicher
in einem Gymnasialprogramm unt vielem Scharfsinn eine doch

Press 1881 3 744 pp 8 lübl Ind Old Ser No 22 J 230 231 233
23G 23U 241 N S 4ÜG

58 Taittiriya Samhitä with Comm in ToUigu char No 7 24 Madras
Adi Kala Nidhi Pross 1879 80 8 40 pp 4 a pro No

59 Yajur Voda Bhäshyam Commontary on the Yajur Voda by Svämi IJayd
nand Sarasvati Vedic Sanskrit and Hindi Vols 44 49 Parts 28 33
Honares u AUahabad Vedic Press sambat 1938 8 C4 pp IIa each

GO The Srauta Si itra of Äpastamba belonging to tho Black Ya jur Veda
with tbe Commentary of Budradatta edited by iicliard Garhe Fasc 1 2
Calcutta 1881 pp 1 192 2 s pro Fasc Hibl Ind N S No 4G1 4C9

fil Mäiträyani Sainbitä herausgeg v Leoj von Schroeder Bucli I
ledruckt auf Kosten der Deutschen Morgeniändischen losollscbaft Leipzig

Brockliaus in Comm 1881 XLVI 173 pp 8 M 8 Für Mitglieder der
DIKL M CJ Vgl Jl Garhe GGA 1882 110 28

G2 William I wi ßt Whitney Index Verborum to tbo Publislied Text
of the Atharva Voda JAOS XII 1 383 Auch sep New Haven 1881
383 pp 8 auf grösserem Papier übereiiistimmend mit dor Ausg des Textes dos
Atharvaveda Doli 5 Triibner 1 1 5 s Vgl TR N S 11 lOG A Barlh
RC N S XV 21

03 Ji Jioth Un manuscrit de rAtb arvaveda Atti del IV congr int d
orient ton in Fironzo 1878 II 89 9G

C4 Ssdsz K A vilägirodalom nagy eposzai K 1 Budapest Akad
1881 031 pp Vgb Ung Rev 1882 450

05 Adolf Holtzmann Ueber das Mahäbhärata Liter ar Beilage der
Karlsruher ZeUung 1881 Auch sep 8 pp 4

CG A JJoltzmann Ueber das alte indiselie Epos Beigabe z Progr d
grossh Pro u Eealgymn Durlaeh f d Seliulj 1880 81 Durlach Dups 1881
25 pp 4 Vgl A liiirth Eev de I hist des rel V 247 und RC N S
XV 2 5
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wohl unhaltbare Sache vertheidigt nämlich dass wie er im Anschluss
an den älteren Holtzmann ausführt in der ursprünglichen Passung
des Mahäbhärata die jetzigen Sieger Krishna uud die Pändavas als
besiegte Rebellen uud Prevler dargestellt dagegen die Kauravas ver
herrlicht und dieses ältere Gredicht von einem Buddhisten verfasst
und später in buddhafeindlichem Sinne umgearbeitet worden sei
Ein für Schulen bestimmtes Buch von Wheeler erwälmen wir
hier deshalb weil es nach seinem Hauptinhalt aus Analysen des
Mahäbhärata und Rämäyana besteht Arnold übersetzt die
beiden letzten Bücher Mahäprastliänika und Svargarolianaparvan

auch enthalten in No 130 imd den Anfang des 10 Buches
Sauptikaparvau Aluir ausgewählte Sentenzen des Mahäbhärata

Pür classische Philologen welche das Sanskrit privatim erlernen
ist ein Buch von Peile über das Nalopäkhyäna bestinnnt welches
aber nach Lanman s Urtheil viele Pehler enthält Eiu Seitenstück
zur Erzählung von Nala findet Prato in der italienischen Volks
literatur Das 4 Buch Virätaparvan 2 ist in Calcutta besonders
erschienen

Von Puränas nennen wir eine Portsetzung des Agni uud
eine vollständige Ausgabe des Bhägavatapuräna ferner Adhyät

67 J Talboys Wheeler Tales from Indian History being the Annals
of India retold iu Narratives London Thacker 1881 272 pp 8 0 s
Vgl Atb 1881 H 428

68 Edwin Arnold A Hook from tho Iliad of India Internat Kev X
36 51 297 306

69 E Arnold From the Iliad of India Contemp Uev XXXIX 565 7
70 John Muir Metrical Translations from the Mahäbhärata lAnt X

90 3 Muir t 7 Mär/ 1882 vgl A H Sayce Ac XXI 196 Ath 1882
I 346 Tli N S HI No 1 2 Suppl 2 pp nach der Times F Justi AAZ
Beil No 85 26 März 1882 p 1257 8 KC N S XIII 320 C P Tiele Theol
Tijdschr XVl 388 JKAS N S XIV Ann Bep p IX Kev de I hist des rel
V 411 TK N S Ill 26 nach A Weher in dor National Zeitung BTLVNI
IV Volgr VI 128 nach der Times Kev d ethnogr I 364 Trans Philol Soc
1882 3 4 Part I p 1

71 John Peile Notes on the Nalopäkhyänam pr Tale of Nala for tbe
Use of Classical Students Cambridge Univ Press 1881 VII 244 pp 8
12 s Vgl C R Lanman Amer Journ of Philol H 516 9 Die An
führung von Jarrett Nalopäkhyänam Cambridge in Friederici s Bibl or 1881
No 576 ist wohl ein Versehen vgl Jahresber 1876/7 I p 87 No 7

71a Stanislao Prato La leggenda Indiana di Nala in una novellina po
polare pitiglianese Como 1881 Soertryk hvoraf angives ikko vgl Kr
Nyrop Nyere folkloro litteratur Nordisk Tidskrift f Filol Ny rnekke VI 51

72 Birät Parba The Fourth Book of the Mabäbbärat Calcutta 1881
240 pp 8 Es 2 8 a Kepublished in the form of a puthi or native manu
script because it is recited on the occasion of Hindu shradhs

73 Agni Puranam Parts VI and VII Madras Vartamana Tarangini Press
1880 144 pp 8 Ee 1

74 Atha Shrimad Bhägawat or the Bhägawat Purän by tbe reputed
author Wyas with a comm 3 Ed Bombay Nirnaya Sägar Press 1881
1384 pp Obl Printed Bs 9 Trübner 1 16 s
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maiäinäyana aus dem Brahmända und Krishnajanmakhanda
aus dem Brahmavaivartapmäna Das bisher noch nicht veröffent

lichte Qivapuräna wird nach einem Prospect vom 2 October 1881
welchem der erste Bogen des Werkes als Probe beilag in Bombay
in Ganpat Krishnaji s Press gedruckt Das Devibhägavata er
scheint in Madras Ein ganz modernes Product scheint das Goma
tipuräna zu sein Aus dem Märkandeyapuräna ist die Durgä
sapta ati wieder in mehreren Ausgaben erschienen die beiden
die Legende von Harigcandra enthaltenden Bücher dieses Puräna
sind von Wortham metrisch übersetzt worden Aus dem Skanda
puräna ist der KäQikhanda und der Brahmottarakhanda er
schienen Die Ausgabe des Väyupuräna in der Bibliotheca Indica
ist um ein Heft weiter geräckt Beiläufig erwähnen wir eine Gar
gasamhitä 5 welche dem Rishi Garga zugeschrieben vrird und die
Abenteuer des Krishna enthalten soU

Vom Rämäyana sind 2 vollständige indische Ausgaben
eine Ausgabe des 5 Buches imd eine Portsetzung er

75 AdhyÄtma Kamayanam Madras SaradaNUayam Press 1881 229pp 8 8a
76 Sri Krislina Janraa Kliandara Part II Ebd 1881 40 pp 8 8a
77 Vgl Ath 1881 II 705
78 Devi Bhagavatam Nos 6 8 Madras Vartamana Tarangini Press

1881 8 80 pp 8 a pro No
79 Gomati Puran or a Puriin in glorification of the sacred Tank of Gomati

at Dakor By Shastri Jayashankar Gowindrdm nicht angegeben ob Autor
oder Herausgeber Dilkor printed Ahmodabad 1881 788 pp Ohl Lith Rs 10

80 Durga Saptasbati Bombay Jagadishwar Pross 1881 214 leaves 8
Lith Ee 18a Triibner 7 s 6 d Bombay Ganpat Krishnaji s Press
1881 150 leaves 8 Printed 8 a Trübner 2 s 6 d Bombay Jagad
ishwar Press 1881 78 leaves 8 Lith 12 a Trübner 3 s 6 d,
DÜrgÄ 2 Ed Lucknow 1881 180 pp 8 8 a

81 Translation of the Märkandeya Puräna Books VII VIII By B Hale
Wortham JEAS N S XIII 355 79 Vgl A Barth Eev de I hist de
reb V 247

82 Atha Shri Käsbikhand or a descr of the rel importance of Käshi or
Benares with a comm by Eämänand Reprint Bombay Ganpat Krishnaji s
Press 1881 491 1 Obl Printed Rs 7 8 a It contains many mythol stories
of sages of sacred mountains rivers cities c

83 Brahmottara Khandam Madras 1880 136 pp 8 8 a
84 The Väyu Puräna A System of Hindu Mythology and Tradition

Edited by Rdjendraldla Mitra Vol H Pasc I Calcutta 1881 p 1 96
8 Bibl Indica N S No 45785 Atha Shrimad Garga Sanhitä or the work of Garga Rishi Reprint
Bombay Jagadishwar Press 1881 230 1 obl Lith Rs 4 Trübner 18 s

86 Walmiki Ramäyan in 2 Vols Bombay Ganpat Krishnäji s Press 1881
927 1 obl fol Printed Rs 18 Triibner ji 3 13 s 6 d

87 Rämäyanam and Uttara Rämäyanam in Malayalam char 2 Ed
Cochin P Itti Mattu 1880 370 pp 8 Rs 2

88 Valmiki Sundra Kanda 2 Ed Madras Adi Sarasvati Nilayam
Press 1880 192 pp 8 8 a

89 Eamäyanam Cantos 71 to 77 of the first book with the comm of
Eämänuj Ed by Jibdnanda Bidydsdgar Calcutta 1881 30 pp 8 Re 1

Biilarämäyaiia Ejiitome of the Rämäyana used in schools ist in 3 Ausgaben
erschienen Madras 1880 14 pp ebd 1880 16 pp Bangalore 1881 16 pp
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suhieuen Darmesteter vergleicht eine Erzählung des Tahnud
wie sich Satan dem jagenden David in Gestalt einer Gazelle ent
gegenstellt mit der Erzählung des Rämäyana III 48 ff ed Gorresio

Raghuvan a und Kumärasanibhava siud wieder wie ge
wöhnlich vertreten Uebor eine ,iaka 1326 geschriebene bengalische
Handschrilt des Bhattikävya welches hier den Titel Rävanavadha
l ülirt handelt Rdjendraldla Mitra Ferner neunen wir Aus
gaben resp Fortsetzungen des Naishadhlya Campürämäyana
Bhojacaritra jJarnkaravijaya auch eines BiUianacaritra
modern und unbedeutend angeblich nur ein Liebesabenteuer des

Bilhana erzählend Die im Jahresber 1879 p 47 n 76 erwidinte
Ausgabe des Hammiramahäkavya hat A Barth auslührlich re
censirt Nach einer Mittheilmig der DLZ IV 101 werden das
Gaudavadhakävya und die Kirtikaunuidi ein historisches Gedicht
der Jainas in Indien nächstens erscheinen

Im Bereich der Fabeln und Märcheu nennen wir Büh
ler s Schulausgabe des Pancatantra andere von Hindus besorgte
Ausgaben bez Uebersetzungen desselben Werkes des Hito

90 James Darmesteter David ot Rama Rov des et Juives II 300 2
Die Acad des inscr liat folgende Prois aufgabo gestellt Etudier lo Riini

yana au point do vue religieu x s CR IV Scr X 32ö
91 Kälidäs Raghuvamsa with Mallinatha Süri s comni JIadras Sai asvati

Xilayam Press 1880 193 pp 8 6 a
92 Dasselbe ebd 1881 170 pp 8 8 a
93 Atha Shri Ragluiwaiislie Mahä Käwye dwiti ya Sarga w Mallinätli s

comm Poona Jagaddbiteebchbu Press 1881 14 1 obl Lith 4a
94 Kälidäsa Kumänisambbavam Kävyam Savyäkhyänam Malayalam char

Cochin P Itti Mattu 1880 8Ö pp 8 Re 1
95 R Afitra Note on a Maiiuseript of the Bhatti Kävya PASB 1881

134 8 1 Taf
96 Naishadba Charita tbe lifo of Nala Part VIII 2 Ed Calcutta 1881

48 pp 8 8a
97 Atha Champu Eämäyan By Bhoja Räja and Laksbuman Poona

Writta Prasärak Press 1881 112 pp 4 Lith 12a
98 Champu Rämäyanam in Telugu char Madras Viveka Dipika Press

1881 460 V pp 8 Eo 1
99 Bhoja Charitram in Grantha char Madras Parabramali Press 1881

72 pp 8 2 a 6 p
100 Sankaravijaya The Life and Polemics of Sankarächärya By Auan

dagiri Ed by Jibdnanda Bidydsdgar Calcutta 1881 217 pp 8 Eo 1
8 a Triibner 5 s

101 Bilhana Charitram Madras Sri Vani NUayam Pross 1880 24 pp 8 la
102 EC N S XL 441 51
103 Panehatantra II and III IV and V Ed with notes by G Biihler

Bombay Education Society s Press 1881 85 u 81 pp 8 9 u 9 a
104 Panehatantra Ed by Jibdnanda Bidydsdgar 2 Ed Calcutta

1881 314 pp 8 Es 2 8 a Trubner 8 s
105 Panehatantra Englisb C K S Press Vepery Madras 1881 124 pp

8 6 a A translation of five Tamil tales for the use of students
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pade ii und der Siiihiisanadvatrin ikä Eine Uebersetzung
der letzteren nach dem Bengalischen von L Feer wird in der Col
lection de contes et chansons populaires erscheinen Die Vetäla

ancavini, atikä liegt nun endlich iu Ulde n Ausgabe vor welche
den Text in sorgfaltiger Herstellung und eiuen umfassenden kritischen
Commentar zu welchem H Jacobi 13eitriige geliefert hat enthält
Die Arbeit wurde schou 1867 auf Brockhaus Anregung und zwar
zuerst von Uhle und Windisch gemeiuschaftlich unternommen sie
ist ein schönes der Sannnlung in welcher sie erschienen ist würdiges
Werk Taumel hat seiue Ueliersetzung des Kathäsaritsägara
bis in das 12 Bueh hmein fortgeführt Derselbe vergleicht
eine Erzählung des jainischen Kathäko a welche in Nilmani Mukh
erji s Sanskrit Chrestomathie s oben No 41 veröftentlicht ist mit
der Geschichte von ßich Peter the Pedlar iu Dasent s Norse Tales
imd eine Erzählung des Ucchaiigajätaka ed Pausböll No 67 mit
der Erzählung von dem Weibe des Intapherues Herodot III 118

20 Grierson theilt zwei Erzählungen aus dem Munde von
Pandits in Maithila mit über Vararuci als Auflöser von Akrostichen
wozu IVeber bemerkt dass eine ähnliche Geschichte auch in der
Sinhäsanadväfrini ikä erzählt werde Die Märchensammlimg der
Mary Frere ist in dritter Auflage erschienen und die der Maive

106 Hitopadesli Good Advico By Vislinii Sarma Ed with notes by
Jibdnanda Bidydsdgar 3 Ed Calcutta 1881 331 pp 8 Ee 1
Triibner 4 s 6 d

107 Hitopadosh Good Advice Transi and od by Baradd Kdnta Bi
di/dratna 3 Ed Bhowanipore 1881 SJ25 pp 8 Eo 1 Selections from
Vishnu Sarma s work with notos and an English transi

108 lleotawpadaytha and popular Jataka stories Burmese 2 Ed Ean
goon Bennett 1881 146 pp 8 Ee 1 Trübner 5 s

109 Dwatrinsatputtalika Tbo Story of tho Thirty Two Thrones Ed by
Jibdnanda Bidydsdgar Calcutta 1881 130 pp 8 Ee 1 Trübnor 4 s

110 EC N S XV 214
111 Die Votalapancavin atik ä in don Eoconsionon dos Qivadasa und eines

Ungenannten mit kritischem Commentar horausgogobon von Heinrich Ullis
Leipzig Brockhaus in Comm 1881 XXX 236 pp 8 M 8 Für Mitglieder
der DMG M 6 AKM VIII No 1

112 KatliA Sarit Sagara or Ocean of tbe Streams of Story transi from
the Original Sanskrit by C H l awiiey Vol II Fasc VII IX Calcutta
1881 p 1 292 8 M 3 pro Fa sc Bibb Ind N S No 456 459 465

113 C H Taicney A Folk lore Parallel lAnt X 190 1 370 1
114 George A Grierson Maithila Folk Iore Vararuchi as a Guessor of

Acrostics lAnt X 366 70 Vgl dazu A Weber Story of Vararuchi
ebd XI 146

115 Old Deccan Days or Hindu Fairy Legends current in Southern
India Collected from Oral Tradition by Mary Frere With an Introd and
Notes by Sir Barile Frere Illustrated l y Catherine Frances Frere 3 Ed
revised London Murray 1881 8 7 s 6 d Vgl Ac XX 470
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Stokes ins Holländische übersetzt worden In welcher Beziehung
dazu ein ungarisches Buch steht ist uns nicht bekannt An
M Stokes Fairy Tales schliesst sich ein Artikel der Calcutta
Review an welcher zu einem methodischen Sanmieln der indischen
Volkssagen auffordert

Zur gnomischen und lyrischen Poesie nennen wir
einige Spruchsammlungen t j g jjg Ausgabe des Amaru ataka
mit Maräthi Uebersetzung und des Gitägovinda i Letzterer ist
von Arnold unter Weglassung des letzten sarga übersetzt wor

116 Maive Stohes Indische Sproolsjes Uit liot Engelsch vertaald door
H Scheltema Mit een Vorword door A Mulder Haag van Cleef

117 Vdnibery Armin Indiai tiindermesck find Feenmärehen v Herm
Vamhery aus d Engl v Joh Jiimh 2 Aufl Budapest Franklin 1881 362 pp

Hierher gehört vielleiclit auch ein nicht näher bekanntes Buch Early Ideas
A Group of Hindoo Stories Collected and collated by an Aryan London Allen
1881 156 pp 8

118 Indian Folktales What should be and what can be done Calc Eev
LXXII 424 9

119 Subhäshita Eatna Bhändägäram or Gems of Sanskrit Poetry Being
a Collection of Witty Epigrammatic Instructive and Descriptive Verses Selected
and arranged by Kasinntlia Panduranga Paraha Bombay Nirnaya Sägar
Press 1881 466 pp 8 Es 3 8 a Trübner 15 s

120 Subhäshita Sangraha Sanskrit with Gujaräti transi Part I Bom
bay Nirnaya Sägar Press 1881 54 pp 8 4 a

121 Pathya Väkya or Niti Sästra Moral Maxims extracted from the
Writings of Oriental Philosophers corrected paraphrased and transi into Eng
lish by A D A Wijayasinha VIII 54 pp 8 3 s Now ready TU
N S HI 17

122 Chänakya Satakam with Telugu Comm Madras Vartamana Taran
gini Press 1880 25 pp 8 1 a 3 p

123 Nitisara 3 Ed Cochin St Thomas Press 1880 32 pp 8 2 a
123 Sanscrit verses with Malayalam transb

124 Ni tisästram in Grantha char w a comm in a mixed style of Sans
krit and Tamil Madras Vyavahara Tarangini Press 1880 76 pp 8 1 a 6 p

125 Niti Sastram with Canarese Comm Madras Sarasvati Nilayam Press
1880 58 pp 8 4 a

126 Niti Sästram with Telugu Comm 2 Ed Madras Adi Sarasvati
Nilayam Press 1880 48 pp 8 1 a

127 Jagannatha Panditaraja Sataka Slokamulu with Telugu Transi 2 Ed
Vizagapatam Arsha Press 1880 66 pp 8 5 a

128 Sbrimachchhaiikarächärya Wiracbit Amarusbataka Poona Dnyän
Prakäsh Press 1881 90 pp 8 6 a

129 Jayadeva Gita Govinda Ashtapadi in Grantha char Madras Vya
vahara Tarangini Press 1880 36 pp 8 1 a

130 Kdwin Arnold Indian Poetry containing a New Edition of the
Indian Song of Songs from tbe Sanscrit of tbe Gita Govinda of Jayadeva

two Books from the Iliad of India Mahäbhärata Proverbial Wisdom from
the Shlokas of the Hitopadesa and other Oriental Poems London Trübnor
1881 VIII 270 pp 8 7 s 6 d Brockhaus M 9, Vgl LC 1881
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den Hieran scliliessen wir eine Auswahl von Stotra an ver
schiedene Gottheiten einen Abdruck aus den Werken des Sir
W Jones Lond 1807 vol XIII p 211 333 welcher haupt
sächlich Hymnen an verschiedene Götter enthält und als Curiosa die
dichterischen Erzeugnisse zu welchen Sourindro Mohun Tagore

1708 TR N S II 77 Tl W Hanler Ac XX 81 Calc Rev Vol LXXIII
No 146 p II IV A Bartli RC N S XV 321 F Nannarelli La Cul
tura Anno I Vol I p 22 8

131 Mayura Kavi Surya Dandakam Madras Vartamana Tarangini Press
1880 15 pp 8 1 a

132 JagannÄth RAya Gangalahari Bombay Jagadishwar Press 1881
8 1 8 Lith 1 a Poona Jagaddhitochclihu Press 1881 32 b 4 Litb 4 a
15 Ed Meenit 1881 56 pp 8 Litb 1 a 3 p Anandnath Rewa
labari Poona Jagaddhitechchhu Press 1881 20 1 8 Lith 2 a 6 p

133 Sankra Chari Soundarya Lahari 2 Ed Madras Adi Sarasvati
Nilayam Press 1880 24 pp 8 1 a Shankarächarya Shiwamänaspujä
Poona Datta Prasärak Pres s 1881 4 1 8 Lith 6 p Sankaracbarlu
Sri Eama Karnamrutam Madras Sri Vani Nilayam Press 1881 67 pp 8 2 a

134 Kälidäs Syämalä Dandakam Madras Sarasvati Nilayam Press 1880
8 pp 8 3 p ebd Viveka Kalanidhi Press 1880 6 pp 8 3 p Grantha
char ebd Parabramah Pre ss 1881 8 pp 8 6 p Gr eh Kälidäs
Devi Stotra Pancbakam ebd Adi Sarasvati Nilayam Press 1 880 24 pp 8 1 a

135 Pushpadanta Mabimna Stotra Bombay Jagadishwar Press 1881
8 1 8 Litb 1 a Triibner 1 s

136 Stotraratnäkara er a collection of hymns and prayers by dift erent
authors Part I Reprint Bombay Ganpat Krishnaji s Press 1881 304 pp
8 Printed Re 1 Dwädasha Stotra in praise of Krishna by Madhwach
arya Poona 1880 24 1 Obl 2 s Devi Stotra Kadambam 4 Ed Madras
1880 84 pp 8 3 a In Madrfis erschienen ferner 1880 Stotra Patam
a coUection of hymns 106 pp Indrakshi Siva Kavacha Stotram 16 pp Isäna
Stuti 70 pp 1881 Mnka Panchäsati 2 Ed 77 pp in praise of the goddess
Kämäkshi ascribed to a dumb Brahmin 4 centuries ago in Poona 1881
Ganapati Atharwasbirsha 4 1 Eämastawaräj 8 1 Manimanjari by Näräyan
with a comm by Krishna 36 b poems on different subjects in Cuttaek 1881
Nabagraba Stotra 9 pp

137 Visvesvar Datt Eäma näma Mähätmyam Patitapävana stotran cha
Benares 1881 32 pp Säligräm Misra Vaidyanätha Mähätmyam ebd 1881
82 pp Vyäsa Maharshi Garalapuri Mähätmya Bangalore 1881 37 pp
Vyäsji Ekädasi Mähätmya Meerut 1881 64 pp Cochin 1880 110 pp

138 Vishnu Sahasranama Bombay 1881 dreimal 46 b 14 b 56 pp
Poona 1881 57 pp Lucknow 1881 28 pp Lahore 1881 32 pp Madras
1880 1 fünfmal 159 103 194 93 98 pp Eäma Sahasranäma Stotram
Madras 1880 62 pp Gopälsabasranäma Stotra Bombay 1881 38 1
Triibner 1 s 6 d Siva Sahasranäma Madras 1880 71 pp ebd 1881
14 pp Bombay 1881 56 pp Ganapati Sahasranäma ebd 1881 56 pp

139 William Jones The Hindu Wife and the Hymns Calcutta 1881
126 pp 8 1 Ed Rs 5 2 Ed Es 7

140 Atha Järmanistotram in No 270 p 23 4 Auch Verb d Oriont,
Congi 1881 I p 139 Ebd p 140 3 auch die beiden folg Nummern
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Rani Das Sen die J Ame Rumdhdi und Flechia durch
den letzten Orientahstencongress begeistert wurden

Von Dramen ist die Mriechakatl in Calcutta erschienen
Eine Inhaltsübersicht nebst ästhetischer Würdigung dieses Dramas
giebt Berthold MiUler Eine ähnliche Arbeit macht ein Ben
gale iür die yakuntala von welchem Drama eine Ausgabe
mit dem Connnentar eines südindisehen Fandits erschienen ist Die
Universität Göttingen stellt für das Jahr 188H die Preisfrage ob
die Mälavikä dem Kälidäsa mit Recht zugeschrieben werde
Einen klciutiu Artikel iiber Kälidäsa schreibt Macdonell Das
Uttararänuicarita ist in Indien mehrfach edirt worden fcruer
Piiyadar ikä oder Ratnävali V Anargharäghava 2 Mudrä

141 Rthn Das Sen Addics to tlio Fifth Iiiteni atioiiiil Oiiciitiil Congress
1881 1 Hl fol Abgedr u d T A Sanskrit Odo addressed to the Con
gress of Orientalists at Borlin Hy Räma Ddsa Sena tbe Zemindar of Ber
hampore With a Transi by Sliycmiaji KrislinavarmiX of Balliol College
H AS N S XIII iTö C Die englische Uebersetzung allein Ath 1881
II 177 Vgb Ac XX 423

142 Sanskiit Ode addressed to the Fifth Intern Congres s of Orientalists
assembled at Berlin Sept 1881 By the Lady I andit Ramn lml of Silcbar
Käcliär Assam Witb a Transi by Monier WilUams JKAS N S XIV
66 73 Vgl M Williams Lady Pandits Ath 1881 H 779 80

143 Giovanni Flechia Versione sanscrita doll episodio Dantosco
Francesca da Bimini Ricordo ai colloghi iudologi del congresso orientalistico
di Beriino 1881 8 pp 8

144 Slrichhakatika Tho Claycart Ed with a Comm by Jibdnanda
Bidiji sdcjar Calcutta 1881 425 pp 8 Es 2 Triibner 6 s

145 Bertliold Müller Das Thonwiigolchcn ein altiiidisclies Schauspiel
Eine litterarhistorische Skizze Ausland LIV 961 7 993 6 1011 5

146 Chandra Ndlh Bas ii Sakuntala tattwa A review of Kalidas s
Sakuntala Bengali Calcutta New Arya Press 1881 159 pp 8 Ee 1

Vgl Calc Eev Vol LXXV No 150 p XXIX XXXIL
147 Sakuntala Natakam with comm by V Srinivasa Cliarlu Telugu

char 2 Ed Madras Sara svati Nil ayam Press 1881 820 pp 8 Ke 1
148 Oött Nachr 1882 571

149 A yl Macdonell Kdlidäsa Encycl Brit 9 Ed XIH 828 9
150 Bhavabhüti s Uttar Kama Charita with Copious E tracts from two

Sanskrit Comm and Explan Notes in English ed by Krislindji Bi ipuji
Mdnde Poona Shiwiiji Press 1881 92 pp 8 Re 1 2 a Dasselbe
with a comm by a modern writer Madras 1880 122 pp 8 12 a
Dasselbe Orantha char Madras Vivekakala Nidhi Press 188 1 150 pp 8 12 a

151 Priya Darsana by Sri Dliavaka witb a eomni called tbe Aiiarsa or
Mirror by Sri Paravastu Srinivasa Jagannadasami Vizagapatam Arsba Press
1880 102 pp 8 9 a This is tbo iirst printed edition of tho Sanscrit Na
tika Drama ent the Katnavali sic by the celebr poot Sribarsha Cf Haas
Catal p 44 b

152 Murary Bliat Anargha Eagbava Nätakam Madras Guana Suryodaya
Press 1880 76 pp 8 4 a
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1 akshasa Pmljiidliacaiidvodiivii 54 und ein Paar uielit näher he
kannte Dramen wahi suheinhch Productionen der jetzigen Zeit s B
Eine kurze Beschreibung der verschiedenen Abarten des indischen
J ramas der Rasa etc erhalten wir von Sourindro Mohun Tagore

Zur wissenschaftlichen Literatur des Sanskrit
uud zwar zunächst zur Clrammatik übergehend verzeichnen wir
die Portsetzimgeu des Nirukta 5 und von Eggeläu/s Ganarat
namahodadhi Kielhorn handelt üher mehrere Handschriften
des Tainendravyäkarana in der Bibliothek des Deccan Codege zu
l una Er giebt den luhalt dieser Grammatik an über w elche er
das Urtheil fällt dass keine mehr der Originalität ermangele nnd
werthloser sei und weist nach dass sie von der Tradition der Jainas
dem Mahävira selbst Püjyapäda zugeschrieben werde dass aber
der wirkliche Verfasser Devanandin sei In Benares sind einige zur
Grammatik des Pänini gehörende kleine Texte in Bombay die
Ijaghukauumdl 2 erschienen Nach einer Niichricht der DLZ IV
101 ist der Druck einer Ausgabe der Prakriyäkaumudt von der

153 Mudi Ariilislia sK by Bisaltbadattii Kd witb a Comm liy Jibdnanda
Bidydsdgar Caleutta 1881 218 pp 8 Re 18 a

54i S atikam Prabodba Cbandrodayam nama Nätakam w tbe comm of
Rämdäs Diksbit l ooiia Jagaddbitecbclibu Press 1881 140 pp 4 Litb Ro 1 4 a

155 Visvanätb Siuli Ananda Rasbunandana Nätak Tbo bappino ss of
Raghunandana Sanskrit Prakrit and Hindi Lucknow Munsbi Nawal Kishcn
1880 128 pp 8 Litb 4 a A play in 7 acts about tbo accession of Ra
macbandra to the tbrone of Ajodbia

150 Sri Krisbna Viläsam a Drama Grantba ebar Madras Parabramab
Press 1881 GO pp 8 2 a C p Tliis contains cantos 3 and 4 only of a
Sanscrit poom based on tbe story of tbo tenth book of the Hbagavatam with
commentary

157 Sourindro Mohun Tagore Tbe Dramatic Sentiments of tho Aryas
Calcutta Stanhope Press 1881 40 pp 8

158 l 2 f f l ftlT I i ho Nirukta With Commentaries Ed
by Pandit Satyavrata Sdmasrami Vol 1 Pasc II IV Calcutta 1881
J n3 ,380 8 2 s pro Fasc Bibliotheca Indica N S No 454 400 471

15fl Sanskrit To Nt Socioty f yJUTlf Tf fi ffrreff ft
jpjl i lft f II Vardhamäna s Ganaratmimahodadhi with the Autbor s
Commontary Edited with Critical Notes and Indices by Julius Eggeling
Part II London Triibner printed Hertford 1881 pp IV 241 480 8
6 s Vgl über die Sanskrit Te xt Society Verli d Oriont Congr 1881 I
91 92 4

160 F Kielhorn On tho Jainondra vyäkarana lAnt X 75 9
161 Pänini Gana päth ah 72 pp 8 4 a Pänini Dhätu päthali

50 pp 8 2 a Kätyäyana Värtika päthah 72 pp 8 4 a P
ribhäshä päthah ed by Brajhhüshaii Dds 8 pj 8 6 p sämmtiich Benares
Bäränasi Das 1880 Litb Ebd aucb Upasarga Vritti 10 pp und Lagbu
upasarga Dipikä 10 pp

162 Ayam Lagbukaumudi Grantho By Waradräj Ed by Gangdwishnu
and Khenirdj Bombay Ganpat Krishnäji s Pross 1881 173 pp 8 Printed
12 a Trübnor 2 s 6 d
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indischen Regierung hewiUigt worden In Bhowimipore ist die Ka
hipa Kätantra Grammatik 8 drucken begonnen worden Ferner
sind erschienen Anubhütisvampäcärya s Särasvatam S q darauf
gegründete Siddhäntacandrikä j und ein Commentar zum zweiten
Thoil der letzteren Wir erwähnen schliesslich die Qabdaman
jaiiund ein Paar Versuche heutiger Hindus iu der Sanskrit
grammatik

Auf dem Gebiet der Lexikographie vermögen wir nur die
Fortsetzung von 7 f /wi Äa s Väcaspatya von dikshä bis niyama
reichend ein medicinisches mit dem Werke Haläyudha s gleich
namiges Lexikon wahrscheinlich eine Production der Gegenwart
und mehrere Ausgaben des Amarakosa zu verzeichnen

163 Satika Ivalap ByAkaranam Part I Bliowaniporo publ by Sasibhusban
Majumdiir 1881 7 52 pp 8 Rs 4 Tbo publisher says in tbo preface that
the Sanskrit grammar ent iUugdhabodb is used in Nabadwip and on the
Eastern and Western banks of the Bhagirathi Supadma and Sanksliiptasar are
used in Midnaporo and tho adjoining country Sankshiptasar is used in Burd
ivan Bankura and other districts and Kalap Byakaran is in use in Dacca Pur
reedpore Backergunge Mymensingh Tipperah Noakholly Chittagong Sylbet
Jessore parts of Orissa and other places

164 Anubhiiti SvanipAcharya SArasvata 2 Ed Meerut Lala Basudev
1880 84 pp 8 Lith 4 a

165 Atha SAraswata Piirwardha Reprint Bombay Jagadishwar Press
1881 55 b Obb Lith 12 a Triibner 3 s

166 Atha Siddhanta Chandrika SawyAkhyA or tho work ent ,SiddhAnta
Chandrika by Ramashrama with a comm by SadAnand Reprint Bombay
Jagadishwar Press 1881 512 pp Obl Lith Rs 5

167 Tattwa Dipika TikA Siddhant ChandrikA Ultra Sanskrit ardh ki
Essential light being notes on tbe latter half of the SiddhAnt ChandrikA By

Loko Shankar Amritsar Chashma i Nur Press 1880 80 pp 8 Lith 8 a
168 Sabdamanjari 110 pp 3 a 102 pp 2 a 6 p Beide Madras

1880 8 Grantha char
169 Bhashamanjari Teb char Madras 1880 118 pp 8 2 a

Christaniya Watsa An Elementary Sanscrit Grammar Can char Mangalore
1880 106 pp 8 Ee 1 Based on the Sanskrit grammar of M Müller
Benfey

170 T ittl Vacbaspatya a Comprehensive Sanskrit Dictionary
Twenty Parts Part VIII Druckfehler für XVI XVII Compiled by Tara
natha Tarkavachaspati Calcutta Saraswati Press 1881 p 3603 4078
4 Rs 6 each part

171 Abbidhana Ratna Mabi Madras Adi Sarasvati Nilayam Press 1881
62 pp 8 8 a A medical lexicon in Sanscrit with Telugu paraphrase giving
the Sanscrit names of various medicinal things

172 Atha Sawigrahamar Kosba Poona Datta PrasArak Press 1881 298 1
Obl Lith 5 a Amaresam Malayalam char Cochin 1880 97 pp 8
10 a ebd 1881 99 pp 8 10 a Amaram Trikhandam Tel char Ma
dras 1880 72 pp 8 1 a 6 p Book I ebd 1880 16 pp 8 6 p
Amaram Gr antha char obd 1881 88 pp 8 3 a NamalingAnusasana Kan
nada char 3 Parts 5 6 Ed Bangalore Vichara Darpana Pross 1881 80 pp
8 3 a 6 p Part I 7 9 Ed ebd 1881 16 pp 8 la
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Die Metrilc und Poetik ist durch eine Ausgabe vou Käli
däsa s Qrutabodha das erste über vedische Metrik handelnde
Heft ehies Chandahsärabezeichneten Textes die Portsetzung
eines Commeutars zum Kävyaprakä a i und Ausgaben der liasa
manjari vertreten

Zur Philosophie nennen wir eine Ausgabe der 10 üblichen
Upanishads Regnaud handelt auf Gi und vou Drihadäianya
Ivopanishad I 4 3 über den Ursprung der Vorstellung vom Andvo
gynisnm s Von der Shaddar anaciutanikä i st ein neuer Hand
4 E ssays Ballantyne n über die Ny iy und Vedänta Philosophie
abgedruckt aus dem Denares Magazine siud von neuem erschienen
Erne bengalische Abhandlung über die Stellung der sechs phdo
sophischen Systeme zu den Vedas wird lobeud erwiUuü, Die Nyäya
i hilosophie ist durch 2 Ausgaben des Tarkasanigraha uud

17 1 Slirutft Bodlia Satik or an elemontary troatiso on Sanskrit prosody
by Kiilidiisa Lahoro printod Bombay Nirn aya Siigar Press 1881 14 pp 8 2 a

174 Cbliandalisaram Of Metro Kd by Gangddhara Rdya Part I
No 1 Syadäbäd 1881 44 pp 8 Re 1

175 Kavya Darpanam by Sri Raja Sudra Mani Diksliatar ed by Sri
Parai a itu Srinivasa Bhatta Nöda Charya Sanserit and Prokret Cliapt
7 9 Vizagapatam Arsha Press 1880 191 pp 8 Re 1

17C Bhanu Kavi Kasamanjari Tob ebar Madras Sarasvati Nilayam
Press 1881 40 pp 8 2 a Grantha ebar ebd 1881 40 pp 8 2 a
A Standard work on poetical feelings

177 Dasopanisliad Br ahma Sutrani Bhagavad Gita 2 Ed Madras Vi
veka K ala Nidhi Press 188 1 278 pp 8 Re 1 Contains tbe text of the
ton Upanisliads for daily recitation

178 Paid Regnaud Note sur la legende indo europeenne de I androgy
nisme primitif RC N S XI 7C 7 Vgl dazu HaUvy L androgynisme
primitif est il une legende indienne V ebd 196 8 und Paul Regnaud En
eore un mot sur la legende do l androgynisme primitif dans la Brbad äranyaka
Upanishad ebd 297 8

179 The Shaddarsbana Chintanika or Studies in Indian Philosophy Ed
by Mahddew Moreshwar Kunte Vol V No 1 12 Sanskrit Marathi and
English Poona später Ahmedabad gedruckt Bombay Nirnaya Sägar Press
1881 8 Die No 40 pp 8 a

180 J R Ballantyne Hindu Philosophy 2 Ed Calcutta Ghosh
1881 8G pp 8 Rs Vgl Jahresber 1879 p 50 n 104

181 Pra umna Kumdr Bidydratna Sanskrit Philosophers on tbe Vedas
Bengali Printed by Riijkrishna Sinha at the Berhampore Dhanasindhu Press
and publ by Prasanna Kumär Bidyäratna 1288 B S 1881 Vgl Calc
Rev Vol LXXIH No 14G p XIX

182 Atha Tarka Sangraha or a small treatise on the doctrine of Nyäya
or logical philosophy By Annam Bhatta Reprint Poona Jagaddhitechchhu
Press 1881 9 1 Obl Lith la Trübner 6 d

18 3 Siddhanta Chandrodaya Tikä sahitas Tarka Sangrabah The Tarka
Sangraha with the comm of Krishna dburjatidiksbit Benares Banarasi Prasäd
1881 37 pp 8 Lith 10 a
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ein Paar and u e Texte j vertreten die Särnkliya Philosophie
durch Davies Ueberset/ ung der Säinkhyakärikä welche sich au
tiolebrooke Wilsou s Uebersetzung anlehnt uud durch eine Abhand
lung iiwreW s die besonders über die Natur der Seele purusha
nach dem Säinkhya System handelt Das Textbuch der Yoga
Philosophie ist in der Biljliotheca Indica begonnen das der
Mimänsä fortgesetzt worden Jacoli a Uebersotzung des Ve
däntasära welche laut Vorrede für Missionäre imd andere Leute
die nicht Müsse zu Quellenstudien habenbestimmt ist ist eine
soi gfiiltige auf Hall s Üebersetzmig fussende Arbeit Vedäntasära
l aucadagi 3 uud einige andere zur Vedänta Philosophie gehörige

184 CliaturdttSii Liiksliaui Vizägniiatiim Arsha Press 1880 98 pp 8
8 a A hook of Indian logio in Sanscrit pro so by Jagadisa a Pundit tliat lived
two centuries ago

18 Pancba Lakshani of Chintamani with comm By Sri Gangesa ITpadya
Madliuranadha Battii Chari Vizägapatäm Arsha Press 1880 18 pp 8 2 a
Hue of the Sanscrit te xt books in logic

18G Toloi J avies llindfi Philosophy The Sankhya Kärika of l Mvara
Krishna An Exposition of tho System of Kapila Witb an Appendix on tho
Kyäya and Vaiseshika Systems London Triibner 1881 VI löl pp 8 G s
Brockhaus M 7 20 Triibner s Oriental Sorios Vgl K Vindincli LC
1882 C7G Karl Blind Ein Darwin scher Denker viu Buddha Gegenwart
XXIII lijO Calc Eov Vol LXXIII No 14G p I

187 Ü C Everett On the Sankhya Philosophy of the Hindus P S
May 1881 p LXIU LXIV

188 HTfT ftTl l I TT TT x T fffrefffT T I The
Yoga Aphorisms of Patapiali with thi Counnontary of Bhoja Käjä and an Eng
lish Translation by Bdjendraldla Mitra Fasc I Calcutta 1881 04 2 pp
8 Bibliotiieca Indica N S No 402

189 JT JTT IT T T The MiniMÜsä J ar ana Fasc XVl Cal
cutta 1881 p j77 072 8 Bibl Ind N S No 4 70

190 A Manual of Hindu Pantheisiii The Vedäntasära transi with Copious
Annotations by 0 A fuel London Triibner 1881 X 129 pp 8 G s
Broekbaus M 7 20 Triibner s Oriental Series Vgl E M indisch LC
1882 71 Ac XX 49G Calc Eev Vol LXXIV No 148 p VHI IX

M M lAnt XI 110 C W Bark Bibl Sacra XXXIX i80 9

191 Vodanta Sära Tel cli ar Viz agapatam Arsba Press 1881 119 pp
8 10 a

192 Sri Vodänta Panchada si by Vidyäranya Muni witb 2 commontarios
2 Ed Madras Adi Sarasvati Nilayam Pre ss 1880 402 pp 8 Es 2

193 Atha Satikapaiieliadaslii or a book on Vedanta Philosophy cons of
Ll chapters with a comm Eeprint Bomliay Jagadishwar Press 1881 134 1
Obl Lith Es 2 Triibner ID s 0 d
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Publicationen 184 8 endlich mehrere Ausgaben der Bhagavadgita f
hndet mau unten verzeichnet

Auf dem weiten Gebiet von Recht und Religion Dharma
ncimen wir zuerst das von JUoovi field in Text uud Ueber
S tzung edirte Grihvasamgrahapari dshta welches eine Ergänzmig
zum Grdwasütra des Gobhila bildet und auch im neunten Heft der
Calcuttaer Ausgabe des letzteren s lahresber 1879 p 51 u 114
abgedruckt ist Eiue Sannnlung vou 18 Smritis ist von neuem
publicirt worden Vom Mänavadharma9ästra ist die Portsetzung
einer indischen Ausgabe und eiu Neudruck der Uebersetzung
des Sir Willimn Jimes erschienen Neue Uebersetzungen von

194 Atli i Chnrp it Panjavik/i or religious advice Hy Sliankaräcliarya
Uoin int Honibay Jagadisliw ar Press 1881 8 1 8 Lith G j Doscrihes
tho transitory stato of the world Tho work is very popular

195 Atha Weilant Stotra Sangraha or a coll of Vodantic hymns by Slian
kar ich irya and others I Ed Bombay Kiriiaya Sägar Press 1881 10 1 8
Printed 2 a

190 The Life and Letters of Cbdtubyi S amp attirama Zälä and his Views
of tho danta ed by Mmimldirdii Surynrdm Guj and Sansk Bombay
Oriental Press 1881 372 pp 8 Ee 1 Gokulji was tbo late Diwän or
prime minister of tho Junägad Stato and a student of Vedäntic pbilos Tlie
biogr in Guj and Engl and the e xposition of the Vedäntic doctrine aro
well written

197 AfimsidcJiri rm Sur i/ardin Trijtdtld A Sketch of the Life of Go
kulaji Zala and of tbo Vodanta EngUsh ebd 1881 40 pp 8 2a An
extract from the above named work

198 Pydri Clidnd Mitra On tho Soul its Nature and Development
lOiiglisli Calcutta Stanhope Press 1881 81 pp 8 Be 1 based

cliielly upon ancient Hindu philo sophy
199 Atba Shrimad libagawadgitä and tbe 4 other extracts from the

Mabäbbärat Bombay Jagadishwar Press 1881 247 1 8 Lith Es 2
Triibner 9 s Atha Bhagawad Gitä ebd Native Opinion Pross 1881
00 1 8 Printed 7 a Triibner 2 s 0 d Atba Shri Madliusudanatikä
yuta Bhag awad Gitä obd 1881 210 1 8 Printed Es 5 Trübnor 18 s

Bhagavadgita Tel char Madr as Viveka Kalä Nidhi Press 1880 9 pj
8 1 a Op Desgl Grantha char ebd Vidyavinoda Press 1881 72 pp
8 2 a G p Dosgl w Tel comm 2 Ed ebd Adi Sarasvati Nilayam
Press 1880 150 pp 8 4 a Dosgb w comm Bangalore Mysore Book
Depot Press 1881 197 pp 8 12 a

200 M Bloomfield Das Grliyasaingrabaparic isbta des Jobliilaputra
ZDMG XXXV 5 3 87 Boricbtigungen und Nachträge ebd 788

201 Atba Ashtädasha Smritayah Eeprint Indoro printed Bomb ay Ja
gadishwar Press 1881 152 b Obl Lith Es 2 8 a Atri Vishnu Ilarita
Usanas u s w dieselben wie in Jivänanda s Ausgabe ohne Yäjnavalkya

202 Manu Sanhitä Ed by Gamjddkar Kahirdj Vol 1 Part VI VHL
Sayädäliäd 1881 4 Pro Part 40 pp Eo 1

2o i Mänava Dharma Sästra or tbe Institutes of Manu according to the
Gloss of KuUuka 4 Ed By P Pereival Madras Higginbotliam 1880
403 pp 8 Es 7 This is a reprint of Sir 11 ione i s Kdition Translation
of the Institutes of Mann Die uns vorliegeiule 3 Ed hat XXHl 378 pp
also wobl unveränderter Abdruck
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Bühle uud Burnell stehen in Aussicht Die auf die vier
liaston he/üuiiclien Stellen in Mauu s Gesetzbuch hat Bopkins
in einer Erstliugsarbeit gesanunelt uud verarbeitet G des Grois
odei wie er sich iu den 1877 uud 78 erschienenen ersten Theilen

seiner Abhandlung schrieb Gu llet Besgro/s behandelt Mauu s
Gesetzbuch uuter juristischen Gesichtspmikten und zwar diesuud das
Strafrecht Jolli der ndt einer kritischeu Ausgabe des Manu
beschilftigt ist beginnt eiue Uebersetzung des VUI und IX Duches
iu diesem fi steu Artikiil Duch VIII v 1 300 Derselbe 2 lässt

seiner im vorigen Jahr erschieneueu Uebersetzung der Vishnusuniti
den in 2 Heften der Bibliotheca Indica publicirten Text folgen
welchem er kurze Auszüge aus dem Commentar des Naudapandita
beigiebt In Kohler s Abhaudluug erhalten wir sehr schätzens
werthe Uutersuchungeu über das indische Obligatiouen uud Pfand
recht seitens eiues Juristen der zugleich Kenner des Sanskrit ist
uud der deu Gegenstand vom rechtswissenschaftlichen nicht vom phi
lologischen Standpuukt aus behandelt Foullees bearbeitet das
indische Erbrecht nach dem um 1515 verfassten Sarasvativiläsa
einem in einem grossen Theile Südindieus hochaugeseheuen Werke
welches er in Text uud Uebersetzung herausgiebt Wir nennen
ferner einige Publicationen zum Adoptions uud Wittw u

204 Atli 1882 II 147 TR N S Ul 121
20 0 Kdu nr l W Bopkin i Tlie Mutual Relations of the Four Castes

accordiiif to the MSnavadharmaifästram Leipzig Broitkopf 1881 VI 114 pp
8 M 2 50 Dis s Vgl Jolly LC 1881 1Ü84

206 G de Grois fctude sur le droit hindou Rev ni arit et col LXXI
77 109

207 Tulius Jolly Die juristischen Abschnitte aus dein Gesetzbuch des
Manu Zeitschr f vergl Rechtswiss III 232 8 S

208j f tljrarfTf II Tlio Institutes of Vishnu together with Extracts from

the Sanskrit Comiiieiitary of Nanda Pandita called Vaijayanti edited witli Cri
tical Notes an Anukrainanika sic and Indexes of Words and Mantras by
Julius Jolly Calcutta 1881 7 213 X 3 pp 8 Bibliotheca Indica
N S No 458 463 Vgl A Weher DLZ Ill 926 K Windisch LC
1882 1746

209 I Josef Bolder Eeclitshistorisclie und rechtsvergleicliende For
scbungen Zeitschr f vergl Rechtswiss Ill 161 218 Darin 1 Indisches
Obligationen und Pfandrecht p 161 201

210 The Daya Bhaga The Hindu Law of Inheritance according to the
Sarasvati Vibisa Transi from tlie Original Sanskrit by Thomas Koulkes
London Triibner 1881 XXVIII 194 162 pp 8 10 s 6 d Brockhaus
M 12 50 Vgl Julius Jolly DLZ IH 749

211 The Dattaka Chandrika The Moonlight of the Law of Adoption
Ed by Prasanna Kumar Sen 2 Ed Serampore printed Calcutta 1881
71 pp 8 Rs 3 Contains Sutherland s translation of the Dattaka Chandriki
and Synopsis of the Law of Adoption

212 D M Gardner The Hindu and Eoman Law of Adoption London
1881 8 Pamphlet
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recht auch eiue neue Ausgahe des Commentars zum heutigen
nidischen Strafgesetzbuch Nelson tadelt das Missverhält
niss dass iu d r Präsidentschaft Madras 30 Millionen nicht
brahmanische Eiugehorne nach dem Rechtsbuch vou 1 Milliou lirab
maneu abgeurtheilt werdeu er sucht nachzuweisen dass im alten
Indien überhaupt keine eigentliche Rechtspflege geübt worden sei
wenigstens keinenfalls in Südindieu und auch das zugegeben es
wenigstens nicht das in der Mitäksbarä u s w enthaltene Recht
gewesen sei Wichtig ist ein Werk vou Tupper über das im
i aujäb herkömmiiche Recht weil sich in diesem Theile Indiens Reste
ältesten Rechtes erhalten haben Wir erwähnen schliesslich zwei
allgeuieiuere Werke und zwei Wörterbücher indischer juristi
scher Ausdrücke 22 i

Für die andei e Seite des Dharma die religiösen Ge
bräuche nennen wir zuvörderst IJoimjum ä Uebersetzung der
ersten drei tlapitel vou Kä ,inäthopädhyäya s Dharuiasiudhu Obwohl
ein gauz modernes Werk 1790 u Chr verfasst ist cs gegenwärtig
in Indien von besonderer Autorität und seiu luhalt ist in der That

213 Trailohyanath Mitra Tiigoro Luw Loctures 1879 The Law re
hiting to the Hindu Widow Calcutta Thackor 1881 48 1 pp 8 Ks 10
Vgl Jahrosher 1879 p n 122

214 J D Mayne Commentaries on the Indian Penal Code Act XLV
of 18G0 11 Ed rov and enl Madras 1881 8 Triibner 2 2 s

215 J H Nelson llindö Law at Madras JEAS N S XIII 208 30
210 J 11 Nelson A Prospectus of tho Sciontiflc Study öf the Hindü

L,iw London Paul Madras Higginbotlnam 1881 XIV 208 pp 8 9 s
Abgedruckt aus dem Journal Indian Jurist Madras Vgl Atb 1881 11
398 A Burnell Ac XX 251 Calc Eev Vol LXXIV No 148 p IV VHI
A Barth EC N S XIV 101

217 C L Tupper Punjab Customary Law 3 Vols Calcutta Govt
Printing Off 1881 Vgl H S Maine üissortations on Early Law and
Custom London 1883 p 8 J Minajew PoxOBofi GhiT i u t coiipeMeuiion
llujiH jliypu mhh nap lipocn CCXXVl 104 80 Miirz 1883

218 Reginald llionqyson A Manual of Hindu Law 3 Ed Madras
Iligginbotbam 1881 399 pp 8 Ks 0 This manual for tho Student has
boon made the text book for tbe special te xt examination in this Presidency

219 P Sdnia Rao Principles of Hindu Law English M adras 1881
94 pp 8 Es 3 Eased on tho works of Strange and Mayne

220 A Dictionary of Law Terms 2 Ed Madras Iligginbotbam 1881
3GC pp 8 Es 4 A revised and enlarged edition with a Vocabulary of
Indian Eevenue and Judicial Terms selected from Wilson s expensive and i aro
glossary

221 Prasanna Kumar Sen A Glossary of Indian Law Terms Seramr
pore printed Calcutta 1881 10 pp 8 Ke 1 Eriederici Bibb Or VI
n 070 führt ferner an Eaja vyavahara kosha a metrical glossary of Persian
and Arabic official terms witb thoir ocjuivalonts in Sanskrit composed for Si
v aji I Ed by K N Sane Puna K S Office 1881

222 Dharmasindhu or the Ocean of Keligious Eltes By Kasinatha Pädbye
Transi from the Sanscrit and commented upon by A B our quin JBBHAS
XV 1 24

Jahrcsbura lit l SSl 4
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aus alten Quellen geschöpft In der Ausgabe des Caturvargacintä
mani ist das erste Heft des Pari eshakhanda enthaltend Qi äddha
kalpa adhy 1 3 erschienen Ferner lagen uns vor zwei Werke
des Vatei s des Sourindro Mohun Tagore von denen das eine
die Ansichten verschiedener Autoritilten über religiöse Fragen zu
sammenstellt das andere über gewisse Ceremonien handelt beide
in Sanskrit abgefasst und mit bengalisehen Buchstaben gedruckt
Ausserdem nennen wir uach deu indischen Katalogen eine Keihe von
Publicationen über religiöse Pflichten im allgemeinen bei der

22 g jjf fJTT lfig ClinturvargH Cliintäniani l y Hcmadri Ed
by Paiulita fogCKVara Smritiratna and Pandita Kdmdlchydni dha Tarka
ratna Vol III Part I Parislie saliliai ula sie Fasc I Calcutta 1881
p 1 96 8 Bibb Ind N S No 4G4

224 Haratattva didbitih or a Commentary on the Keligious Vyavasthas of
the Hindus quoted from various Tantras Puranas and other Ancient Autlioritios
by tho Illustrious Haralmmdra Tagore published by Sounndra Mohan
Tagore Calcutta Jirisa Vidyaratna Press 1881 8 20 384 13 pp 8

22 5 Purascharana Bodhini or Instructions regarding certain Ceremonials
compiled from the various Tantras with copious illustrations by tbo Illustrious
Harn Kumära Tagore ed and publ by Sourindro Mohun Tagore Part I
Caleutta Stanhope Press 1881 52 Bl schm fol gelbes Papiorj

226 Sarba Satkarma Paddhati Procedure for tbo performance of all re
ligious acts By Chandra Kumdr Hhattiichdrga 2 Ed Caleutta 1881
503 pp 8 Es 3

227 Sankar Bhatt son of Nibikanth Vratilrka With tbe comm of Pandit
Mabosa Datt Tripathi and Svilmi Dayal Srivästav Sansk and Urdu Cawn
pore Munshi Nawal Kishor 1881 754 pp 8 Lith Es 2 4 a IVgl Weher
Verz d Sansk Hs No 1178 f

228 Wishwaniith Daiwadnya Atba Wrataraj or tho book on religious
observances Eeprint Bombay Bäpu Sadäshiwshot Shetye s Pross 1881 413
1 Obl Lith Es 4

229 Madhava Cliarlu Kala Madhavyam Dharma Sästr am Madras Sriväni
Nilayam Pre ss 1881 229 pp 8 Ee 14 a Tel char A standard San
scrit work on tho appropriate times for the performance of religious rites and
fasts by Madhava Charia the commentator of Paräsara Smriti

230 Prayoga Darpaiiam By Viraraghava Suri Madras Vyavahara Taran
gini Press 1881 117 pp 8 8 a Grantha char Treats of tlio observances
and expiations in various cases of ceremonial disqualification

231 Atha Saiikalpa Kalpanä or a coll of formulae for solemn and f rmal
enunciation of purpose as preparatory to entrance upon any important rite
Koprint Bassoin printed Bombay Jaga iishwar Press 1881 97 1 8 Lith
Eo 1 4 a

232 Eigwodi Brähmaiiänkaritän Atyupayogi Brahma Karma Pustak or a
most useful collection of the daily prayers and rel ceremonies performed by
Brabmaiis of the Eigweda sect 5 Ed Alibäg Satya Sadan Press 1881 63 1
8 Ee 18 a Vier ähnliehe Bücher Poona Wedänt Prakä sb Press 1881
138 pp 32 b 19 b 6 pp die Titel der beiden letzten s TK N S III 100 f

233 Atha Maiigaläslitakam or verses repeated at the marriage and thread
ceronionios by Kälidäs and others Sansk and M aräthb 2 VA Poona Ja
gaddhitechchhu Pross 1881 14 pp 8 Lith 9 p Trübnor 9 d
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Hochzeit uud Aideguug der heihgen Schuur beim Tode ä s
Sühuceremonieu Feueropier Ceremouien bei verschiedenen
Gelegenluuteu u s w

Hie Medicin ist durch die Fortsetzung des Candia uud
Ausgaben vou Vaidyänirita Vaidyajivana lölajuäna Ci
kitsäratna Uikitsäsära Särakaunmdi u a vertreten

2 U Shibnäth Bilcbaspati in Cbaudrik i Sborpur 1881 LS pp 8
1 a Givi s tbo rulos ol tbo Sa stras for fixing days for tbo performance of tbe
ceremony of invostitnre witb tbe sacred tbread

23 0 Atba Sbri Sbraddba Wiweka or a treatiso on tbo performance of
various funeral ceremonies By liudradbara Bombay Jagadisbwar Press 1881
75 1 Obl Lith Re 18 a Triibnor 7 s G d

23C Tryambak Blnit Asliaucha Nirnaya or a treatise ou tbe ceromouial
impurity in consequence of tho death of a relative Reprint Poona Jagad
dhitechchhu Press 1881 12 1 8 Lith 1 a 3 p

237 Näräyana bali a peculiar funeral ceremony Ved and Sansk Meerut
Lalä Ghäsi Räm 1881 48 pp 8 Lith 1 a

238 Parban sräddha Reprint DehU Naräini Pross 1880 30 pp 8
Lith 9 p Ritual of tho ofl oring of funeral cakes to decoasod ancestor
Vgl Weher Verz d S ansk lls No 1118 f

239 Präyascbittiibyäbastbä Sangraha 2 Ed Calcutta Now Bengal Press
1881 28 pp 8 G a Compiled by the bite Pandit Käshi Näth Tarkä
lankär

240 Atha Wäsisbtbi Hawan Paddhati or the mode of performing oblation
by firo to a deity as prescribed by Wasishtha Reprint Bombay Jagadishwar
Pross 1881 37 I Obl Lith 8 a Trübner 2 s 6 d

241 Rädhä Janmä shtami Brata Burdwan 1881 12 pp Upängalalitä
Püjä Poona 1881 22 1 Chandi Prayoga Vidbi Benares 1880 10 pp

Iu Madras 1880 1 Sri Satya Näräyana Vrata Kalpam 04 pp Sri Pän
charäträkshai 104 pp Rudram 32 pp T attva Darpanam 07 pp Vishnu
Tattva Raba sya Vivaranam 09 pp

242 Charaka Sanhitä Ed by Gangddhar Kahirdj Vol 11 Part 0 8
Syädäbäd 1881 40 pp 4 8 a pro Part

243 Vaidyämrutam 3 Ed Madras Sär ada Nilayam Pross 1880 158 pp
8 Eo 1244 Lolimbaraja Sadvaidya Jivanam 3 Ed Madras Vartamana Ta
rangini Pre ss 1881 102 pp 8 8 a

245 Kälagnyäuam 2 Ed Madras 1880 49 pp 8 8 a Vgl Auf
recht Catal p 317 a

240 Cbikitsäratiiiim 2 Ed Madras Särada Nilayam Press 1881 159 pp
8 Eo 1 4 a

247 Gopäldäs Cliikitsä Sära or substance of the practice of medicine
Sansk and M ar 3 Ed Poona Jagaddhitechchhu Press 1881 241 pp 4
Lith Rs 2 A work based on Susruta and Vägbbata J

248 Cliikitsä Sära and Sarira Ratnävali 2 Ed Madras Vartamana Ta
rangini Press 1880 397 pp 8 Rs 2 8 a

249 Särkaumudi Calcutta Bidyäratna Press 1881 168 pp 8 Rs 2
A Sanskrit work on modicino

250 Nädignäuam 2 Ed 40 pp 8 4 a Treats of tho mode of feeling
tbe pulse Nädignäna Prakäsikä 05 pp 8 4 a Canar char
Nädi Nakshatra Mäla 09 pp 8 4 a sämintlicli Madras 1880

251 Sri Visva Näth Pathyäpathyam Benares H K Bhattäcbärya 1880
26 pp 8 Ke 1 A treatise on regimen

4
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Der als Herausgeber des Ashtängahridaya im vorigen Jahresbericht
p 28 n 170 erwähnte Ännd Moreshvar Kiinte handelt in

Marätht Sprache über Frauenkrankheiten nach einhemdscheu und
europäischen Quellen

Zur M atheniatik Astronomie und Astrologie nennen
wir zwei Aufsätze von Smith welche zuerst 1844 im Anschluss
an damals erschienene Werke und jetzt von neuem gedruckt worden
siud übrigens nur noch historisches Interesse habeu Mervin
vaü aus SteUen des Süryasiddhänta und Siddhänta9iromani nach
weisen dass den alten Indern die Länge des Erddurchmessers das
Gravitationsgesetz u s w bekannt gewesen sei Behauptungen für
welche die Asiatische GeseUschaft von Ceylon in einer beigefügten
Bemerkung ausdrücklich die Verbindlichkeit ablehnt obwohl sie den
selben eiueu Platz in ihrer Zeitschrift eingeräumt hat Auf festerem
Grunde ruht eine Mittheilung von Gr/ erson dass ein modernes
aiithmetisches Räthsel nämhch die Zahlen 1 16 in 4 Reihen so
zu ordnen dass die Summe rmd Quersumme jeder Reihe 34 ist
schon in dem Jyotistattva des Raghunandana aufgegeben und ge
löst ist Von indischen Drucken nennen wir Bhäskara s Lilävati
die Fortsetzung des Siddliäntatattvaviveka iu der Benares Sans
krit Series ferner Kälämiita Camatkäracintämani Kä9mätha s

2 52 Anna Moreshwar Kunte Strirogwidnyi in or tlio disoascs of women
i nd their troatiiiont ISIaräthi Bombay Nirnaya Siigar Press 1881 122 pp
8 lie 1

25 3 Thomas Smith The Astronomy of tbe Hindns Selections from tbo
Calc Kev I 8 S IIG Abgedruckt aus Calc Rov 1 257 JO 1844

254 Th Smith The Algebra of the Hindus ebd I 488 512 Ab
gedr aus Calc Rov II 53G 60 1844

255 S Mervrii Hindu Astronomy as compared with tbo European
Scienco Journ Ceylon Br RAS Vol VII Part I p 1 8

256 George yl Grierson An American Puzzle lAiit X 89 90
Vgl Vinson RL XV 196 8 und Goonetillelce 1882 s nächsten Jahresber

257 Bbäskarächärya Lilävati Lucknow JIunshi Nawal Kisboi 1881
118 pp 4 Lith 8 a

258 Siddbäntatattva Viveka s Jahresber 1880 p 29 n 179 Pasc
H HI Benares 1881 96 pp 8 12 a Triibner 3 s pro Fasc Benares
Sanskrit Sories No II III Dor Herausgeber Pandit Sudhdhara Drivedi
bat aucb verfasst Dirglra Vrittal akshanani Properties of tbo ellipse Benares
1881 80 pp 8 Re 1

259 Kälämrutam Sansk and Tel Madras Vibhiita Manoliar aui Press
1880 251 pp 8 5 a treating of tbe days for tho perform anco of auspi
cious ceremonies

260 Chamatkava Chintamani with tho comm of Näräyan Meerut Jval a
pr akäs Press 1881 44 pp 8 Lith 1 a
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Lngniiciuidi ikä uml Särasaingraha ö j Makaraudavivarana 3 pio
räcaki a l ra nabhairava etc 2 und einiges zm Walirsage
kuust es

Dm cli fünf mytliologisuhe Repräsentanten der iüdischen Musik
lässt S M Tagore den berliner Orientahsten Congress be
grüssen Vou demselben wurde Dämodara s Samgitadarpana
herausgegeben

Desselben Autors Werk über Edelsteinkunde s Jahres
ber 1879 p 54 n 137 endigt mit dem nun erschienenen zweiten
Bande welcher den geringeren Edelsteinen gewidmet ist und in
mehreren Appendices die medicinischeu Eigenschaften der Steine
die Beziehungen zur Astrologie verschiedene Erzählungen und Le
genden die Ansichten arabischer und persischer Schriftsteller über
die Edelsteine u s w behandelt

Um die nordbuddhistische Sanskritliteratur macht
sich wieder Mme MüUer besonders verdient theils üidem er durch
den weitreichen deu Einfluss seines Namens Nachforschungen nach
Sanskrithandscluiften uicht nur in Japan sondern uuu auch iu

201 Kiisi Niith Lagiia Chandrikii Moerut Ghäsi Uäm 1881 71 pp 8
Lith 2 a

262 Käshi Näth Sär Sangrah a treatiso on astrology Lahore Shu lä i
Tiir Press 1880 32 pp 8 Lith 1 a

263 Diväkara Makaranda Vivaranam 2 Ed Bonares Bäränasi Däs
1880 10 pp 8 Lith 2 a

264 Hora chakr Lahore Mustafäi Pross 1881 8 pp 8 Lith 6 p
265 Praühna Bhairaw a book of divination Sansk and Mar Part L

3 Ed Poona JagaddhUechohhu Press 1881 44 pp 4 Lith 7 a Triibner
I s 6 d

266 Miihurta Dipikä and Muhurta Darpainim witb comm Madras Adi
Sarasvati Nilayam Pross 1881 146 pp 8 4 a

267 Putmanabab Daivagandi sic Laghu Lampakamu Madras Sriväni
Nilayam Press 1881 54 pp 8 6 a An astrol work being an abridgmoiit
of a larger Sansc work treats of tho art of preparing a now horoscope for ono
whoso original h has boon lost

268 Samudrika Sastra Sangraha Madras Sarasvati Nilayam Press 1880
20 pp 8 2 a Can char A small work on palmistry in Sansc with a
Can comm

260 Eamal Navaratnam the nine gems of geomancy by the son of Sita
Kam Benares Bäbu Bäränasi Prasäd 1880 26 pp 8 Lith 6 a Kamal
Chintamani geomancy by Chintämani sic ebd 1880 36 pp 8 Lith 5 a

270 Ea iah Sourindro Mohun Tagore The BTve Principal Musicians
of the Hindus or a Brief E xposition of tbo Essential Elements of Hindu Slusic
as sct forth by the Five Celestial Musicians of India An Ollbring to tho Fifth
Internat Congress of OrientaUsts Calcutta Stanhope Pross 1881 IV 28 pp
fol 1 Taf

271 Sangita Darpana a Sanskrit work on music by Dämodar Misra Ed
with notes by Kaja S M Tagore obd 1881 107 pp 8

272 Elija S M Tagore Mani Mälä or a Treatiso on Gems Part II
ebd 1881 XIV II 507 1046 pp 8 10 Taf Auch Tit in Sansk Hindi
u Bengali
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Korea voranlasst theils durch Herausgabe eines Textes nändich
der Vajrachedikä worüber er auch eine Vorlesung vor der Pa
riser Acadende des inscriptions hält J Seinen über den nändichen
Gegenstand vor dem Berliner Orientalistencongress gehalicnien Vor
trag werden wir erst im nächsten Jahr zu erwähnen haben Er
weist ferner auf den Nutzen hin den das Studium der chinesischen
buddhistischen Werke für die Chronologie der Sanskritliteratur haben
wird Seine Abhandlung über die in Japan aufgefundenen Sans
kiithandschriften in welcher ei das Siikhavativyühasütra in Text
und Uebersetzung veröffentlichte s Jafn esber 1880 p 31 n 104
ist auch französisch erschienen begleitet vou einer Ueljorsetzung
nach der nur wenig abweichenden chinesischen Version des Kumä
rajlva welcher als interessante Beigabe der Sanskrittext in
Originalschrift facsimilirt beigefügt ist Die aus Japan stammen
den Sanskrithandschriften welche durch Max Müller an die Bodleiana
gekommen sind werden zusammen mit den von A Wylic uud
S Amos heiTÜhrenden japanesischen und chin sischen Wcrktui vou
Buni/iu Naiy ro einem der beideu Japanesen die in Max Müller s
Begleitung auf dem Berliner Orientalistencongress erschieuon be
schrieben Auch die American Oriental Society ist in den Besitz
einiger buddhistischer Gegenstände aus Japan gelangt Die
buddhistischen Handschriften Sanskrit uud tibetisch zum Theil
auch Newäri persisch u s w welche Hodgson in N pal gf samuudt
und unter die Bibliotheken in Calcutta London I aris und Oxford

273 F Max Midier Sanskrit Mss in Coroa Ath 1881 II 738
274 Anecdota Oxoniensia Texts Documents and Extracts cliieHy from

Manuscripts in tlio liodleian and otlior Oxford Eilirarics Aryan Sorios Vol I
Part I Buddhist Texts from Japan ed hy F Max MUller Oxford Ciaron
don Press 1881 4G pp 4 4 Taf 3 s i d Vgl Frnst Kuhn DLZ
III 638 F Windisch LC 1882 1075 Ac XIX 353 Ath 1882 I 726
Sanskrit MSS in Japan ebd 1882 II 16 A Barth Eev de I hist dos rel
V 117 E Teza La Cultura Anno I Vol 2 Parte 2 p 37

275 Max Midier Decouverte de manuscrits sanscrits au Japon CB
IV Ser IX 194 9

276 F Max Midier Chinese Translations of Sanskrit Texts Ac XIX
137 8 Auch lAnt X 121 2 i Nachtrug zu dem Artikel über die Kä ik,a
s Jahresber 1880 p 23 n 116

27 7 F Max Midier Textes sanscrits decouvorts au Japon lecture faito
devant la Eoyal Asiatic Soc of Gr Brit and Irel traduit de l anglais par
M dc Milloue revu corrige et annote par l auteur Ann du mus Guimet II
1 37 Vgl F Windisch LC 1882 1033

278 O Mi To King ou Soukbavati Vyoulia Siuitra d apres la version chinoise
de Koumarajiva Traduit du chinois par MJI Ima izoumi ot Yamata Ann
du mus Guimet II 39 64

279 A Catalogue of Japanese and Chinese Books and Manuscripts lately
added to tho Bodleian Library prepared by Bunijiu Nanjio Priest of tlio Mo
nastery Eastern Hongwanzi Japan Oxibrd Clarendon Press 1881 28 Spalten
4 1 s 6 d Vgl TE N S III 26

280 PAOS Oct 1881 p LXXII
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vertheilt hat werden von Hiinto katalogisirt Eiu Katalog der
von Wright aus Nepal nach Cambridge gebrachten buddhistischen
Sanskrithaudschriften ist in Vorbereitung Eine Uebersetzung
des Lalitavistara beginnt Iii dei 5ibliotheca Indica zu erscheinen
Feer handelt in Fortsetzung seiner auf das Avadäua ataka ge
gründeten buddhistischen Studieu über den ndttlereu und niederen
o

Cirad nämlich die bodlii der pratyekabuddhas und rävakas arhats
Von demselben ist auch ein selbständiges Buch erschienen von
dem wir nicht wissen ob es die angekündigte voUständige Ueber
setzung des Avadäua ataka oder ein Separatabdruck der Inhalts
angabe desselben aus dem lournal asiatique ist s Jahresber 1879
p 54 n 140

Auf dem Gebiet des Päli herrscht eine ungemein rege Thätig
keit weniger iu der granmuitischen Durchforschung der Sprache
für welche wir um eine Leipziger Dissertation von Torp an
zufülu en haben als in der Publication vou Texten Pür die Pali
Text Society s Jahresber 1880 p 31 n 199 werden demnächst
folgende Texte veröffentlicht werden Thera und Therigäthä von
Oldenberg uud Pischel Miila mid Khuddasikkhä von Ed Müller
Dighanikäya von Morris und Rhi/s Davids Anguttaiauikäya von
Morris Itivuttakam von Windisch Jätakamälä von Kern Visu
ddhimagga von Lanman ausserdem das Acärängasütra der Jainas
von Jacohi Ein Verkaufskatalog FrHimer s bringt eine sorg
fiütigo uud reichhaltige Liste von Büchern und Separatabdrückeu

281 Ciitiiloguo of Sanskrit Manuscriiits collected in Nepal aiid presented
to Various Libraries and Learned Soeiotics by Brian Hougbton Hodgson
Compiled by W W Hunter London Triibner 1881 27 pp 8 2 s A
few copies only are for sale

282 Buddhist Sanskrit MSS from Nopaul TB N S Ill 58 Ath 1882 II 17
283 Tho Lalita Vistara or Memoirs of the Early Life of Siikya Sinha

Transi from tho Original Sanskrit By Itdjendraldla Mitra Fase I Cal
cutta 1881 p 1 98 8 Bibl Ind N S No 455 Uober eine von Kou
caux zu erwartende Uoborsotzung des Lalitavistara vgl EC N S XV 214

284 Leon Keer Etudes bouddhiques Comment on devient Pratyoka
buddha JA VII Ser XVII 515 50 Comment on devient Arhat obd
XVIII 460 98 Vgl A Barth Eev de I hist des rel V 114 5

285 L Feer Etudos bouddhiques Lo livro de cent legendes Avadäna
Qataka Baris Maisonneuve 1881

286 Alf Torp Die Flexion dos Päli in ibrem Verhältniss zum Sanskrit
Christiania Brögger 1881 93 pp 8 M 1 40 Diss Leipzig Auch u
gl T Univorsitäts Programm für das erste Halbjahr 1881 liorausgog v Sophus
Buggo Christiania 1881 Ueber eine Päli Grammatik von Ithi/s Davids
welche in Trübner s Collection of Simplified Grammars erscboinon wird vgl
TE N S III 46

287 Vgl F W Rhys Davids Lectures on tbo Origin and Growth o
Keligion p 232 5

288 A Cataloguo of Loading Books on Pali Prakrit and Buddhist Lite
rature to which is added a List of Books on Ceylon To bo had at the Affixed
Prices of Tri cbnor Co London Trübner 1881 28 pp 8 1 s
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über Piili Präkrit und buddhistische Literatur Der dritte Band
von Oldenheri s Vinayapitaka enthält den ersten Theil des Sutta
vibhanga unter Beifügung der historischen Einleitimg u Buddha
ghosa s Commentar welche über die drei Concile und die Bek hrung
Ceylon s zum Buddhismus handelt Zur Uebersetzung für die Sacred
Books of the East sind von Ithys Davids und Oldenhercf aus
dem Vinayapitaka die Beichtformel Pätimokkha nach der Meinung
der Uebersetzer einer der ältesten buddhistischen Texte und die
Khandhakas ausgewählt worden Der XI Band der Sacred Books
enthidt eine Uebersetzung von 7 Päli Suttas durch lihys Davids
und der X Band eine neue Ausgabe von Maar Müllet a Ueber
setzung des Dhammapada und eine Uebersetzung des Suttanipäta
durch Faiisb öW sämmthch Publicationen ersten Ranges Vom
Dhammapada ist auch eiue Uebersetzung von Gray in Rangoon
erschienen ebendort eine Ausgabe des Päli Textes mit birmanischer
Interlinear Uebersetzung In der Academy und im Athenaeum

289 The Vinaya Pitaliain Ed by Herm Ohlcnherij Vol III Tho
Suttavibhaiiga Vvcat Part Paräjika Sainghädiso sa Aniyata Nissaggiya London
Edinb WiUiams and Norgate 1881 343 pp 8 l Vgl A Barth
Eov de I hist des rel V 120

290 Vinaya To ts translated from tbe Päli by W Bhys Davids and
Henu Oldenberg Part I The Pätimokkha The Mahävagga I IV Ox
ford Clarendon Press 1881 XXXVII 3liü pp 8 10 s 6 d Saerod Hooks
of the East Vol XIII Vgl B Morris Ae XXII 32 Ath 1882 II 4,09

291 Buddhist Suttas translated from Päli by W Bhys Davids
1 The Mahä Parinibbäna Suttanta 2 Tbo Dhamma K akka Ppavattana Sutta
3 Tho Tevigga Suttanta 4 The Akankbeyya Sutta ij The K etokhila Sutta
6 The Mabä Sudassana Suttanta 7 The Sahbäsava Sutta Oxford Clarendon
Press 1881 XLVIII 320 pp 8 10 s G d Sacrod Books of tho East
Vol XI Vgl Ath 1881 II 426 7i Morris Ac XX 261 W S Lilly
DubUn Eov Ill Sor VIII 17 27 Charles W Park Bibl Sacra XXXIX
567 74 A Barth Rov do I hist des rel V 119

292 Tbo lUiammapada a Collection of Verses being one of the Canonical
Books of the Buddhists translated from Pali by F Max Midler Cxford
Clarendon Press 1881 LV 99 p i 8 Sacrod Books of the East Vob X
Part I Becensionen s die folg Nr Uebor eine japanesische Uoborsotzung
des Dhammapada wolcho nach dieser englischen gemacht ist s Ac XXIII 119

293 Tbo Sutta Nijiäta a Collection of Discourses being ono of tho Ca
nonical Books of the Buddhists transi from Päli by V Pausböll Oxford
Clarendon Press 1881 XVl 224 pp 8 Preis dieser u dor vor Nr 10 s
6 d Sacred Books of the East Vol X Part II Vgl 7 W Rhys
Davids Ac XX 12 Atb 1881 II 426 R A Ned lAnt X 372 3
A Barth Eev do I hist des rel V 118 9 Vgl ferner B Morris
The Existence of tho Sutta Nipäta in Chinoso Ac XX 421 und S Beal
ebd 438

294 Tho Dhammapada or Scriptural Texts A Book of Buddhist Pro
verbs Precepts and Maxims Transi from Pali by James Gray Eangoon
Bennett 1881 IB 49 pp 8 Es 2 Trübner 7 s 6 d

296 Dhammapada Palidaw Pathnis saya Rangoon Moung Po O 1881
259 pp 8 Ro 1 Nachträglich sei noch erwähnt The Dhammapada with
Sinhaleso Translation by Devandtta Colombo 1879
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veröffentliclii Frankfurter oinigf Klemigkoiten übei den acht
fachen heihgen Weg nach dem Abhidlianonapitaka über das Datum
des Nirväna über Jätaka Handschriften über die Stellung der Frauen
im buddhistischen System Mm ris sucht Parallelen zmn Si
ren inmytlms im Jätaka und zu den mittelalterlichen Bestiarien im
Milindapafdia Zoysa übersetzt das Nakkhatta imd Nämasiddhi
jätaka Vasconcellos hndet Spuren buddhistischer Legenden in
Camoens Lusiaden Einige in Rangoon gedruckte Päli Bücher sind
untenverzeichnet aus Colombo erhielten wir zwei von einem
jetzt lebenden ceylonesischen Gelehrten verfasste Werkeä Se

296 Oscar Frankfurter The Buddhist Noble Path Ac XIX 63
Buddhist Chronology ebd 209 Auch lAnt X 153 Atb 1881 11 81
vgl Fausitöll ebd 145 uud Frankfurter ebd 175 6 The Buddha on
Women Ac XX 296 7

297 R Morris lätaka Stories The Myth of the Sirens Ac XX
161 Vgl dazu Will F A Axon The Myth of tho Sirens ebd 120 1
und D Fitzgerald ebd 182 No 1 u 2 auch lAnt X 291 3

298 R Morris An Oriental Bestiary Ac XX 475 6 Auch lAnt
XI 86 7 l r Bicbard Morris bas englisbed for tbo Chaucer Society s
Originals and Analogues of tho Canterbury Talos part of the Vedabbhajataka

containing tbo original story of the doublo crime in the Pardoner s Talo Ac
XX 204

299 Lords do Zoysa Translation of two Jatakas Journ Ceylon BrBAS
1880 Part II 29 33

300 G de Vasconcellos Ahreu Fragmentos do uma tontativa de estudo
scoliastico da opopea portuguoza Lisboa Cruz 1881 80 pp 8 500 Keis
Triibner 5 s Inhalt Londas buddhicas Origem do reino dos Leöes e do
nomt do Ceyläo Vostigios do uma lenda buddhica nos Lusiadas

301 Tlio Precedents of Princess Thoodhamma Tsari Transi with Nu
merous Kxplan atory Notos and a Vocabulary of the Pali and Difficult Burmese
Words in the Text by Chr J Bandmo Kangoon Bennett 1881 84 pp
S Ks 2 The Decisions of Princess Tlioodamasareo Burmese By
H Saltan 6 Ed ebd 1881 50 pp 8 3 a

302 Mingalathoke 2 Ed Eangoon Moung PoO 1881 46 pp 8 4 a
The well known text of tho Mangala Sutta witb a Burm intorl transb intended
for tho uso of children

303 Paroik Kyee ebd 1881 63 pp 8 8 a 2 Ed Kangoon
Burma Herald Pross 1881 66 pp 8 6 a Akyab printed at the Akyab Press
Lab Po Thoo 1881 108 pp 8 The well known toxt in Pali of tho Paritta
hymns with an interl transi in Burm

304 Cbaturarakkha 3 Ed Eangoon Moung PoO 1881 176 pp 8
Ke 1 4 Ed ebd 1881 176 pp 8 Ko 1 8 a A modern religious
tract Burm and Pali

305 Abhidhaminattha Amay apyay obd 1881 120 pp 8 Ee 1 A
catechism on metaphysical doctrine modorn Burm and Pali

306 Tho Sasanavansa Dipo or the History of tho Buddhist Church in Pali
Verse compiled from Buddhist Holy Scriptures Commentaries Histories c c
By Acariya Vivialasdra Thera A B 2423 1880 Colombo printed at the
Satthaloka Press for Balatasara Virasinha sic Amacca and Others A B 2424
1881 VII 163 pp 8 Nicht im Handel Auch m singbal Tit

307 Simalakkhanadipani verf i J Buddha s 2422 1879 von Acariya
Vimalasdra tlliera Gedruckt für Balatiisara Virasibamacca in dor Sattha
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wari beendigt seine meisterhaften Studien über die vierzehn
Pelseninschriften A9olia s welche von Pischel eingehend recensirt
werden Senart s sämmthcho im vorigen und in diesem Jahr
darüber veröffentlichten Artikel sind auch in Buchform erschienen
und auszugsweise ins Englische übersetzt worden Wichtig ist
auch Bhayioänldl s Arbeit über das erste Edict A9oka s in
welcher er ein neues FacsünUe desselben gibt Zu den in Cunning
ham s Werke über den Bharhut Stüpa publicirten Inschriften und
zu der Sue Vihär Inschrift vom Jahre 11 des Kanishka liefert
Ifoernle zahlreiche Verbesserungen Eine Abhandlimg über
die letzter Inschrift von Phcywänldl werden wir im nächsten
Jahre anzuführen haben

Flü das Präkrit steht obenan Weber s Ausgabe des Sap
ta9atakam Während er bei seiner früheren Ausgabe dieses Textes
auf ein einziges nur die Hälfte umfassendes Manuscript beschränkt
war standen ihm jetzt 4 Texthandschriften und 8 Commentare in
12 Handschriften zu Gebote Das Werk ist nicht nur für die Kennt
niss des Präkrit sondern auch für die indische Literatur und
Culturgeschichte epochemachend Steinthal veröffentlicht als Vor
läufer einer Gesanmitausgabe des sechsten Anga der Jainas den An
fang desselben enthaltend eine Legende von Megha dem Sohne des
Königs Seniya und seiner Bekehrung durch Mahävira In Indien

dhära Druekorei Coloinho i J Hiidrlha s 2424 1881 75 pp 8 Niclit ira
Handel Titol und das ganze Hucli in siiiglial Schrift

308 Senart Etudo sur les inscriptions de Piyadasi JA VII Scr
XVII 97 158

309 K Senart Les Inscriptions de Piyadasi T I Los i uatorzo edits
Paris impr nat 1881 326 pp 8 2 Taf fr 16 E xtrait du Journal
Asiat Vgl K Pischel GGA 1881 1313 37 Ac XX 55 lAnt X 276
K Kerum JA VII Scr XVIII 23 5 und Journ des Sav 1883 259 64

310 K Senart On tho Inscriptions of Piyadasi continued lAnt X
83 5 180 2 209 11 269 73

311 Paudit Bhagwänläl Indraji The Inscriptions of Asoka lAnt X
105 9 with Facsimile

312 A F Kudolf Hoernle Eeadings from the Bharhut Stüpa lAnt
X 118 21 255 9 1 Taf Vgl dazu S Heal ebd XI 49 50 146
From a private letter

313 A F R Hoernle Eeadings from tho Arian Pali lAnt X 324 31
1 Taf Vgl dazu Senart JA VII Ser XIX 242

314 Das Sapta atakam des Häla Horausgogobon von Alhrecht Weher
Leipzig Brockhaus in Comm 1881 LXIII 597 pp 8 M 32 lür Mitglieder
der DMG M 24 AKM VII No 4, Vgl Adolf Kaegi DLZ III 709
H Jacohi LC 1883 253 H Hrunnhofer Uober don Geist der indischen
Lyrik Leipz 1882 p VL 25 40

315 P Steinthal Specimen der Näyädhammakahä Leipzig Druck von
G Kreysing 1881 84 pp 8 Borlin Mayer Müller M 2 40 Diss
Münster Vgl Oldenherg DLZ III 125
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sind das 2 Aiiga und das 1 Uiiänga gedruckt worden
Ausser diesen beiden bietet Trübner noch 7 andere in den letzten
Jahren in Indien gedrackte Jaina Werke an nämlich das 6 7 10
und 11 Aiiga das Uttarädhyayanasütra Jainarämäyana und ri
palacarita i jj Trübner s Oriental Series werden Uebersetzungen
des 7 und 11 Anga von Hoernle erscheinen Ein in Bondniy
erschienener Sammelband enthält 3 rräkrit Schi iften der Jainas

Anknüphnid an erne SteUe in Oldenberg s Beurtheilung der Aus
gabe des Kalpasütra hält Jacobi an der Identität des Udäyin
der Jainas ndt dem Käläcoka der Buddhisten fest Derselbe ver
öffentlicht zu der von ihm herausgegebeneu Jaiua Legende Berich
tigungen luid Nachträge theilweise von Pischel uebst einem Ex
curs über Anusvära im Präkrit uud eüngen Worten über ein Ms
des Kälakäcäryakathänaka des Bhävadevasüri welches ihm zufolge
vielmehr ein Ms des Kalpasütra ist Derselbe benutzt eine
Wunderhchk it der indischen Grannnatiker zu einem Erklärungs
versuch für die Assinülation der Consonantengrupiien im Präkrit
Goldschniidt fahrt fort verschiedene Punkte der Prakrit Gram

316 r in I fWlTT I The second of the Aiigas
On Juin pliilosopliy and otliics witli somo logondary iUustrations with profaco
talile üf contents and expl version in Gujorati by Sh ä Hhnnasiinba Mai ia
kiikhya sie and two Sanskrit Commontarios tho first dipika by llarslia
kula tho second tlkit by Iibäcärya Bombay Nirnaya Sagar I ross 1879 so
nach TK N S III 36 wirklich im März 1881 publicirt s Bombay Catal
1881 II P ii No 144 XXVIII 10 20 pp 4 Rs 50 Trübnor 6 6 s
I riiitod w moveable typo and ptibl under tho ausp of Räya Dhanapatasimha

317 aqq 1 ig I Uvaväi Siltra An ,Up,änga sütra Short preface
in Hindi giving plan of work A discourse of Mahävira on tho births of the
soul and the attainment of final emancipation Text by Sudbarma with comm
tikä in Sansk by Abliayadova and bäläbodha or simple exposition by Amri

tacandra Calcutta apparently no dato II 164 pp Obl Triibner 2
I rintcd w inov typo and publ und tbo ausp of Räya Dhanapatasimha Kehlt
in den indischen Katalogen wenn cs nicht dio in Kuhns Jahresb 1879 p 56
n 164 5 erwähnte ,nicht namhaft gemachte Schrift ist

318 Jain Literature TR N S Ill 36
319 Ebd IH 128 Ao XXlll 173
320 Sbri I rakarana Ratiiäkara Bhäg 4 tho or a compilation of various

works B IV Bombay Nirnaya Sugar Press 1881 948 pp 4 Printed
Rs 6 4 a The vol contains reiirints of three works They aro of difl sizes
and are in Mägadbi w an o xpl in Guj The first and tbe third treat of Jain re
ligion and philos while the second is a small work on Jain geogr

321 Heriii, Jacohi Uober Käläijoka Udäyin ZDMG XXXV 667 74
322 li Jacohi Berichtigungen und Nachträge zum Kälakäeärya Kathä

nakam obd 675 9
323 H Jacohi Zur Genesis der Präkritsprachon ZVglS XXV 603 9
324 Siegfr Goldschiddt Präkitischo Miscellen 5 Meru 6 sumi

rämi 7 purusha jiftrusba obd 610 7 8 viddavia ciddiivia 9 nakkliai
10 accbijjai 11 attai 12 wz hud obd XXVI 103 12 13 fahs
14 nibbliara bharia obd 327 8
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matik zu beliandelii wobei er u a bei seiner früheren Aufstellung
dass Doppeleonsonan/ nur ein graphisuhor Ausdruck für die Länge
dos Vocals sei und dass e und o stets lang seien bcharrt wogegen
sich Jacobi von neuem wendet vgl Jahresber 1880 p 35
n 229 30

Für die neueren Sprachen Indiens im allgemeinen ver
mögen wir nur einen Vortrag von lirandreth welcher schon
1878 gehalten aber er st 1881 im Druck erschienen uud durch die
inzwischen veröffentlichten Abhandlungen s Jahresber 1879 p 58
n 175 1880 p 35 n 234 überholt ist und zwei aus Sc/dmj
inticeit s Indien in Wort und Büd abgedmckte Artikel zu er
wähnen

Ein neues Hin du st ani Wörterbuch von Platts welches
übrigens nicht nur das Hindustani sondern auch das Hindi enthält
ist unt besonderer Bücksicht auf die Etymologie verfasst was bei
einer aus so verschiedenartigen Elementen gemischten Sprache sehi
zweckmässig ist Der erschienene erste Theil reicht bis zum An
fang des dritten Buchstabens bis pratidän Wir neuuen ferner die
Fortsetzung des Englisch Hindustanischen Wörterbuchs von Falloii
und zwei Wörterbücher vou Craven Den ausführlichen Titel
von F Sell s in Urdu Sprache abgefasster Urdu Granunatik 3 Ed
Madras 1880 fmdet man m TR N S III 35 Unter deu Ge
schpnk iu G W Leituer s an den Orientalisten Congress iu Berlin be
fanden sich auch zwei in Labore 1881 erschienene Werke A Manual
of Medical Jurisprudence in Urdu uud Besant s Hydrostatics in Urdu
s Verb d Orient Congr 1881 I 123 vou denen er das letztere

mit der handschriftlichen Notiz versehen hatte l roof of the capacity
of the Urdu language to render European works on science Aus
den zahllosen Werken in Hindustani Sprache die sich in den indischen
Katalogen ver zeiclmet finden wählen wir nur eine Samndung von

325 Herm Jacobi Noch einmal das prakritische Quantitätsgesetz ebd
314 20

32 5 J L Branclrclh Paragoue delle lingue gauriane con le romanze
0 romane Atti del IV congresso internaz d orient II 75 80

327 Kndl Schlagintweit Dio indische Zeitungspresso MLIA XCIX
294 6 Zur Gescbiebte der indischen Presse obd C 433 4

328 J T Platts A Hindustani Dictionary Part I London Allen
1881 VL 240 pp 8 10 s 6 d

329 S W Fallon A New English 1 Ihidustani Dictionary Part
H VI Henares 1881 8

330 Craven The Popular Dictionary in English and Hindustäni and
Hindustäm and English Lucknow Methodist Episcopal Church Press 1881
422 pp 8 Ee 14 a Triibner 3 s G d

331 T Craven Gem Dictionary in Englisb and Hindustani obd 1881
107 pp 8 4 a
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Hindustam Liedem aus Scott macht eüdge Bemerkungen
üher Hindustani Metrik und Poetik sowie üher melu ere Diclüer
unter Beifügung von Textproheu

Von Prithu äja Käsau einem liistorischen Gedichte in Alt
Hin d i Sprache welches von Hoernle in Text und Uehersetzung
herausgegeben wird ist nachdem in den Tahren 1873 79 vier
Hefte vom Text erschienen sind nunmehr auch em Heft von der
Uebersetzung erschienen und zwar der 27 Gesang die lievätata
Episode enthaltend und der Anfang des die Anangaiifda Episode
enthaltenden 28 Gesanges Tulsidäs Rämäyana ist wieder ui meh
reren Ausgaben erschienen, Vorschriften zur Schreibung des
Käyathl Alphabets giebt Grierson Gegenüber der von dem
letzteren entwickelten Ansicht s Tahi esber 1880 p 36 n 246
vertheidigt ein Hindu die Meinung dass mit Recht das Buchluudi
und nicht die Volkssprache vou den Behörden in Bdiär adujitirt
werde worauf Grürson noch ehmual seine Ansicht darlegt und
die Hauptpunkte in welchen sich Bihäri und Hindi unterscheiden
zusammensteUt Eine weitere Entgegnung desselben Hindus werdeu
wir im nächsten Jahr zu erwähnen haben Grierson und Hoernle
beabsichtigen wenn sich genug Subseribenteu finden eiu vergleichen
des Wörterbuch dei Bihärl Sprache bei welchem der Maithili Dialekt
zu Grimde gelegt werden soll herairsgegeben Diese Sprache bietet
um so höheres Interesse als sie nach der Meinung der Herausgeber
mit dem Zigeunerischen nahe verwandt ist Die im Jahresber 1879

332 Hindustiini iilyan Sangraha or a coll of Hindustäni songs V I
Urdu in Gujar char 2 Ed rov and enl Hombav Nirnaya Sägar Press
1881 248 pp 8 Ee 1

333 T J Scott Hindustiini Poets and Poetry Calc Eov E XXIU
184 98

334 The Prithirä jii Eäsau of Chand Bardai transi from the Original Old
Hindi by A F Rudolf Hoernle Part II Pasc I Calcutta 1881 74
11 pp 8 3 Taf BibUotbeca ludica N S No 4,52

335 Tulsidäs Eämäyan Satik Tho Eämäyan with comm by Sri Gosvämi
and Sukbdev Läl of Mainpuri In 2 Vols Lucknow Munshi Nawal Kishor
1881 702 pp 8 Lith Ee 1 12 a This is a good commentary on the
K of T Ausserdem Calcutta 848 pp Bombay GOO pp 4 Lucknow
G32 pp Meerut GIG pp Dehli 580 pp

33G George A Grierson A Handbook to tho Kayatbi Character Cal
cutta Tliacker 1881 60 pp fol Es 7 8 a nach TE VI 4 pp 4 With
30 plates in Pacsimile with translations 18 s

337 Rddldhd Prasanna Mukherji A Pew Notos on Hindi Calcutta
J G Chattorjea Pamphlet Vgl Calc Eov Vol LXXII No 143 p XIH

338 G A Grierson Ilhidi and tbo Bihar Dialects Calc Bev LXXIH
363 77

339 Cr A Grierson and A F Rud Hoernle A Comparative Dic
tionary of tbe Bihäri Language Prospectus unterz Calcutta Apr 1882 und
4 Probeseiten in 4 versandt durch Breitliopf Härtel Loipzig Das Work
wird ca 1500 Seiten enthalten Subscription Ks 2 oder 4 s pro part von ca
100 Seiten Vgl TE N S III 89
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p 59 n 190 angekündigte Grammatik des Maithili von Gfiersmi
ist erschienen wälu end die dazu gehörige Chrestomathie n l st
Wörterbucli srst im nächsten Jahre zu erwidmen sein wird

Für das Bengalische nennen wir zwei von Einheimischen
zusammengestellte Wörterbücher und ein Elemeutarbuch in lateinischer
Umschrift von Brovme welchem in den nächsten lahren idm
liche für die andern indischen 8 rachen folgen sollen Syamacharan
j anyuli uuphehlt in einer kemitnissrciclien und verständigen

Abhandlung die Anwendung des lateiiuschen Alphabets für die in
dischen Sprachen wobei er auf das Bengalische näher eingeht Doch
wird es sich in Europa schwer einbürgem nach seinen Vorschlägen
z B den Nanuni ivacarana im Bengalischen Sibcaron imd im Hindi
Siucaran zu scin eiben Abgesehen von den zahllosen Productionen
religiösen Inhalts die alljidirlich in d ii indischen Volkssprachen er
scheinen und die wir hier olme Ausnahmt übergehen wird beson
ders die bengalische Literatur von iioetischen Werken die nichts
weniger als eiiK Bereicheruug derselben siud überschwemmt Eiuige
derselben finden eine Besprechung in der Calcutta Review Eiue
Abhandlung über bengahsche Sprichwörter soll iu einer englischeu
in Calcutta erscheinenden eitschrift enthalten seiu

Für das dem Bengalischen nahe stehende A s s a m i s c h e sei
als specinuiu eine Uebersetzung aus dem Sanskrit erwiUint

Für das iujarätl neimeu wir ausser einer l hrasensaunulung
vou Green die Uehersetzung vou Max MüUer s Hibbert Lecfures

340 G A Grierson An Introduction to tlio Maithili Languago of
North Biliar containing a Grammar Chrestomathy Vocabulary Bart I
Grammar Kxtra Number to Journal Asiatic Socioty Bengal Part 1 for 1880
mu ss beissen 1881 Calcutta J N Banerjee 1881 VIII 114 3 pp 8
3 Taf Ks 2 Vgl A H Keane Ac X XII 138 G A Grierson Tlie
Language of Bibilr obd 4O0 1

341 Gopal Chandra Mitra A Diction ary in Bengali and Bnglisli
Calcutta Sudlianidhi Press 1881 371 pp 8 Ko 18 a Non educational

342 Prailohijii Ndth Hardt A Pronouncing Etymological and Pictorial
Dictionary of the blnglish and of the Bengali Language No 18 20 Calcutta
Barät Press 1881 32 32 29 pp 4 10 a pro No

343 J F Browne A Bangali Primer in Eoman Characters London
Triibner 1881 VI 31 pp 8 2s Vgl Calc Eev Vol LXXIV
No 147 p VII

344 Syamacharan Ganguli A Universal Alphabet and the Transliteration
of Indian L anguagos Calc Eov LXXII 354 71 Auch sep 18 pp 8

345 Vernacular Literature Calc Rov Vol LXXII No 143 p XX
XXVUL Vol LXXIII No 145 p XII XIX No 14G p X XXI

Einige moderne bongali scbe Schriften s JEAS N S XIV Ann Rep p LXXI f
Bulletin do rAtheneo oriental 1881 No 1 p 15

340 Bengali Proverbs Tho Bengal Magazine a monthly paper No 109
Aug 1881

347 Sriniadbliagbat Dasam Skandha Tbo teiitli book of Srimadbhagbat
transi into Assamese verso Calcutta Bengal Pross 1881 509 pp 8 Re 14 a

348 Green A Collection of English Phrases with their Idiomatic
Gujarati Equivalents 7 Ed Bombay Ganpat Krisluiiiji s Press 1881 233 pp
8 1 a A school book
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durch Beliramji M Malabari welche von Jawes Darmesteter
besprochen worden ist Bei demselben hndet maa den Titel dieser
imd zweier anderer Gujaräti Schriften

Uas Kofi kani nicht der gleiclmaimge Dialekt des Maräthi
sondern die eigentliche Konkani Sprache ist der Gegenstand einer
Abhandlung Oerson da Ounha s iu welcher noch besonders die
Literaturangaben Beachtung verdienen

Einige weitere Volkserzählungen welchen diesmal der Pan
j ä b 1 Text zum Theil beigefügt ist werden von Mrs Steel mit
gethedt und von Temple mit philologischen Anmerkungen begleitet
Letzterer veröffentlicht einen Nachtrag zu der Geschichte von
dem Herrn des Todes Malik ul Maut der dritten in der Sumnilung
der Volkserzählungeu aus dem Panjäb s Jahresber 1880 p 37
u 259 ferner ein Lied über den Heiligeu des Panjäb Sakhi
Sarwar XII Jahrh n Chr nebst Bemerkungen über verschiedene
metrische Punkte der Panjäbi Poesie und theüt auch noch iu einem
andern Artikel einige Verse mit Der Granth der Sikhs ist in
Labore in 5 Ausgaben erschienen Wegen der zahlreichen
andern Schriften m Panjäbi Sprache verweisen wir auf die indischen
Kataloge

Ein Mittelglied zwischen dem Paujähi mid Sindhi bildet die
Mul täni Sprache von welcher O Dr/hi mit Unt ivstützung der
indischen Kegierung eiu Wörterbuch herausgegeben hat

Aus dem Sindhi übersetzt Hart Davies 50 BaUadeu
Lettner veröftentlicht in Tabellenlbrm ein vergleichendes Vocabular

3488 ßC N S XV 101 Vgl dazu Vernaeular LHeraturo in India
Ae XXII 417

34fl J Gerson da Cunlia The Konkani Language and Liloi ature For
the Bomb ay Gazetteer Bombay Govt Central Press 1881 50 pp 8 5 s

350 Folklore in the Panjäb CoUected by Mrs A Steel with Notes
by Jf C Temple lAnt X 40 3 80 2 147 52 228 33 331 3
347 52 vgl R C Tenqüe ebd XI 88 Opprobrious Names Cliha üä Singh
ebd XI 175

351 R C Temple Noto on Malik ul Maut obd X 289 90
352 R C Temple A Song about Sakhi Sarwar Cilc Kov LXXIII

25 3 74
353 R C Teinple Muhammadan Belief in Hindu Superstition lAnt

X 371 2
354 Arjun Prakäsh Pross 200 pp ebd 25G pp Gurmukhi char

obd 144 pp Pers char Victoria Press 384 pp Qädiri Pross 80 pp
Gurm ebar

355 K O Brien Glossary of the Multaiii Language compared with
tlio Punjabi and Sindhi In both tbe Koman and Arabic Characters Lahore
1881 XIII 293 pp 8 With a Map Koehler Leipzig M 3G Vgl
Ath 1881 81G

35 G L Sind Ballads Translated from the Sindi by Hurt Davies
Bombay Education Society s Press 1881 Vgl W F S lAnt X 374

357 G W Leitner Vocabulaire comparatif des langues parlees entre
Kaboul et Kachmir Congres intern des sc othnogr tenu ä Paris 1878
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nebst Grammatik der in Dardistan gesprochenen Sprachen und
van defit llißyn bericlitet über Tomaschek s Studieu über die
l a m i r D i a 1 e k t e

Für die Zigeunersprachen ist durch Miklosich s Werk
welches in diesem Jahre zum Schluss gekommen ist eine dauernde
Grundlage geschalten Das 11 Heft enthält die Wortbilduug,slehre
das 12 die Syntax uud am Schluss iiue Dibliographie Ausserdem
haben wir diesmal uur einige Kleinigkeiten zu erwidmen dastei
hat wieder im Ausland zwei Zigeuu nnärcheu aus Rumänien in
deutscher Uebersetzung mitgetheilt Die in Siebenbürgen erscheuiende
von Hugo Meltzl redigirte Zeitschrift für vergleichende Litteratur
bringt manchmal Zigeunerisches vgl Kuhn Jahresber 1876 7 I
p 114 Auch eiue uns zutallig zu Gesicht gekommene Nummer
dieser Zeitscluift aus dem Jahre 1881 enthält ein Zigeunerlied iu
Text uud deutscher Uebersetzung Lcland hielt auf dem
Grieutalisteucougress zu Florenz eineu Vortrag welcher nun gedruckt
vorliegt iu welchem er einige Vergleichspmikte zwisehen den Zi
geimem verschiedeuer Länder und indischen Stämmen mit besonderer
Rücksicht auf die englischen Zigeuner zusaimuenstellt Ein schon
im vorigen Jahre p 39 n 270 erwähnter Aufsatz über die Her
kunft der Zigeuuer aus ludieu ist im Indian Anticjuary abgedruckt
worden

Singhalesisches resp Päli in singhalesischer Schrift
scheint in Colombo aUjidirhch mancherlei gedruckt zu werden
worüber jedoch nur diü ftige Notizen nach Europa gelangen Amt
liche Kataloge wie für die Proviuzen des britisch indischen Reiches
giebt es für Ceylon leider nicht und auch die ceylonesischeu Zeit
schi iften wie Ceylon Priend Ceylon Observer sind uns nicht zu
gänglich Aus dem letzteren reproducirt TR eine Notiz dass

Comptes rondus stenogr Paris 1881 8 p 898 94 S Dar auf Gr,ammaire
comp areo ebd p 94 5 100 3

358 BuU do l Atlienoo oriental 1881 217 44 vgl Ac XX 49G Vgl
ferner Wilh Geiger ZDMG XXXVII 128 31

3 9 Pi anz MiLlosich Uol or die Mundarten und dio Wanderungen der
Zigeuner Europas XI XII Donksebr d Wiener Akad pbil bist Cl XXXI
1 54 55 114 Auch sep Wion Gerold 1881 54 pp t 2 pp 4 M 2 80
M 3 I XII M 40 40 Vgl G V d Gahelentz LC 1881 579

3 GO Zigeunormärchon aus Eumänien Mitgeteilt von M Gatter Aus
land LIV 745 9

361 Erdelyibyika rromane zilya Volkslieder der transilvanisch ungarischen
Zigeuner Inedita Neue Folge II Acta comparationis littoi arum univorsarum
Zeitschr f vergl Litt Titel in 11 Sprachen Novae Seriei vol IV Nr 1
Totius Seriei vol VIII Nr LXXXI Claudiopoli Kolozsvär 1881 die XV
Jan Sp 16

362 Charles G Leland On tbo English Gipsy or Eommani Language
Atti dol IV Congr intern d orient II 31 7

363 The Origin of the Gipsies lAnt X 50 3
364 Ceylon Observer 8 th Dec 1881 Abgedruckt in TE N S II 159

Vgl Ac XXI 87
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ein Council paper Uebersetzungen von 11 jetzt ira Museum zu Co
lombo befindlicben Inschrifteu aus dem Auuradhapura uud Ham
bantota District mittheile vou vy elchen 6 indessen schon in P Gold
schnddt s uud E Müller s Reports enthalten seien 100 weitere
singhalesische Sprichwörter No 167 266 theüt Zoysa in
Text und Uebersetzung mit Von singhalesischen Büchem haben
wir nur eins zu Gesichte bekommen nändich eiu Lesebuch für
Schulen von Alwü enthaltend 50 Lesestücke und ein Wörter
buch

Ueber die nichtarischen Sprachen Indiens hielt Oust
auf dem viei ten Orientalistencongress einen Vortrag Avetry be
handelt im Anschluss an seinen früheren Artikel über den Emfluss
der Aboriginer auf die arischen Sprachen diesmal umgekehrt die
Frage nach den Einwirkungen der Arier auf die Sprachen der Abo
riginer und Vinson berichtet über die neuesten literarischen Er
scheinungen auf dem Gebiet der dravidischen Sprachen Feryu
smi macht eiuen verunglückten Versuch das Tamil ndt dem
Maori zu vergleichen Pope fährt in seinen Bemerkungen zmn
Kurrai fort Vinsmi übersetzt ein Capitel aus dem Periya
puräna einem Werke der neutaumlischen Literatur welches die Ge
schichte der 63 Heihgen der aivas erzäldt Ein aus Baum

S65 Louis de Zoysa Specimcn s of Siiilialose Proverbs Continued from
No 17 Vob V 1871 72 p S2 Journ Ceylon BrUAS Vol VII Part 1
p 15 26

SGG Publie Instruction Department Swabliaslia Eatnadämaya A Reading
Book for tbe Use of Schools intended as an Introduction to tbe Study of Clas
sical Sinhalese Literature By tbo Rov C Alwis Colombo Skoen 1881
75 pp 8 We have also to note for Sinhalese tbe appoixrance at Colombo
of Parts 1 and 2 of a Scientific Grammar of tho language all in Sinlialese by
the Rov S Coles also a Sinhalese Eiiglisli Grammar and Exorcise book on
the OUendorf system by S de Silva s W S W Vaux JRAS N S XIV
Ann Rep p LXXV Eine Gr ammatik des Singhalesischon von B Guna
sekhara und H C K Bell wird in Triibner s Collection of Simplified Gram
mars erscheinen s TR N S UI 79

367 Roberto Cust SiiUe linguo non ariano delle Indie Orientali Atti
del IV Congr int d or II 123 8

368 John Avery Inliuence of tho Aryans upon the Aboriginal Speech
of India American Antiquarian III 121 7 236 43

369 Julien Vinson La science du langage et les etudes dravidiennes
en 1879 1880 Discours prononce ii l ouvorture du cours d liindoustani et de
langue tamoule pour l annee scolaire 1880 1881 il l Ecole nationale des langues
orientales Vivantes le 16 nov 1880 RL XIV 59 79 Aueh sep Paris
1881 23 pp 8

370 A M KergulOn Tamil and M aori lAiit X 46 7 Vgl
J Vinson RL XV 196

371 G U Pope Notes on the Kurral of the TamU Poet Tiruvaljuvar
Continued from Vol IX p 199 lAnt X 352 5

372 J Vinson Specimen do la poesie ijivaiste du sud do I lnde RL
XIV 172 86

Jahresbericht 1881 5
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garteiis Werke Der Orient Stuttgai t 1882 abgedruckter
Artikel verdient kaum Erwähnung Von den vielen in Madras und
an anderen Orten Südindiens erschienenen Tamil Büchern haben wir
die eiue unten verzeichnete Probe ausgewählt Pür das T e
lugu nennen wir drei in Madras erschienene zu Uuterrichtszwecken
bestimmte Bücher Eine von Rice veröffentlichte In
schrift aus der Zeit der Mahävali Dynastie enthäit nach seiner
Meinung das älteste Sprachdenkmal des Canaresischen Von
Kittel B Anthologie ist eine neue Ausgabe die wievielte ist
nieht angegebei erschienen Ais Proben cauaresischer Bücher
führen wir an eine Ausgabe des Taiminibhärata und eine Ueber
setzung des Rämäyana

Ueber die wilden Bergstämme Indiens handelt ein ethno
gi aphischer Artikel von Knighton Cain giebt eine Skizze
des in der Umgegend von Dummagüdem gesprochenen Dialekts der
K o i S p r a c h e über welche er auch am Schlüsse einer die Sitten
uud Gebräuche der Kols beschreibenden Abhaudluug eiuige No
tizen beifügt Der letzteren Abhandlung ist ein Vocabular der
S avara Spr ache angehängt In die Moudari Sprache sind

S73 J Baumgarten Die Pariivlitor atur MLIA C G73 4
374 Pannirendu Nilcandu tlio 12 standard lexicons in Tamil by tbo

colobriitod Mandala Purusha 2 Ed Madras Vidya Vinodini Press 1880
270 pp 8 G a

375 Telugu Selections compiled from the several Toxt Books in that Lan
guage for the Use of Officers in tho Civil Military and Public Works Depart
ment etc By Order of the Bo ard of Examiners 2 Ed Madras 1881
Trübner 1 1 s

37G H T Bogers First Lessons in Telugu Madras Poster 1880
98 pp 8 Ee 1 8 a Contains 25 short stories transi from tbe Tamil Ka
tbamanjari into both coUotiuial and gramm styles in Tel w copious notos and
transb for the use of other than native students

377 L Gartlvwaite Anglo Telugu First Header Madras Govt of
Madras 1880 64 pp 8 2 a

378 Lewis Rice The MahävaU Dynasty lAnt X 36 40 1 Taf
379 F Kittel Minor Canareso Poetical Anthology Mangalore B M B

and T Depository 1881 151 pp 8 8 a
380 Laksbmisa Jaimini Bharata 4 Ed Bangalore Vicliara Darpana

Press 1881 276 pp 8 8 a
381 Valmiki Tor ave Eämäyana Kannada 2 Ed obd 1881 667 pp

8 Thick copy Es 3 Thin copy Re 1 12 a
382 W Knighton Savage Life in India Contemp Roviow XXXIX

40 3 15
383 J Cain The Bhadrachellam and Rekapalli Taluqas Continued

from Vol VIIL p 221 lAnt X 259 64
384 John Cain The Koi a Southern Tribe of tho Gond JRAS N S

XIII 410 28
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diesmal das Ev Matth uud Joh in die S an tali S p räch e
ausgewidilte BihelsteUen übersetzt worden Auch füi das Garo
ist eiue kleine Missionsschrif t erschienen Rein ethnographisch
ist eine Abhaudluug von Woodthorpe über die Naga Stiimme
an der Nordostgrenze Britisch Indiens Die Himälaya
S pra chen siud durch eiue Abhaudluug ScJiott s über die
Reuig oder Leptscha Sprache vei treten in welcher er auf Grund
von Mainwaring s irammatik s Kidm Jahresber 1876 7 I p 116
n 265 die Zahl und andere Wörter analysirt und einzelne gram
matische Eigenthümlichkeiten mit idmlicheu Erscheinungen im Ti
betischen Chinesischen und anderen Sprachen vergleicht ohne jedoch
über die Verwaudtschaft d r Sprache ehi schliessliches Urtheil zu
fiUh n

Den B aicht über indische Geschichte Altertbünu r Inschrifteu
Religion u s w tiudet mau iu deu Jahresberichten der Geschichts
wissenschaft

385 Matti Oläkad a Maiigal Samäcliär Tlio Gospol of St Mattliow Tran sl
into the Mondari I aiiguage by A Nuthall Caleutta liaptist Mi ssioii Pross
1881 198 pp 8

380 Jidion Obikada Maiigal Samäcliär The Go spol of St John Trans
lated by iv Beyers obd 1881 102 pp 8

387 Poebor Bhor Pea Koo Säntäli Tr anslations of several passages
from the Bible by F T Cole Dhurmporo printed Bho aiiiporo 1881
112 pp 8 2 a

388 Jisu Kristaiii Japbangbo Antisa Skiani or a brief Catechism of tho
life of Jesus Christ Gäro Tura Gäre Mission of tlie Amer Baptist Miss
Union 1881 10 pp 8 3 p

389 R t Woodthorjie Notes on the Wild Tribes inhabiting tho so
called Naga Hills on our North oast Prontier of India Part 1 Journ Anthrop
Institute XI 5G 73 2 Taf

390 W Schott Ueber die spräche des Volkes Hong oder Loptscha in
Sikkim Abb d K Akad d Wiss zu Bi rlin Aus d J 1881 Abth V p 1 15
Auch sep 15 pp 4 8 1 Pf
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Bericht über die 1881 auf dem Gebiete der
hebräischen Sprachkunde alttestamentlichen
Exegese und biblischen Theologie sowie der
Geschichte Israels erschienenen Bücher

und Aufsätze
erstattet von

E Kautzsch

Wie im vorigen Jahre scliickeu wir auch diesmal unserem Be
richt eine kurze Statistik der 287 von uns besprochenen Nummern
voraus indem wir zugleich die entsprechenden Ziiferu des vorjährigen
Berichts in Klaimnem beifügen Von obigen 287 262 gehören
an Deutschland 150 III incl 3 8 lateinischen England und
Nordamerika 77 93 Prankreich und französ Schweiz 39 38
Holland 10 6 incl 1 latemischen Itahen 4 12 mcl 3 4 latei
nischen Dänemark 1 2 Schweden uud Norwegen je 1 in hebr
Sprache 4 Unter den Verfassem waren als katholische zu er
mitteln 22 als jüdische 59 letztere repräsentiren somit einen
Prooentsatz von fast 20 Die Redienfolge der Disciplinen ist die
selbe wie in den früheren Berichten Bezüglich der Geographie Pa
lästina s verweisen wir auf den Boricht Socin s Ztschr des deutschen
Palästina Vereins 1882 p 219 269

Auf dem Gebiete der Bibliographie ist uus bereits Sieg
fried nüt einem trelflichen Bericht über die Literatur zum alten
Testament von 1881 zuvorgekommen Wenn wir ims anschicken
dieser Weinernte Abiesers eine Nachlese Ephraims folgen zu lassen
so geschieht dies jedenfalls nicht mit dem Anspruch dass erstere
dadurch überflüssig werde Einige von Siegfried entlehnte Titel
habeu wir im nachfolgenden Bericht als solche bezeichnet ebenso
ist bei den Titeln die wir nur aus Friederici s Bibliotheca orien
tahs oder aus der Bibliographie Stade s s u kenneu die Quelle

1 Carl Siegfried Literatur zum alten Testament p 1 34 des Tlinolog
Jahroslioriclit herausgug von B Bmijer Erster Band enthaltend die Li
teratur dos Jaln es 1881 Loipzig 1882 389 pp 8 M 8 Vgl ThLB
1882 No 30 Mijdoni Eoviow Oct 1882



Kautzseh Hehräische SjrravJikunde uUteslmiicidliche Exci/csc etc Q

namhaft gemacht für einen grossen Theil der übrigen Titel sind
wir wiederum der trefflichen Bibhographie Grecjari/ s in Sckürer
IfarnacJc s Theol LZ zu Danke verpflichtet Der Bericht
ZöcJder s über die bibhsche Literatur von 1881 hat wenigstens
ein rasches Erscheinen nach dem Jahresschluss für sich Preilich
scheinen auch diesmal die ca 50 Nummern mehr zufällig heraus
gegriffen als systematisch gesammelt Das Urtheil ist bei bekanntem
Standpunkt immerhin massvoll und nur gegen die radical kritische
Schule der von Dillmann abweichenden Pentateuchkritiker unnöthig
animu t für ZöcJder fallen die letzteren so sehr iu dieselbe Ver
dainumiss dass z B Maybaum Entwickelung des altisraelitischen
Priesterthums erschieu 1880 für eineu Artikel der St ide sd en
Zeitschrift ausgegeben wird Die Handschriftenkunde ist
vertreten dm ch den trefflichen Katalog der Strassburger Hand
schriften vou Landauer Von den 52 hebräischen Handschriften
verdient besonders No 32 Hervorhebmig eiu sogenanntes Manuel
du lecteur dessen Text vielfach von dem 1870 durch J Deren
bourtj veröffentlichten abweicht Ueber hebräische Handschriften des
Britischen Museum macht Ginsburg Mittheilung

Von neuen Zeitschriften die speciell dem Anbau unserer
Disciplinen gewidmet sind gedenken wir nochmals rühmend der
Revue des etudes juives lahrg 1881 350 pp 8 Au der treff
lichen Revue bibliographique welche 1 Loeb diesem Jahrgang bei
gegeben hat hat Referent nur die häufige Weglassung der Jahrzald
zu rügen sehr nützlich sind dagegen besonders die kurzen Auszüge
aus anderen zum Theil schwer zugänghchen jüdischen Zeitschriften
Auf deutschem Boden haben wü im Berichtsjahr vor allem das erst
malige Erscheinen der von Stade begründeten Zeitschrift für die
alttestamentliche Wissenschaft zu begrüssen Von dem reichen In
halt der drei ersten Halbbände hat Referent bereits anderwärts aus

2 O Zöckler Die biblisclie Literatur dos vergangenen Jahres A Altes
Testament Ztschr f kirchl Wissensch u kirchl Leben 1882 I 48 oC

3 Katalog der Kaiserlichen Universitäts und Landesbibliotbek in Strass
burg Oriontalische Handschriften Tbeil I A u d T Katalog der Hebrä
iscbon Arabiscben Persischen und Tiirkischon Handschrifton der Kaisorl Uni
versitäts und Landesbibliotbek in Strassburg bearbeitet von S Landauer
Strassburg 1881 IV 75 pp 4 M 5 Vgl dhm LC 1881 No 34

4 C D Ginshury Hebrew MSS at tho British Museum Lotter Aca
demy 18 Juni 1881 p 455 456a

5 Vergl dio ausfiihrlichen Notizen über diese Zeitschr im Jahrosboricht
für 1880 No 63 ausserdem iiber Jahrgang 1 und II H Strack ThLB
1883 No 6

6 Zeitschrift für die alttestanioiitlicbe Wissenschaft Herausgeg von Beru
hard Stade Mit Unterstützung der Deutschen Morgenländ Gesellschaft 1881
Krstor Jahrgang Giessen 1881 346 pp 8 M 10 Vgl ThLB No 16
Kautzsch ZDMG 1882 p 690 702 R Smend Theol Stud u Krit 1883
H 2 Monatsschr f Gesch u Wiss d Judentli 1881 p 239 f 277 If 317 if
zu Hoft I Kuenen Theol Tiidschr 1881 p 481 f und 657 f
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führliche Rechenschaft gegeben und möchte nur auf Grund der ihm
gewordenen Mittheilungen auch an dieser Stelle constatiren dass es
nicht die Schuld des Herausgebci s ist wenn bisher uur Anhänger
der llcuss Oraf sdwn Uj pothcse in dieser Zeitschrift das Wort er
griffen haben Uebrigens siud die einzolncu Artikel des Jahrgangs
1881 im nachfblgeud u Berichte je au ihrem Ort verzeiclmet Ueber
eine neue Amerikauische Hebrew Review veruehmeu wir dass sie
unter der Redaction des Rabbiners Mau Lilienthal vierteljähi lich
in Cincinnati erscheint und namentlich Aufsätze bringen wül An
Lijjjie s bibliographischem Lexikoji interessirt uns vor allem die
Aufzählung aller jetzt erscheinenden jüdischen Zeitschriften uach
dem Jüd LB sind dies 22 hebräische 25 deutsche 15 jüdisch
deutsche 5 französische 15 enghsche und 18 andere uel st 8 lahr
büchern und Sammelschriften

Dem Gebiete der Textkritik gehört zunäckst ein zweimal
gedruckter Aufsatz Grünwald a an der abgeseheu vou anderen
prekärciu Behauptungen die eigentliche Masora bcsreits vou Ezra an
uud sogar noch früher datii t währeud sie si ätest ns im 6 lahrh
n Chr vollendet sei für das Alter der Masora sju eche schon die
aramäische Spraehe der Terndni denn aramäisch sei die Sprache
der Zeit kurz nach Gründung des zweiten Tempels Wie iu den
angeführten Sätzen zeigt sich der Verf auch andoi wärts viel zu sehr
in den Bauden der jüdischen Tradition befangen Domselben Thema
gilt ausser emem englischeu Aufsatz vou Wise auch eine Studie
von Graetz Derselbe sucht au dem masoretischen Gebrauch der
Bezeichnung b yb72 uud y ib72 zur Hervorhebung gewisser Ditfer uzeu
in paarweise aufgezählten Wörtern nachzuweisen dass die ersten
Rudimente der hebräischen Vocahsatiou iu Punkten über oder unter
dem Worte zu erblicken seien aualog den Punkten welche als die
Urelemento der synschen Vocalisation erwiesen seien Das syrisch
abendländische System sei frühestens uach 710 allgemeiu iu Ge
brauch gekounneu an Enilehimug des jüdischen Systems von
den Syrern jedoch nicht zu denken Dringender nöthig als
das syrische dürfte es vielmehr gleichzeitig oder noch früher von
den Elemeutarlehrern die zugleich Copisten waren eingeführt sein
Uebrigens hält der Verfasser das tiberiensische System für älter als
das babylonische seinem HaupttheUe uach dagegen tüx jünger iu

7 Ch Ji JJjgie BibUogruiihischos Lexikon dur gesiiinniton jiidiselien
Literatur der Gegenwart und Adross Anzeigor etc cte 7 u 8 Scliluss Lief
Wien 1881 704 pp 8 Complet M 12 Vgl Jiid LH 1881 No 13

8 M Grünwald Zur Geseliiclite der Hassora Ztschr f wisbonsch
Theol 1881 1 p 88 98 und Jiid LB 1881 No 2 und 3

9 Jsaac M Wise The Massorah and the Massoretic Text Hebrew Ke
view Cincinnati 1881 H 2

10 H Grätz Eine raasoretische Studio Die Anfiinge der Vocalzeichen
im Hebräischen Monatsschr f Gesch u Wissensch des Judenth 1881 p 348

367 und 395 405
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seinen Erweiterungen Eine Spur des einstigen dialtritisclien Punlites
ist iiiicli Graetz noch das angeldiulie Dagescli forte in einigen llösch
Erwidmung verdient noch dass Graetz p 366 nach wie vor daran
festhält dass die beiden ben Ascher Karäer gewesen seien Eine
ebenso minutiöse wie sorgialtige mid dankenswerthe Leistung ist
das Diichlein von Wiekes über die Accente der drei poetischen
Bücher in welchem der Verf mit nicht wenigen vorjidirten Iit
tliümern aufräumt Der Aufsatz von Ginshurtj berichtet dass
der Durlacher Codex No 55 zu Carlsruhe vom Jahre 1105 sehr
häufig dagessirte Aleph zeige z B Mal 3 19 24 nicht weniger
als 11 von 30 und dass die übliche Beschränkung dieser Er
scheinung auf vier Pidle so auch Referent in Gesen Gramm

14 1 Anm trotz der Masora parva ungerechtfertigt sei
Die nicht seltene Verwechselung von und 15 erklärt Graetz
aus Hörfehlern d m zum Theil unrichtig von der Masora auf
o eziddten neun Fällen fügt Graetz uoch bei Ezech 48 28 21
45 7 47 18 41 17 Ps 108 5 ny für by stehe Dan 4 14
Jes 47 7 Obadja 1 7 Num 21 30 Dan 8 11 Ezra 10 14
Wie diese Stellen bedüi fen auch die bezüglich der Verwech slung von
by bN und bN y uud my aufgezidilten sehr der Sichtung Die
textkritischen Bemerkungen Ilollenöeirj s zu Josua und Richter
fusseil auf der Vergleichung des LXX Textes wobei bezüglich des
Bichterbuchs eine streng wörtliche bezüglich des Josua eine freiere
Uebertragung constatirt wird

Von den Arbeiten über die antiken Versionen des Alten
Testaments ist mir ein Aufsatz über die Pentateuch Targume
nur dem Titel nach bekauut Auf die Wichtigkeit der von de La
garde seit Jahren mit ausserordentlichen Opfern vorbereiteten

11 William Wiekes n Myti A Treatise on tlie Accentuation
of tlio tliree so called Poetical Books of tlio Old Testament Psalms Proverbs
and Job With an Appendix containing tbo Treatise assigned to B Jehiida
ßen liil am on tbo same Subject in the Origin al Arabic O xford 1881 XI
119 pp 8 5 s Veigl H Strack ThLB 1882 No 25 E Kautzsch
ThLZ 1882 No 15 F Baethgen Deutsche LZ 1882 No 28 Kroner Jiid
LB 1882 No 22 Athen 25 Febr 1882 S B Driver Acad 20 Mai 1882
S J Curtiss Bibl Sacra Jan 1883

12 Ginshurg Tbe dagoshod Aleplis in tbo Karlsruhe MS being an Ex
planation ofa Difficult Massorah Verhandbingon dos internationalen Orientalisten
eongresses zu Borlin Sept 1881 p 136 141

13 H Grätz Vorwechsolung der Partikeln b mit TS ferner bS
bN mit bs und i mit IIS Monatsschrift f Gesch u Wissensch dos

Judenth 1881 p 218 235
14 Joh HoUenberg Zur Textkritik des Buches Josua und dos Buches

der Kichter Ztschr für die alttost ani Wissensch 1881 IL 1 p 97 105
15 Tho Targums on the Pentateuch Church Quarterly Koview Apr

1881 p 48 84
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LXX Ausgabe macht Wright aufmerksam ein anderer englischer
Aufsatz bespricht die neueren Uebersetzungen des LXX Textes
Von Editionen berühmter Codices ist die von Gotch auf 26 Seiten
in Uncialen mitgetheilte Nachlese von Lesungen des Codex Cotto
nianus zur Genesis nach Tischendorf aus dem 5 Jahrh zu er
vs ähnen fer ner der Abschluss der grossen römischen Ausgabe des
Codex Vaticanus An dem betr 6 Bande rägt indess Nestle
sehr den Mangel an phüologischer Akribie die ganz imgenügende
Darstellung der Geschichte der Handschrift und die Menge der
Druckfehler in den Zahlen sowie in der Bezeichnung der ver
schiedenen Hände und sogar in den citirten Texteslesarten Somit
hätte das Verhängniss das bisher über den Editionen und CoUa
tionen dieser wichtigsten Bibelhandschrift geschwebt hat auch in
dieser höchst kostspieligen Ausgabe ein neues Opfer gefordeii,
Günstigeres lässt sich über das prachtvolle Pacsimüe des Codex
Alexandrinus sagen von welchem im Berichtsjahr der erste Band
des Alten Testaments erschien nachdem die Edition 1879 mit dem
Neuen Testament begonnen worden war Bezüglich der Lesart
7 Baak in den LXX vergl auch Röm 11 4 weist Billrnann
nach dass damit die Lesung t ala vvi angedeutet werde durch
welche man ö Baak umging ohne doch letzteres Wort aus dem
geschriebenen Text zu entfemen Consequent ist dieses Qen im
Jeremiatext durchgeführt auch im Volkstargum werde baal fast
durchaus vermieden Die mythologischen Phantasien von einem

IG W Wright Prof de Lagarde s Septuagint Letter Aead 5 Nov
1881 p 348 c Atlien 5 Nov 1881 p 597 bc

17 Kecent Translations of tho Septuagint Church Quarterly Koview Oct
1881 p G7 84

18 t W Gotch A Supplement to Tischeiidorfs Eeliquiae ox incendio
ereptae codicis celeberrimi Cottoniani contained in bis Monumenta Sacra In
edita Nova collectio Tom II together with a Synopsis of tho Codex London
1881 XII 26 pp 4 7 s 6 d Vorgl E M Tliompson Acad 19 Mai
1881 Athen 25 Juni 1881

19 Bibliorum sacrorum Graecus codex Vaticanus auspice Leone XIII pon
tilice maximo cum prolegomenis commentariis et tabulis Henvici canonici Fa
biani et Josephi Cozza abbatis Cryptaeferratae oditus Tomus VI complectens
prolegomena commentarios et tabulas Romao auch Loipzig Brockhaus 1881
XXXVI 170 pp fol ot 4 tabulae Pr 125 Vergl E Nestle LCB 1882
No 4 und ThLZ 1882 No 6 woselbst der Gesammttitel Preis M 720
Athen 5 Nov 1881

20 Facsimile of tbo Codex Alexandrinus Old Testament Vol I Ge
nesis 2 Chronicles Published by Order of tbe Tmstees of the British Mu
seum London 1881 12 530 pp fol 276 Doppeltafoln 4 10 Vergl
Athen 5 Nov 1881

21 Aug Dillmann Ueber Baal mit dem woiblicbou Artikel rj Baal
Monatsber der Königl Akademie der Wissenschafton zu Berlin vom 16 Juni
1881 Vergl R Kittel ThLZ 1882 No 7
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weiblichen lliial werden damit von selbst hinfallig Gorssen
erneuert die Conjectur Bentley s dass Augustin De doctr christ
II 15 für Itala nam vielmehr dia quae zu lesen sei Da
mit ttele die einzige Stelle auf welche sich die Annahme einer be
stimmten altlateiuiselien Version Namens Itala stützt und es bliebe
uur die Thatsache mehrfacher Uebersetzungsversuche vor Hieronymus
Die Eeconstruction des Italatextes komme denmach zumal im A
Test auf reine Fiction hinaus Viele angebliche Italalegenden seien
niehts als der ursprünghche oder verderbte Hieronymus Dem Ko
ferenteu ist die Argmnentation Corssen s in hohem Grade plausibel
erschienen Ueber die Schicksale des nunmehr treffhch von 11 Bo
berf edirten Lyoner Fentateuehcodex haben wir bereits 1879
unter No 37 und 38 ausführlich berichtet Die Ausgabe bietet
p 1 128 das Facsindle des Textes Gen 16 9 Deut 11 4
dann p 129 fif die Transscription mit gegenüberstehendem LXX
Texte In den Prolegomena zeigt Robert den starken Einfluss der
LXX in einer nieht näher zu bestimmenden Recension auf den
Uebersetzer der wahrscheinlich dem 3 Jahrh uud Nordafrika au
gehört habe Anderweitige altlateiuische Pentateuchfragmente bat
Zieghr aus 39 Palimpsestblätteru eines Münchener Codex edii t
mit ausfülirlicher Beschreibung der Handschrift und einer Uebersicht
über die wichtigsten sprachlichen Erscheinungen sowie über das
Verhältniss des Textes zu sonst bekannten vorhieronymianischen Texten
Der betr Codex stammt aus Preismg und ist zum Thed in sehr
schlechtem Zustand nach Ziegler gehört er spätestens dem
6 Jahrh an Gb die Fragmente sämmthch derselben Version ent
stammen sei nicht auszumachen die Abschnitte sind Ex 9 15 20
5 mit Lücken 31 15 33 7 36 13 40 32 Lev 3 17 4
25 11 12 15 10 mit Lücken 18 18 20 3 Num 3
34 5 8 7 37 73 11 10 12 14 29 6 30 3 31 14
Schluss Deut 8 19 10 12 22 7 23 4 28 1 31 30

22 P üorssen Dio vermeintliche Ttala und die Bil oliibersetzuiig des
Hieronymus Jahrlih fiir protost Thool 1881 III p 506 519

23 Ulysse Robert Pentateuchi e codico Lugdunonsi versio Latina anti
quissima Version latine du Pentateuque anterieure ät saint Jerome publiee
d apriis le manuscrit de Lyon Avec des facsimiles des observations paleo
graphiquos philologiipies et litteraires sur l origine ot la valour de co texte
Paris Pirmin Didot 1881 CXLIV 341 pp 4 Pr 50 Vergl L Du
chesne BuUetin eritiquo 1 Juli 1881 X Polybiblion JuU 1881 A de Bar
thelemy Kovue des questions bistoriquos Juli 1881 d Arbois de Jubain
ville Biblioth quo de recole dos chartos 1881 2 A lluemer Ztschr f östorr
Gymnasien 1882 No 8 u 9

24 Deo Ziegler Bruchstücke oiner vorliieronymianischon Uoborsotzung
dos Pentateuch aus einem Palimpseste der K Hof und Staatsbibliothek zu
München zum ersten Male veröfl entliclit Mit einer photo litbogr Tafel München
1883 VI XXX 88 pp 4 M 15 Vorgb E B LCB 1883 Nü 8
Mezger Doutscho LZ 17 März 1883
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16 32 29 Baethgen berichtet über einen Bibel Codex der
Hiimburger StadtbibliotlKik welcher den Psalter des Hieronymus in
cinom dem St Galler Codex G bei de Lagai de nahe verwandten
Texte enthält

Auf dem Gebiete der Lexikographie haben wir zunächst
zwei neue Editionen älterer rabbuuscher Werke zu verzeichnen des
Bn in d vergl Fürst bibl jud III 18 und des Obel moPd f
des Salomon von Orbino Letzteres Werk voUendet 1480 gedruckt
Venedig 1558 nach Grünwald schon Constant 1526 kann nach
Strack s Urtheil nur als Samndung von Rohmaterial dem Forscher
einige Dienste leisten Sclmlhamii hat dem 1880 edüten neu
hebräisch deutschen Wörterbuch ein deutsch hebräisches beigefügt
Manches Originelle bietet das aus reicher Erfahrung und erfolg
reicher Wirksamkeit hervorgegangene Vocabular von Ka2 ff ehie
ähnliche Idee verfolgt das Vocabular Heibert s Dem Gebiete der
speciellen Wortforschung gehören au das Programm über die Derivate
des Stammes pns von Kautzsch welcher an diesem Beispiel zu
zeigen versucht wie nothwendig wir einer systematischen Erfoi schvmg
des thatsächlichen Sprachgebrauchs in seiner geschichtlichen Ent
wickelung bedürfen gegenüber den lediglich auf die Etymologie ge
bauten nieorien fei ner die Erörterungen ds Latjarde s über
einen etwaigen Zusammenhang des Namens Astarte mit ic Lac

25 Friedr Baethijen Nachricht von oinor unboliannten Handsclirift des
I saltoriuin juxta llebracos llioronymi Ztschr f dio alttestam Wissonscli 1881
H 1 p 106 112

26 Salomon von Orhino Ohel Moüd Ilehräisclio Sinouima sie
Herausgeg von Jonas Willheimer Enthiüt auch eine gelehrte Studie iiber
bebräischo Sinouima von Leo iold Dukes betitelt ,Be7,iro Jehuda dann An
merkungen von Wolf Heidenheim und einem sie kurzen Commentar unter
dem Titel ,Michse Haoliel vom Herausgebor Wien 1881 IV 355 pp 8
M 5 in hebräischer Sprache Vergl Af Grünwald Jiid LB 1881 No 14
Strack ThLB 1882 No 22

27 M Schulhaum Neues vollständiges deutsch hebr Wörterbuch mit
Boriicksielitigung der talmudischon und nou hebr Literatur Lemberg 1881
VI 468 pp 8 M 5

28 L H Kapff Hebräisches Vocabularium in alfabotiscber Ordnung mit
Zusammenstellung von Synonymen gleich und ähnlich lautenden Wörtern und
analogen Formen nacb dem Manuscript bearbeitet und herausgeg von Dr
B Ahleiler Leipzig 1881 VIII 178 pp 8 M 2 Vergl Strack
ThLB 1882 No 35 L Mezger Nouo Jabrbb f I hilob Bd 126 4 p 219 fr
i N LCB 1882 No 38

29 H Heihert Hebräisches Voeabuhirium Leipzig 1881 VI 46 pp
8 M 0,60 Vergl H Strack ThLB 1882 No 35

30 pMiil Kautzsch Ueber die Derivate des Stainmes pTi im alt
testamentlichen Sprachgebrauch Tübingen Eues 1881 Univers l rogramm
59 pp 8 M 3 Vergl H Strack ThLB 1881 No 39 W Baudissin
ThLZ 1882 No 13 A Kuenen Thool Tijdschr 1881 p 492 f

31 De Lagarde Astarte Nachr dor Königl Gesellsch d Wiss zu
Göttingen 1881 No 15 p 396 400
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dem oberen von zwei zum Peuermachen verwendeten Hökem so
wie über ehi geduckter während MV ehi sich
duckender Auf die Schreibung Jeve als Bandschohon in einem
Pariser Codex von Justins Cohortatio aus dem 11 oder 12 Jabrb
macht Stade aufmerksam Rotliscliild vermuthet ndt lyffi

Gerichtsstätte werde wohl wie mit Pforte ein besonderes Ge
bäude mit cyin ,y D also wohl ein Stadtpalast Stadthaus be
zeichnet Ueber MilUr syrische Morgenröthe weiss ich nichts
näheres Giidemann versucht den Nachweis DSÜ als Terminus
technicus des Molochdienstes bedeute eigentlich auf die Seite aS
bringen d h für einen religiösen Zweck absondern weihen in
denselben Notizen erklärt er No IV die Unterscheidung der
Monate im Pentateuch durch Zahlen für absichtliche Uuterdrückmig
der fremden wed heidinscheu ägyptischen Mouatsuamou Das
Thema der hebräischen Monatsnamen behandelt auch eiu Artikel von
WeiM Derenbourfj macht aufmerksam dass der Monatsname
Etaidm vergl 1 Kön 8 2 nunmehr auch auf einer phönizischen In
schrift iu Cypern jetzt im brit Museum gefunden sei wie schon
ii üher bül 1 Kön 6 38 auf dem Sarkophag des Eschmunazar
während ziv noch immer nur aus 1 Kön 6 37 woraus auch 6 1
stammt zu belegen ist Sicher irrig ist nun die weitere Polgermig
Derenbourg s jene Namen seien specifisch phönizische und nur in
diesem besonderen Pall bei einem durch phönizische Arbeiter aus
gefiüirten Bau von den Phöniziern entlehnt worden In Wahrheit sind
es offenbar die altkanaanitischen Monatsnamen die bei den Hebräern
frühestens soit dem 7 Jahrh durch die assyrisch babylonischen
Namoii verdrängt wurden Nachzutragen ist noch dass dieselbe
pliönizische luschrift welche den Namen Etanim enthält auch Ke
fabim deutlich D l aip braucht wozu Deut 23 19 zu ver
gleichen ist Unter No I desselben Aufsatzes p 123 f verghiicht
Derenbourg deu auf eiuer Stele des Asurbanipal nicht Asarhaddon
wie D schreibt gefundenen Namen des Anmioniteuköuigs Ainmi
nadab mit Kemoselmadab uud folgert daraus dass Ammi eigent
lich die Localgottheit Ammous sei uud le Dieu cache aux yeux

32 P de Lagarde Das hehrkisclio ly Nachrichton der Gesellschaft
der Wi ssonschaften zu Güttingen 1881 St 15 p 404 40ü

33 Beruh Stade Jeve hSiovnEi Ztschr für die alttest Wissonscli
1881 1 34C

34 Bolhschild yUJ Jüd LH 1881 No 28
35 Miller Syrische Worte in der Ilibel inttJfl die Morgenröthe

Wiener jüd Monatsschrift 1881 No 8
36 M Giidemann Notizen Monatssclir f Gesch u Wissensch des

Judenth 1881 p 268 276
37 Mo ise Weill Les noms dos mois H Shrcu L Univers Israelite Paris

1881 No 9
38 J Derenhmirg I Sur le nom d Amminadab II Le mois de

Etanim Kevue des etudes Juives 1881 p 123 127
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des mortels bedeute indem er zugleich an Ammihud und Ammiel
neben Jonadab und Joel erinnert Von den Aufsätzen Oood
wins und titntth s mögen wenigstens die Titel genannt sein
Ein Aufsatz von Eobbins gehört hierher wegen der ndteingefloch
tenen Untersuchung des Begriffes von übi3 Auch die exegetischen
Notizen Grünwald s betreffen eigentlich Worterklärungen ni 7
sei der Teig der nicht getrieben hat weil er des Sauerteigs ent
behi t die u iilD Jer 7 18 seien Formen Gestalten zur Darstellung
des sexuellen Götzendienstes in den Naturrehgionen der Heiden
Denselben Gmnd habe das Verbot der Weinspende sc im Dienste
des unzüchtigen Bachuscultus Jer 7 18 Hutch son bemüht
sich die Berechtigung des Apostels Paulus zu der Gal 3 16 ge
übten Exegese nachzuweisen

Auf dem Gebiete der hebräischen Grammatik haben
wir zuerst die Rathschläge Rieder s betreffend systematisches
Vocabellemen und dergl zu verzeiclmen er ertheilt sie von einem
Standpunkt der nächst Ewald in Seffe und Mezcjer die höchste
wissenschaftliche Instanz erblickt Das Lehrgebäude von König
bietet in seiner ersten Hälfte einen Theil der Formenlehre in ein
gehender Darstellung auf Grund minutiöser und selbständiger Vor
arbeiten Dabei verfolgt König vor allem den Zweck die genuine
Tradition der jüdischen Originalgrammatiker reichlich zu Worte
kommen zu lassen und so zugleich die wissenschaftliche Discussion
über die grammatischen Streitfragen aufs neue in Fluss zu bringen
Trotz mancher formellen Mängel hat sich das Buch in Kurzem neben
Olshausen imd Stade einen ehrenvoUen Platz erobert und kann
für tiefer gehende Studien so wenig wie die genannten entbehrt
werden Von der Neubearbeitung des Gesenius durch Kautzsch

39 D R Goodwin On the Use of ab and xngSta in the Old and
Now Testaments Journal of the Socioty for Biblical Literature and Exegesis
Juni Dee 1881 p 67 72

40 H P Smith The Eoot ÜJHp in the Old Testament Presbyterian
Eeview Juli 1881 p 588 592

41 R D C Robbins Does the Now Testament warrant the Hope of
a Probation beyond tbo Grave Bibl Sacra XXXVIII 466 f

42 Rothschild Exegetische Notizen Jüd LB 1881 No 15 u 16 p 60 If
43 Robert Hutcheson Tbe Syntax of 3 t Bibliothoca Sacra Apr

1881 p 317 322
44 A Rieder Zum Unterricht in dor Hebräischen Sprache Nouo Jahrbb

für Philologio und Paedagogik 1881 2 p 94 98
45 F E Koenig Historisch kritisches Lehrgebäude der hobräiscben

Sprache mit steter Beziehung auf Qimcbi und die anderen Autoritäten 1 Hälfte
Lohre von der Schrift der Aussprache dem Pronomen und dom Vorbum
Loipzig 1881 X 710 pp 8 M 16 Vorgl H LCB 1882 No 6
W Nowack Deutsche LZ 1882 No 11 IL Strack ThLB 1882 No 20
Athen 21 Jan 1882 S R Driver Acad 20 Mai 1882

46 Wilhelm Gesenius hobräische Grammatik Nach I l Rödiger völlig
umgearbeitet und herausgeg von E Kautzsch 23 vielfacli verbesserte u
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uei st 1878 ist im Berichtjahre eiue neue Auflage nöthig ge
wordeu im Anschluss an diese 23 Auflage wurde von Kautzsch
zugleich ein IJehungshuch ausgearbeitet welches rasche Einübung
des Spraehstotts in eiuem gewissen Umfang anstrebt um so eine
solide Basis für die systematische Erörterung der Laut und Formen
lehre zu gewinnen Von anderweitigen Elementarbüchem ist die
Grammatik von Stier nicht ohne Rücksichtnahme auf den jetzigen
Stand der Wissenschaft verfasst die Anleitung Vosen s vergl
Berieht 1878 No 20 wurde neu bearbeitet von Kaulen Von
Klein Chabot Felsenthal und Ballin kenne ich nur
die Titel letzteres Buch wird in der RC als ein praktisches ge
rühmt wenn man von den vielen Druckfeldem absehe Die Be
lehrungen welche Brome über den Ursprung des hebräischen
Alphabets spendet werden von Friederici als wild and ignorant
lucubrations bezeichnet dasselbe Zeugniss kann Referent dem Auf
satz vou Clarke aus stelleu nach welchem die phönizischen Zahlen
auf eine turanische Sprache von der khita class zurückgehen
müssen woraus sich auch der Zahleuwerth der Buchstaben ei kläre

Fiü die m sprüuglich durchgängige Aspirirung des d beruft sich

verm Aufl Mit einer Sclireibtafel von J Buting Leipzig 188L XII 388 pp
8 M 4 Vergl Pick nordamerikan Vierteljahrsschrift für wissensch u
prakt Theol Jan 1882 J Barth Deutsche LZ 1882 No 16 Strack
ThLB 1882 No 33 Ztschr f d österr Gymnasien Sept 1882

47 E Kautzsch Uebungsbuch zu Gesenius KautzsclC hebr Grammatik
Herausgeg von Leipzig 1881 VII 160 pp 8 M 2,2 Vergb
Piek nordamerik Vierteljahrsschr für wissensch u prakt Theol Jan 1882
7 Barth Deutsche LZ 1882 No 16 H Strack ThLB 1882 No 33
Ztscbr f d Österreich Gymnasien Sept 1882 Nestle LCB 1883 No 2

48 G Stier Kurzgefasste hebräische Grammatik für Gymnasien Leipzig
1881 X 122 pp 8 M 1,80 Vergl T L Strack ThLB 1882 No 33
E Nestle LCB 1882 No 37

49 C II Vosen Kurze AtUoitung zum Krlernen der hobräiscben Sprache
für Gymnasien und tür das Brivatstudium Nou bearbeitet und herau sgeg von
Dr Br Karden Vierzehnte Auflage Freiburg im Br 1881 III 128 pp
8 M 1,30

OO L Klein Ilobräischo Sprach u Lesefibel mit Bildern Pilsen 1881
44 pp 8 M 0,50

51 Alphonse üliahot Grammaire hebraique elementaire 2 ed rov et
corr Freiburg 1881 IV 114 pp 8 M 1,60 Vergl Ü Polybibl
XXXII 491

52 B Felsenthal Lema an yilmedu Second Hebrow for Jcwbsli Schools
and Private Instruction Chicago 1881 113 pp 8 1 s 6 d

53 Ada S Ballin and F L Ballin A Hebrew Grammar with Exor
cises selected from tho Biblo London 1881 XVI 509 pp 16 7 s 6 d

Vorgl J Darmesteter KC 1881 No 48
54 J H Brome Astral Origin of the Emblems and Hebrew Alphabet

London 1881
55 Hyde Clarke Phoenician Hebrew and Canaanitic Alphabot and Nu

merals Letter Athen 1 Oct 1881 p 433 c
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Graetz auf Tfieronymus zu Dau 11 45 welcher IjTDN mit p
als Ausnahnui von der sonst üblichen Aussprache des 3 wie grie
chisches p h i hervorliebe Die Unterscheidung des aspirirteu und
nichtaspirirten D stammt nach Graetz erst aus dem 7 oder 8
Jahrh n Chr Wie steht es dann mit dem überschüssigen 3 am
Ende von Ps 25 und 34 Die eingehende Arbeit IPyn/ oo
sucht das sehr häufige Unterbleiben der Zurückwerfung des Tons
aus euphoinschen und syntaktischen Gründen zu erklären von dem
Aufsatz Tiiif H über das sogenannte paragogische un keune ich
nm deu Titel Jh ivers rühmüchst bekannte Darstelluug des
Gebrauchs der hebräischen Tempora 1 Aufl Oxford 1874 liegt
in zweiter vielfach verbesserter Auflage vor überdies vermehrt
durch ein Kapitel über die Apposition über den Casus pendens
d h den sogen absolut vorausgesetzten Nominativ den Gebrauch
des Infinitiv mit b und die Arten der Wortstellung Im Anschluss
hieran mag auch ein Artikel Bertma Erwähnung finden Bickell
unterninnut eine Kechtfertigung seines metrischen Systems in Ge
stalt einer präciseu Zusammen stellung der von ihm gewonnenen Re
sultate Referent muss bedauern dass ihm auch nach Anhörung
dieser neuen Botschaft der Glaube nicht hat konunen wollen dass
er vielmehr von den 1879 zu No 25 uud 2C uud 1880 zu No 51
genuichten Bemerkungen nichts zurücknehmen kann Von der Re
ponse Giinzburt/s kenne ich nur den Titel

Die Literatur dei sogenanuten Einleitungswissenschaft
erfreut sieh im Berichtjahre einer namhaften Bereicherung vor
allem durch das monumentale Werk von Berns die Frucht von

50 B Graetz Die ursprüngliche Aussprache des S Lautes im Hehr
Monatssclir f Gesch u Wissensch des Judenth 1881 p 511 514

57 Tos Wijnkoop Dav f darchc haiinesigah sive legos de aceentus
Hebraicae linguae ascensiono Lugduni H at,avoruin 1881 115 pp 8 M i

Vorgl H Strack LCB 1881 No 0 B ßnet/u/cii Doutscho LZ 1882
No 3 Jüd LB 1882 No 14 15 A Kuenen Theol Ti,idsclir 1881 p 483 11
B Günzburg KC 1881 No 20 p 501 51Ü

58 C H Toy Tbe Hebrew Verbtormination un Transactions of tbe
American Philolog Assoc Bd XI

59 S R Driver A Treatise on tbe Use of tbe Tenses in Hebrew and
Somo othor Syntactical Questions Second Edition revised and enlarged Ox
ford Clarendon Press 1881 XVl 320 pp 8 7 s ß d Vergl Jüd LB
1881 No 20 21 Baethgen Deutsche LZ 1881 No 34 H Strack ThLB
1882 No 22 W E Addis Dublin Keview Jan 1882

60 G Bertin Suggestions on the Formation of the Semitic Tenses
Journal of the R A siat Socioty XIV 1 p 105 tf

61 G Bickell Die hebräische Metrik II ZDMG 35 II 2 u 3
p 415 422

62 David de Günzburg Monsieur Bickell et la metriquo hebraique
lieponse Paris 1881 23 pp 8

63 1 Jduard Reuss Die Geschichte der heiligen Scbriften Alten Testa
ments Entworfen von Braunschweig 1881 XV 743 pp 8 M 14
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mehr demi öOjiihi igen Studien uud anderseits ein Repositorium von
Wissenschaft iclien Resultaten nnt deneu Reu,ss den heutigen Kri
tikeru schon vor laugen Jahren iu aller Stille uvorgekounuen war
Uebrigens enthidt das Werk weit mehr als der Titel y u versprechen
scheint die politische die Jultur uud Literaturgeschichte der
Israeliten von Anfang bis zm zweiten Zerstörung Jerusalems wird
iu künstlerischer Verflechtung und überaus fesselnder Darstellung
erzählt Der literarische Apparat ist sammt dem kritischen Detail
iu die Anmerkungen verwiesen wird aber auch hier mit einer i rä
cision vorgeführt resp mit so feinem und überlegenem Huuwr
kritisirt dass der Leser vou dem Gefühl der bleiernen Schwere
welches ihn sonst im Angesichte eines so massenhaften Apparates
leicht überkommt ganz verschont bleibt Auf die einzelnen Auf
stellimgeu des Verfassers die den Leser je nach seiuem Staiuljiuukt
bald unerwartet conservativ bald mierwartet radikal ljedünk u mög u
könneu wir hier uatürlich nicht eingehen uur die Demerkung möchte
Referent noch beifügen dass ihm selbst durch diese Meisterleistuug
das Bedenken nicht beuonuueu worden ist ob die rein literatur
geschichthche Behandlimg der alttestamentlichen Bücher bei dem
gegeuwäi tigen Stande der Kritik bereits durchführbar sei oder rich
tiger ob nicht die Vortheüe dieser Behandlung wenigstens im
Uuteiricht mit sehr bedenklicheu Nachtheileu man denke z B um
an die Zersprenguug der pentateuchkritischen Frageu erkauft wer
deu müssen Dem Werke von Reuss gegenüber kanu die Fort
setzung der Einleitung vou Kaulai als eiu Carpzovius redivivus
bezeichnet werden und zwar ebeusowohl hinsichtlich der aufgewen
deten Gelehrsamkeit wie hinsichtlich der Zähigkeit mit welcher an
der synagogalen Tradition für das Buch Esther so gut wie für
den gesammten Pentateuch festgehalten wird Höchstens ver
stellt sich der Verfasser noch zu solchen Concessionen wie die
dass schwerlich jemals werde entschieden werden ob iu den Fenta
teuch Glossen von späterer Hand eingedrungen seien oder auch
dass das von Josua verfasste Josuabuch schon bald nach seiuem
Tode von anderer Hand erweitert wurde Dagegen bereitet die
Authenticität des Koheleth diesem glücklichen Kritiker schüesslich

Vergl Neue Evang K A 1882 No 14 A L M liew d d Gl Juni 1882
Wellhausen Doutscho LZ 1882 No 2,5 ThLE 1882 No 28 Jwthe ThLZ
1882 No 25 A Hilgenfdd Ztsehr f wissensch Theol XXVl 2 Wünsche
Jüd LH 188 No 8 Kuenen Thool Tiidschr Nov 1881 p ,51l ft und
Nov 1882 C A Briggs Presbyter Eeview Apr 1882 B II Wicksteed
Modern Review Jan 1883 p 1 23 H Vuillewmier Eov do theol et de
philos Mai 1882 M Vernes EC 1883 No 4

64 Franz Kaulen Einleitung in die heilige Scbrift Alten und Neuen
Testaments Mit Approbation dos hochw Capitels Vieariats Preiburg Zweite
Hälfte erste Abthoilung liesondoro Einleitung in das Alto Testament Frei
burg im Br 1881 228 pp 8 p 1 53 370 des Go sammtwerks M 3
Vergl Baudijisin ThLZ 1882 No 14 F Nestle LC 1882 No 39
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keine Schwierigkeit Unter den mehr populär gehaltenen Werken
hat die Bibelkunde vou Kübel ihre weite Verbreitung dm ch da s
Nöthigwerden einer i Auflage documentirt das Buch bezweckt
vor allem eine ürieutirung über den luhalt der biblisch theologisch
hervorragenden Abschnitte unter Beifügung wohlerwogener Winke
für die praktische Auslegung die eigenthch kritischen Prägen wer
den mehr nur beiläuüg und dann mit einer dm ch den Zweck des
Buches gerechtfertigten Zurückhaltung herangezogeu Der Grund
riss von Lange geht gleichfalls vor aUem auf Einführung in den
Inhidt der biblischen Bücher aus dabei fehlt es jedoch nicht an
kritischen Expectorationen bei denen der Mangel au Bekanntschaft
mit den eigentlichen Problemen durch seltsame Orakel ersetzt wird
Die Einleitung Weber s vertritt den traditionalistischen der Ab
riss Zittets den kritischen Standpunkt über das Buch von
FucJis weiss ich nichts Näheres Vou ausländischen Arbeiten
ist an dieser Stelle vor allem das Buch von llobertson Smith
VM nennen entstanden aus Vorlesimgeu die er während der Sus
peusion von seinem Lehramt vergl Bericht für 1878 No 52 uud
für 1880 nach No 36 zu Glasgow und Edinburgh gehalten hat
Dieselben behandeln die Nothwendigkeit der biblischen Kritik die Ver
dienste der ßeformatoren um den Wortsinn die Wandelungen denen
der alttestamentliche Te xt vor seiner endgültigen Pixirung unter
woi fen war die Entstehung des Bibelkanons das Psahnenbuch und

65 Kohert Kübel Bibelkunde Erklärung der wiclitigsteu Absehnitte
der beil Scbrift und Einleitung in die biblisclien Biiclter Erster Tlieil Das
Alte Testament Dritte verm Auflage Stuttgart 1881 386 jip 8 3,60

Vergl Neue Ev KZ 1882 No 17 Bew d Gb März 1882 p 173 f und
lull 1882 p 418f

66 J P Lange Grundriss der Bibolkunde Heidelberg 1881 XII
298 pp 8 M 6 Vergl Holtzmann TbLZ 1881 No 22 L Schulze
Beweis des Gl Dec 1881 Neue Ev KZ 1882 No 17 Bew d Gl März
1882 p 174

67 F W Weber Kurzgefasste Einleitung in dio beiligoii Scbriften Alton
und Neuen Testamentes Zugleicb ein Hilfsmittel für kursorische Schriftlektüro
Für höhere Schulen und gebildete Schriftleser bearbeitet Sechste Auflage
berausgog von Lie thool Poller Nördlingon 1881 VII 344 pp 8 M 3,60

Vergl ThLZ 1881 No 19 Sp 460
68 Emü Zittel Die Entstehung der Bibel 4 Aufl Karlsruhe 1882

VI 180 pp 8 M 1,50
69 F W Fhclis Evangelische Bibolkunde für Schule und Haus Berlin

1881 XII 236 pp 8 M 3,20
70 W Robertson Smith The Old Testament in the Jowisli Church

Twelve Lectures on Biblical criticism Edniburgh 1881 XH 446 pp 7 s 6 d
Vergl Wellhausen ThLZ 1881 No 11 Strack ThLB 1882 No 41

T K Chegne Acad 7 Mai 1881 Athen 21 Mai 1881 Tog The Nation
16 Juni 1881 IV H Green Presbyter Review Oct 1881 P Taylor
Biblioth Sacra Apr 1882 p 291 344 Tho Nation New York 9 Nov 1882
A Kuenen Theol Tijdschr 1881 p 485 ff G Wildeboer Studien Vll 4
J, 400 415 Rovue do theol et de pbilos März 1881 p 152 103
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in 5 Vorlesungen den Pentateuch Der ganze Tenor der überaus
klaren und fesselnden Darstellung nöthigt dem Leser die Präge auf
wie muss es um eiue evangelische Kirche beschaffen sein die einen
solchen Jjehrer nicht zu ertragen vermochte Die Antwort auf
diese Präge giebt uns die gegen R Smith gerichtete Keplik von
Watts von welcher nach wenigen Wochen eine zweite und noch
1882 eine dritte Auflage nöthig wurde Der pfäffische Eifer wel
cher z B in Betreff des Buches Koheleth nur die Wald lässt ob
man es für ein Werk Salomo s oder für eine Lüge erklären wolle
wird nur überboten durch die Ignoranz welche den Mesastein mit
Keilschrift beschrieben sein lässt Das sind die Gegner denen ein
Smith weichen musste Ueber die introductio Ubaldi ä giebt
der Titel hiulänghche Auskunft vergl übrigens den Bericht für
1877 No 38 und 1879 No 31 Die in 4 Auflage in Turm er
schienene auonyme Introductio wurde zuerst 1842 in Belgien edirt
die ersten 6 Capitel sind entlehnt aus einem Buche des Franziskaners
Heinrich von Buhentop f 170ti die beiden letzten aus der bib
lischen Archäologie von F Acleermann 1826 eigentlich 3 Aufl
der Archäologie von Jahn Uebrigens kennt der glückliche Ver
fasser Sekel aus der Zeit Salomo s und setzt auf der beigegebenen
Karte Damaskus in Cölesyrieu an Einzelne kritische Prägen behan
delt Vernes von einem ziemlich radicalen kritischen Standpunkt
Ursprung und Zusanmieusetzirng des Pentateuch nach den neuesten

Untersuchungen die Quellen der Genesis die biblische Urgeschichte
den Schöpfungsbericlit die biblische Chronologie den hebräischen
Prophetismus das Buch Joel u a m Näheres darüber berichtet
die uuten citirte Recension v Baudissin s Die Bibelgeschichte des
Grossrabbiners Wogue bietet iu der Hauptsache eine Recht
fertigung der im Traktat Baba bathra 14 f niedergelegten Tra

71 liohert Watts The Newer Criticism and the Analogy of the Faith
A Reply to Lectures hy W liohertson Smitli on the Old Testament in the
Jewish Church Edinburgh 1881 XI S20 pp 8 5 s Vergl Strack
ThLB 1882 No 41 ibid 1882 No 48 iiber die A Aufl von 1882 XXIV
326 pp 8

72 U Uhaldi Introductio in sacram scripturam ad usum scholarum
collegii do propagfinda fide Vol III Romae 1881 8 L 22,50 Vergl
Duhlin Review 15 Apr 1882

7, Introductio ad libros sacros Votoris et Novi Testamenti usui eorum
qui a disciplinis philosophicis ad Scripturae Sacrae et Theologiae studia gradum
facere parant Editio quarta Turin 1881 248 pp 12 Vergl C J Po
lybibl XXXI 481 flf

74 Maurice Vernes Mebanges de critique religieuse Paris 1881 XV
348 pp 8 Vergl Baudissin ThLZ 1882 No 18

75 L Wogue Histoire do la Bible et do I exegese biblique jusqu ii nos
Jours Paris 1881 VL 389 pp 8 Fr 12 Vergl B Kautzsch ThLZ
1881 No 26 Athen 3 Sept 1881 L Duchesne Bulletin critique 1 März
1882 A Neuhauer EC 1881 No 38 Moise Schwah Rev bit I Illf
Eevue des etudes juives 1881 p 316 f

Jatiresbericht 1881 6
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dition die sicli im Jahre 1881 mn so ergötzlicher liest als sie
trotz dem Talmud sogar die letzten 8 Verse des Pentateuch noch
naeh dem Dictat Gottes von Mose niedergeschriehen sein lässt so
dann eine Uebersicht über die von den Rabbinen geübte Exegese
Wenn die christliche Bibelwissenschaft für diesen Historiker bis auf
unsere Tage so gut wie nicht vorhanden ist so wird sie sich mit
dem Schicksal Carpzov s trösten müssen den er zum Ahnherrn der
deutschen Rationahsten macht oder mit demjenigen Olshausens
der auch in dem Appendix über die christlichen Hebraisten keiner
Erwälmung gewürdigt wird Von deu deutschen Einleitungsschrifteu
kennt Woque die zweite Auflage von Eichhorn den Namen von
Michaelis und Jahn s Introductio von 1814 sonst absolut nichts
So schreibt ein Grossrabbiner von Prankreich 1881 die Geschichte
der biblischen Exegese jusqu ä nos jours Anhangsweise nennen wir
hier noch die Aufsätze vou Zimmer der sich übrigens vorwiegend
auf das ueue Testament bezieht von Elliot nach Friederici
No 876 Vuiileumier der auf Grund sorgfältiger Ermittelungen
ein ansprechendes LebensbUd Heinrich Ollis zeichnet al Otho oder
Ottho geb zu Bem 16 51 veröffentlichte 1672 zu Oxford die Hi
storia doctomm misnicorum wirkte 1673 1682 als Professor der
Philosophie zu Lausanne da der Lehrstuhl des Hebräischen an eineu
Mediciner vergeben war und zog sich endlich enttäuscht auf eine
PfaiTC zurück wo er 16 Juh 1719 starb für eine zweite Auflage
seines überaus verbreiteten Lexicon rabbinico pliilologicum hatte er
keinen Verleger finden können endlich von Marti der in wohl
thuender Weise füi die Möglichkeit eines Ausgleichs zwischen den
Interessen der Wissenschaft rmd der praktischen Verwerthung des
Alten Testamentes eintritt

Von den eucyklopädischen Hiüfsmittehi die sei es aus
scliliesshch oder neben anderen Zwecken der Bibelforschung
dienen ist die Protestantische Realencyklopädie mn zwei Bände
gewachsen Bd 8 Kirchentag Lücke Bd 9 Lüge Mieczislaw
In unseren Bereich gehören aus Band 8 die Artikel vou Leyrer

76 K Zimmer Ueber Aufgabe und Methode einer Geschichte der Sehrift
auslegung Ztsclir f kirchl Wissensch u kirchl Leben 1881 1 p 18 28

77 C J Elliot Hebrew Learning among the Fathers Smith und Wace
Dictionary of Christ Biogr 1881

78 Vuiileumier Un Hebraisaiit Suisse du XVII Siecle J Henri Oth
professeur ii Lausanne Revue de theologie ot do philos Jan 1881 auch se
parat als E Ntrait erschienen 28 pp 8

79 Karl Marti Das Alte Testament in Kritik und Kirche Volkshlatt
für die reform Kirclie der Schweiz 1881 No 36 39

80 Real lineyklopädie für Protestant Theologie und Kirche Unter Mit
wirkung vieler protestantischer Theologen und Gelehrton in zweiter durch
gängig verbesserter und vermehrter Auflage herausgeg von D J J Herzog
D G L Plitt und Lie A Hauch 8 u 9 Band Leipzig 1881 798 u
804 pp 8 ä M 10 Vergl zu Bd 9 ThLB 1882 No 7
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Kleider und Geschmeide der Hebräer Krankheiten der Israeliten
in Palästina Leviratsehe Los bei den Hebräern Zöcklei Knobel
Volch Bücher der Könige von Orelli Königthum in Israel Levi
Leviten Levitenstädte Lot RiietscM Kreti und Pleti Krieg und
Kriegsheer bei den Hebräern Kusch Leibes und Lebensstrafen bei
den Hebräern heil Leuchter Libanon Fritzsche lateinische Bibel
übersetzungen 40 pp Fressel Laubhüttenfest in Band 9 Bau
dissin Male Malzeichen bei den Hebräern Merodach und Merodach
Baladan Volck Maleachi Micha Rüetschi Manasse Menahem
Mesech Mesopotanden Lei/rer Maasse und Gewichte bei den
Hebräern ehernes Meer Slrack Massora Midrasch F W Schultz
Melehisedek Metalle in der Bibel Orelli Messias Aus der

15 Lieferung von Riehm s Handwörterbuch heben wir hervor
die Artikel von Mühlau Samaria I a,utz ich Samaritaner Baur
Samuel Saul Schräder Sanherib Sargon Delitzsch Satan

Schaubrote rmd Schaubrottisch Schuldopfer Riehm Schafe Schiffe
Schiffahrt Schild Schilf uud Kohr Schlangen Schlottmann Schrift
und Sehriftzeichen Schürer Schriftgelehrte Kamphausen Schuhe
Das Handwörterbuch Natjler s kenne ich uur dem Titel nach
Aus dem 12 und 13 Band der Encyclopaedia Britannica S heben
wir hervor die ausgezeichneten Artikel Hosea Bd 12 p 295 298
und loel Bd 13 p 704 706 von W Robertson Smith Isaiah
von T K Gheyne Bd 13 p 377 384 und Israel vou Wellhausen
Bd 13 p 396 432 Der letztgenannte Artikel enthält gleich

sam in nuce den leider noeh immer ausstehenden 2 Band von
Wellhausen s Geschichte Israels zugleich widerlegt er glänzend
das absurde Gerede als habe Wellhausen selbst davon abstehen
müssen auf Grund der kritischen Prämissen des 1 Bandes eine
Darstellung der Geschichte Israel s zu geben Zu beklagen ist nur
dass diese höchst instructive Arbeit uicht durch einen Separatabdruck
am liebsten des deutschen Manuscripts einem grösseren Leserkreis

zugänglich gemacht ist Die Newyorker Cyclopaedia ist mit Bd X

81 Handwörterbuch des Biblisclien Altertbuins fiir gebildete Bibelleser
Herausgeg von Kd C Aug Riehm Mit vielen Illustrationen Plänen und
Karten 15 Lieferung Mit zahlreiclien Holzschnitten im Toxt Bielefeld und
Leipzig 1881 p 1345 1440 Salzmeer Scbuldopfer M 1,G0

82 Franz L Nagler Allgemeines Handwörterbuch der heiligen Schrift
Eine Iiurzgef Beschroibung und Erklärung dor in der Bibel genannten Städte
Länder Völker Personen Namen Lohron Symbole etc nebst einem Verzeich
niss 745 bedeutender Männer der christl Kirche vom 1 Jahrb bis zur Gegen
wart Cincinnati 1881 i 512 pp 8 DoU 2,50 Vergl dio nordamerik
Vierteljahrsschr f wissensch u prakt Theob Okt 1881 p 322

83 Enc vcIopaodia Britannica A Dictionary of Arts Sciences and General
Literature Ninth Edition Vol XII Hiring Indus Vol XHI Infant Kant
Edinburgh 1881 848 und 854 pp 4

84 Cyclopaedia of Biblical Theological and Ecclesiastical Literature by
M Clintock and Strong Vol X Su Z New York 1881 1120 pp 8
Vergl Fick nordamerikan Vierteljahrsschr für wiss u prakt Theologie
Oct 1881

6
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zum Abschluss gediehen ein Werk zu welchem man der pro
testantischen Wissenschaft Nordamerikas nur Glück wünschen kann
Aus dem Schlus sband nennen wir die Artikel Syrische Bibelüber
setzung Talmud Targimi Theodotion von Rev Picle dem wir seit
Jahren auch über dieses Unternehmen zuverlässige Notizen verdanken
vergl Bericht für 1877 No 55 1879 No 47 1880 No 59

Die Encyklopädie Liclitenberger s wurde im Berichtjahre bis
zuhi 11 Bande fortgeführt als Mitarbeiter finden wir in Bd 10
u 11 u a M Vernes Pentateuch Bücher Samuel E ßtapfer
Pharisäer Saddueäer Bercjer Phönizien Bruston Proplietismus

An die Encyklopädien schliessen wir die Bibelwerke an Vü
niar s Collegimn biblicum bietet eine cursorische Erklärung des
Schrifttexts von bekanntem Standpunkt mit allerlei möglichen und
unmöglichen Nutzanwendungen und Excursen die einen anders ge
richteten Leser bald dm cli ihre Originalität frappiren bald wieder
recht läppisch anmutheu Von dem sogen Sprecher Commentar
s den genaueren Titel und die Erklärung desselben im Bericht für
1877 No 48 erschien der 6 Bd in neuer Auflage von Gray s bib
lischem Museum s 1880 No 70 der 9 Band nur die Titel kenne
ich von den Bibelwerkeu Benson s und Wliedon s Die
Jüdische Panühenbibel wird nach ZöcJder s Bericht von Fried
länder unter der Autorität Adlers herausgegeben dem hebräischen
Grundtext ist die neue englische Version zur Seite gestellt Weiter
siud hier noch zu uennen Geilcie Däclisel s 1880 No 66

85 F Lichtenherger Eneyclopedie des sciences religieuses Tomo X
und XI Paris 1881 1882 Bd XII u XIII

86 Aug Fr Chr Vilmar Collegium biblicum Praktische Erklärung
der beil Scbrift Alten und Neuen Testaments Aus dom handschriftl Nachlass
der akadom Vorlesungen Herausgeg von Clir MiUler Des Alton Testam
I Theil Einleitung Dor Pentateuch oder dio 5 Bücher Mose Gütersloh
1881 VI 378 pp 8 M 6 Vergl K F Beweis des Gl Jan 1882

87 The Holy Bible etc Speakers Commentary Edit by F C Cook
Old Test Vol 6 Ezekiel Daniel and the Minor Prophets New ed London
1881 744 pp 8 25 s

88 James Cowper Gray Tho Biblical Museum Vol IX Containing
tho Books of Jeremiah Lamentations and Ezekiel London 1881 384 pp
8 5 s

89 Benson The Holy Bible containing tbe Old and New Testament
9th edit Vob 1 2 4 5 London 1881 8

90 M hedon Commentary on the Old Testament Vol 6 Job by J K
Burr Proverbs by W W Hunter Ecclesiastes and Salomons Song by
A B Hyde Now York 1881 557 pp 8

91 Tbe Jewish Pamily Biblo containing the Pentateuch Prophets and
Hagiographa Part I London 1881

92 C Geikie Hours witb the Bible or the Scriptures in the Light of
Modern Discovery and Knowledge Vol 1 Prom Creation to tlie Patriarchs
Vol II From Moses to Judges with Illustrations Vol HI London 1881
Vob 1 XV 500 Vob II 520 Vob HI XVL 496 pp 8 ä 6 s

93 A Dächsei Bibelvaerk Do fem Moseboger H 6 7 Bergen 1881
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und Vi jourotix s 1880 No 68 Von der 1878 begonnenen
illusti ii teu Bible annotee S vergl Bericht für 1878 No 35 ist
nunmehr der erste Band abgeschlossen Unseren fräheren Bericht
ergänzen wir dahin dass die Redaction dieses Werkes durch ein be
sonderes Comite besorgt wird der Standpunkt ist ein populärwissen
schaftlicher die Ergebnisse der modernen Assyriologie u s w werden
eingebend beräcksichtigt die kritischen Fragen jedoch mit grosser
Zuräckhaltung behandelt wie sich denu z B bei Jes 40 66
die Gründe für mid wider angeblich die Waage halten soUen
Nur die Titel wissen wir zu nennen von dem französischen
Bibelwerk des Abbe AiTiaud und dem Pentateuchwerk von
Fürst

Damit sind wir bei dem Punkte angelangt der uoch heute weit
aus das gi össte Interesse absorbirt bei der Pentateuchkritik An
erster Stelle gtjdeuken wir hier der drei Aufsätze in welchen ein
berufener Mitforscher Kayser aus dem bisherigen Verlauf des
Streits das F acit zieht Ausgeliend von einer Besprechung des Pen
tateuchs in Reuss französischem Bibelwerk zeigt Kayser dass die
Reless Graf sehe Hyjiothese weder durch die Angriffe von Seiten
der Cultusgoschichte Ourtiss vergb zu 1877 No 59 und 1878
No 48 noch der Literärgeschichte Marti s zu 1880 No 77
noch der Sprachgeschichte Ry ssid s zu 1878 No 50 erschüttert
worden sei Im 2 Aufsatz stellt Kaysei die bisher gewonneneu
Resultate resp die durch die wissenschaftliche Discussion herbei
geführten Modihcationen der früheren Ansichten klar und bündig
zusammen Ueber einige dieser Resultate mag allerdings mit Pug

94 F Vigouroux Mamiol biblique ou Cours d Ecrituro sainto Ancien
Testament 2 ed T 1 introduction generale Pentateuquo T II Livres
historiques sapient propbetiques Besannen 1881 572 und G88 pp 8

95 La Bible annotee par une societe de theologiens et de pasteurs An
cien Testament Les Prophetes I Esa ie Jercmie Lamentations Paris Neu
chatel Geneve 1881 V 524 pp 8 M 10

96 La sainto Biblo Traduction francaise commentaires au bas de la page
en tete de chaque livro prefaces et arguments ii la hn du volume notes dis
sertations eclaircissements tableau v chronologiques par l abbe A Arnaud
Tome I Le Pentateuque Josue les Juges Los Eois I et 11 Tome II Les
rois III et IV Los Paralipomenes Esdras Nehemie Tobie Judith Esther Job
Psaumes Proverbes I Ecclesiaste Avignon et Paris 1881 XXXI 710 und
796 pp 8

97 J Fürst Pentateuch Illustrirte Volksausgabe der 5 Bücher Mosis
in dem masoret Text neuer deutscher Uebersetzung und mit erläuternden Be
merkungen ethnograpliiscben gescbichtlicben und archaeologiscben Inhalts In
15 Heften 1 6 Hoft Prag 1881 192 pp 8 ä 50 Pf

98 Kayser Her gegenwärtige Stand der Pentateuchfrage mit besonderer
Rücksicht auf Kd Reuss La Bible Ancien Test 3 Partie L histoire sainte
et la Loi 2 Tomes Paris 1879 I Jahrbb protest Theol 1881 2 p 326

365 II ibid H 3 p 520 564 IH ibid H 4 p 630 665
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noch weiter zu streiten sein wie z B übei die Entlehnungen aus
E von Seiten des Jahvisten oder über die Herstanimung nicht nur
E s sondern auch l s aus dem nördlichen Reiche oder auch über
die Entstehimg des l C erst in Jerusalem anderes scheint uns
dafür um so fester zu stehen wie die Gesaimntredaction des Penta
teuch nach Ezra und spätere Einschaltungen auch in den PC so
dass sich also die Vorlesung Neh 8 nicht einmal auf den ganzen
Priestercodex geschweige den ganzen Pentateuch erstreckte Er
wähnung verdient noch dass Kayser Deut 5 11 und 28 1 46
als urspi üngliche Bestandtheile des Buches festhält nicht aber
17 14 20 und 11 26 31 und das vielfach interpolirte Buch
Lev 17 26 im Exil aber vor Ezech 40 48 geschrieben sein
lässt Der dritte Aufsatz enthält eine Auseinandersetzung mit De
litzsch s pentateuch kritischen Studieu s 1880 No 75 und mit
Dillmann s Commentar zu Exodus und Leviticus s 1880 No 108
Instmctiv ist hier besonders die Tabelle welche die Parallelen zwi
schen Lev 17 26 dem Bundesbuch und dem Deuteronomium auf
zeigt Unter deu Gegnern Wellhausen s hat besonders Breden
kamp den lebhaften Beifall aUer derjenigen gefunden deneu die
Qualität der Behaui tuugeu gleichgültig ist wenn nur behauptet
wird was sie gern hören möchten Denn uur vollständige Urtheils
losigkeit kanu solche Sätze eingeben wie sie der Recensent Breden
kanip s im ThLB zum Besten giebt J WeUhausen ist der
D F Strauss der alttestamenthchen Kritik in beiden weht das
selbe nvevfia nlavrjaEws mit seinem alles versengenden Gifthaueh
beide Werke sind die Produkte des vollständigen theologischen und
rehgiösen Bankerotts eines vavayijOag nsgi rr/v niaTiv Mit sol
chen gewissenlosen Schmähungen eiues Maunes von dessen persön
lichem Charakter er offenbar gar keine Ahnung hat mag jener Re
censent die Ohren seines Lesepublikums kitzeln er ändert damit
nichts an der Thatsache dass die von ihm so freudig begrüsste Po
lemik Bredenkamp s gänzlich verunglückt ist Er bespricht die
aUgemeinen Voraussetzungen und Grundbegiiffe der prophetischen
Literatur dann den Kultus in derselben speciell den Ort und das
Personal des Kultus Und das Resultat Das Gesetz hat hn All
gemeinen die Priorität vor der prophetischen Literatur nur war es
während langer Perioden latent also das bekannte klägliche Aus
kunftsnuttel Preüich so latent dass sogar der Priester Jeremia
nichts davon gewusst hat Aber da weiss Bredeiikamp zu helfen
Jer 7 22 ist i nn i hy zu lesen Wer verdreht nun die Texte

99 C J Bredsnlcamp Gesotz und Propheten Kin Beitrug zur alt
testamentlichen Kritik Erlangen 1881 III 20 pp 8 M 3 Vgl
O Zöckler Beweis des Gl Dec 1881 ThLB 1882 No 9 B Stade ThLZ
1882 Nü 11 Neue ev KZ 1882 No 13 W Nowack Deutsche LZ 1882
No 33 Acad 18 März 1882 W H Green Presbyterian Eoview Jan 1883
A Kuenen Theol Tijdschr Nov 1882
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und construirt die Geschichte Uebrigens ist nach Bredenkamp
sowohl die elohistische wie die deuteronomische Gesetzgebung
authentisch dabei seien aber vielleicht noch zahlreichere Quellen

anzunehmen als man meist glaubt die sogen Grundschrift trage
wahrscheinlich ihren Namen mit Unrecht und sei der Abfassung
nach die jüngste So wären wir also schliesshch ganz einig
Der Kritik Kittel s ist nachzurühmen dass sie sich mit der
Arbeit des Gegners imd mit dem jetzigen Stand des Problems ver
traut zeigt und nicht minder dass sie den Ton wissenschaftlicher
Discussion einhält Das Resultat wird p 293 des dritten Artikels
den wu hier gleich mit beiücksichtigen so formulirt es folgten auf
einander PC alte Schicht des Priestercodex Deuter PC Ezech
Dass der PC Abschnitte enthalten kann die auf eiue vordeutero
nomische Grundlage zurückgehen düi fte von manchem Anhänger
der Beuss Graf sehen Hypothese ohne Bedenken concedirt werden
dagegen ist die Ansetzung des PC zwischen Deut und Ezech eine
Abschlagszahlung an die Kritik mit der sie sich nicht begnügen
kanu Wie weit es Kittel gelungen ist im I Artikel in Betreff
der Einheit des Cultus und der Opfer einiges von den Aufstellungen
Wellhausens abzuliandeln lassen wir auf sich beruhen wenn dagegen
nach Art II Ezech 44 nur von einer Dislocirung nicht Degradirrmg
der Leviten die Rede sein soll es stehe nirgends dass sie nicht
mehr Priester sein sollen kurz Ezech 44 lasse ebensogut eine
andere Passung zu so war dieses Resultat nur nüt einer recht
gezwungeneu Argumentation zu erreichen die der exegetisch wohl
geschulte Verfasser offenbar mit Unbehagen vollzogen hat Ganz
denselben Eindruck hat Referent von dem III Art gehabt nach
welchem das Deuter deu Untersclüed von Priestern und Leviten ge
kannt aber möghchst auf friedlichem Wege ausgeghchen haben soll
Dabei wird dem Deuter die ganz unbegreifliche Taktik aufgebürdet
es habe den Unterschied zwar festhalten anderseits aber mögliehst
verwischen uud theUweise bis zur Unkenntlichkeit verhüUen wollen
Aller dieser Subtihtäten bedarf man nicht sobald man schlicht und
einfach den Thatbestand gelten lässt das Deuteron kennt wie
Jerem und noch Jes IL nur eine Art von Cultuspersonal erst
Ezeeh 44 15 werden mit aller nm denkbaren Deuthchkeit aus der
Gesammtheit der Levitenpriester die bene Sadoq als nunmehr
alleinberechtigte Priester herausgenommen Und wenn die andem
die bisher auch Priester waren nur noch niedere Dienste verrichten
dürfen so sind sie damit eben d e g r a d i r t Mit dem Problem
der Pentateuchkritik im AUgemeiuen beschäftigen sich noch Steb

100 Rud Kittel Dio neueste Wendung der pentateuchisclien Frage
Versucli einer Kritik von Wellhauseiis Geschiclite Israels Erster Artikel
Theol Studien aus Württemb 1881 H 1 p 29 62 Zweiter Artikel ibid
II 2 p 147 169 Dritter Artikel ibid 1882 p 278 314
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bivs und Van luens lieide mit speciellor Rüol sieht auf
A Kuenen Halevy gi eift besonders die Behauptung an dass
Neh 8 10 von der Proulaniation eines neuen Gesetzes die Rede
sei übrigens weiss Halevy dass Ezra gar nicht der Mann dazu
war eine solche angebliche Neuerung in Scene zu setzen Die 1878
von Ryn sel b gounene Uutcisuchung über den sprachlichen Gharakter
des l riestercodex wurde wieder aufgenommen von Giesehrecht
Derselbe fübrt den Wortschatz des PC alphabetisch vor und giebt
dann in sechs anderen Columnen 1 Periode 700 600 Exilisch
Hexateuch Redai tor Nachexilisch Aramäisch Notizen wie oft sieh
jedes Wort in den verschiedenen Sprachperioden belegen lasse Dass
über die Abgrenzung dieser Perioden über die Columnen Ilexateuch
rediictoi luid Aramäisch sowie übe di Beweiskraft dev Statistik
im einzelnen Pall g stritten werden kanu versteht sich von selbst
Halten wir uns aber an das was nicht bestritten werden kanu so
bleilit mindestens der strikte Beweis dass von einer Priorität des
PC vor IE keine Rede mehr sein kann und weiter die Thatsache
dass sich der Sprachgebrauch des PC eben doch am meisten mit
Ezechiel bei ühii Von dj u Excui sou zu dieser Tabelle ist besonders
die eingehende Uidersuchung über die allmähliche Verdrängung der
PormiD N dni cb iINzu erwähnen Die Broschüre vo Molch ow wmgi
nach Spinoza s Iractatus theol politicus Nöldeke s alttestamentlicher
Literatur in Aufsätzen und der 3 Auflage von Bleek s Einleitung die
landläufigsten Argumente gegen die Authenticität des Pe tateuchs
Specielle Prägen der Pentateuchkritik behandeln A Kuenen
der sich üher Exod Iflf besonders ndt Dillmann dann Golenso etc
auseinandersetzt und E Meyer Der letztere analysirt die in
Num 20 bis Rieht 2 5 enthaltenen Bestandtheile von J und E

101 Rufus F Stebbins A Study of tlio Peutiiteuch for Popular Re
ading Inquiry into the Age of the so called Boolts of Moses with an Introduc
tory Examination of Eecent Dutch Theories as represented hy Dr Kuenen s
Eeligion of Israel Boston 1881 223 pp 12 DoU 2,25 Vgl P H W

Modern Review Oct 1882
102 F C J Van Goens Ea methode de la critique d apriis A Kuenen

Revue do theologie et de philosophie Miirz 1881 p 164 207
103 J Halemj Esdras et le code sacerdotal Eevue do l histoire des

religions Tom IV p 22 45 Vergl Kuenen llibbert Loctures Note
IX p 323 ff

104 F Giesebrecht Zur Hoxateuchkritilt Dor Sprachgebrauch des hexa
teuchischen Elohisten Ztschr fiir die alttestamentl Wiss Jahrg I 1881
p 177 276

105 I j Malchow 1st der Pentatouch von Jloses verfasst Ziirich Ver
lags Magazin 1881 40 pp 8 M 0,80 Vorgl ThLB 1881 No 26

106 A Kuenen Bijdragen tot do critiek van Pentateuch en Jozua VII
Israel bij den Sinai Ex 19 f Theol Tijdschr März 1881 p 164 223

107 P duard Meyer Kritik dor Berichte iiiier die Eroberung Palaestinas
Num 20 14 Jud 2 5 Mit einem Nachwort von Bernh Stade Ztschr

für die alttestam Wissensch 1881 H 1 p 117 150
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und deducirt daraus dass os eine Tradition über die Gesehiehte der
Eroberung nicht gebe so wenig wie eine historische Person Josua
Die Angaben über Sieben etc bezögen sich eigenthch auf viel spätere
Kämpfe sc die Nordisraels mit Moab höchstens künne noch der
Uebergang über deu Joi dan bei Jericho und die Ei oberung dieser
Stadt an erster Stelle als historische llemiuisceuz gelten doch wird
auch diese Concession von Stade in einem Nachwort cassirt die
betrefienden Sagen bezögen sich vielmehr auf die Pestsetzuug
josephidischer Claus im Südosten des Landes Den eigentlichen
Anfang der beglaubigten Geschichte Israels erblickt Meyer in den
Jehovistischen Stücken Jud I Ib 2 4 6 7 9 20 11 17
19 21 33 Keferent kann sich der ganzen Argumentation gegen
über nach wie vor des Eindrucks nicht erwehren dass hier der
kritische Scharfsinn etwas ins Kraut geschossen ist Horst
sucht die Möglichkeit zu erweisen dass Lev 17 26 wozu auch 11
1 23 41 47 gehöre von Ezechiel uud zwar in den finiheren Jahren
desselben redigirt sei nachmals sei dann das Coi pus von spätei
Hand mit dem PC ausgeglichen worden Zu Gen 8 7 ff er
innert Egli dass auch sonst von Raben die Rede ist und folgert
zu Ex 1 16 aus dem alttüi kiscben öreke Gebärstuhl aber auch
Spindel oder Sjiinnrocken dass das fragliche Geräth weit älter sei
als man glaubt

Von den einzelnen Büchern des Alten Testaments erfuhr
die Genesis eiue popuhlre Commentirung durch Wangeniann im
Anschluss an die bekannten apologetischen Muster von dem Com
mentar Chambrun de Rosemont s der nm in 100 nummerirten
Exemplaren abgezogen ist weiss ich nichts zu sagen Das un
erschöpfliche Thema Schöpfungsbericht rmd sein Verhältniss zu den
Natm wissenschal teu hat wiederum eine zehnfache Behandlung ge
funden In klarer aber auch durch die religiöse Wärme ansprechen
der Darstellung zeigt Riehm dass der müssige Streit zwischen

108 L Horst Leviticus XVII XXVI und Hezeltiel Kin Beitrag zur
Pentateucbltritili Colmar 1881 96 pp 8 M 3 Vergl Baudissin ThLZ
1882 No 9 H Nestle LCB 1882 No 33 Wellhausen Deulsche LZ 1882
No 41 ThLB 1882 No 46 Kuenen Theol Tijdschr Nov 1882 J Weilt
lievue des etudes juives Juli Sept 1882 p 149 fl

109 C Kgli Penbateuchisches I Zu Noa s Baben Oen 8 7 fl II
Zu Exod 1 16 Ztschr f wissensch Theol XXIV 2 p 205 210

110 Wangemann Das 1 Bucli Mosis oder dio Genesis nach Wortlaut
und goschichtlicbem Zusammenhang erklärt fiir bibelforschende Christen Berlin
1881 388 pp 8 M 1,80

111 A de Chambrun de Bosemont Essai d ui commentaire scientifique
de Ia Genese Lyon 1881 208 pp 8 Nicht ira Buchhandel

112 Kd C Aug Riehm Der biblische Schöpfungsbericht Vortrag ge
halten in Fi ankf a M am 7 April und in Darmstadt am 8 April 1881 Halle
1881 30 pp 8 M 0,75 Vergb Kamphausen TbLZ 1881 No 20
TliLB 1881 No 43 C Siegfried Prot KZ 1881 No 45 L Gautier Eev
de theol et de pbilos Juli 1882
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den vermeintlichen Vertretern der Offenbarung rmd denen der Oeo
logie nur so zu schlichten ist dass man als Offenbarungsgedanken
nur in Anspruch nimmt was ausserhalb der naturwissenschaftlichen
Discussion steht Denselben Zweck verfolgt ausgehend von einer
Besprechung des bekannten Werkes von Zöckler s Bericht für
1878 No 141 uud 1879 No 149 der Aufsatz von Siegfried
von ibm selbst als ein Versuch bezeichnet druch Absteckung der
richtigen Grenzen zwischen Bibel uud Naturwissenschaften dergleichen
Auseinandersetzungen für die Zukunft möglichst zu beseitigen Pür
diesmal haben wir jedoch noch mancheriei apologetische Sprünge zu
registruen Lohr giebt zwar die buchstäbliche Geschichtlichkeit
der Kosmogonie und Urgeschichte auf verhilft aber dem apolo
getischen Interesse angeblich durch eiue symbolisch ideale vulgo
allegorische Deutung zu seinem Recht Seisenberger trägt in
einem Programm der Preisinger Studienanstalt an der Hand der
Vulgata jedoch auch nnt Rücksichtnahme auf den masoretischen
Text und die Versionen die übliche Apologetik vor dass die Tage
Perioden seien u s w Wunderbare Dinge lehrt uns Glaubrecht
im zweiten Bande des 1878 s daselbst No 142 begonnenen
Werkes von dem Mond als dem Sitz des Satans vor dem Sünden
fall und künftig wieder währeud des lOOOjährigen Reichs von der
öOOjährigeu Dauer der Schöpfungstage imd der Entstehung der
Sintfluth durch die Zertiümmerung vou Planeten u a m Einen
durchaus besonnenen Standpimkt nimmt dagegen die Darstellung
Schaefer s ein zuerst 1878 80 in Aufsätzen im Katholik
veröft enthcht der Verf bekämpft eifrig die apologetischen Ueber
grifle in das profanwissenschaftliche Gebiet und wid den Schöpfungs
bericht nach dem Massstab der prophetischen Ausdrucksweise be

113 C Siegfried Theologie und Naturwissensehaft ein Riiekblick auf
die Geschichte ihrer Bezieliungen Jahrbb f protest Theol 1881 ji 1 59

114 E Lohr Die Geschichte der heiligen Scbrift vom Anfang dor Dinge
Fiir GebUdete erläutert BerUn 1881 164 pp 8 M 2,25 Vgl O Zöckler
Beweis des Gl Okt 1881 K Strack in ThLZ 1882 No 2

115 M Seisenherger Der biblische Schöpfungsbericht Gen 1 1 2 3
ausgelegt Froisiiig 1881 IV 96 pp 8 M 2,50 Vorgl B Schäfer
Lit Hdw 1882 No 23

116 C Glanhrccht Bibel und Naturwissenschaft in vollständiger Har
monie nachgüwieson auf Grund einer neuen empirischen Naturphilosophie 2 Bd
Nachweis der Ueboroinstimmung auf Grund der im 1 Bde aufgostelltoii empir
Naturphilosophie Loipzig 1881 VII 309 pp 8 M 6 compl 16 M
Zu Bd II vorgl Zöckler Bew des Gl Jan 1881 Neue Ev KZ 1881 No 2

117 Bernhard Schaefer Bibel und Wissensehaft Zehn Abhandlungen
üher das Verhältniss der heiligen Schrift zu den Wissenschaften Mit kirch
licher Gutheissung Münster 1881 VIII 284 pp 8 M 3,60 Vergl
Schanz Liter Eundschau 1881 No 22 und Theol Quartalschr 1882 2
p 323ff Gt Histor polit Bl 89 5 p 347 368 L W Beweis dos Gb
Juni 1882 Thöncs ThLZ 1882 No 20
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urtheilt wissen Von den Arbeiten vtm Rhi/ns Rninion
und Grimes nennen wii wenigstens die Titel Die Abhandlimg
des katholischen Bischofs W Gh fford hat durch ihre Auffassung
von Gen I als einem uralten ungefähr aus Moses Zeit herrührenden
Hymnus heftigen Widerspruch erregt Nach dem Beweis des Gl
s u dem wir diese Notiz verdanken hat Gliford im DubUu Re

view vom October 1881 seine Skepsis in Betreff der Authenticität
zurückgenommen Im Anschluss hieran vei zeichnen wir noch die
neue Herausgabe nach Biegfried 1 1 p 2 Umarbeitung von
G Smith s chaldäischer Genesis deren enste Auflage 1875 er
schien diuch Sayce Das gelehrte Werk von Friedr Delitzsch
über die Lage des Paradieses wird sich ohne Zweifel mehr durch
seine sonstigen geographischen und ethnographischen Untersuchimgen
dauernde Beachtung sichern als durch die darin vorgetragene Pa
radies Hypothese selbst nach dem Veifasser der hierin II Rawlin
son folgt ist Eden identisch mit der Landschaft Kardunias d i
Garten oder Park des Gottes Dunias der Pischou ist identisch mit
dem PaUakopaskanal des Euphrat der Gichon mit dem Kanal Gu
gände assyrisch arahtu AUe aufgewandte Gelehrsamkeit kann frei
lich das Bedenken nicht beseitigen dass Ströme die mit dem
Euphrat und Tigris in gleichem Range stehen und das ist doch
die Meinung der Erzidüung keine Kanäle sind auch nicht das Be
denken dass von den Hebräern selbst sicherlich keinem diese Deu
tung je in den Siun gekommen ist Ein ausfüluhches Referat über

118 C H van Rhijn De beteekenis van bet Bijbelscb scheppings
verhaal Stiidiün VII 3 p 228 248

119 T L Brunton Tbe Biblo and Science New York 1881 415 pp
12 doU 2,50 Auch London 1881 426 pp 8 10 s 6 d

120 J S Grimes Problems of Creation Chicago 1881 IV 58
207 pp 12 doU 1,25

121 William Clifford Los jours de la semaine et les oeuvres de la
creation Dublin Beviow April 1881 Vergl L Duchesne Bulletin critique
1 Aug 1881 Z Bew d Gl Apr 1882

122 George Smith The Chaldean Account of Genesis containing tho
Description of the Croation the Deluge the Tower of Babel etc New ed by
A H Sayce London 1881 XIV 337 pp 8 18 s

123 Friedricli Delitzsch Wo lag das Paradies Eine bibliscb assyrio
logiscbo Studie Mit zahlreichen assyriologischen Beiträgen zur biblischen Län
der und Völkerkunde und eiuer Karte Bitbyloniens Loipzig 1881 XI 346 pp
8 M 20 Vergb Neue Evang KZ 1881 No 50 Bolding der Katholik
Jan 1882 p 57 78 Zschokke Lit Eundschau 1882 No 4 v Baudissin
ThLZ 1882 No 7 H L Strack ThLB 1882 No 12 Nöldeke ZDMG
1882 I p 173 184 J Oppert GGA 1882 No 20 27 p 801 831
O Zöckler Ev KZ 1882 No 26 A H Sayce Acad 5 Nov 1881
C H Wright Ninoteentb Century Oct 1882 p r ö6 571 J B Valeton
Studien VII 4 p 363 388 C F Tiele Theol Tijdschr März 1882 p 247

269 Halevy EC 1881 No 50 und 51
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das Werk von Delitzsch giebt Hommel zum Schluss mit be
rechtigter Polemik gegen die von Friedr Delitzsch beliebte Herab
setzung des sogen Jehovisten bis ins Exil Der anonyme Aufsatz 5
im Israelit ist mir nicht bekannt ebensowenig Lenormant s
Studio über Ararat und Eden Der keilinschriftliche Sintttuth
berioht Haupt a verdient auch an dieser Stelle Erwähnung
nachdem unt n dess Schräder ehie anderweitige Dearbeitung dieses
Th imas vou deuiselljen Cielehrl,eu als Excurs iu die zweite Auflage
von die Keilinschriften uud das Alte Testament 1888 aufgenommen
hat Ueber liodcrieh Volkertafel nach Josephus Pürst s Le
xikon Duuker u s w vergl den Bericht für 1880 No 108 Die
Schrift von Wieseler über die alten Germanen behandelt auch
Gen 10 2 ff die Väter des Germanenvolkes sind nach ihm Magog
d h die Scythen und Gomer d i Gimmerier Kinnnerier Kim
bern H ötzl zeigt m eiuer Geschichte der Auslegung von Gen
27 19 in der alten und nnttelalterlichen Kirche dass man nur
ganz allmiUdich und zögernd eine Lüge Jakobs zugestanden habe
Durch Vereinigung der Typik oder Allegorese mit der Casuistik
oder historischen und moralisirendou Auslegung gelangt H ötzl zu
dem Trost dass die kleine und bis zu einem gewissen Grade ent
schuldbare Täuschung in der er die Züge der Pietät und der Scho
nung nicht verkennen könne jedenfalls die Leitung Isaaks auf
dem Wege des göttlichen Willens bezweckte Löwy behauptet
zu Gen 36 24 die a Jr seien doch Maulesel Moses wählte

124 F Hommel Die Lage des Gartens Eden nach den neuesten Iceil
inschriftlichen Forschungen AAZ wissensch Beil No 229 231

12 Nochmals ein Wort iiber die Lage des Gartens Eden der Israelit
Mainzer jiid Wochonschrift Jabrg 23 No 5 Fortsetzung von Aufsätzen in
1880 Nr 42 44

126 F Lenormant Ararat and Eden A Biblical Study I Contem
porary Keview Sept 1881 p 4 3 478

127 Faul Haupt Der koilinschriftliche Sintfluthbericbt Eine Episode
des babyl Nimrodepos Mit dem authogr Keilschrifttext des babylon Sintfluth
fragments Habilitations Vorlosung zu Göttingen am 18 Dec 1880 Ijoipzig
Hinrichs 1881 VI 30 pp 8 M 2 Vergl Ü H H Wright Nineteenth
Century Febr 1882 p 232 241

128 Friedr Wilh Hederich Dio Völkertafel des Moses II Theil
Prüm 1881 22 pp 4 Programm des Progymnasiums

129 A Wieseler Untersuclnnigen zur Geschiclite und Keligion der
alten Germanen in Asien und Europa Mit roligionsgesohichtlicben Parallelen
Leipzig 1881

130 Petrus Hötzl Jakob und Esau Typik und Casuistik Eine historisch
dogmatische Untersuchung München 1881 VI 64 pp 8 M 1,80 Vergl
A Harnack ThLZ 1882 No ThLB 1882 No 5 Bardenhewer Ztschr
f kathol Theol VI 2 Liter Handweiser 1882 No 2 Linsenmann Theol
Quartalschr 65 1 p 122 136

131 Jos Löwy Zur Erklärung des Wortes D 53 Gen 36 24 Jüd LB
1881 No 35 p 139 b 140
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das dunkle Wort weil er seiu Volk mit jenem widrigen Mischungs
produkt uicht vertraut machen wollte Ein anderer lelehrter i a
des jüdischen Literaturblatts lässt die Söhne Jakobs darum streiten
wer der Erbe der Tradition werden solle Den Segen Jakobs be
handelt Doorninch

Zum Buche Exodus übergehend gedenken wir zuerst der
2 Auflage von Ebers durch Gosen zum Sinai und der Vor
lesungen von Gibson über die vier letzten Bücher des l enta
teuch Den Durchgang durch das rothe Meer behandelt Vigou
roux nach ihm stand Moses in Tanis vor dem Pliarao
Harnesses lag zwischeu Tell el kebir und dem Timsachsee der Durch
zug Israels ging durch die Bitterseen Nur Schade dass den alten
Hebräern diese Erkenntniss durch den geographisch ganz zweifel
losen Namen jäm süph gänzlich verschlossen war Auf die Arbeit
Viqourmu bezieht sich in der Hauptsache der Aufsatz von M
Zu Ex 17 16 behauptet Weissmann es sei doch od zu lesen
nur sei dieses nicht eiu Stuhl sondern der Altar und sei nicht
die Hand sondern eine Art Feldzeichen oder Panier in Form einer
Hand Dieses Panier also legte Mose auf den Altar uieder imd
der masoretische Text ist sonach gerettet Pliilipj s bricht aufs
ueue eiue Lanze für die Richtigkeit der Eintheilung des Dekalogs
im lutherischen Katecliisnms Das 9 uud 10 Gebot unterscheide
sich nach deu Verbis uicht nach den Objecten des Begehrens Zwar
steht Ex 20 beidemal nijnn aber Ex 20 muss nach Deut 5 er
klärt werden wo mNnn steht somit meint das 10 Gebot das im
Begehrenden selbst entstehende Verlangen die Erblust als Sünde
währeud i n das von aussen her geweckte Verlangen bezeiclmet
Wieder einer der Fälle wo man fragen muss sollte und kann je
ein alter Hebräer au eine so subtile Auslegung gedacht habeu Holtz

132 Dor Stroit der Söhne Jakobs Jüd LB 1881 No 44 40
133 A van Doorniiwk De Zogen van Jakob 27 pp 4 o O u J
134 G Khers Durcli Gosen zum Sinai Aus dem Wanderbuche und

der Bibliothek 2 verb Aufl Mit e Ansicht des Serbai u des St Kathariiien
Klo sters vom Sinai 3 Karten und mehreren Holzschnitten Leipzig Engelm
1881 XVI 020 pp 8 M 10 Vergl L L Bew d Gl Apr 1882 Kiirrer
Deutscho LZ 1882 No 40 Kr Delitzsch LCB 1 Apr 1882

13 0 7 M Gihson The Mosaic Era a Series of Lectures on Exodus
Leviticus Numbers and Deuteronomy London 1881 370 pp 8 7 s 0 d

Vergl jS 7 Wilson Presbyterian Eeview Juli 1882
130 K I igourouT La Bible et l Egyptologie Lo passage do la mer

rouge par les Hebreux Eevue des questions historiques Jan 1881 p 5 01
137 M Dor Durchgang der Lsraeliten dureh das rothe Meer Ztschr f

kathol Theologie V 2 p 373 374
138 A S Weissmann OD oder O Exod 17 10 Jüd LB 1881

No 28
139 F A F Fhilippi Zur Eintheilung des Dekalogs Ztschr f kirchl

Wissensch u kirchl Leben 1881 H 9 u 10 p 449 408
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heuer findet im tiefsten Grande Einklang zwischen Hebr 9 18 flf
und Ex 24 6 flf das ßißUov des Hebräerbriefs gehe auf die
D iaT im Exodus Itothschild belehrt uns der Tanz um das
goldene Kalb sei ganz gegenstandslos da bjr Ex 32 vielmehr etwas
randes sc den Phallus bezeichne nach 32 18 komme der Tanz
vielmehr auf einen von den Aegjqitern angenommenen obscönen
Cultus des Osirisphallus hinaus Darauf gehe auch die Anklage Ex
20 7 und 23 3 ff Dagegen erinnert freilich Appel weise an
Ps 106 19 vionmt Rofhschi ld s No 142 wiederum 1 Kön 1 5 13
als Beleg für den Phallusdienst ins Peld führt Trotzdem gedenken
wir vorläufig noch bei der Tradition zu bleiben welche alle Zeit
ein Kalb für ein Kalb erklärt hat Den Aufsatz Meaifs über
Ex 33 7 flf kenne ich nicht In IJetreflf des englischen Kanzel
commentars einer Homiliensammlung vergleiche 1880 No 116
Valeton vollendete die 1879 s dort No 64 und 1880 No 112
begonnenen Studien über das Deuteronomium Die englischen
Noten über das Deuter bieten nach Siegfried erbauliche Be
trachtimgen über die sechs ersten Capitel ohne irgendwelche Ahnung
von den kritischen Problemen Eine wahrhaft köstliche Blütlie der
höheren Kritik bietet uns Lihoy dar Nachdem er gebührend
die Preimüthigkeit bewundert hat mit welcher mehrere der Tanaim
den Josua als Schreiber der letzten acht Verse des Pentateuchs be
trachteten kanu er doch vom Standpunkt der Religion nicht zu
geben dass ein anderer als Mose auch nur ein Tüpfelchen vom Jod
zum Pentateuch hinzugethan habe sonst sei es mit der Aechtheit
der Thora im Allgemeinen vorbei Was habe auch Josua bewegen
können diese acht Verse dem Werke Mose s anzuhängen anstatt
sie seinem gleich darauf folgenden Buch Josua voranzustellen
Bei alledem bleibt aber doch das VilT etc ein böser Knochen
Aber warum konnte denn Mose nicht kraft der göttlichen Inspiration
TMT l und er wird sterben etc niedergeschrieben haben Denn Inter
punction soU heissen Vokale gab es ja bekannthch damals noch

140 Holtzheuer 7m Hebr 9 18 20 und E od 24 G 8 Ztschr fur
kirchl Wissensch u kirchl Leben 1881 I p 28 i4

141 Hothschild Das goldene Kalb Jüd LB 1881 No 9
142 Appel Das goldene Ivalb Jüd LB 1881 No 12 p 48a ibidem

sowie No 15 16 die Replik Hothschild s
143 C M Mead E xamination of E odus XXXIII 7 11 Journal of

tho Society for Biblical Literature and Exegesis Juni Dec 1881 p 155 168
144 Pulpit Commentary Numbers Introduction by Th Whitelau

Exposition and Homil by R Winterbotham London 1881 476 pp 8
145 J J P Valeton Douteronomium V Studiiin VH 1 p 39 56

VII 3 p 205 227 Sclduss
146 Notes on the Book of Deuteronomy Vol I London 1881 416 pp

12 2 s
147 L oicy Die letzten acht Verso dos Pentateuch Jüd LB 1881 No

29 p 1151 116
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nicht Dabei sieht dieser geniale Kritiker nicht dass man dann
V 6 auch übersetzen müsste niemand wird sein Grab erfahren bis
auf diesen Tag Die in die historischen Bücher eingestreuten poe
tischen Stücke vom Lamekhshed bis zu 2 Sam 23 Iff fülu t
Pahn in eiuem sticliisch abgesetzten Text und einer recht les
baren an die besten Exegeten sich anschliessenden Uebersetzung
vor Die strophische und stichische Anordnung lassen wir gern auf
sich beruhen in der Ueberzeugung dass über diese Dinge wenn
sie überhaupt einst existirten niemand mehr etwas wissen kann
Wenn der Verfasser z B in Jud 5 17 20 siebenmal den Stichos
nur aus einem Wort bestehen lässt dem ein Stichos von 2 4 Worten
vorhergeht so kann er sich dabei doch auf nichts anderes berufen
als auf den rein subjectiven Eindruck den er von dem Ehythmus
empfangen hat Von Uas Josua und Ilervey s, Kichter
und Kuth mögen die Titel genannt sein Im vordeuteronomischen
Richterbuch gehen uach Stade die deuteronomischen Einleitungen
2 6 ff und 10 6 tt auf eine kürzere Vorlage zurück die sich
schon bei dem Redactor von I und E vorfand 10 6 ff stamme in
der Hauptsache aus E als Fortsetzung von 3 13 ff Da nun
1 1 2 5 aus I stamme so steUe sich somit auch das Richter
buch als eine jehovistische Bearbeitung von I und E dar Der
theologische Pragmatismus gehöre bereits E an und diese Quelle
erweise sich auch dadurch wieder als die um vieles jüngere gegen
über I Auf einem ähnlichen kritischen Standpunkt steht ein Auf
satz von Matthes in welchem sich der Verfasser besonders mit
Wellhausen van Doarninck Reuss und E Meyer auseinandersetzt
Von den Arbeiten Ä cÄ s über das Deboralied uud Thomas
über die Parallelen in Samuel und Chronik kenne ich nur die Titel
Fürst bietet zu einer Reihe vou Samuelissteilen Conjecturen
z B I 2 29 ai für i vornehmlich aber Venuuthimgen

148 Aug Palm AU Hobräische Lieder Die in den liistor Büchern des
A Test enthaltenen poetischen Stüclto 1 Tbeil Strophische Te xtausgabe und
Uebersetzung Zürich 1881 IV 82 pp 8 Wissenschaftl Beilage zum Oster
programm des Gymnasiums Schaffhausen

149 J J Lias Joshua With Homilies by Aldridge 1881 4
150 A C Ilerveg Judges and Ruth Pulpit Commontary Lon

don 1881 8
151 Bernh Stade Zur Entstehungsgeschichte des vordeuteronomischen

Bichterbucbes Ztschr für die alttestam Wissensch 1881 p 339 343
152 J C Matthes Hot Eichterenbook de samenstelling Theol Tijdschr

Nov 1881 p 589 GIG
153 T II Bich A Paraphrase of the Song of Deborah Journal of the

Society for Biblical Literature and Exegesis Juni Dec 1881 p 50 58
154 B O Thomas A Key to tbe Books of Samuel and the correspon

ding Parts of Chronicles London 1881 90 pp 8
155 J Fürst Beiträge zur Kritik der Bücher Samuels Ztscbr für

wissensch Theol XXIV 2 p 170 78
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wie LXX oder Targum zu der oder jener auffallenden Uebersetzung
gekommen seien Schick sucht die topographischen Schwierig
keiten 1 Sam 9 4 ff durch die Annahme zu lösen dass es zwei
verschiedene Gräber Itahels gegeben habe und dass hier die heutige
Kubbet abd el aziz nutunter auch Kubbet Eahel genaunt nördhch
von dem Dorfe Kastal gemeint sei Zu 1 Sam 15 4 sucht Löwy
mit nicht gerade glücklichen Argumenten zu erweisen dass Q Sbt
identisch sei mit aiybo und Geldstücke bezeichne Sidon
möchte 2 Sam 1 18 am liebsten P iip das Schwere das Miss
geschick für rräp lesen andernfalls sei in dem Liede eiue An
spornung zur Waffenübung behufs Befreiung von den Philistern zu
finden dem Bogen habe mau die Ueberlegenheit des Feiudes auf
dem GUboa zugeschriebeu Auf die weitereu Missgriffe in Sidon s
Aufsätzen können wir nicht näher eingehen ebensowenig auf die gleich
artigen Nachträge dazu von Wolffsohn und Weissmann
nach letzterem enthält 2 Sam 1 18 Anfang uud Ende des Citats
aus dem sepher hajaschar dieses Citat glaubt der glückliche Kri
tieus in Ps 60 1 6 wiedergefunden zu haben

An der Spitze der Arbeiten über die prophetische Lite
ratur nennen wir die histoire critique von Bruston es wird
derselben von Baudissin s unten neben anderen Vorzügen das
Bestreben nachgei ühmt die deutsche Kritik in Frankreich ein
zubürgern ausser Kuenen und Beu ss seien mu deutsche Vorgänger
benutzt Pür die kritische Zurückhaltung des Verfassers spricht
seine chronologische Anordnmig der Propheten Obadja Joel Jes
15 Deut 32 Amos Hosea Jesaja dem er 13 und 24 27
lässt aber nicht 40 66 Micha Sach 9 etc Ueber das Werk
Bemper s weiss ich nichts näheres Der Prophet Jesaja er
fuhr eine Commentirung durch den Jesuiten Knabenbauer va
welcher die Abweichungen des Urtexts von der Vulgata erklärt die

150 C Schick Sauls Reise 1 Sam 9 Ztschr d deutschen Pal Ver
1881 p 247 249

157 Löwy Was ist Ll Hth C 1 Sam 15 4 Jiid LB 1881 No 48 p 191a
158 Sidon Die Construction und Auslegung des Klageliedes II Sam 1

17 27 Jiid LB 1881 No 2 p el 7l No 3 p 10 IIb
159 S Wolffsohn Davids Klagelied Jüd LB 1881 No 12 p 40 47
IGO Weissmann Davids Klagelied Jüd LB 1881 No 12
101 Charles Bruston Ilistoiro critique de la littcrature prophetique des

Ilebreu x depuis les origines jusqu ii la mort d Isaie Paris 1881 VUI 272 pp
8 Fr 5 Vergl O Zöckler Beweis des Gl Dec 1881 W Baudissin
ThLZ 1882 No 17 F H Krüger Eevue theol Oct Dec 1881
p B7 S 381

102 Cr H Pemper Tho Groat prophecies conceming the Gentiles the
Jews and the Church of God London 1881 398 pp 8 7 s 0 d

103 fos Knaheuhauer Erklärung des Propheten Isaias Freiburg i B
1881 LX 718 pp 8 M 10 Vergl O Zöckler Beweis des Gl Dec
1881 der Katholik Nov 1881 B Stade ThLZ 1882 No 9 W Nowack
Deutsche LZ 1882 No 21 A L M Bew des Gl März 1882 p 172
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kritischen Fragen soweit sie der Verf als solche gelten lasst im
Anschluss an Delitzsch erledigt werden Protestantische Ausleger
können allenfalls aus den reichen Proben patristischer und nach
reformatorischer katholischer Exegese einigen Nutzen ziehen Der
rühmlichst bekannte Commentar Cheyne a fand mit dem zweiten
Bande welcher die Auslegung von Cap 48 66 die sehr reser
virteu kritischeu Noten zum ganzen Buche rmd eine Keihe von Ex
cursen enthält seinen Abschluss vergl hierzu Siegfried 1 1 p 26
Die Jesajaübersetzuug Jiodwell s wird von dem Kritiker im
Athenäum allzu holperig genannt und auch sonst vielfach be
anstandet Zu der Portsetzung des Commentars von Volf vergl
1879 No 77 Aus dem dritten Artikel Studer s zur Text
kritik des Jesaja s 1877 No 5 und 1879 No 78 notiren wir
die Conjectur b J für ib ii3 9 2 desgl V 3 motat Joch für
matte der irain y i sei der Herrscherstab nicht der Treiber
steckeu Cap 3 8 15 gehöre eigentlich nach 5 1 7 und Cap
10 1 4 nach 5 25 dafür sei 5 25 30 als vierte Strophe zu
Cap 9 zu ziehen Der Aufsatz von Chambers gehört liier
lier falls sich der Titel auf Jes 9 6 bezieht Graetz fmdet
Spuren des Deuterojesaja besonders in Psalm 96 99 96 11 f
98 7 f 98 1 113 37 22 69 14 106 32 wahrscheinlich
auch 102 Ps 90 12 sei zu lesen 1 173 msbiab Ps 40 stamme
wegen V 10 f vom Deuterojesaja Dem Buche Krüger s
über die Theologie Jesaja s werden vou Kuenen s uuten gründ
liche Studien grosser Fleiss und ein unbefangener Standpunkt nach
gerühmt Gobb zerquält sich iu zwei Aufsätzeu die Autheu

Bichell Ztschr f kath Theol VII 1 p U7 l O i ThLB 1883 No 2
A Bdlesheim Duhlin Kev Juli 1882

104 T K Cheyiie The Prophecies of Isaiah A New Translation with
Coinmentary and Appendices Vol II London 1881 XV 294 pp 8
12 s Od Vergl Athen 14 Mai 1881 W E Addis Dublin Beviow Juli
1881 A Kuenen Theol Tijdschr 1881 p 489 fi

105 J M Rodwell The Prophecies of Isaiah Translated from the
Hebrew London 1881 174 pp 8 5 s Vgl Athen 9 Juli 1881

100 R Volf Profeten Esaias Bog udlagt til Opbyggelse for Menighedon
H Halvdel Kap 13 27 Kjöbenh 1881 158 pp 8

107 G Studer Zav Te tkiitik des Jesaia 3 Artikel Jahrbb für Pro
testant Theol 1881 I p 160 180

108 T W Chambers The Everlasting Father Journal of the Society
for Biblical Literature and E Kogesis Juni Dec 1881 p 109 171

169 H Grätz Spuren des deuterojosaianischen Ideengangs in der zeit
genössischen und späteren Literatur Monatsschr f Gescb u Wissensch des
Judenth 1881 p 1 18

170 Hermann Krüger Essai sur la theologie d Esa ie XL LXVI Paris
1881 X 178 pp 8 Fr 3,50 Vergl L Gautier Eovue de theol et de
philos März 1881 p 208 216 A Kuenen Theol Tijdschr Nov 1881

171 William Henry Cobb Two Isaiahs or one Bibliotheca Sacra
April 1881 p 230 253 The Language of Isaiah XL LXVI ibid p 058 686
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tiuität des Deuterojesaja durch eine mechanische Wortstatistiis zu
retten Von den 6226 Wörtern der hebridschen Sprache brauche
Jes 1 39 1828 Jes 40 66 1311 von denen 474 nicht im
Protojesaja vorkommen Polgt 1 eine Liste von 50 Wörtern die
sich ausser Jes 40 tt nur einmal finden von diesen SteUen soUen
nm 5 nachexihsch sein in Wahrheit ca 20 der Verf rechnet aber
z B Psalm 1 72 in Bausch und Bogen zu der zweitiütesten von
5 Classen 2 Liste von 34 Wörtern die sich uur Jes 40 tt mid in
einer einzigen der 5 lassen finden 3 98 Wörter die sich nur in Jes
40 tt uud in 2 Classen ttnden 4 Wörter die sich ausser Jes 40 tt
4 15 Mal ttnden Nachdem so erhärtet ist dass die Authenticität
auf philologischer Basis ganz wohl aufrecht erhalten werden kann
entschliesst sich der Verf asser nachtri iglich statt 5 lieber 7 Classen
anzusetzen und giebt nun die Listen nochmals in anderer Gestalt
Der 2 Artikel bringt noch eiue Liste der Wörter aus Jesaja 40 tt
die er nicht in den hebriuscheu Index aufgeuouuuen habe dieser
Index folgt dann auf 23 Seiten sammt dem Nachweis wie oft sich
jedes Wort in den 7 Classen der anderen Bücher finde Angesichts
solcher redlich gemeinten aber natürUch gimz nutzlosen Quälereien
muss man mit Betrübniss fragen wird wohl noch einmal die Zeit
kommen wo die hiwissen und der einfache Wahrheitssinn nicht
mehr durch die Forderungen einer f alschverstandenen Apologetik
irre geleitet werdeu Der Aufsatz Mazets scheint die Fort
setzung des 1878 No 76 erwälmten zu sein Aus dem Propheten
conunentar des Joseph Kara saec XII cf Fürst Bibl jud II
169 f hat Schlosherg den Commentar zu Jeremia edirt
Der Jerendacommeutar von Schneedorfer giebt Uebersetzung
exegetische Erklärung und sittlich religiöse Erwägung des Textes
iu der letzteren werdeu auch recht modeme Streitfragen incl Cultm
kampf und Leichenverbrennung mit behandelt Die Exegese schUesst
sich bald an katholische bald an protestantische Vorgänger an aus
genommen natürUch wo die letzteren kritische Anwandlungen zeigen
die Uebersetzung ist nicht übel Der Jeremiacommentar Streane s
bildet einen Bestandtheil der Cambridge Bible for Schools als deren
General Editor der Dean of Peterborough J S Perowne fungirt

172 A Mazel Los souft raiiees ot lo trioiiiplio du sorvitour de l Eternel
etude liermcueutiiiuo et e egetique sur Esaie LIII Kevue tlieologiiiue Juli

Sept 1881 p 207 282
173 Joseph hen Simeon Kara Coinmentaire sur Jercmie Publie pour

la premiiiro fois par Leon Schlosherg Paris 1881 50 pp 8
174 Leo Adolf Schneedorf er Das Weissagungsbueb des Profeten Je

remia erklärt Prag 1881 XX 705 pp 8 M 9,60 Vorgl KatboUk
Pebr 1881 Nowach Deutsche LZ 1881 No 35 Neue Kvang KZ 1882
No 15

175 A W Streune The Book of the Prophet Jeremiah together with
tbo Lamentations With Map Notesand Introduction Cambridge 1881 XXXVIII
404 lip 8 4 s 0 d
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die Haltung ist nach Siegfried durchaus conservativ ohne
doch eine Auseinandersetzung mit kritischen Einwürfen zu ver
schmähen Ueher die Aufsätze Gheijne s Gardiner s und
Toy s zu Ezechiel weiss ich Nidieres nicht zu sagen Der Com
mentar IlifzMj s zu den kleinen Propheten wurde mit pietätvoller
Sorgfalt unter schonender Beseitigung des ganz Unhaltbaren und
unter Beifügung der nötbigsten Zusätze von Steiner neu heraus
gegeben Zu Hos 3 1 bemerkt JJuhl dass die Traube wohl
cultisches Symbol sei erinnert zu 4 7 daran dass a i2D tikkun
sopherim sei für tidd fasst 6 7 DTND wie die anderen Menschen
d i die übrigen Völker und schliesst sich 9 8 an Ewald uud
Nowack an nur dass er DJ nicht ndt ncs sondern mit n lEN ver
binden will Ephraim in seinem Verhältuiss zu Gott d h in seiuem
Kampfe mit ihm lauert auf 10 11 bedeute b zy eiu schonendes
Vorübergehen 10 14 sei lür ,7 b w vielleicht yz cbx cf Kicht C 33
zu lesen Cap 12 9 bedeute jir so gut wie Ne n Süude 13 2
stehe an OX absolut 13 13 sei für ny vielleicht ny zu lesen
Eine durchgi eifende Kritik übt St wle an dem Proplieten Micha
Demselben gehöre urspi üuglich uur Cap 1 3 ausser den exilischen
oder nachexUischeu Versen 2 12 f an während 6 1 7 6 aus
der Zeit Manasses und 4 1 4 11 14 5 1 3 6 14 aus nach
exUischer Zeit staimnteu ein noch späterer Kedactor vermehrte daä
so entstandene veriueiutlich michajauische Buch mit anderweitigen
Weissagmigen um das Ganze mit den Erfahruugeu uud An
schauungen seines Zeitalters iu Einklang zu setzen Der Psalm
Habakkuks wurde vou Schneider behandelt Die englische Ueber
setzung von Ewald s Propheten des alten Bundes s 1878

176 T K Chegne The Prophecies ol Ezoltiel chap I XVIII Cliristian
World Oct 1881 Juni 1882

177 K Gardiner The Relation of Ezekiel to the Levitical Law Jour
nal of the Society for Biblical Literature and Exegesis Juni Dee 1881
p 172 205

178 C H Toy The Babylonian Element in Ezekiel Journal of the So
ciety for Biblical Literature and Exegesis Juni Dec 1881 p 59 66

179 Kerdiiiand Hitzig Die zwölf kleinen Propheten Vierte Auflage
besorgt von Dr Heinr Steiner Loipzig 1881 X 4 3 pp 8 M 7,50
Auch u d T Kurzgefasstes exeget Handb zum Alten Tost Erste Lieferung

Vorgl K Schräder Deutsche LZ 1881 No 36 Strack ThLB 1881
No 32 Kautzsch ThLZ 1881 No 23 B Stade LCB 1882 No 3 A Kuenen
Thool Tijdschr Nov 1881

180 K Hühl Beiträge zur Erklärung des Propheten Hosea Ztscbr f
kirchl Wi ssensch u kirchl Leben 1881 H 5 p 227 235

181 Bernh Stade Bemerkungen über das Bucli Micha Ztschr für die
alttestam Wissensch 1881 I p 161 172

182 G Schneider De carmine Chabbaccuci commentatio Dissertation
Halle 1881 44 pp 8

183 H von Kwald Commentary on the Books of Haggai Zakkarya
Mal aki Yona Bärukh Daniel With Translation Translated by J Krederick
Smith Auch u d T Commentary on the Prophets of the O Test Vol 5
London 1881 328 pp 8 Vergl Athen 17 Sept 1881
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No 69 1880 No 12 5 wurde mit eiuem 5 Bande abgeschlossen
übrigens wird von dem Recensenten im Atlienäum das Engüsch des
Uebersetzers getadelt Vou hervorragender Bedeutung ist die Unter
suchung Stades über Zach 9 14 Nach ihm ist die Ueberschrift
12 1 erst von eiuem Späteren der von 9 1 uachgebUdet letztere so
mit die ursprüngliche Ueberschrift zu Cap 9 14 Cap 11 werde fort
gesetzt dm ch 18 7 9 12 1 13 6 bdde eine zusammenhängende
Weissagung Cap 14 dagegen eine Doublette zu 12,1 1,4 13,1 6
Nach 14 4 war der Deuterozacharja kein Jerusalemit sondern ein
Judäer vom Lande Iu eingehender Analyse zeigt sodann Stade
wie sich fast zu jedem Verse vou Cap 9 und 10 die Vorlage bei
den älteren Propheten uachweiseu lasse kurz alles führe zu dem
Resultat dass der gesammte Habitus dieser Weissagung im All
gemeinen nachezechielisch im Besonderen nachexilisch sei Soweit
dieser erste Artikel Näheres s ZDMCI 86 691 tt Zingerle
ttndet m Mal 1 11 eine Verkündigung des neutestauientlichen Opfers
und zwar des unblutigen Altar Opfers Letzteres liege besonders
in mincha während iu muqtar der Opferbrand betont werde der
die Blutvergiessung und Schlachtung zur Voraussetzung habe

Die Abfassungszeit der Psalmen behandelt Giesebreeht
indem er zunächst für Buch IV und V aus sprachlichen Gründen
besonders den Aramaismen die Unwahrscheinlichkeit erweist dass
sich dort ein vorexilischer Psalm finde dann aber freilich weniger
überzeugend dieselbe Unwahrscheinlichkeit auch für sämmtliche
Psalmen des 2 und 3 Buches zu erhärten sucht Die Unter
suchungen Yonge s sind nach Siegfried nur erbauhchen Cha
rakters Von den neuen Psalmenübersetzem macht sich Graetz
anheischig nicht wie iu deu bisherigen unzulänglichen Versionen den
Text als eiuen unnahbaren und heiligeu zu behaudehi Referent muss
indess bekennen dass er in den meisten Pälleu das unzulängliche
Alte den Coujekturen von Grätz noch iimner vorzieht Ander
weitige Uebersetzungen erschienen von Langer nach der Vulgata

184 Hernil Stade Douterozucharja Eine kritisclio Studie I Ztselir
f d alttest Wissenscli 1881 Heft I p 1 96

185 Josep 1i Zingerle Beitrüge zur Erklärung der Prophetie des Ma
lachias 1 11 Ztschr f kathol Theologie V 3 p 499 527

186 P Giesehreclit Ueher die Abfassungszeit der Psalmen I Buch
11 V Ztscbr fiir dio alttest Wiss Jabrg I 1881 p 276 332

187 C M Yoiige Questions on the Psalms London 1881 298 pp
12 lü d

188 H Graetz Die Psalmen Aus dem Original übersetzt Breslau
1881 V 330 pp 12 M 3,50

189 Langer Das Buch der Psalmen in neuer und treuer Uebersetzung
nacb dei Vulgata mit fortwährender Berücksichtigung dos Urto xtos Lu emburg
1881 Vll 269 pp 8 M 3,50 mit gegonüberstohondem latein Texte Vll
473 PI 8 M 4



und hihlisehe Theologie Geschichte Israels 93

Vacquerie Titelnach Siegfried und Clicquot V n I sahnuu
commontai EwalcFs erschien in englischer Uebersotzung vou
Johnson derjenige Sj/urgeon s zu Ps 1 26 scheint wesent
lich erbaulichen Charakters Aus dem Beitrag Jos Derenbourg
zur Psalmenerklärung notüen wir zu 16 2 die Conjectm bs ca
in deinen Handlungen füi statt bybs zu V 4 ai H für
nn 74 11 sei das Athnach zu T zu rücken und nbo für iibs
zu lesen Ps 122 2 f übersetzt Derenbourg wir halten an bei
deinen Thoren Temsalem Jerusalem das Gebaute wie in einer
Stadt das sich ihm anschliesst Bezüglich der Asaphpsahnen geht
Kopfstein vou der These de Lagarde s aus Orientalia II 13
dass die fünf Theile des Psalters für fünf verschiedene Theile des
Gottesdienstes bestimmt gewesen seien Uiese These erscheint auch
dem Verf plausibel übrigens leitet er die Asaphpsahnen von einem
nahverwandten Dichterkreis im makkabäischen Zeitalter ab Deu
36 Psalm commentirt Feilchenfeld Cornill behauptet
Ps 84 sei wegen V 10 von einem Priester nach der Cultusreforin
Josia s Psalm 85 von demselben auf den Tod Josia s gedichtet
ebenso Ps 42 und 43 etwa 15 Jahre nach Ps 84 Wirkliche
Griinde für diese AufsteUungen hat Referent nicht entdecken können
Beiläufig gedenken wir hier noch eines hebräischen Commentars
zu Ps 68 aus dem vorigen Jahre Die Uebersetzung und kritische
Erläuterang des Buches Hiob von Studn die Prucht einer

190 Benoit Vacquerie Le livre saere des Pseaumes h aduit eu frau ,ais
d apres le texte hebreu avec indication dc l autique m arche dialoguee di3s chants
Paris 1881 242 pp 8

191 L F Clicquot Les Psaumes do David traduits en vers fran ais
Keims 1881 521 pp 8

192 H Pkrald Commentary on the Psalms Translated by F Johnson
London 1881 j4 pp 8

19,S C H S2nirgeon Tbe Treasury of David containing an Original
Kxposition of the Book of Psalms a Collection of Illustrative Extracts from tbo
Whole Eange of Literature a Sories of Homiletical Hints upon almost every
Verse and Lists of AVriters upon eacb Psalm Ijondon 1881 ca 500 pp 8

Vorgl Saturday Eeview 3 Pebr 188 3
194 Joseph Dcrenhourg Zur Psalmenerklärung Ztscbr für dio alttost

Wiss 1881 p 3,H2 33 3
195 Marcus Kopfstein Die Asaph Psalmen Historisch kritisch unter

sucht Marburg 1881 41 pp 8 M 0,80 Vorgl K Nestle LC 1882
No 39 Caro lüd LB 1882 No 42

19G W Fcilchenfeld Der sechsiniddroissigste Psalm ohne Toxtverändo
rungon commentirt Magazin f d Wissensch d Judonth 1881 I p 20 29

197 C H Cornill Ein Wort über die Psalmen 84 85 42 und 43
Ztschr f kirchl AVissensch u kirchl Loben 1881 No 7 u 8 p 337 343

198 David Kohn iBTn IIN lED Commentar zu Ps G8 Warschau
1880 34 pp 8

199 Gottlieh Ludu Studer Dor Pes simismus im Kampf mit der Ortho
doxie Das Buch Hiob für Geistliche und gebildete Laien iibersotzt und kritisch
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vierzig iihrigen IJeschäftigiirig mit dem ISuelie lässt dasselbe stufen
weise aus folgenden Bestandtheilen erwachsen Gap 29 30 2,11 13
Cap 3 27 7 31 eingeschaltet 27 7 23 sodann Cap 28
38 40 5 daau sei 40 15 41 26 ein Anhang 32 37 end
lich 1 2 40 6 14 42 In der ersten Hälfte werde das Problem
des Widerspruchs zwischen der Lehre von einer gerechten Welt
regierung und dem Schicksal Hiobs aufgestellt zugleich aber auch
die traditionelle Lösung widerlegt in der zweiten Schicht von Er
weiterungen werden die anderweitigen Versuche das Problem zu
lösen von einem Redactor mit dem Grundstock zu einer gross
artigen Theodiceo verbunden Referent hat sich indess nicht über
zeugen können warum die Entstehung dieser grossartigen Theodicee
nicht viel einfacher aus der Conception eines Dichters abgesehen
natürlich von Cap 32 37 als aus der Zusanmienwürfelung un
begreiflicher Fragmente erklärt werden soll Ueber Barnes ö
Noten zum Hiob weiss ich nichts zu sagen Die gangbaren Er
klärungen des Hohen Liedes trachtet Qessner durch eine weit
natürlichere zu ersetzen Der Geliebte des HL ist der auf und
mit der Bundeslade in den Tempel einziehende Gottesgeist die Ge
liebte ist als geschmückte der Tempel als einwandernde das vom
Libanon kommende Bamnaterial dem es auf der Reise gut gegangen
Dem Buche Ruth ist eine Notiz von Bens gewidmet den Qohe
leth setzt Pluiiqjtre in einer Abtheilung der Cambridge Bible
for Schools zTOSchen 240 und 180 und wittert in ihm Beziehungen
auf stoische und epicuräische Philosophie so nach ZöcJder s Bericht
für 1881 Von der Einleitung KoJin s zum Qoheleth einem
Aufsatz Bruston s über dasselbe Buch und der Einleitung

erläutert Bremen 1881 VIII 2,S2 pp 8 M 4 Vorgl Lewin Jiid LB
1881 Nü 4 O Zöckler Bow d Gl Febr 1881 ThLB 1881 No 20
A Kamphausen TbLZ 1881 No 21 Holtzmann Ztsehr f prakt Theol
1882 Heft 4 H Oort Theob Tijd sehr 1881 p 494 fT M Vernes EC 1881
No 52

200 A Barnes Notes on the Book of Job Now ed 2 Voll New
York 1881 822 pp 8

201 Theodor Gessner Eealsebuldircctor Uas lioho Lied Salomonis er
klärt und übersetzt Osnabrück und Quakonbrück 1881 130 pp 8 M 2,50

Vergl E Nestle LCB 1882 No 8 B Stade ThLZ 1882 No 9
A L M Bew d Gl Mai 1882 Novack Deutscho LZ 1882 No 35

202 M S Bens Notiz über Eutb 3 15 Jüd LB 1881 No 22 p 88
203 E H Plumptre Ecclesiastes er the Preacher With Notes and

Introduction Cambridge 1881 8 Vorgl 7 Tyler Modorn Eeview Apr
1881 p 225 256

204 David Kohn nbiip ob Nia72 Nim 111 p nbnp npn d
n m TSN 15 N 3 l b mbr Wilna I88I 83 pp 8 Vergl

Jüd LB 1882 No 23
205 C Bruston Le pretendu Epicurisme do rEcclesiasto Eevue theo

logique Oct Dec 1881 p 310 342
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Kohns zum Buche Esther kenne ich nur die Titel Zu Dan 4
zeigt Schraden dass der verwandte Bericht des Abydenus chal
däischen Ursprungs imd vom biblischen Beiicht durchaus unabhängig
sei beide Berichte seien somit gesonderte Ausgestaltungen derselben
babylonischen Volkssage Vou den Namenlisteu in Ezra und Ne
hemia giebt Sollend in zahlreichen Colmimeu unter Beifügung
ausgewählter Varianten aus deu LXX und Ezra III eiue instructive
ZusammensteUung die hauptsächlichsten Ergebnisse derselben werden
in dem vorausgeschickten Text erörtert Die Bearbeitung des
Buches der Weisheit durch Deane wird vou Schürer sehr ge
rühmt der textkritische Apparat aus 5 Uncialhaudschrifteu sonst
in Auswahl werde unabhängig von Fritzsche mitgetheilt nur die
Ansetzung des Buches zwischen 217 145 vor Chr hndet Schürer
nicht hinreichend beginindet In Betreff des Buches Tobit versucht
Griiiini den Nachweis dass es kurz vor Antioehus Epiphanes
in Palästina und zwar iu hebräischer Sprache verfasst sei haupt
sächlich zu dem Zweck die Verbiudmig mit Jerusalem und dem
Tempel zu empfehleu der ethische Charakter des Buches sei ziem
lich hoch anzuschlagen Die Studie Grünwald s zu Jesus Sirach
44 ff ist ohne Belang

Vor den Arbeiten zur Geschichte Israels haben wir ver
schiedener chronologischer Lucubrationen zu gedenken Ein Ano
nymus der sich zuvor verwahrt dass er mit seinen Ergebnissen
nieht etwa gegen das Trideutinum Verstösse stellt auf Grand einer
neuen Hypothese nämlich der Rechnung uach q Sonnenjahren
die Chronologie von der Erschaffung Adams bis zur Geburt Abra
hams dar vergleicht diese Chronologie im 2 Thed mit den Aus

206 David Kohn inON nb iab Nina Nim inoN im 1E5
Warschau 1881 48 pp 8

207 Kberh Schräder Die Sage vom Wahnsinn Nebukadnezar s Jalu bb
flir protest Theol 1881 p 618 629

208 Rudolf Smend Die Listen der Bücher Esra und Nehemia Zu
sammengestellt und untersucht Basel 1881 28 pp 4 Univ Progr J M 2

Vergl Strack Theol LB 1883 No 4 Kuenen Theol Tijdschr Nov 1882
209 Sophia Salomon The Book of Wisdom Tbo Greek Text the Latin

Vulgate and the authorized Englisb Version with an Introduction Critieal Appa
ratus and a Commentary by W Deane New York Oxford and London
1881 VII 224 pp 4 doll 3 12 s 6 d Vergl K Schürer TbLZ
1882 No 18 C 7 Rail Acad 17 u 24 Dec 1881 W K Addis Dublin
Eeview Apr 1882 R L Poole Modern Eeview Juli 1882 p 442 461
ir Oort Theol Tijdschr März 1882 M Vernes EC 1883 No 9

210 W/libald Grimm Ueber einige das Buch Tobit betroffende Fragen
Ztschr wissensch Theologie 1881 1 p 38 j6

211 M Grünwald Welche Schriften setzt Siracli in seinem T/irog
nnrägiov voraus Jüd LB 1881 No 33 36

212 K A Die Chronologie der Genesis 1 Mosis im Einklang mit der
profanen Nach den Quellen dargestellt Bcgensburg 1881 VI 253 pp
8 M 5
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sagen der profanen Chroniken rmd zeigt im 3 Theil welche Rech
nung sich aus obiger Hypothese für die Zeit von der Geburt Abra
hams bis zum Einzug Takobs in Aegypten ergiebt Die Arbeit
V gouroux über die Chronologie der Urzeit kenne ich nicht
bezüglich der Chronologie der Königsbücher zeigt li ISmith iu
scharfsinniger Ausfühnmg dass die wenigen Daten derselben ab
gesehen von deu Regierung sjahren den Tempel betretten Plünderung
dmxh Schischaq Aenderung des Systems der Tempolrevenüen im
23 Jahr des Joas Diese Daten entstammen keinem System son
dern wohl den Temple Records Der Vorgang unter Joas bedeutete
aber einen Schritt weiter zur Centralisirung sofern dabei die Priester
gilde uuter die unmittelbare Controle des Hidienpiiesters gestellt
wurde Nach der traditionellen Chronologie nun war das 23 Jahr
des Joas dem 161 des Tempels dem Beginn des zweiten
Drittels des Cyclus von 480 Jahren Mit weiteren 161 Jahren ge
langt man in das 1 Jahr des Manasse mit ihm beginnt also das
3 Drittel des Cyclus die Periode des Vei falls Im Weiteren ver
sucht dann Smith nachzuweisen welche Zahlen für die verschiedenen
Drittel gegeben waren und in welchei Weise dei zu 160 fehlende
Rest vou Jahren auf die euizelueu Kiinige vertheilt scheint Für
das Jahr 701 als das 14 lahr des Hiskia tritt wiedermn A o
wack ein 2 Kön 18 17 19 35 stamme aus besonderer
Quelle wozu Cap 20 einen Nachtrag aus späterer Zeit bilde Jes 1
sei gleichzeitig mit Cap 22 und etwa 29 32 aus der Zeit des
Zugs der Assyrer gegen Asdod 712 oder 711 Lassen wir letztere
Annahmen auf sich beruhen so finden wir zu obiger Hypothese in
Betrefl des 14 Jahres Hiskia s so lange keine Nöthigung als nicht
die höchst einfache Beziehung dieses Datums auf die Jes Cap 38
und 39 erzählten Ereignisse mit triftigen Gründen widerlegt ist
Als man aus irgend welchem Grunde die Erzählungen Cap 36 f
voranstellte liess man irrtliümlich die Datirmig an der Spitze
stehen Die Parallelen zwischen dem Bericht der Bibel
und der Profendenkmäler werdeu diesmal aufgezeigt in einer zweiten
wohl Titel Ausgabe des 1877 unter No 157 besprocheneu Buches

von Heibert einer Compdation aus Schräder a KAT Delitzsclis
und Dillmann s Commentaren zur Genesis und Riehm s Bibelwörter

213 F Vigouroux jh Chronologie biblique avaut le deluge Que stion s
controversees de l liistoiro 2 Serie Soc bibliogr 1881

214 Robertson Smith Tlie Chronology of the Books of Kings Journal
of Philology Vol X 1881 p 210 213

21 Nova ck Bemorkungon iibor das 14 Jahr dos Hiskia Stud u Krit
1881 2 p 300 310

21C Heinrich Heibert Vom Paradies bis zum Schilfmeer Parallelen
zwischen i iblischcn imd ausserbiblischen Berichten Zweite Ausgabe Gera
1881 VI 127 pp 8
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buch ferner durch die recht brauchbare Darstellung von Würdter
der zuerst Altbabylonien und Assyrien getrennt dann Neubabylonien
behandelt und die zweite Auflage der Broschüre von Richter
die nach Siegfried in rein populär apologetischem Ton gehalten ist
Von dem vierbändigen Werke Viijounmx vergL 1877 No 161
1878 No 116 dessen Kaiien Pläne und Illustrationen von dem
Architekten Abbe Douillars nach den Monumenten gefertigt sind
erschieu 1881 und 1882 bereits eine 3 Auflage Deu Titel eines
Aufsatzes von Plum/itrce entnehmen wir dem Katalog Friede
rici s 1881 No 789 ebenso die Notiz über Cosquin vielleicht
identisch mit dem vou uns 1880 No 195 erwähnten Artikel All
gemeine Biitracbtungeu über die Geschichte Israels bieten Detroit
und Darmesteter der letztere erklärt nach eiuer kurzen Ueber
sicht über die einschlägigen Quellen füi die beiden Grunddogmen
des ludenthums die Lehre von der Einheit Gottes und den Messi
anismus das heisse in der modernen Sprache die Lehre von der Ein
heit der Kräfte und den Glauben an deu Portschiitt resp au den
irdischen Triumph der Gerechtigkeit in der Meuschheit Der Talmud
war eines der nützlichsten Hülfsmittel zur Emancipation des jüdischen
Deukens nm die Methode darin war servil das Christenthum hat
selbstverständlich alles Gute was es etwa besitzt dem Judentbum
entlehnt Die Sprache in der der Verfasser seine Orakel vorträgt
erinnert bisweilen lebhaft an die Prosa Victw Hugo s Ueber WeU
liausen s Artikel Israel s oben No 83 Das 1875 be

217 F Würdter Kurzgefasste Geschichte Babyloniens und Assyriens
nach den Keilschriftdonkmälern Mit hes mderer Berücksichtigung des Alten
Testaments Mit Vorwort von Friedr Felitzsch Nehst 28 Abliildungon
Stuttgart 1882 Vlll 279 pp 8 M 3 Vergl B Stade ThKZ 1882
No 9 S A Bew d Gl Apr 1882

218 C Richter Wie die alten llonkmälor in Aegypten Ninive und
Bahylonien die geschiehtliclie Wahrheit dos Alten Testaments beweison 2 Aufl
Schwerte 1881 21 pp M 0,7,

219 F Vigouroux La Bible et les decouvertes modernes en Palestine
en Kgypte et cn Assyrie 3 ed rovue et augmentee 4 Tom Paris 1881
nnd Tom III IV 1882 I IX 459 11 planches II 52G 22 planches
III 563 IV 576 pp 12 Vergl Polybibl XXXII 412 f

220 T H Fluniptree Assyrian and Babylonian Inscriptions in their
Bearing on the Old Testament Scriptures E po sitor Miirz Apr Oct 1881

221 F Cosguin Les monumonts assyriens ot la Biblo Questions con
troversees do I Histoire 2 1 Serie Soc bibliogr

222 L Detroit Zur Geschichte des Volkes Lsrael Eine Studio Uboi
die Bedeutung und die Schicksale dieses Volkes Königsberg 1881 44 pp
8 M 0,50

223 James Darinoiteter Coup d oeil sur I histoire du peuple juif 21 pp
g Fr 1 Vergl Jüd LB 1881 No 20 Athen 2 Juli 1881 H Oort
Theob Tijdschr 1881 p 586 f C J Polybild XXX 488 EC 1881 II
377 f H B crit int I 135 f Isidore Loeb Eevue dos etudes juivos 1881
p 164 ff

224 J Wellhausen Israel Encyclopaedia Britannica Bd XIII p 396
432 Vergl S Ii Driver Acad 25 B br 1882
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gonnene Lehrbuch der biblischen Geschichte von KöJdei vergl
auch 1877 No 152 wurde im Berichtjahre vom Anfang der
Richtorzeit bis zum Tode Ischboscheths fortgesetzt Werthvoll durch
umfassende imd soi gfältige Literaturangaben idmmt es in kritischer
Beziehung fast durchweg einen streng conservativen Standpunkt ein
immerhin nicht bis zu dem Grad auf Kosten der Exegese dass nicht
z B 1 Sam 17 12 31 und V 55 18 5 als späteres Einschiebsel
concedirt würde Gleichsam das Gegenstück zu Köhler s Lehrbuch
bildet die Geschichte Israels von Stade welche in ihren beiden
ersten Lieferungen bis zur Darstellung des salomonischen König
thums herabreicht Mit einer Entschiedenheit welche vor keinen
Consequenzen der Literarkritik zurückschreckt nach Ansicht des Re
ferenten nicht selten auch unnöthige Consequenzen zieht behandelt
der Vei f zuerst unser Interesse an der Aufgabe dann die Besonder
heit und zeitliche Begi enzung derselben die einzuschlagende Methode
und die Schwierigkeiten die sich der Lösung der Aufgabe in der
Beschaffenheit der Quellen entgegenstellen bei dieser Gelegenheit mo
tivirt der Verf ausführlich seinen an Reuss Graf Wellhausen etc
sich anschliessenden kiitischen Standpunkt endlich die bisherigen
Versuche zur Lösung der Aufgabe Der eigentlichen Geschichts
darstellung ist als 1 Buch noch eine sehr klare und bündige
Uebersicht über die alttestamenthchen und profanen Quellen der
vorexUischen Geschichte sowie über die Chronologie d h in der
Hauptsache die künstliche Erzeugung derselben vorausgeschickt
Das 2 Buch behandelt zuerst Allgemeines über Land und Leute
die ethnographischen Verhältnisse die Pestsetzung Israels östlich und
westlich vom Tordan letztere nach Stade mehr durch Kauf und Vertrag
vom mittleren Jordan aus durch allmählich eindringende Sippschaften
bewerksteUigt das Verhältuiss zu deu Nachbam und die Entstehung
des genealogischen Systems der 12 Stämme im Westjordanland
endlich die Zustände welche die Entstehung des Königthums ver
anlassten und den Kampf gegen Sisera als die älteste eigentlich
geschichtliche Erinnerung Als solche wird im 3 Buch auch das
manassitisehe Königthum Terubbaals und Abimelechs vorgeführt
Das vierte Buch gilt dem Königthum Sauls uud Eschbaals das
fünfte dem jüdischen Volkskönigthum Davids und Salomos beide
Bücher können zugleich als ein fesselnder Commentar zu den Büchern
Samuelis bezeichnet werden An Widerspruch gegen die Gnmdauf
fassimg und die bisweilen allzuschneidige Art der Darstelhmg Sta/le

225 A Köhler Lehrbuch der biblischen Geschichte Alten Testamentes
2 Hälfte 2 Lioferuns p 129 266 Krlangen 1881 M 2 Vergl
K Schräder Deutsche LZ 1881 No 41 C F K ThLB 1881 No 46

226 Bernh Stade Geschichte des Volkes Israel Mit Illustrationen und
Karten Berlin 1881 Auch u d T Allgemeine Geschichte in Einzel
darstellungen herausg von Wilh Onekon Erste llauptabtheilung Sechster
Theil Bis jetzt zwei Hefte p 1 304 ä 3 M fiir Nichtsubscribenton 6 M 1

Vergl G Rosa Archivio storico italiano 1882 I Academy 18 März 1882
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hat es schon bisher nicht gefehlt eine unbefangene Kritik wird je
doch dem Werke bei allen Differenzen im Einzelnen eine hervor
ragende Dedeutuug nicht absprechen körmen Die Darstellung der
Geschichte Israels in der Weltgeschichte L v Bänke s flösst
in erster Linie dadurch Interesse ein dass sie uns die Resultate
einer ungewöhnlich langen und die weitesten Räume der Ge
schichte imispanuenden Forscherarbeit voi fühil dabei geht ein
aufrichtiges Interesse an der weltgeschichtlichen Bedeutung der
Religion und der Geschicke Israels Hand in Hand mit einer
Idstorischen Kritik die auch der neuesten Phase der biblischen
Literarkritik ihre Aufmerksamkeit zugewendet hat Wenn trotz
dem der ndt den Quellen und dem Stand ihrer Kritik genau
Vertraute erne wirkliche Diu chdringung und Beherrschimg des Stoffs
vermissen nmss so ist dies nur ein Beweis für die Thatsache dass
eine eingehendere Darstellung der Weltgeschichte durch eine Feder
bei aller historischen Kunst umner nur relativ gelingen kann
Das 1876 begonnene Handbuch von Langlians eine popular
vnssenschaftliche Darstellung der modernen Literarkritik wurde im
Berichtjahre zum Abschluss gebracht Zur Vei voUständigung nennen
wir hier noch die Arbeiten von Brill nach Stade s Ztschr II
318 Katie Magnu s deren für junge englische Juden berech
nete Darstellung von Siegfried als eine ansprechende Causerie be
zeichnet wird May er und Cave dessen Aufsatz sich auf
das 1880 No 217 von uns besprochene Werk bezieht Eine Ver
gleichung der reinen altjüdischen Sitten mit denen der Griechen
stellt Giidemann an Die genealogischen Sagen der Hebräer
lässt Stade in den Priesterkreisen der westjordanischen Stammes
heiligthümer durch Rückschlüsse aus den historisch vorliegenden
Zuständen entstanden sein und zwar in ihrer jetzigen Gestalt erst

227 Leopold con Rauhe WoltgeschichtoTli 1 in 2 Abtlioill Leipzig
1881 VIII 375 und IV 300 pp 8 M 18

228 K Langhans Handbuch der biblischen Geschichte und Literatur
Nach den Ergebnissen der heutigen Wissenschaft 2 Hdc Bern Dalp 1881
844 pp 8 Fr 12,50 Vorgl Noicach Deutsche LZ 1881 No 33

220 W G Brill I o gescbiedenis der volken in schotsen 1 deel
Inleiding Scbets der gescbiedenis van bot Israolitsche volk s Gravenhage
1881 VII 217 pp 8

230 Katie Magnus About the Jows since Bible Times From the Ba
bylonian E ile till the English E xodus London 1881 XII 320 pp 8 6 s

Ti M Maijer Lemons sur rhistoiro sainte Paris 1881 XII 523 pp 8
232 A Cave Evolution and the Hebrews X Eoview of H Spencer s

Hebrews and Phoenicians Evangel Eoviow Jan 1881
233 Giidemann Juden und Griechen Jiid LB 188 No 9 nach dem

Londoner E xaminer 19 Febr 1881
234 Bernh Stade Wo entstanden die genealogischen Sagen über den

Ursprung der Hebräer Ztschr für dio alttestamentliche Wissensch 1881
p 347 350
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unter der Königsherrschaft Lea und Rahel sind nach Htade
ursprünglich Namen von nachmals verschollenen Unterstämmen
Jakobs die Zutheilung gewisser Jakobsstämme an Lea bedeutet
eine frühere die Zutheilung anderer an Rahel eine spätere Ueber
siedelung ins Westjordanland Die Dissertation Labhardt s be
spricht unter Beifügung zahlreicher QueUen und sonstiger Belege
das Verhältniss der Juden zu den Griechen und Römern dann die
verschiedenen AufsteUungen der alten Schriftsteller über die Herkunft
der Juden von den Indern Magiern aus Theben von den Solymern
aus Damaskus oder endlich von den Kindern der Semiramis Ein
zelne Kragen der Vorgeschichte Israels erörtern Gavipbell
Imiid Bunsen der in gewohnter dilettantischer Weise den
Exodus auf 1563 a Chi ansetzt und Welch Das Buch Gro
sers kenne ich nur aus Stades Ztschr II 176 HaUvy
bespricht auf Grund neuer Untersuchung die jetzt in London be
findlichen Listen Asarhaddons und Asurbanipals auf denen sich
König Manasse als Menase beziehungsweise Minsie findet vergl
Schräder KAT p 355 wo die Namen Minasii und Miinsii
lauten Auf Grund dieser Listen findet Halevy die Notiz der Chronilc
über die Wegfülu ung Manasse s glaubwürdig Eine Studie von
Graetz giebt Notizen über Matthia ben Theophil I unter He
rodes Simon ben Kamitlios unter Valerius Gratus Anan ben Anan
um 60 p Chr Matthia ben Theophil II während des Kriegs Simon
Kantheras der identisch sei mit Simon dem Gerechten unter
Agrippa I Von Agrippa II sucht Graetz zu erweisen dass

235 Bernh Stade Lea und Eahel Ztsehr f die alttestam Wissensch
1881 p 112 116

236 P Theohaldus Lahhardt Quae de Judaeorum origine judicavorint
veteros Dissertatio inauguralis Augustae Vindelicorum 1881 46 pp 8

237 J Camphell The Pharao of Joseph Proceedings of tho Society of
Biblical Archaeology Nov 1880 Juni 1881 London 1881

238 h Lund The Epoch of Joseph Amonbotep IV as tbe Pharaoh of
tho Famine Proceedings of the Society of Biblical Archaeology Nov 1881

Juni 1882
239 E de Bunsen The Times of Israel s Servitude and Sojourning in

Egypt Proceedings of the Socioty of Biblical Archaeology Nov 1880 Juni
1881 London 1881 Die AufstolUmgen Bunsen s umfassen daselbst mir
p 79 80 angeschlossen ist sodann die durch ihn veranlasste Discussion

240 M C Welch Moses and bis Wife New Englander Sept 1881
p 604 614

241 W H Groser Joshua and his Successors an Introduction to the
Books of Joshua Judges Ruth and Samuel I London 1881 178 pp 8

242 J Halevy Manasse roi do Juda ot ses contemporains Etude sur
deux listes cuneiformes do rois Syriens et chypriotes tributaires do l Assyrio
Eevue des etudes juives 1881 Jan März p 1 14

24 3 H Grätz Zur Geschichte der nachexilischen Hohenpriester Monats
schr f Gesch u Wiss dos Judenth 1881 p 49 64 und 97 112

244 H Graetz Agrippa II und der Zustand Judäas nach dem Unter
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derselbe den Gesetzeslehrem im Wesentlichen freundlich gegenüber
gestanden habe Anhangsweise gedenken wir hier noch der Schrift
von Lucius welche für den rein jüdischen Ursprung des Esse
nismus eintritt die Essener vom syrischen c h ä s e hebr

icn repräsentii ten eine Reaction der strenggesetzhchen Juden
gegen die Misswirthschaft der Hohenpriester endhch des von
Vogel versuchten Nachweises dass die unter dem Namen des
Uegesipf dies sei wold verderbt aus Josippi Josephi historia
umlaufende Uebersetzung des Bellum Judaicum nicht von Ambrosius
lierrüliren könne Nach dem Urtheüe Sdiiire s s unten hat
Vogel diesen Nachweis überzeugend gefülirt vou liihusch dagegen
s unten wird dies durchaus in Abrede gestellt

Uuter der Rubrik Archäologisches fassen wir hier noch
eiue Reihe vou Schriften ins Auge deneu wü sonst keine geeignete Stelle
anzuweisen haben In Betreff des Kalenderwesens der Israeliten
konunt Dillmann zu dem Resultat dass mau wäluend der Königs
zeit ein mit dem Herbstmonat beginnendes Kalenderjahr kaimte und
wohl auch hei der Zählimg der Köiügsjahre zu Grunde legte dass
aber deshalb nicht zu behaupten sei vor dem Exil habe nur dieses
ndt dem Herbst beginnende Kalenderjahr existirt denn die Pest
cresetze des Pentateuch und zwar uicht bloss die des Priestercodex
sondern auch Ex 23 14 ff 34 18 ff J Deut 16 1 flf legten
lautes Zeugniss für ein anderes Kalenderjahr ab da sie sämmtiich
mit dem Passah Mazzothfest beginnen rmd mit dem Herbstf est
schliessen Ebensowenig ergebe sich aus den Ueberresten der alt
kanaanitischen Monatsnamen und dem Gebrairch von n l dass die
Israeliten vor dem Exil ausschliesslich jene kanaanitischen Monate
im Gebrauche gehabt hätten vielmehr gehe aus dem dm chherrschen
den Sprachgebrauch für Monat hei vor dass ihnen von Haus
aus Mondmouate geläufiger waren die im Priestercodex dm ch
geführte Sitte das Jahr unt dem Prühlingsmonat zu beginnen und
von diesem an die folgenden Monate mit Ordnungszahlen durch
zuzählen sei sicher zuerst in priesterlichen Kreisen gepflegt worden

gang Jerusalems Monatssclir f Gesch u Wissensch des Judenth 1881
p 481 499

245 P E Lucius Uer Essenismus in seinem Verhältniss zum Juden
thum Eine kritische Untersuchung Strassburg 1881 132 pp 8 M 3
Vergl E Schürer ThLZ 1881 No 21 A Hilgenfeld Ztscbr f wissensch
Theob 1882 3 p 257 ft II S Beweis d Gl Juni 1882 R Lipsius LC
1882 No 29 H L Strack ThLB 1882 No 32 Chapuis Eev de theol et
de philos Sept 1882

246 Frdr Vogel De Hegesippo qui dicitur Josephi interprete Erlangen
1881 62 pp 8 M 1,50 Vergl Itönsch Ztschr f wissensch Thool
XXV 1 Schürer ThLZ 1881 No 23 H Bloch Jüd LB 1881 No 47

247 A Hilhnann Ueber das Kaloiidorwosen der Israeliten vor dem
babylonischen E il Monatsbericht der Königl Akademie der Wissenschaften zu
BerUn 27 Oct 1881 p 914 935
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und erst von da aus ins übrige Volk hinausgedrungen und zwar
sicher noch vor dem Exil Denn dass man sich in der Zeit des
schhmmsten Hasses gegen Dabei im E ü die babylonische Monats
rechnung angeeignet habe sei desshalb schwer glaublich weil die
Scheu vor dern Gebrauch der fremden Namen noch jahrhundertelang
angedauert habe Der Rabbiner Fluegel erklärt die Dege
neiirung der Juden rn Nordamerika aus ihrem Abtall von den mo
saischen Speise und Ehegesetzen andere medicinische Fragen be
handeln Wolffsohn imd der jüdische Oberstabsarzt Oppler
letzterer erinnert an die Desinfectionsmassregeln während des Wüsten
zugs vermuthet dass die Piiester und Leviten nicht bloss Haut
krankheiten studirt haben und bringt dann die Legende Pesachim
c 4 von der Abschaffung der medicinischen Ilüclier durch Hiskia
sowie die Notiz des Talmud nidda fol 80 über Sectionen in
Alexandrien Graetz handelt über die Instrumente kinnör
und nebel und deducirt aus der mischnischen Tradition dass ein
Levitenchor in der Regel aus zwölf Choristen eiuem Beckenschläger
zwei Nablaspielem und neun Kiunorschlägeni bestanden habe diese
zwölf hätten wohl eine zusammengehöiige levitische Famihe reprä
sentirt Ps 46 1 9 1 48 15 stehe m bs eUiptisch füi
y baD zum Alamotnabla Klein bespricht die Totaphot
welche nach ihm ursprünglich Einritzungeu an Stirn und Hand ge
wesen wären nach den Aussagen der Bibel wobei die Gruudschrift
nach Knobel Schräder Nöldeice bestimmt wird und der Tradition
wobei nicht nm die tephiUim der Juden sondem auch der kosti
oder heil Gürtel der Parsen die Halacha über die Totaphot in den
alten Uebersetzungen und die Praxis bezüghch derselben bei Sama
ritanem Sadducäern und Karäem erörtert werdeu Könicf bespricht
die Prauenideale im Alten Testament und verweist auf Prov 31 lOtt
als eiue Zusammeufassung aller Einzelschilderungeu Die Eheverhältuisse
der alten Juden behandelt Bergel die Erziehung derselben bis

248 M Klüngel Die mosaiselie Diät und Hygiene vom pliysiologiselieu
und etltiselien Standpunitte und deren Kesultat auf Körper und Geist Vortrag
Kalamazzo in Miciiigan 1881 Vergl ü Jüd LB 1881 No 49

249 S Wolffsohn Die Pleuropneumonie nach jüdischem Ritualgesetz
Jüd LB 1881 No 25 p 98 99 No 26 p 102a l 103a

250 Oppler Kiniges aus der altjüdischen Medicin 2 deutsches Arcliiv
für Geschichte der Medicin IV 1 p 62 67

251 H Graetz Die musikalischen Instrumente im jorusalemischen Tem
pel und der musikalische Chor der Leviten Monatsschr f Gesch u Wissenseh
des Judenth 1881 p 241 259

252 Gottlieb Klein Die Totaphot nach Bibel imd Tradition Jahrbb für
Protestant Theol 1881 H 4 p 666 689

253 K K König Das Ideal des Weibes nach dem Alton Testament
Ztschr f kirchl Wissensch u kirchl Loben 1881 3 p 148 153

254 J Hergel Die Ehevorhältnisse der alton Juden im Vergleiche mit
den griechischen und römischen Loipzig 1881 III 33 pp 8 M 1,50
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zuni Ende der talmudischen Periode Astnic in populärer Dar
stellung Neubauer zeigt dass eine jetzt im Britischen Museum
befindliche schön ausgeführte Medaüle welche aus Gazza stammt und
einen Maun auf einem Wagen nebst der Aufschrü t ilT zeigt nicht
von dem israelitischen Könige Iehu herrühren könne es sei eine
gi äco phönizische Münze von ca 400 a Chr Cukrera hat seiner
1880 erschieneneu fauna biblica eine nuneralogia biblica folgen
lassen Rahmer verficht unter einem seltsamen Titel die Hypo
these dass sich des 5 30 6 4 Caj 24 nach liahmer eine der
ersten und feurigsten Keden Jesajas und 28 21 auf das Erdbeben
unter Usia beziehen und zwar Jes 6 wegen 2 Chr 26 16ff auch
Jes 24 5 werde das Vergehen des Usia schai f gezeichnet Auf
19 Seiten zeigt der Verf auch dass das hereinbrecheude grosse Erd
beben als Hintergrund der ganzen Prophetie des Amos cf 2 13
3 11 lf zu betrachten sei auch Joel 3 3 ff wird hereiugezogim
Die Weine der Bibel bespricht Laurie Bumstead beweist
mit physiologischen historischen und linguistischen Gründen dass
die Bibel innerhalb gewisser Grenzen den Weingenuss gestatte Eine
Untersuchung über dasMaima veran stalteten Itenandimi Lacour
Schick berechnet an der Hand alter Nachrichten und der Raum
verhältuisse dass das alte Jerusalem wann leicht 200 250,000
ständige Einwohner gehabt haben könne Bei dieser Gelegenheit ge
denken wir einiger trefflicher topographischer Arbeiten von Klai
ber der die Identität des Zion mit dem Tempelberg nicht ndt
dem höheren Südwesthügel welcher verjähr te Irrthum besonders in
England hartnäckig auft echt erhalten wird diesmal aus 1 Makk

255 Aristide Astruc L enseignement eliez les aneiens Juifs E xtrait de
la Eevue de Belgique Bruxelles 1881 32 pp 8

256 A Neuhauer La monnaie de Jehu Revue des etudes juives 1881
April Juni p 290

257 P Cultrera Mineralogia bibliea ovvero spiegazione dei eorpi in
orgivnici menzionati nella Saera Serittura Palermo 1881 254 pp 8 L 4

258 M Rahnier Die biblische Erdbeben Theorie Eine exegetisclio
Studie Magdeburg 1 881 40 pp 8 M 1 Vergl Rippner Jüd LB
1881 No 23 A Wünsclie Jüd LB 1881 No 34 C Siegfried Ztschr für
wissensch Theol XXV 1 ThLB 1881 No 33

259 T Laurie The Wines of the Bible New Englander Mai 1881
p 366 378

260 Horace Bumstead The Biblical Sanction for Wino Bibb Sacra
1881 p 47 116

261 H Renard et E Lacour Do la manne du desert ou manne des
Hebreux Critique liistorique liistoire naturello analyse chimiquo Alger Fon
tana u Co 1881 20 pp 8 Fr 1,25

262 C Schick Studien über die Einwohnerzahl des alten Jorusaleni
Ztschr des deutschen Pal Ver 1881 p 211 221

263 Klaiher Zion Davidsstadt und die Akra innerhalb des alten Jeru
s alein 2 Artikel Ztschr des deutschon Pal Vereins 1881 p 18 56 Art 1
ibid 1880 p 189 213
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und Josephus erhärtet und zweier von Spiess bezüghch der
zweiten ist nur die Heranziehung der Mischna mit Keclit vermisst
worden Der alte Streit über die Lage des Tempels wird von
Fergusson und Warren fortgesetzt

In das Gebiet der biblischen Theologie gehört wenig
stens nach dem Titel eine Broschüre Molchow s welche u a
die Sage von der Befreiung Israels aus Aegypten von der judäischen
Priesterschaft nach der Theilung des Reichs in Undauf gesetzt sein
lässt Ein Aufsatz von Stanley Poole führt wenn identisch
ndt dem im Tüd LB 1881 No 24 besprochenen den Nachweis
dass von einer Eutlehmmg des hebräischen Monotheismus aus dem
ägyptischen wegen der tiefen Dift ereuzen zwischen beiden keine Rede
sein köime Preiss folgert aus Amos 5 25 f dass die Juden
in der Wüste den Saturn Kevan verehrten weiter aber sei

rntT lautverwandt mit i 2 Kevan Darnach sei auch der
Kälberdienst der Juden gauz erldärlich da der Stier überall Bdd
des Saturn sei Unerklärlich bleibt dagegen dem Referenten wie
diese Probe von Lautverschiebung in einer Zeitschrift für wissen
schaftliche Theologie stehen kann Die Aufsätze Valetons zur
israelitischen Keligionsgeschichte siud mir nicht zugänglich Das
Buch von Osieald folgt nach der Theol Quartalschrift der seit
Suarez und Bellarmin herrschenden Schulmeinuug und enthält im

264 K Spiess Das Jerusalem des Josephus Ein Boitrag zur Topographie
der heil Stadt Berlin 1881 IV 112 pp 8 M Vergl H L Strack
ThLB 1882 No 20 Klaiher ZDPV IV p 273 Purrer Deutsche LZ 30 Juli
1881 Oort Theol Tijdsclir Jan 1882

265 K Spiess Der Tempel zu Jerusalem während des letzten Jahr
hunderts seines Bestandes nach Josephus Sammlung gomeinverständl wissensch
Vorträge 358 Heft Borlin Habel 1881 36 pp 8 Mit oinor lithogr Tafel
M 1 Vergl Schürer in ThLZ 1881 No 11

266 J Fergusson The temple of Jerusalem Letter Athen 15 Jan
1881 p 651 66 b

267 Warren The Site of tbe Temples of the Jews Witb 5 Plates
Transactions of tbe Socioty of Biblical Archaeology Vll 2

268 F Malchow Egypten u Palästina oder Eeligion u Politik Ein
neues Licht über Sagen u Gesetze des Pentateuch und die Entstehung des isra
elitischen Monotheismus Zürich Verlags Magazin 1881 47 pp 8 M 0,80

Vergl ThLB 1881 No 26
269 Reginald Stanley Poole Hebrew Ethics in Evidence of the Date

of Hebrew Documents Contemporary Beviow Apr 1881 p 629 636
270 H Preiss Der Ursprung dos Jehovakultus Ztsclir wissensch

Theol XXIV 2 p 210 213
271 J J P Valeton jr Bijdragen tot do kennis en waardeering van

den israiilitischen godsdioust I Studiiin VII 1 p 1 27 II Moiiothe isme
ibid VII 2 p 81 120

272 J H Osirald Religiöse Urgescbielite dor Monsclilieit das ist der
Urständ des Menschen der Sündenfall im Paradiese und die Erbsünde nach der
Lehre der kathol Kirche dargestellt Paderborn 1881 Vergl Roder
feld Tüb Theol Quartalschr 1882 II p 313 fl
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Anhange eine schöne und anziehende Abhandlung der Lehre
von der unbefleckten Empfiingniss Mariens Von einem Aufsatze
Om t s ist ein Theil Abschnitt III p 19 29 dem israehtischen
Staate gewidmet Wurm vei sucht den Nachweis dass Elohim
nicht die im Wesen Gottes liegende Machtfülle an sich sondern die
Erscheinung aus einer höheren unsichtbaren Welt vor welcher der
Mensch sich fürchten muss die Olfenbarung Gottes bezeichne so
soll sich auch der Weclisel der Gottesuamen Talrve und Elohim er
klären In dem Plural Elohim aber werde der eine Gott mit
den seine Umgebung bildenden höhereu Geistern zusammengefasst
Von den Scluiften Gotlis und KeerVs kenne ich nur die
Titel Kreyher erklärt die biblischen Wunder aus der mystischen
Kraft der Imagination Jos 10 12 aber sei eigentlich als Wunsch
gemeint der erst vom Erzähler in ein Wunder umgesetzt wurde
Die von Ourtiss übersetzten Vorlesungen von DelitsscJi behandeln
die alttestamentliche Heilsgeschichte in sieben Perioden nach der
Zahl der Schöpfung stage Urgeschichte Patriarchenzeit mosaische
davidisch salomonische Periode Israel und Inda bis zum Exil vom
Exd bis auf Christus von Christi Begräbniss bis zur Auferstehung
wobei die Parallelisirung mit den 7 Schöpfungstagen auch im Ein
zelnen durchgeführt und besonders auch die Typologie eingehend
berücksichtigt wird Erwähnung verdient noch dass DeUtzsch nun
mehr nach S 141 f die Authentie des Deuterojesaja so gut wie
ganz aufgegeben hat Vorstehendes nach dem Referat Strack s ThLB
1882 No 17 Ueber die Theorie des Opfers handelt Gretillat
Ein Artikel von Silikowitsch der zuerst im Athenee oriental

273 Oort Do Godsdionst en do Wording van den Staat Theol
Tijdsehr 1881 p 1 ff

274 Paul Wurm Der Gottesnaine Elohim und das Verhältniss von Gott
und Engeln im Alten Testftment Thool Studien aus Württemberg 1881 Ii 3

p 173 182
275 C Goth Los anges Tliese Geneve 1881 64 pp 8 Fr 2
276 Phil Fr Keerl Grunddragcn af den holige skrifts lära om Che

rubim de goda onglarna samt satan och bans englar Utdrag ur ett större verk
Öfr ok utg af F Humhla Lund 1881 100 pp 8

277 Joliannes Kreylier Die mystischen Erscheinungen des Seelenlebens
und die bibl Wunder Ein apologetischer Versucb Erster Theil Die mystischen
Erscheinungen des Seelenlebons Zweiter Theil Die bibl Wunder Stuttgart
1881 VIII 328 und IV 216 pp 8 M 8 Vergb Beweis des Gl
Fobr 1883

278 F anz Delitzsch Cid Testament History of Eodemption Lectures
Translated from Manuscript with Notos by Samuel Ives Curtiss Edinburgh
1881 XV 213 pp 8 4 s 6 d Vergl H L Strock ThLB 1882
No 17 W F Addis Dublin Keview Jan 1882

279 Gretillat Do la theorie du sacrifice leviticjuo d apres Baohr et
Oehler Kovue do theol ot de philos Juli 1881 p 313 341

280 G Sclikowiisch Le Sebeol des Hebreux et le Sest des Egyptiens
etude archeologique relative ä l expression dc la Bible comparee ä celle des
textes hieroglyphiquos Bar Ic Duc 1881 18 pp 8

Jahresbericht ISbl 8
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erschien leitet bX a wieder einmal von bN C demander ab sintemal
das Grab immer ueue Schlaobtopfer fordere übrigens habe die Vor
stellung vom iScheol nichts zu thun mit der Idee der Strafe oder
Belohnung enthalte überhaupt kein eschatologisches Moment uud
stehe somit auf einer Stufe mit dem Sest der Aegypter Im An
schluss hieran nennen wir gleich einen durch SMilcowitsch veran
lassten Aufsatz Bobiou s dessen Titel wir Friederici entnehmen
Lippert weiss ndt Hülfe einer Exegese der kein Ding unmög
lich ist zahlreiche Spuren des Seelencultus im Alten Testament auf
zudeckeu die bis jetzt jedermami entgangen sind Immerhin hat
sich Lippert wenigiätens das Verdienst erworben durch seine Schrift
eineu gehaltvollen Aufsatz von Oort über das gleiche Thema
veranlasst zu haben Die biblischen Aussagen über die Unsterblich
keit wurden behandelt von PettirnjeW imd einem Anonymus 5
Wegen ihrer vielfachen Beziehung auf Fangen der alttestamentlichen
biblischen Theologie möge hier uoch die Neubearbeitung des treff
lichen biblischen Wih terbiichs von Crevier 1 Aufl 18GG Er
wähnung finden

In den Bereich der Samaritanisehen Studien gehört
eiu Aufsatz von Fürst sofern er zeigt in welcher Weise die
luden Gen 4 7 49 6 f uud Deut 31 16 gegen die Samaritaner
uud ihre Lehren zu verwenden wussten

281 Rohiou Lettre au sujet de I articlo intitule Le Scheel dos llebroux
et le Sest des ligyptions Bulletin de rAthence oriental I Paris 1882

282 Jidius Hi ppcrt Dor Soelcncult in seinen Beziehungen zur alt
hebriiischen Eeligion Eine ethnologische Studie Berlin 1881 VIII 181 pp
8 M 3 GO Vergl St Deutsche LZ 1881 No 1 I F ThLB 1881
No 14 Ztschr f Völkcrp sychol u Sprachwissensch XIII H 4 R K LC
1882 No 13 A Bruchmann Ztschr f Völkerpsych u Sprachwissenscb XIV
1 p 91 120

283 H Oort De doodenvcrcoring bij de bsraclioten Theol Tijdschr
Mai 1881 p 3ij0 3G3

284 J II Fettingell Bible terminology Eolativo to tho Future Lifo an
Inipiiry into tho Meaning of tbo Principal Scriptural Terms touching the Nature
and Destiny of Man Philadelphia Biblo Bamior Association 1881 3G8 pp
8 DoU 0,75

285 Eternal Purpose Study of the Scripture Doctrine of Immortality
Phibadolphia 1881 325 pp 12 Doll 1,50

286 Hermann Cremer Biblisch thcologisclies Wörterbuch der Neutosta
mentlichon Gräcität Dritte sehr vermehrte tmd vorbesserte Auflage Lieferung
1 u 2 p 1 256 Gotha 1881 Vergl Holsten Deutsche LZ 1882 No 1
ThLB 1882 No 9 betr Lief 2

287 Fürst Zur Differenz zwischen Juden und S amaritanorii ZDMG 35
I p 132 138
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Nachtrag zu S H5 Z 1 Gegen Dillmann versucht
Cassel zu erweisen dass der Apostol Paulus Rom 11 4 mit ry
Baak dennoch nichts anderes als rg etxövi gemeint habe erblickt in
n 3 ids iötzenuame uicht eine Bezeichnung Baal s sondern der
ilgyptischen Bast Aschera U E ist durch diese Hypothesen
der wohl fuudirte Beweis Dillmanna iu keiner Weise erschüttert
worden

Berichtigung zu S 65 Z 19 ff Die unter No 24 an
geführte Editiou Zieijlera ist irrtbümlich dem Bericht für 1883
vorweggenommen

Berichtigung zu p 85 Z 9 ff Unter No 136 wird hier
Herrn F Vi /oarou r die Behauptung zugeschrieben dass der Durch
zug Israels durch die Bitterseen erfolgt sei wiUirond diese Hypothese
vielmehr von ihm bekämpft wird

1 P CfasselJ Haal im noucu Tustamoiit 7 Hart Burlin 1881
S A aus V p 434 443 Vorgl Kittel TliLZ 1882 No 7 Sp 153 f
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Neu irän
Von

Hermann Etli6

Als die wciitinis bedeutsamste Leistimg iür die Geschichte der
persischen Natiünal Literatur muss die Veröffentlichung des zweiten
Bandes von Mteu s meisterhaft gearbeitetem Catalog angesehen
werden der uns mit 1128 weiteren Nummern aus dem Gebiete der
Philologie Philosophie Mathematik Astronomie Medicin Alchemie
Natm geschichte hauptsächlich aber der Poesie und Kunstprosa be
kannt macht und dm ch eine wahrhaft stauuenswerthe Pülle bahn
brechender Porschungen alle ähnlichen Specialarbeiten in den Schatten
steUt Flu eine erschöpfende Uebersicht des Entwickelungsganges
neupersischer Dichtkunst die durch dieses Werk so wesentlich ge
fördert ist bedai f es jetzt nm noch der mit Spannung ei warteten
Beschreibung der Berliner Handschriften durch W Pertsch und
der beiden vom Ref bearbeiteten Cataloge der Bodleiana imd des
India Office von denen der erstere bereits seit einigen Jahren im
Di uck der andere seinem Abschlu ss im Manuscripte nahe ist Die
24 persischen Handschriften der Strassburger Bibhothek unter denen
freilich nur das ziemlich seltene Shiräznäma auf besonderen Werth
Anspi uch erheben kann sind von Landauer mit Sorgfalt und
eingehender Kenntniss bearbeitet Als ein ganz brauchbares Hand
buch f iu den akademischen Unterricht ün Persischen erweist sich
Grünert s Chrestomathie die freihch nichts Neues bringt Von
Werken allgemeineren Inhaltes sind hier femer anzuschliessen Beale s

1 Catalogue of tho Persian Mss in tho British Museum Vol II London
1881 VI u pp 433 877 Vergl JA VII S XVIII 1881 557 559
E/theJ DLZ 1881 1736 37 W Pfertsch LC 1882 55 und den Artikel
von F J Goldsmid Persian Mss in the Brit Mus Ath 1881 Sept 24

2 Katalog der hebräischen arabischen persischen und türkischen Hand
schriften der kaiserlichen Universitäts und Landesbibliothek zu Strassburg be
arbeitet von Dr S Landauer Strassburg 1881 Trübner 4 75 pp
Vergb LC 1881 1884

3 Neupersisehe Chrestomathie von M Grünert 2 Theilo I Texte
IL Vocabular Prag Calvo 1881 XI 116 u 264 pp Autogr gr 8
Vergl E Sachau DLZ 1882 751

4 The Oriental Biographical Dictionary by tho lato Thomas William
Beale edited by the Asiatic Society of Bengal under the superintendence of
H G Keene Calcutta 1881 291 pp
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biographisches Lexicon des muhammedanischen Orients dem trot/
seiner vielfach verschrobenen Transcriptionsmethode seiner zumeist
auf Nichtkenntniss europäischer Porschungen beruhenden Irrthümer
und einer oft ganz unverzeihlichen Nachlässigkeit doch bei gehöriger
Vorsicht ein gut Theil Brauchbarkeit besonders zur schnellen Orien
tiiimg über Namen und Daten aus der persischen Geschichte und
Literatur nicht abgesprochen werden kann und die beiden auf
die Geschichte Indiens bezüglichen aber selbstverständlich zum
grössten Theil auf neupersischen Quellen fussenden Arbeiten von
Talboys Wlieeler uud dem leider durch einen jähen Tod uoch
am Ende dieses Berichtsjahres aus der PiUle seines Schaffens ab
berafenen Grafen von Noer Wheeler s Darstellung des letzten
Jahrhunderts muhammedanischer Herrschaft in Indien von Aurang
zlb s Regierungsantritt 1658 bis zur Schlacht von Paniput 1761
leidet an denselben Unzulänglichkeiten wie die fräheren Bände seines
Werkes ungenügender Benutzung orientalischer Quellen und
Mangel an ächt wissenschaftlicher Kritik statt wirklicher Geschichte
erhalten wir einen elegant geschriebenen aber jeder exacten Chro
nologie entbehrenden historischen Roman mit pikanten Memoiren
im Geiste Vehse s und das einzig WerthvoUe darin sind die Cultur
und Sittenbilder die auf Berichte europäischer Reisender und officielle
englische Regierungsannalen basii t sind sowie die aus den Mackenzie
Mss geschöpften Hindu Annais Eine bei weitem grössere kritische
Schärfe und gerechtere Würdigung der einheimischen üeberheferang
docmnentirt sich in dem ersten Bande von Noer s Kaiser Akbar der
uns in fesselndem Styl und ebenso lichtvoller wie gesättigter Darstelluug
die Geschichte der ersten 12 Regierungsjahre dieses genialsten und vor
urtheilsfi eiesten aller orientahschen Monarchen entrollt In die all
gemeinere Rubidk fällt endlich noch Colebroolce s neuer Beitrag zur
Kenntniss muhammedanischer Eigennamen Wenden wir uns nun zu
den Arbeiten über einzelne persische Autoren selbst so müssen wir
in erster Linie der bedeutsamen Pubhcation Schefer s gedenken
die uns das lange sehnsüchtig erwartete Reisetagebucli Näsir Khus
rau s in persischem Text und fi anzösischer Uebersetzung mit einer

5 The History of India from the earliest ages by J Talhoj/s Wheeler
Vol rV part II Moghul Empire Aurangzeb London 1881 Triibner pp XVH
u 322 600 Vergb E th6 DLZ 1881 1478 80

6 Kaiser Akbar ein Versuch über die Geschichte Indiens im sechzehnten
J ahrhundert von Graf F A von Noer 1 Lieferung XXIII u 216 pp
2 Lief IV u 217 ,516 pp 8 Leiden Brill 1880 1881 M 10 Vergb
LC 1881 1274 Ffthe DLZ 1881 1965 67

7 On the proper names of the Mohammedans by Sir T F Colehrooke
Bart M P in JRAS New Serios Vob XIII part II London April 1881

8 Sofer Nameh Relation du Voyage de Nassiri Khosrau en Syrie en Pa
lestino en Egypte en Arabic et en Perse pendant les anneos do I Hegiro 437

444 1035 1042 publie traduit et annote par Charles Schefer Paris
1881 Leroux Publications de I ecole des langues orientales Vivantes 2 6in6
serie I 25 Fr Vergl Th Nöldeke LCB 1882 282 ff
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Fülle werthvoller geographischer und topographischer Noten sowie
einer kriüschen FAnleitung bringt Die Daten über Näsii s Leben
und Werke siud im Ganzen dieselben die Kef schon zwei lahre
früher in seiner Eudeituug zum Küsanäiuäma hxirt hat aber noch
erheblich gestützt durch ueue höchst dankenswerthe handschrift
liche Zeuguisse Die Idtiutität des Dichters uud des Eeisenden
Näsir ist dadiu ch nun wohl endgültig alleu Zweifeln entrückt
Unter den Dichtern sehen wir von Pizzi a interessanter Notiz
über eine Handschrift des Shähuäma und einem kurz zusanunen
fassenden englischen Vortrage des Kef über die Kesultate seiner
dem Berliner Congress vorgelegten Untersuchungen über pei sisehe
Tenzonen ab hat wieder Umar Khayyäm der grosse Frei
denker und imvergleichliche Epigrammatist die grösste Anziehungs
kraft geübt Mit der 1878 vom Grafen Schack veröfFenthchkni
metrischen Nachbddung S iner Eubä is wetteifert iu gewandter Sjiracbe
und möglichster Treue iJoiZtiiA fct s neue poetische Uebertragung
und idcht minder tüchtig ist die englische Uebersetzung von Whin
field die Trübners unternehmende Fir ma noch am Schlüsse dieses
lahrcs ihrer Oriental Series einzuverleiben im Stande war Clarice
hat äcm iuglischen Publicum Nizämi s Alexanderbuch diuch eine
mit kritischen Noten Einleitung und Biographie des Dichters ver
sehene ziisaminonhängeude Prosa Uebers tzimg zugilnglich gemacht
während gleichzeitig das erste Buch von Jalal uddin s Mathuawi so
wie Jämi s Yüsuf und Zaldchä iu liedhause uud Griffith

9 7 PizzL Di Uli codico porsiano dolla K Biblioteca incdico lauronziaiia
in Atti dol IV Congresso Intornazionalo degli Oriontalisti tenuto in Firenze nol
Settembre 1878 Vol II Fironze 1881

10 Persian Strife Poems liotos of a lecture by Dr Ethe to the students
at the meeting of the Debating and Literary Society Nov 4 0i 1881 in Tbe
University ollege of Wales Magazine Aberystvvitli Vol IV Dec 1881
pp 83 90

11 Omar Chaijam Lioder und Sprüche vordeutscht durch Friedr Boden
stedt Breslau 1881 Schletter XXII u 217 pp 8 Vergb Ed Sachau
DLZ 1881 302 LC 1881 1613

12 The Quatrains of Omar lvhay vam translated into English verso by
E H Whinfield M A late of tbo Bengal Civil Service 91 pp 5 sh

13 Tlio Sikandar Näma,e Bara or Book of Alexander the Great by Abu
Muhammod bin Yusuf bin Mu ayyid i Nizämu d DTn translated for the iirst time
out of the Persian into prose with critical and explanatory remarks with an

introductory preface and with a life of the author collected from various
sources by Capt H Wilherforce Clarice London 1881 Alien XXXI u
831 pp 42 sh

14 The MesnevI usually known as the Mesneviyi Sherif or Holy Mesnevi
of Mevlänä our Lord Jolalu d Diii Muhammed er Eiimi Book 1 Together
with some account of the life and acts of the author of his ancestors and of his
descendants Illustrated by a selection of characteristic anecdotes as collected by
their historian MovlrinS Shemsu d Din Ahmed el EtläkT el Arifi translated
and tho poetry versified in EngUsh by James Wm Bedhouse MKAS London
1881 Triibner pp XV u 135 V u 290 21 sh

15 Yüsuf and Zulaikha a poom by Jami translated from the Persian into
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poetische Bearbeiter gefunden haben Gelegentlicli der Nizämi sclien
Diulitung mögen hier noclr eine indische Ausgabe des bekannten
Commentars zum Makhzan ulasrär i sowie ItehatseJcs Ai tikel
über die Alexandermytlie Erwähnung finden der aber fast aus
schliesslich auf Firdausi und Nizäml basirt um so nutzloser ist
als er nicht einmal die einschlägigen Arbeiten Spiegel s Bachers
und des Ref Alexanderzug zum Lebensquell zur Benutzung heran
gezogen hat Ueber Sa di als Moralisten handelt Neve czechische
tJebertragungen aus dem Diwän des Häfiz geben Kosut und
VrcJdicJci In Indien sind ferner von moderneu persischen
Dichter n der Diwän des Easwä die Elegien des Mu nis und
eine persische Anthologie gedruckt worden Die Bibliotheca In
dica bringt uns an Fortsetzungen resp Scldusslieferungen das erste
Faseikel vom dritten Bande des Akbamäma die Jahre 980 982
umfassend den Index zum zweiten Bande desselben Werkes so
wie Faseikel 13 uud 14 der englischen Uebersetzuug der Tabakät
i Näsiri die den Schluss des lextes 4 Appendices hauptsächlich
mit kritischen Widerlegungen einiger Ansichten Blochmann s ge
füllt Titelblatt Vorrede ein Memoire des Autors des Autors Vor
rede und Widmung einen vollständigen Index und nachträgliche
Emendationen enthalten

Von dem Gebiet persischer und persisch indischer Geschichte in
das auch ein ausführlicher Essay von Howorth über Chingizkhäu und

Knglish verso by Ralph T H Griffith London Triibner XIII u 10 3 pp
8 sli C d

10 J jm j Luclinoiv 1881 28G pp G sli
17 Tho Ale xandor Myth of tho Persians by E Rehatseh JBBAS 1881

Vol XV No 39 pp 37 64
18 F Neve Le poöte Sadi inoraliste oriental du XIII siiicle Lou

vain 1881
19 Häfiz z divftnu Prolozili 7 B KoSut a J VrcliUchy Poznämkami

opatril Dvorak Häfiz Aus dem Diwän Üebersetzt von J B Kosut und
J Vrchlichy Mit Amnerkungen von R Dvoräh Prag 1881 Otto p 151

20 ol P Lncknow 1881 150 pp 3 sh 6 d
c c

21 y Lucknow 1880 1881 3 Bände jeder
320 pp 18 sh

22 jLXauj,J a Persian poetical anthology by Balm Madhu Däs
witb a few Urdu tracts Lucknow 1881 281 pp 5 sh

23 The Akbarnäma edited by Maulawi Ahd ur Rahim Vol Ill fasc I
Calcutta 1881 96 pp

24 Abd ur Rahim Index of names of persons and geographical names
occurring in tho Akbar Nämah Vol II Calcutta Pol

25 Tho Tabakät i Näsiri translated from tbo Persian by Major 77 G Ra
verty Pasc XIII and XIV London 1881 Trübnor

26 77 77 Hou orth Chingbiz Khan and his ancestors lAnt Bombay
1881 May September and November
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seine Vorfaliren sowie kürzere Notizen über die Revenuen der indisclien
Grossmoghuls hinübergreifen führt uns ein kurzer Schritt in das
der Nunüsmatik über auf dem zunächst der sechste Band von Lane
Poofe s Catalog der orientalischen Münzen des Britischen Museums
hervorgehoben werden niuss der die Zeit der Mongolen behandelt
und nüt gleicher Sorgfalt wie seiue Vorgänger gearbeitet ist Wei
tere Arbeiten auf diesem Gebiete sind die von Ihomas über
zweisprachige Münzen vou Bukhara von Gibhs über Gold mid
Silbermünzen der Bahmaniden im Deckau von Rodgers über
Kupfermünzen Akbars und die Münzen der Sikhs sowie die kurze
Notiz Sauvaire über einen Saöäridenobolus Unsere Kennt
nisse über die geographischen und ethnographischen Verhältnisse
Persiens und seiner Nachbarländer sind nicht unwesenthch gefördert
durch zwei weitere Arbeiten Houtum Schindlers über das süd
liche Persien RaioUnsmis Artikel über Ispahan Holdich s
historisch topographische Beschreibung von Kandahar einen Essay
über Khelat Tanner s Bemerkungen über einzelne Stämme
Kätiiistäus und Yule s eingehende Darstellung dieses interessanteu
Gebirgslandes im Norden Afghänistäns Ein modernes persisches
Werk über allgemeine Geographie das mn A H 1190 begonnen
wurde und von dem auch die Bodleiana eine Handschrift besitzt
ist in Indieu gedruckt

27 Keene On tlie revenues of the Mughal Empire Tliomas The reve
nues of the Mughal Empire JASli Vol tM Nr II 1881

28 Catalogue of Oriental Coins in the British Museum Vol VI Tho
Coins of the Mongols in the British Museum Classes XVIII XXII hy St
Lane Poole Edited by R Stuart Poole London 1881 Triibner LXXV
u 300 pp 8

29 Bilingual Coins of Bukhara by E Thomas Num Chron 1881
No 2 3

30 Gold and Silver Coins of the Balimani dynasty by J Gibbs ibid
1881

31 Copper Coins of Akbar by Cll J Rodgers JASB Vol 49 No 4
With two plates Calcutta 1881 On the coins of tbe Sikhs by tbe same
ibid Vob 50 No 1 1881

32 H Sauvaire Lettre k M St Lane Poole sur un Fols Saffaride in
edit de la collection do M Ch do I Ecluse Num Chron 1881 No 2 3

33 A Houtum Schindler Notes on Marco Polo s Itinerary in Southern
Persia Chapters IG 21 Col Yule s transb JEAS XIII No 4 1881 und
Eeisen im südlichen Persien 1879 mitgetheilt von H Kiepert Mit Karte

Z Berl Gos f Erdk No 94 95 1881
34 Ispahan by H C Rawlinson Enc Brit 90 Ed XIII 393 390
35 Kandahar by T II Holdich ibid XIII 835 37
36 Calc Eev Vol 75 No 475 July 1881
37 H C Tanner Notes on the Chugani and neighbouring tribes of

Kafiristan Proc Koy Geogr Soe London May 1881
38 Käfiristän by Col Henry Yule Enc Brit 9lli Ed XIII

820 823 pp
39 jJLi ftJiAs by Murtaza Husain Lucknow 1881 697 pp 18 sh
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Auf dem Gebiete ueu iranischer Philologie und Lexicographie
begegnen wir uuäcbst der ausführlichen und höchst schätzens
werthen Arbeit Justi s über die Mundart vou Yezd die sich auf
die nachgelassenen Papiere des verstorbenen Petermann gi ündet
Daran reihen sich zwei Handbücher persischer Grammatik Sane s
Ausgabe eines persisch arabisch sanskritischen Glossars sowie eiu
kurzes technisches Lexicon Die Sprache der Belutschen hat durch
Dames eingebende Würdigung gefunden

Indem wir eiu paar Ijegeudensamnduugeu über des Propheten
Geburt und Offeidiaruugswunder die neue Ausgabe von Them
nciier s französischer Uebersetzung eines schon 1832 von Atkin
son in s Englische übertragenen persischen Anstandsbuches und
Chodzko s Beschreibung eiues persischen Metzgerschildes uur
rtüchtig erwi dmen widlen wir zmn Schluss noch auf Karabacek s
Werk über persische Nadelmalerei sowie Gödel Lannoy s Artikel
über deu persischen Curiositätenhaudel als zwei interessante und
werthvolle Beiträge zur Kenntniss des realen Lebens im modernen
trän aufmerksam uuichen

40 Uebor die Mundart von Yezd von Ferdinand Justi ZDMG 1881
pp 327 414

41 F Seil Mumidliar al Kawand Persian grammar rhetoric prosody
etc in Persian Eoy 8 2n i ed London 1881 148 pp und Bdrid Shap
liliiliaji manual of Persian grammai Bombay 1881 VIII u 152 pp

42 I aja vyavaIiara lio slia a metrical glossary of Persian and Arabic official
terms with thoir eiiuivalents in Sanskrit composed for Siv aji I Edited by
A N Sane Puna K S Office 1881

43 LLc The four elements A dictionary of technical terms in
English Arabic Persian and Ilindfistäni Eoy 8 Lucknow 1881 öl pp 3 sh

44 Dames Balochi grammar and vocabulary E xtra number of JASB to
part I of vol 49 1880

45 Sj i Birth of the Prophet by Wazir Lucknow 1881
145 pp 3 sb luid jL j jyii miraclos of the Prophet 2 p arts
in one Lucknow 1881 122 pp 3 sh

46 Kitabi Kulsum Naneb ou le livro des Dames contonant les regies do
leurs moeurs usages et superstitions d interieur traduit et amiotc par J Thon
nelier in Bibliotheque orientalo elzevirienne Tom XXXI Nouvelle edition
18 Paris 1881 Lerou x 154 pp

47 Chodzko L enseigno d un bouchor sentimental on Perse Bull do
rAtheneo oriental 1881 No 3 Paris Maisonneuve

48 Die persische Nadelmalerci Sus andscbird Ein Boitrag zur Entwickclungs
gesehichte dor Tapisserie do Haute Lisso Mit Zugrundologung eines auf
gefundenen Wandtoppichs nach morgonliindiscbon Quollen dargestellt von
J Karahacek Leipzig 1881 Seemann VIII u 208 pp gr 8 M 10

49 Ueber den Curiositiitenliandel in Persien von F von Gödel Lannoy
Oest Monatsschr f d Orient VII No 11 1881



i

I

Ai



115

Arabien und der Islam

Von

Fritz Hoiiiniel

Die empfindliclie Lüclce die durcli die rücksichtslose Amts
entsetzung des nun verstorbenen unvergesslichen Sintta Bey für
den vorjährigen Jahresbericht entstanden war wird einigermassen
jetzt ausgefüllt durch die Kataloge Bulaker Drucke welche die
Leidener Finna Brill seither veröftentlicht hat obwohl dabei
auf das Wort einigermassen der meiste Nachdruck zu legen ist
Denn von einer Ausfüllung jenes unersetzlichen Verlustes wird auf
lange Zeit hinaus leider nicht die Rede sein können Recht zu
beklagen ist es dass Prof Aug Müller genöthigt war die Re
daction des Jahresberichts niederzulegen die er in so vortrefflicher
Weise für 1879 und 1880 geführt denn abgesehen davon dass
heuer aueh die küraereu Berichterstattungen A Ermmis über die
niuhammedanischen Münzen und F Prätorius über das südarabische
Alterthum aufhören und von mir der ich in orientalischer Nvunis
matik überaus wenig orientirt bin mit übernommen werden müssten
fühlte ich bei Zusammenstellung dieses Berichts auch sonst einen
recht unvor tKeiUiaften Abstand von demjenigen meines Vorgängers
Man sollte denken dass wer das Glück hat an der grössten
Bibhothek Deutschlands und der diittgrössten Europa s angestellt
zu sein in ganz eminentem Mass vor andern dazu befähigt wäre
bei Voraussetzung auch nur einiger Sach und Fachkenntniss einen

solchen Jahresbericht zu verfassen und denselben auf grösstmögliehe
Vollständigkeit besonders auch was Angabe der Besprechungen
anlangt zu bringen Da aber bei den gegenwärtigen Verhältnissen
an der Münchner Hof und Staatsbibliothek während der Bureau

i t Sept 1883 vgl vor allem den Nekrolog Cduard Meyrr i im
Centralbl Bibliothekswesen 1884 I 105 112 Miirz aueh separat Loipzig
Harrassowitz 1884 7 S 8

2 Cataloguo pcriodicjue de livres orientaux No I III Leide E J Brill
1883 und III 1884 5C pp No 1 303 Vergleiche ferner einiges wenige
von 1881 auch in M Hartmann s Artikel Presserzeugnisse Syriens in den
Jahren 1882 3 in Kuhn s L O Pb I S 222 244

Jahr sluiriihl 1881 9
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zeit Nebenarbeiten bibliographischer Natur die doch selbst wieder
bibliothekarischen Zwecken zu Gute kommen würden schon wegen
der Fülle des täglich sich mehrenden mechanischen ArbeitsstolFes
sich durchaus verbieten und ich ausserdem noch mannigfache
andere Verpflichtungen habe so konnte ich mit dem besten WiUen
leider nicht die Zeit und den Eifer auf diesen Bericht verwenden
die ich unter andern Umständen darauf hätte verwenden können
So war ich auch anfänglich den 234 Nmnmern des vorigen Berichtes
gegenüber im Stand nm c 150 Nummem in meinem zu bringen da
ich mich im wesenthchen aus den angegebenen Gründen darauf be
schränken musste die Titel in Friederici s Bibliotheca orientalis so
weit möglich zu rectificiren zu ergänzen und aus den bedeutenderen
Uterarischen Zeitschriften die bis jetzt erschienenen Besprechungen
dazu zu notiren Bei dieser Arbeit die mehr Zeit raubt als
mancher sich einbddet hat mich mein Ueber Schüler Herr stud phU
Simon Weindl in der dankenswerthesten Weise unterstützt auch
ist noch zu bemerken dass viele ausländische Zeitschriften welche
in den vorigen Berichten stets berücksichtigt sind auf der Münchener
Bibliothek fehlen so das Athen Beige Eraser s Magazine Poly
biblion BuU Soc Khediv de Geogr Revue africaine Indian Gids
Revue Soc archeol Constant Museon Theol Tijdsch Rassegna
settimanale und noch einige andere und also für diesen Bericht
einfach unber ücksichtigt gelassen werden müssten

Leider sind aueh die Mehrzahl der aufgefühi ten selbständigen
Werke idcht auf der hiesigen BibUothek bis jetzt Herbst 1884
angeschafft worden so dass ich ein nicht gesehen weit öfter hätte
notüen müssen als ich es wirklich gethan nämlich blos da wo
es mir besonders wichtig schien dies besonders hervorzuheben
Doch koimte ich von S 126 ab mehrere mir freundlichst von Heii n
Dr Klatt in Berlin zur Verfügung gesteUte Notizen von S 19 ab
den historischen Jahresbericht Islam 1881 desselben Gelehrten
benutzen wodurch manche Lücke ausgefüUt und in manchen Pimk
ten der er wähnte Uebelstand ausgeglichen werdeu konnte

Was die Länder und Völkerk und e Arabiens anlangt so
hat in anziehender wenn auch nicht immer gründlicher Weise einen
aUgemeinen Ueberbück Schweiger Lerchenfeld gegeben Gold
ziher hat aus dem reichen Schatz seiner staunenswerthen Belesenheit

S Bibliotheca orientalis or a complete list of books papers serials and
essays published in 1881 in England and the colonies Germany and France
on the history languages religions antiquities and literature of the East
compiled by Charles Friederici Si th year Leipz 1882 Otto Schulze
darin Arabia p 5 S 58 No 944 1048

4 Dor Orient geschildert von Amand von Schweiger Lerchen feld
Wien 1882 dio hiehergebörige Partie aber schon in den 1881 orschieneuen
Lieferungen 2 808 CXLII pp Darin p 399 488 mit V9llbildern und
IG Holzschnitten im Text und p L LVI Arabien Vgl O D eliUsch
LC 1882 350 1
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in arabischen Autoren die richtige Erklärung einiger auf alte Volks
bräuche sich beziehenden Redensarten die schon in der vor
islamischen Poesie begegnen gegeben Ueber Volkseigenthüm
lichkeit der Araber handeln zwei anonyme Aufsätze nach Priederici
vielleicht von Palmer Ueber muslimische Begräbnissfeierlich
keiten und andre Volkssitten verzeiclmet Socin in seinem Jahres
bericht mehrere Nummern Eine vollständige Uebersicht über
die iu den assyrischen Königsinschriften erwähnten arabischen Orts
und Stämmenamen und damit zugleich ein anschauliches Bild der
geogi aphischen Verhältnisse Nordarabiens in der 1 Hälfte des
1 vorchristl Jahrtausends gibt Friedr Delitzsch in seinem für
altoriental Geographie so reichhaltigen Buche über die Lage des
Paradieses zu beachten ist auch dass damals die Aramäerstämme
im angeführten Werk p 237 241 noch halbe Araber waren

imd dass gewiss wenn wir aus jener Zeit aramäische und arabische
Sprachproben hätten die erstereu noch weit näher dem arabischen
als dem phöniko hebräischen stehend sich zu erkennen geben wür
den vgl fürs spätere uns bekannte aramäisch nur Pormen wie
den Plural der Nomina auf in oder in der Lautlehre die Be
handlung der Zischlaute cy ö Ja u a Pür die geographische
Kenntniss Arabiens im Mittelalter sind werthvolle auf Autopsie
beruhende Nachrichten erhalten in der von Schefo herausgebenen
und übersetzten persischen Reisebeschreibung des Nassiri Khosi au
1035 1042 n Chr 2 Für die Erforschung des heutigen Arabiens
das ja bis vor kurzem noch weit mehr terra incognita für uns war
als Afrika beginnt doch nun immer mehr zu geschehen vor allem

If/n Goldziher Ueher den Ursprung einiger metaphorischer Aus
driiclie der arabischen Spraclio 1 Das Knüpfen des Striclts 2 Das Feuer des
Kriegs S Das Zerreissen der Kleider Z f Völk Ps XIII 1881 250 2G1

6 Arabic Humour in Temple Bar June Sept 1881 By H H Falmerf
Vgl BO No 947

7 Arabs and Arabic Humour By H H Palmer Times SO Sept
u 1 Oct 1881 Vgb BO No 948

8 Funeraillos chez les musulmans Ka Terre Sainte 1881 1 Oct
p 792 f Vgl Socin Z P V V 1882 p 233 No 98

9 Kich Andree Dio Eigenthumszeieben der Naturvölker bei den Arabern
3 J

die den Thieren eingebrannten y Globus 40 1881 p 310 f Vgl
Socin No 100

10 K Haberland Die Sitte des Steinwerfons und der Bildung von Stein

haufen bei d Arabern die fj j Z f Völkorps XII 3 1881 p 289 f
Vgb Socin No 101

11 Wo lag das Paradies Eine bibl assyriol Studie von F¥iedr
Delitzsch siehe diesen Jahresber S 83 No 123 daselbst S 242 i

12 Sofer Nameh etc Vgl diesen Jahresbericht S 109 No 8
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durch die liühnen Unternehmungen englischer Reisender Im All
gemeinen berichtet darüber Wicliern Vor aUem sind hier zu
erwähnen das Werk der Lady Blunt und die Schilderungen des
M Doughty nach S oc n enthalten die beiden Werke Keane
im Gegensatze hierzu mehr persönliche Erlebnisse als neuere geo
graphische Porschungen Ob Upton s Gleanings auf guter Be
obachtung beruhen weiss ich nicht da ich dies Buch so wenig
wie das A Blunt s und die von Keane zu Gesicht bekommen habe
Das werthvolle Werk von Ehers über die Sinaihalbinsel ist in
zweiter Auflage erschienen für mehreres andere auf diesen Theil
Arabiens bezügliche sei auf Socin s Palästinabeiicht 1881 ver
wiesen wie es auch unnöthig wäre hier die genauen biblio
graphischen Zusammenstellungen desselben Berichtes über die Be
duinen Palästina s wie über das moshmische Syrien zu
reproduciren Ueber das heutige Aegypten berichtet Colston
nach sechsjähriger eigener Anschauung von demselben ist auch
eine hübsche Skizze über das Leben in den ägyptischen Wüsten

H Wicliern Neuere Keisen in Aralneii Petorm s Mittli 1881 p 21 i
Socin 1881 No 408

14 Anne Blunt A pilgrimage to Nejd the cradlo of the Arable raee
A visit to tbe court of tho Arab Emir and our Persian Campaign 2 Vols
590 pp Lond 1881 8 24 sh Vgl don Auszug Eine Pilgerfahrt nacb
Nedschd im Globus XLII 1882 p 81 88 97 104 ILS 118 129 LSG
145 151 161 167 mit AbWldungen

15 Eeisen in Arabien Von Charles M Doughty mit S Karten
Globus XXXIX 1881 p 7 10 23 30 Ferner Khaibar in Arabien Globus
XXXIX 1881 p 38 41 Vgl Socin s Bericht 1881 No 409

16 Six montlis in Meccah an account of tho Mohammedan pilgrimage
to Meccah Kecently accomplished by an Englishman professing Mohamme
danism By J F Keane Hajj Mohammed Amin Lond 1881 212 pp 8
lOt/2 sh Vgl A Wilson Acad XIX 409 410

17 My journey to Medinah describing a pilgrimage to Medinah per
formed by the author disguised as a Mohammedan By Jolin JB Keane Hajj
Mohammed Amin Lond 1881 VIII 212 pp 8 10 sh Vgl Athen
1881 2 p 557 558

18 Upton B W Gleanings from tho deserts of Ar abia Lond 1881
344 pp lO /a sh Vgl Socin 1881 No 391

19 G Ebers Durch Gosen zum Sinai 2 verb Aufl Leipz 1881
XVI 626 pp 8 10 Mk Vgl Jahresb 1881 S 85 No 134

20 1881 No 395 400 Z P V V 1882 p 267 f
21 1881 No 105 110 von Tyrwhitt Drake F A Klein C Cler

mont Ganneau u a auf S 234 und No 314 S Müller S 259 dos 5 Bands
von Z P V

22 1881 No 366 390 in Z P V V 1882 S 264 266
23 R E Colston Modern Egypt and its people J A G S XIII

1881 p 133 164
24 Derselhe Life in tbe Egyptian Deserts im gleichen Geogr Journal

XI 1879 p 301 333
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vom Jahre 1879 naclizutragen Nur der Vollständigkeit halber
seien genannt das populäre Werkchen Lane Poole s ein Aufsatz
Rhone s rmd ein arabisch geschriebener Eeisebericht Dye s
Werk dessen Titel und Umfang auf interessanten und reich
haltigen Inhalt schliessen lassen bedauere ich nicht gesehen zu
haben Um endlich noch den Maghrib km z zu berühren so sei
für Tunis ein später auch deutsch erschienenes Werk Hesse War
teyg s erwähnt das an Bedeutung weit hinter dem Buch B
Schwarz s über Algerien zurücksteht während für Marokko
ausser einer französischen und mit Illustrationen versehenen Ueber
setzung des bekannten Schriftchens von Amicis noch der Reise
bericht Trotter s zu notiren ist Was in der Revue africaine
itwa noch hiehergehöiiges über den Maghrib enthalten ist kann
ich leider nicht eruiren weiter unten bei der Rubrik Geschichte
werden einige von Renan im Rapport annuel erwähnte Arbeiten
daraus citirt werden

Von sabäischen Inschriften wurde eine neue publicirt
von J H Mordtmann während er im gleichen Aufsatz zu einer
schon von ihm 1878 mitgetheilten das dazu gehörende kidtur
geschichtlich höchstinteressante Basrelief nach einer Photographie in
wohlgelimgener lithographischer Reproduction uns mittheilt was
ihm zugleich Aidass giebt sich über die andern bis jetzt gefundenen
Darstellungen der Art ihren KunststU die Stufe der Civilisation
auf welcher uns die Südaraber daraus entgegentreten u a mehr

25 Stanl Lane Poole Egypt London 1881 200 pp 8 Foreign
Countries Series 3 sh

26 1 Rhone Coup d oeil sur l etat present au Caire ancien ot moderne

G B A
27 Voyage du Khediw actuel dans les provinces du Delta Caire 1297

BriU No 55 Als Nachtrag zu 1880
28 W McE Dye Moslem Egypt and Christian Abyssinia New Tork

1881 516 pp 8 15 sh
29 Chev V Hesse Wartegg Tunis the Land and tho people London

1881 deutsch Tunis Land und Leute Geschildert von Hesse Wartegg
Mit 40 Illustr und 4 Karten Wien 1882 VIIL 234 pp 8 Cf C Trotter
Acad XXI p 112 Athen 1882 1 p 184 f

30 Bernh Schwarz Algerien Küste Atlas und Wüste nach 50 Jahren
französischer Herrschaft Keiseschildorung nebst oiner systematischen Geographie
dos Landes Mit lUustr u einer Karte Leipz 1881 IV 398 pp 8 10 Mk

Cf L C 1882 S 272 f
31 E de Amicis Le Maroc Traduit de l Italion avec l autorisation de

l auteur par H Bella Ouvrage de 174 gravures sur bois Baris 1881 405 pp
in 4 30 frs

32 Philip Durham Trotter Our mission to the court of Marocco in
1880 Edinburgh 1880 Cf Cosmo MonkJiouse Ac XIX 1881 p
446 447

33 J H Mordtmann Zu den himjarischen Inschriften Mit 2 Tafeln
Z D M G XXXV 1881 p 432 441
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zu verbreiten ethnographisch wichtig ist der auf der zweiten Tafel
abgebildete weibliche Kopf einer Marmorstatue während der auf der
ersten Tafel auftretende Reiter zu Pferd ein werthvolles Zeugniss
dafür ist dass schou iu den ersten Jahrhunderten unserer Zeit
rechnung denn später ist das Basrehef kaum anzusetzen dieses
Thier in Arabien eingebürgert war Ueber Prideaux s Notiz
über südarabische Münzen siehe unten bei Numismatik Drei
Nummern über die Christenverfolgung in Südarabien und die him
jaritisch äthiopischen Kriege 3 wm den schon auf S 17 iu
Baethgen s Bei icht Syrisch aufgefühi t Die Abhandlung historisch
geographischen Inhalt s welche wir Mülle im Jahre 1879 ver
dankten vgl Jahresber 1879 S 140 No 11 hat in ihrer
Portsetzung durch die darin enthaltenen Untersuchungcu der
sabäisch himjarischen Alterthumsforschung ein neues Jahrtausend
das 1 vorchristliche damit erschlossen dass hier durch die

Köuigsuamen der ersten sabäischen Periode der Nachweis des
Zurüokgehens dieser Namen bis mindestens in s 8 Jahrh v Chr
überzeugend geführt wird Auch sonst ist dieses 2 Heft wie
überhaupt die Arbeiten des verdienten Wiener Professors von hei vor
ragender Bedeutung für die südarabische Philologie man vergleiche
nur die vielen in neugegossenen Originaltypen mitgetheilten In
schriften und die Excurse z B den über die Specereinamen u a
In Kremer s unten zu besprechender Abhandlung über Labid
wird auf die in Labid s Gedichten begegnenden Anspielungen auf
die südarabisehe Sagengeschiohte hingewiesen

Was die arabische Handschriftenkunde anlangt so ünden
sich in den 6 Heft der orientalischen Abtheilung der Palaeo
graphical Society Pacsimiles 1 vou den Annalen des Ehas Bar
Sinaeus geb 975 n Chr syrisch und arabisch wobei das arabische
nach Wright Autograph des Verfassers ist c 1019 n Chr aus
dem Britischen Musemn Add 7197 2 eines Koran mit persischer
Interlinearübersetzung aus dem 12 christl Jahrh in Gotha Ms
Arab 914 interessant wegen der Probe der diese Handschrift

35 37 Daselbst No 32 W Fell 33 J H Mordtmann uud 34
Ign Guidi

38 Die Burgen uud Schlösser Südarabiens nach dem Iklil des Hamdäni
von D H Müller Zweites Heft Mit 2 Tafeln und 1 Abbildung im Text
Wien 1881 08 S 2 Tafoln 8 p 955 1050 des 97 Bands der Wiener
Sitzungsber Vgl F Hommel Zur Goscbichto u Geogr Südarabiens Aus
land 1883 p 512 517 mit 2 Abbildungen von San ä u Duhrän nacb Langer s
Aufnahmen aus dessen Nachlass

39 Siehe No 75 daselbst p 44 596
40 The Palaeograpbical Society Facsimiles of Ancient Manuscripts

Oriental Series Edited by Will Wright Part VI No 69 80 Darin
No 76 Annales of Elias Bar Sinaeus Syr and Arabic A D lOig No 73
The Kor än Arabic and Persian Xllth Cent No 71 Gami u t Tawärili
Arabic A D 1314 15 No 72 Al Muk affä Arabic A D 1420 41
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schmückenden Büder 3 von der c 700 710 d H 1300
1310 vei fassten Universalgeschichte des Kashid ad Din gen Rashid
Tabib Bibl der Roy As Soc in London geschr c 1314 n Chr
und endlich 4 vom biographischen Lexicon al Mukaffä al Makrlzl s
766 845 d H 1364 1441 Autograph des Vei fassers aus

der Leidener Univers Bibl Cod 1366 Von Pertsch s Katalog
der arabischen Handschriften in Gotha ist wieder ein Halbband
erschienen der Geschichte xmd Biographie wie auch Medicin
umfasst Von Landauer wurden die arab Codices der Strassburger
Bibliothek unter denen der Natur der Sache nach keine grossen
Schätze sich befinden sorgfältig beschrieben erwähnenswerth ist
darin höchstens ein nur 66 Jahre nach dem Tod des Verfassers
geschriebenes Manuscript der Makamen des Hariri 1188 n Chr
oder etwa noch der Diwän des Damasceners Nabuläsi f 1731 n Chr
Bosen gibt Notizen über die arabische Sammlung des Asiatischen
Museums in St Petersburg von welchen ich leider nichts näheres
berichten kann da das Buch hier nicht vorhanden ist Derselbe
Gelehrte beschreibt im Petersburger BuUetin von 1881 Ibn Kutaiba s
Ujün alalibär worüber da der betreffende Aufsatz schon 1880 in

den Melanges asiatiques erschien schon im vorigen Jahresbericht
gehandelt wurde In Loth s Artikel über Tabari s Korän Com
mentar befindet sich auch eine Beschreibung der betreffenden
Kairener Handschrift In wiefern Lagumtna s Aufsatz hieher
gehört vermag ich nicht zu beurtheden da seit 1876 die unten
genannte Zeitschrift hier nicht mehr vorhanden ist

Die gedruckte Literatur behandeln die bibliographischen
Zusammenstellungen Lluart s und Trübner s das ausserordent

41 Wilh Pertsch Die arabischen Handschriften der lierzoglichen BibUo
thek zu Gotlia Bd i Heft 2 VII S uud S 241 488 8 9 Mk Vgl
Th Nöldeke LC 1882 No 34 S 1152 f und für das frühere Jahresber 1879
No 19 1880 No 2C

42 Katalog dor kais Univ und Landosbibliothek in Strassburg 2
Orientalische Handschriften Theil 1 Katalog der hobräiscben arab etc siebe
diesen Bericht S Cl No 3 und S 108 No 2 Vgl D II Müller LC
1881 S 1184 wie S 108 statt 1884 zu corrigiren

43 Baron Vict Hosen Notices sominaires des manuscrits arabes du
musee asiatique 1 livr St Pdtersb Eggers Leipz Voss 1881 IV 256 S
8 Mk 3 30

44 Siehe Bericht 1880 S 158 No 33
45 Siehe unten No 87 Die Beschreibung der Handschriften findet sich

S 591 593
46 Jac Bartolomeo Bzgumina II falso codice arabo sioulo Arch Stor

Sic NS V 1881 p 233 314
47 Bibliographie ottomane Notice des livres turcs arabes et persans

imprimis ä Constantinople durant la periode 1297 1298 de l hegiro 1880
1881 Par M Cl6ment Huart Deuxiijme artiele J As VH 19 p 164
207 Vgb don Bericht 1880 S 159 No 39

48 Arabic Books printed at Constantinople Bulaq Cairo and Mossoul
Tr s Koc 1881 p 100 102
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lieh erwünschte wohl Carlo Ijandberij zu verdankende Verzeichniss
Brill s in Leiden wurde schon oben erwälmt

Unter dem zur Encyclopädie gehörigen ist nur die Fortsetzung
vou Bistäni s Encyclopädie zu nennen für die Rubrik allgem
Literaturgeschichte weiss ich nichts aufzuführen doch ver
dienen iu mancher Beziehung die schon erwähnten Handschriften
kataloge bes solche wie der Pertsch s auch hier einen Rückweis
zu bekouuuen

Auf dem Gebiet der Grammatik ist an Texten vor allem
der erste Band vou iSihawaihis Kitäb zu nennen dessen Heraus
geber Derenbounj jun damit eine längst empfrmdene Lücke aus
gefüllt hat Jetzt erst kanu mau die arabische Nationalgrammatik
in ihrer historischen Entwicklung zu studiren beginnen Vou
hohem Interesse sind auch die unzähligen J t aus der alteu
Poesie die auf s neue darauf hinweisen wie ein erspriessliches und
wirklich wissenschaftliches Studium der Grammatik viel mehr als
es bisher geschah Hand in Hand gehen sollte mit einer eingehenden
Kenntniss odei wenigstens eiuer viel grösseren Notizuahme vou
jenen ältesten Quellen arabischer Sprachforschung Auch für die
Literaturgeschichte und Kritik der altarabischen Poesie ist es vou
Wichtigkeit welche Gitate bereits von Sibawaihi gegeben werden
wie es z B nicht zufällig sein wird dass die idteren Grammatiker
nie Verse aus Schanfara s Kasside nie solche von Barräk etc an
führen wie es andrerseits interessant ist dass von Tarafa nicht
nur Verse aus der Mu allaka welche Ahlwardt vom ganzen Divan
allein für echt erklärt bei Sibawaihi vorkommen Kurz in jeder
Hinsicht ist die so sorgfältige Herausgabe von Sibawaihi s Kitäb
ein Ereigniss für die arabische Philologie zu nennen Meidani s
des durch seine Sprüchwörtersammlung bekannten Autor s wie

Zamahsari s grammatische Traktate Nuzhat at tarf und al An
müdag 5 sind in Konstantinopel Sa ju is Commentar zu Ibn

41 Siehe oben S 115 No ü
50 Butrus Etbustani j L 4 J ü jIo oijO Eneyclopedie iiraho

vol 5 j n Lp lXIj U Beirut 1881 v J bis j aJ also das ganze Bä
VAf pp und 50 Tafeln

51 Le livre de Sibawaihi Traite de grammaire arabe par Sibouya dit
Sibawaihi Texte arabe publie d apres les manuscrits du Caire de l Escurial
d O xford de Baris de Saint Pctersbourg et de Vienne par Hartiv Derenbourg
Tomo I Paris 1881 8 IlIV 4 GO pp 15 frs Vgl St Guyard ECr
N S XIII p 121 123 Barbier de Meynard JA VII 18 p 553 557
G P Badger Ac XXI 214 S I änkel DLZ 1882 p 1310f E Benan
JA VII 20 p 53 f

52 53 Meyddnt Nuzhat ot tarf fi ilm es sarf und in demselben
Bändchen cl anmüdag fi l nahw von oz Zamahsari Constantinopel 1298 2 fl

Vgl Brill s Catalogue No 7
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Äktl iu Kairo und ebendaselbst ein Commentar des Schaich Mu
hammad von Kertsub zur Kasside des Hadarbi gedruckt worden
Unterdess schr eiten die Beiträge unseres greisen Altmeisters Fleischen
rüstig vorwärts von denen die achte Fortsetzung erschien da
bereits 1883 die neunte folgte welche 7 e S acj/ s Werk bis Bd II
S 475 connnentii t 614 Seiten hat dieser Band ohne den pro
sodischen Anhang so ist zu helfen dass es dem berühmten
Gelelu teu uoch vergönnt sein werde diese 1863 begouneuen kost
baren Materialien zu eiuer Idealgrammatik der Zukunft noch glück
lich zu Ende zu führen Palmer s arabisches Handbuch wird
als praktisch gerühmt und beruht jedenfalls auf guter Sprachkennt
niss leider fiel dieser eitrige Gelehr te seiner Begeisterung für die
Wissenschaften auf einer Reise in s Innere Arabiens zum Opfer so
dass sein 1882 erschienenes Büchlein a simplified grannnar of
Hindustani Persian and Arabic das letzte Erzeugniss seiner philo
logischen Thätigkeit gewesen sein sollte Pür 1879 und 1880
sind nachzutragen die Schulbücher Mateltca s und MaclmeHs
letzterer schrie auch uoch besonders über den algerischen Dialekt
gesehen habe ich keines derselben

Einen passenden Uebergang zur Lexikographie büdet
Ooldziher s interessanter Aufsatz behandelnd die arabische Lite
ratur über die Feebler der Vulgärspraohe da in dem von ihm
kurv charakterisii ten Werken sowohl grammatisches wie lexica
lisches behandelt wird Von arabischen Texten lexikographischen

54 Saga t Commoutairo sur Ihn Aqil dout lo toxto so trouve aussi
la marge Caire 1298 10 fl Vgl BriU No 160

55 s yil siAxAiiJU AsJiJ iX i,N ij i J Commeutarv of
Sheikh Mohammad of Kertch on the Kasidah of Khadarbi on arable Grammar
8 87 pp Cairo 1298 3 sh Vgl Tr R 1881 p 101

56 Aehte Fortsetzung dor Beiträge zur arabischen Spraehkunde von
II L Fleischer Ber d ph hist Cl der Kgl Sächs Ges d Wissensch 1881
vom 14 Nov p 117 198 zu de Sacy s Gramm ar 2 ed II 127 313

57 F H Palmer The arabie manual comprising a condensed grammar
of both the classical and modern Arabic reading lessons and exorcises With
analyses and a vocabulary of useful words London 188L VIIL 315 pp 12
7 sh 6 d Vgl Stanley Lane Poole Ac XX p 222 223

58 Introduzione alio studio dolla lingua arabia del P Gaudenzio di
Matelica ad utilitk dei Giovani P P Missionari di Terra santa Seconda
odizioiu Gerusalemme 1879 120 pp 8 7 frs

59 L Machuel Manuel de l arabisant ou rocueil do piiicos arabes 2de
partie XXXVI 168 152 pp Alger 1881 Vgl dio lijre partie B O
IV No 771

60 L Machuel Motbodi pour l etudo do I arabo parle Idiome Algerien
3 ed Algor 1880

61 J Goldziher Zur Literaturgeschichte des chata al ämmä Z ü M G
XXXV p 147 152
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Inhalts hat uns Houtsma das an Dichterstellen reiche Kitäb al
addäd Ibn al Anbdri s in einer vorzüglichen Ausgabe ge
schenkt und damit auch für das Studium der alten Poesie eine
vrichtige Quelle erschlossen Von Lane s Wörterbuch ist der
Thed des Buchstabens erschienen der die Wörter welche

p

mit den Buchstaben bis Jj incl schliessen umfasst mit gleicher
Einschränkung werden leider auch die Buchstaben bis Schluss
erscheinen da Lane von an die mit bis l5 schliessendenWörter
nicht mehr ausgearbeitet hinterliess ein unersetzlicher Verlust
für die Wissenschaft in Polge dessen das unerreichbare Werk wohl
stets ein Torso bleiben muss da sein Neffe Stanley Lane Poole
auch mit den noch unverarbeiteten Materialien des Verewigten
wohl kaum je das Pehlende iu der Weise wird ergänzen können
wie es sein Onkel gethan hätte Das ist kein Vorwurf denn wer
ausser etwa der gi eise Pleischer könnte es Laue gleichthun und
es sei hier dem Herausgeber der wahrlich keine kleine Aufgabe
damit unternommen wärmster Dank ausgesprochen für die Pietät
mit der er das noch vorhandene den Pachgenossen mitzutheüen
begonnen Zu dem nun in seiner VoUendung die Zahl 1881 tragenden
grossartigen Wörterbuche Dozys hat Fleischer in französischer
Sprache aber mit deutscher Einleitung aus dem reichen Schatz seines
Wissens Berichtigungen 5 begonnen welche da wo ich dies schreibe
1884 bereits bis p gediehen sind von an 1882 ist jedoch die

französische Einkleidung wieder aufgegeben Eine Art Pendant zu
Gasselin s franz arabischem Wörterbuch von welchem wieder
eine Anzahl Lieferungen erschien ist Badger s englisch arabisches
Lexicon eine fleissige und sorgfältige Arbeit die ich leider aus

62 Kitäbo l adhdäd sive libor de vocabulis arabicis quae plures babent
signilicationos inter se oppositas auctore Abu Bekr ibno l Aubäri E x uuico
qui superest codice Lugdunonsi odidit atque indicibus instruxit M Th Houtsma

Lugd Bat 1881 VIII riv pp 8 El 4 20 Vgl Th Nöldeice L C 1881
p 1544ff DLZ 1881 p 1959f

63 Lane s Arabie EngUsh Lexicon Edited by Stanley Lane Poole
Vol VII fasc 1 Lend 1881 Gross 4 II pp und p 2477 2580 6 sh

64 Siehe den Bericht übor 1880 p 162 No 66
65 H L Pleischer Studien über Dozy s Supplement aux dictionnaires

arabes Erstes Stück LjS bis Bor der ph hist Cb der Kgl Sächs
Ges d Wiss 1881 23 April p 1 42

66 Siehe den Bericht für 1880 S 163 No 67 danach 1880 fasc I VII
während B O für 1881 II XII und fiir 1882 XIU XV angibt nicht gesehen

67 An Englisli Arabic Lexicon in which the Equivalents for English
Words and Idiomatic Sei tences aro rendered into Literary and Colloquial Arabic
By George Percy Badger Lond 1881 XIL 1244 pp 4 189 sh
Vgl ir Boberts Smith Ac XX p 297
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Zeitmangel bis jetzt nicht eingehender prüfen konnte In allen
derai tigen Werken sollten die verschiedenen Sprachperioden viel
genauer unterschieden sein was man freilich nicht verlangen kann
solange wir kein ai abisch europäisches Lexicon das sprachgeschicht
lich geordnet und mit Belegstellen versehen ist besitzen das ist
auch der Grund warum ich derartige Werke sämmtiich für ver
früht ansehe Möglich ist dass bei einer Vergleichung Badger s
Werk was Genauigkeit und Kenntniss des ältern arabisch anlangt
vor dem Gasselin s stehen könne doch sei das da ich Gasselin
nur aus dem Bericht für 1880 kenne mit allem Vorbehalt aus
gesprochen Jedenfalls aber ist Badger s Werk in vorzüglichem
Masse geeignet ein gutes Hilfsmittel bei Abfassung des jetzt übhchen
geschriebenen arabisch was ja weit mehr der älteren als der jetzt ge
sprochenen Sprache gleicht abzugeben Für 1880 ist nachzutragen
ein kleines franz türkisch ital arabisches Handlexicon mir leider
nur dem Titel nach bekannt Von dem arab türkischen Wörter
buch des Ahtert scheint wieder eine neue Ausgabe heraus
gekommen zu sein wofern nämlich 1298 bei Huart nicht etwa
Druckfelder ist statt 1296 Das kurze technische Lexicon Arba
Anäsrr the four elements ist schon in Ethe s Bericht Neu
iran aufgeführt worden Mit einer Art Specialwöiierbuch zum
Kor än hat Dieterici da das Dictionary von Penrice bei uns
schon wegen seines Preises wenig gebraucht ist eine Lücke aus
gefüUt doch fehlt immer noch ein solches wo die Wörter des
Kor än nicht nur nebenher und ohne BelegsteUen mit aufgeführt
sind wie es leider hier der Fall ist

Ueber Metrik ist mir nichts bekannt geworden ins Gebiet
der Rhetorik gehören zwei orientaUsche Drucke einer von Mak
miid el Halahi und der andere von Ibn el Alir

Eine interessante Seite der vorislamischen Religion

68 Petit dictionnaire fran ais turc italien arabe Public des PP Francis
cains dc Jerusalem Jerus 1880 600 pp 8 20 fcs

69 J lisA Alditeri dictionnaire arabe e xplique en turc nouvelle
edition on petits caracteres 35 fascicules Const Imprim nationale 1298

Vgl Huart J A VII 19 201 No 182 und zur Ausg von 1296 den Bericht
fiir 1879 p 145 No 54

70 Vgl diesen Boricht p 113 No 43
71 Fr Dieterici Arabisch deutsches Handwörterbuch zum Koran und

Thier und Mensch Leipz 1881 IV 180 pp 8 TAk 5 50 Vgl S Fränlcel
DLZ 1882 p 533 LC 1881 p 1321 Ath 1883 Jan p l5 Ae XX 109

72 Mahmud ibn Süleymän el IIalabi Husn et tawassul fi sanä at et
tarassul Cairo 1298 PI 2 Vgl BriU Catal No 13

731 Dija ed din Abu l fath Naiiralläli Ihn Mohammed genannt Ibn
el Atir kitäb ol wasj el marküm fi hall ol manzüm Beirut 1298 112 pp
und 2 pp Nachwort 8 Vgl Hartmann in Kuhn s L 0 Ph 1884
p 234 No 17
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wird von Schrameie behandelt nemlich die abergläubischen
Vorstellungen die die alten Araber vom Schicksal hatten und
woraus sich dann im Isläm der einen Hauptbestandtheil der muhamme
danischen Weltanschauung bildende Fatahsmus entwickelte leider
ist mir die betreffende Dissertation nur vom Hörensagen bekannt
Freih von Kremer gibt in seiner Abhandlung über Labid einen
beachtenswerthen Excurs über den Gebrauch des Wortes Allah in
vorislandschen Gedichten und zwar an nicht erst nachträglich mu
hammedanisch abgeänderten Stellen

Vom Kor än sind mehrere Ausgaben erschienen nemlich eine
neue Auflage der Ausgabe FlügePs eine Reproduction einer
1094 d Fl geschriebenen Koränhandschrift in Phototypographie
welche wegen ihrer prächtigen orientalischen Ausstattung und eines
handlichen Formates wegen auf s wärmste zu empfehlen ist und
einige indische Drucke Zu letztern kommen noch zwei die
neben dem arabischen Originaltext eine Hindostaniübersetzung
einer der daneben eine tamuhsche hat Von Uebersetzungen

74 W L Sclirameier Ueber don Fatalismus der vorislamischen Araber
1 Einleitung Bonn Georgi 1881 50 pp 8

75 Siehe diesen Bericht weiter unten bei der Poesio in seiner Abhandl
p 1 H 565 bis p 25 577

76 Corani textus arabicus ad fidem librorum manu scriptorum ot im
pressorum et ad praecipiiorum interpretum lectiones et auetoritatem rec indi
cesque triginta sectionum et suratarum addidit Gust Fluegel Ed storeot
C Tauchnitzii tertium emendata Nova Improssio Lips Bredt 1881 4
X 341 S Mk 20

77 Der Koran nach dem Arabisclien Original Mauuscripte von Ali Ahkali
geschrieben von Hafiz Osman im Jabre 1004 der Hedschra Phototypo
grapbische Eeproduction D Fruwirth s Kunstverlag London München 1881
Commissions Verlag der G Franz sohen Buch und Kunsthandlung J Both
438 Bb also 876 S 8 30 Mk

78 Kurän i Sharif Tbo Holy K Munshi Nawal Kishor editor 3 edition
Cawnpore 1881 482 S 8 lithogr 10a

79 Quriin Sharif Ludhiana Gul i Muhammadi Press schon 1880 ersch
236 S 8 Uthogr 2R

80 ditto Delhi Murtazawi Press ebenfaUs scbon 1880 544 S 8
lithogr 1 R 4 a

81 Quran sharif Ludhiana Gul i Muhaminadi Press 1881 488 S 8
lithogr 2 R

82 Kuraii i Sharif Arab and Urdu Maulavi Eafi ud din translator and
Maul Abd ul Kadir annotator 8 edition Cawnpore 1881 Munshi Nawal
Kishor 862 S 8 lith 1 R 6 a

83 Kuran i Majid mutarj am The Holy Kuran translated Arabie and
Urdu Ahmad Khan Süfi editor Agra 1881 Mufid i Am Press 548 S 4
litb 7 K

84 Fatuhäte Rahamaniyah or the Victories of God or an Explanation
of the Alcoran Arabic and TamU Bombay Huseni and Safdari Press 1881
204 S 4 lith 2 E 8 a Only the first ten chapters of the Kurdn with
their translation into the Tamil
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erschienen ausser den genannten die deutsche Ullmann s in neuer
Auflage die leider so lang immer wieder frisch aufgelegt wird
bis endlich einmal einer sich drüber macht und eine wissenschaft
lich brauchbare deutsche Uebertragung derselben entgegensetzt und
zwei Bengalische Ueber Tabari s grossen Korancommentar hat
uns der unvergessliche Loth als Frucht seiner letzten in Kairo
gemachten Studien ausführliche Notizen gegeben hervorzuheben
sind die Exeerpte über die sogenannten Monogramme die zu An
fang von 29 Suren stehen S 603 609 die Textproben nebst
Uebers imd Bemerkungen S 610 624 behandelnd die Leute der
Grube 85 Sure und das Volk Ad und der werthvolle Excurs
über die Namen Ad nach Loth dialektische Umlautung von Ijäd
und Iram Aram S 626 628 Eine Koranconcordanz ist in
Batavia erschienen Einen populären Artikel über den Koran
Besprechung von Palmer s und Rodwetts Koranübersetzung Latm s

Selections from the Kurän etc brachte eine englische Monats
schrift Ein französischer ähnhchen Inhalts von Saint Hilaire
wurde gar in zwei Journalen abgedruckt

Was die Theologie anlangt so ist zu verzeiclmen ein in Cairo
gedrucktes dogmatisches Werk während bei einem andern in
Constantinopel erschieneneu aus dem Titel allein nicht hervorgeht
ob es arabisch oder türkisch abgefasst ist Samarkandi s Cate

86 Dor Koran Aus dem Arabiselien wortgetreu neu übersetzt und mit
erläuternden Anmerkungen vorseben von L Ullmann 8 Aufl Bielef und
Leipz 1881 niebt 1882 Klein 8 VIII 050 S Mk 2

8G Koran Sharif The Koran part I Bengali Translated by Gyrish
Chandra Sen Sherpur 1881 28 S in 8 4 a a new Bengali translation
complete in 12 parts part II 1882 Vgl Acad XXI p 265 15 AprU 1882

87 Tabari s Kommentar Von O Lotli Zeitsehr d D M G XXXV
1881 S 588 628

88 J L Martens Concordantie op den Koraaii naar de vertaling van
L J A Tollens Batavia VV Bruining Co 1881 4 Den Nachweis
der Nummern 78 84 86 und 88 verdanke ich der Liebenswürdigkeit Dr
Klatt s

89 The Koran Edinb Keview No 316 und zwar p 356 397 von
Bd 154 Juli Oct 1881

90 Itosseeuw Saint Hilaire Mahomet et le Koran Seances ot travaux
de l acad des sciences morales et polit avril 1881 N S XV p 539 64
Kevue ehret 28 N S 7 p 265 286 Mai 1881

91 llf iU i Lc Hashiat al Kh yaU tho commontary ofElKlJyaU
on the Sharh ut Taftazani on tho Akaid ad utt iiy eb sie UeD Nefeaiygh In Ii
Arabie 8 60 und 180 p Cairo 1298 1880 10 sh 6 d Vgl Tr K ju
1881 p 101 und Flügel Wien Handschr III S 92 k

92 Üyi t Lü JtJ Exposition detaillee de l islamisme V
ä I usage des gens intelligents par Abd ur Rahman Lämi efendi de Sulcimä
niyeh Constantinople 1297 Refutation des attaques dirigees contre la religion
musulmane ä cause de sa pretendue incompatibilite avec la civilisation mo
derne etc Ct Huart Bibl Ottom J As VII 19 p 169 Theologie no 4
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chismus wurde von Juynholl herausgegeben und aufs neue be
sprochen Ueber die muslimischen Heihgen Algeriens hat Tru
melet ein umfangreiches Werk begonnen Noeh für s Jahr 1880
nachzutragen ist die interessante Polemik des Abdallah ibn Ismä il
al Hdschimi und des berühmten Philosophen al Kindi lebte noch
c 250 d PL welche W Muir herausgegeben hat Dieselbe
lässt uns al Kindi in einem ganz neuen Licht erscheinen nämlich
als Christen womit eine bisher nicht beachtete Notiz bei Biruni
transi by Sachau p 187 stünmt Ueber die Lehre von der Me

tempsychosis und Incarnation bei verschiedenen muhammedanischen
Secten hat Rehatseh gehandelt derselbe schrieb auch über
die Wahabiten während über die Sufis ein Aufsatz m der Times
erschienen ist der hier wenigstens notirt werden soll

Die Tradition ist diesmal durch eine hervorragende Puhli
cation vertreten nämlich Jong s schon 1864 S 1 200 begonnene
nun aber vollendete Ausgabe von Dahabi s 673 748 d PI al
Mustabih dies Werk enthält die Namen der bedeutendsten
Ueberheferer in alphabetischer Polge und ist als solches ein un
entbehrhches Nachschlagebuch Von Biüaker Drucken gehören hieher

93 Een Moslimsche Catechismus in het Arahisch met eene Javaansche
interlineaire vertaling in Pegonschrift uitgegeven eu in het Nederlandsch ver
taald door A W T Juynholl BTLVNJ Volgr 4 Deel 5 p 215 31
stuk 2 1881

94 Samarkandi s Catechismus opnieuw besproken door A W T Juyn
holl BTLVNJ Volgr 4 Deel 5 p 267 84 stuk 3 1881

95 C Irumdet Les saints de l Islam legendes hagiologiques de croy
ances algeriennes L Los saints du Teil Paris 1881 12 LXIX 442 S
Eine zweite Abth les saints du Sahra ist angekündigt Die No 93 95

verdanke ich ebenfalls Dr Klatt

96 g,j Ji ii i t isXl iXxC JLwj
gvj J l c xJ u wj k J Ljj tXÄJCJ rsv

X ilyaiJI il Sj CiA Jj t i Lond Ua 8 III S
Vgl dazu W Muir JEAS XIV 1882 p 108 The Apology of Al Kindy

97 E Rehatsek The doctrines of Metempsychosis and Incarnation among
nine heretic Muhammedan Sects JBBKAS 14 No 38

98 E Rehatsek The history of the Wahhabys in Arabia and in India
JBBRAS 14 No 38 leider nicht gesehen

99 The Sufis Times Aug 20 1881
100 Al Moschtabih auctore Schamso d din Abu Abdallah Mohammed ihn

Ahmed ad Dhahabi E codd Mss editus a Dr P de Jong Leiden 1881
Brill XII 612 S in 8 9 fl Cf L CBl 1881 p 937 Sigm Fränkel

DLZ 1881 S 1472 f E



Hommel AraMen und der Islam 129

vier Werke über die Sunna ioi n und je ein Commentar über Bu
cbäri und Muslim zusammen die sechs berühmtesten Traditions
sammlungen 7 ha labi s Prophetenlegenden wovon Plügel in seinem
Wiener Handschriftencatalog II 370 III 27 und 452 drei persische
Bearbeitungen anfülirt sind ebenfaUs in Caüo gedruckt worden i

In der Kecht sli teratur sind zwei arabische Originaltexte
in Indien ein ebensolcher in Damascus gedruckt und
zwei in Constantinopel und Beirut erschienene arabische Ueber
setzungen aus dem türkischen 2 zu verzeiclmen Von zu

101 Alt Ibn Slemän el Bagma ici ed Dimyati grand savant encore
vivant AÄJtJI Oji ai Caire 1298 Leide Brill fl 5 25 C est le
commentaire philologique et excgetique sur le d el Tirmidi un des C
livres de la Sunna

o

102 Derselbe Jlc jJl c Caire 1299 Leide
Brill fl 5 25 Comm sur Io Sahih d el Nasa i un des six livres

j

103 Derselbe J b q ä w Jjjt SLi oL l Caire
1298 Brill fl 5 25 Comm sur un abrege du comm d el SuyÜti sur les
sunan d Abu Dft öd

104 Derselbe j i w il L t y jy Caire
1299 Brill fl 5 25 Comm sur les sunan d ibn Maja

105 Derselbe Caire 1298 BriU fl 5 25 Commen
taire sur el Bukb ari

lOG Derselbe X W i
1298 Leide BriU fl 5 25 Die No 101 lOG 240 245 von Brill s
Catab III S 41 f

Ä j

107 Et Ta labt u LjJ lJ L xJ i a ai Caire 1297
Brill fl 4 Brill s Catal III No 298 auf S 54

108 Sharh i WaqäH jiid sAni A comprehensive comm on the Waqd i
a stand ard work on the Muhammadan law vol II Arabie Delhi Hindu Press
1880 340 pp 4 2 R

109 Quduri arable ed by Abul Hasan Lahore Muhammadi Press
1880 154 S 5 a A Standard work on Muh law

110 Mahmüd Ilamze Kitäb ol ferä id el behije fil kawä id el fikhije
Damascus Druck von Habib Chälid 1298 8 380 S Cf Hartmann
L Bl f O Ph I p 242

111 iyJiXitil ljCc bS JljÄiO L JIxT MedjiUe ou Code civil ottoman
trad en arabe Ouvrage autorise et approuve par le Cheikh ul lslam Im
primerie du Djeväib 1297 Cf J AS VII 19 p 174 No 25

112 j jL t i y j j L s Commentaire du code penal otto
man traduit en arabe par Ellas Matar Beyrouth 1298 Cf J As VII 19
p 173 No 18
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sammenhängenden europäischen Darstellungen des muliammedanischen
Rechtes sind zu erwähnen ein Werk Macnobghten s eine kleine
Schrift P K Sen s und ein Artikel ßailUeJs und aus
dem Gebiet der Politik eine neue Ausgabe von Mmverdi s durch
Enger bei uns bekanntem Buche

In s Gebiet der Philosophie faUen mehrere im Orient ge
druckte Textausgaben 1 das Buch der Glücksehgkeit vgl
Jahi esber 1880 S 52 No 70 soll wenn die Notiz in der Bibl
Or richtig ist auch in arabischer Gestalt von Fagnan heraus
gegeben worden sein doch scheint mir hier ein Irrthum und
in Wirklichkeit nur der Sep Abdrnrck des persischen Textes aus
der Zeitschr d DMG vorzuliegen Ueber drei Abhandlungen lön
Sina s über die Seele hat Mehren kurz gehandelt i und über
die Nachwirkungen des Averroismus in der abendländischen Philo
sophie Wemer Zur Polemik gehört ein von Hartmann

113 Maenaghten s Principles of Mahomeclan Law Edited by P C Sen
Calcutta 1881 8 300 p 4 R

114 Prasanna Kumär Sen A summary of Mubammadan Law Calcutta
18 1 8 Ö8 p 8 A

1151 On tbe Duty whicb Mohammedans in British India owe on the
Principles of their own Law to the Government of the Country By H H K
Baillie JRAS N S 13 art XVII p 429 436 und Supplement art XXV
p 577 583 Die No 108 109 113 115 verdanke ich dor Güte Dr A iaM s

116 Kl Mawardi el Abkam es SuItaniye Constitutiones politicae Caire
1298 Fl 4 25 BriU No 84

s

117 iVa raMaA e/ie di AbdaUah Dalläl d Alep yt jJsiXäJ jL ,ii
jJLi uJt Los fruits do I examen attentif des bases de la connaissance cer

taine Beyr 1881 Cf J As VII 19 p 169
118 Aba 1 Hasan Saläm J Abd AUäh el Bähilt el Isbili jjLs lXJ V JÜIi

i j j u jiJl lij j Ij Cairo 1298 Fl 2 74
Cf Brill No 184

119 AbCi AU Ahmed ibn Mohammed ibn Maskowey A jiA jJi
bIi t5SI Caire 1298 Fl 3 Cf BrUl No 85

120 Kd Fagnan Le livre de la felicite par A af r ed Din ben Khosroü
Texte arabe et traduction Paris 1881 Fcs 2 60

121 Tre Afhandlinger af Avicenna om Sjaelen beskrevue af A F
Mehren Overs ov d K Danske Vidensk Sels Forh 1881 No 2 Febr

M

Mai p 105 119 nämlich über i jy i JLw oijiJSj tX M jüL
und jj ftÄJt i3 if Mij Vgl dazu Mehren s 1882 erschienenes La Philos
d Avicenna exposee d apres des doeuments inedits Museon I 389 409 und
506 522

122 Der Averroismus in der christlich peripatetischen Psychologie des
späteren Mittelalters Von Karl Werner Sitz B d Wien Akad Ph H
Classe Bd 98 1881 S 175 320
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erwähuter Tractat des llasun Baihuni schon hei der Theo
logie wurde erwähnt die Streitschritt al IJäschivii s nebst der Ant
wort al Kindi s

Zur Kenntniss der arabischen Mathematik hat Klamrotli
eiuen höchst dankenswerthen Beitrag geliefertSoust ist hier
nur noch die arabische in Beirut gedruckte Uebersetzung einer
türkischen vergleichenden ZusammeusteUuug der wichtigsten Zeit
rechuungeu zu erwähnen Die Bearbeitung und Uebersetzung der
materia medica des Ibn el Baithar welche Beclerc unternonunen
ist um eiuen grossen Theil in dem Berichtjahre vorgeschritten
und bildet einen interessanten Beitrag zur Geschichte der Natur
wissenschaften und Medizin bei den Arabern Low s vor
treffliches Werk über aramäische Planzennamen i enthält auch
eine Menge Beiträge für das arabische Lexicon wobei die Unüber
sichthchkeit der Anlage uud Form durch die guten Indices reichhch
aufgewogen wird es wäre nun zu wünschen dass als E gänzimg
dazu denn die richtige Bestimnmng vieler arabischer Pflauzen
uamen in deneu eine Menge aramäischer Lehnwörter sind ist doch
nur eine Seite eiue Uebersicht des iu der vorislamischen Poesie
vorkommenden hiehergehörigen Materiales von einem Arabisten unter
nommen würde Die hübsche und lehrreiche Monographie Fischers
über die Dattelpalme ist auch für Arabisten höchst beachtens
werth Von medicinischer Literatur ist ausser Ibn Baithar nm
uoch zu nennen Isa bey Hamdis in Cairo gedr ucktes Handbuch
über dessen luhalt und Anlage ndr näheres nicht bekannt ist

123 Hasan Bailium eiinedir Ulbeschir Beirut 1298 8 12 p
Cf L Bl f 0 Fb I 241

124 Siehe oben S 128 No 9C
125 Ueber den arabischen Euklid Vuu Dr Klamrotli ZDMG X X VV

S 270 326
126 Ji SS ff y Catalogue des periodes Concordaneo des ealendriers

traduite du turc de I ouvrage de S K Bjevdetpaclia par lo doctour Klias
ifendi Matar Beyrouth 1298 Cf J As VII 19 p 193

127 Ihn el Baithar Traite des Simples Ed L Leclerc Tomo II

No 733 Xj j i bis No 1617 lA 489 S in 4 Paris 1881
Not et E tr des Mss de la Bibl Nationale tome XXV liiro partie Vgl iiber
Ibn ebBaitär s Werk Ii Dozy ZDMG XXIII 1869 S 183 200 Unterdess
ist der Schluss bis No 2324 in tomo XXVI 1 Paris 1883 erschienen

128 Vgl diesen Jahresberieht S 15 No 20
129 Th Bsclier Die Dattelpalme ihre geographische Vorbroitung und

culturhistorische Bedeutung Ergänzungsh No 64 zu Petermann s Mitth Gotha
jyaj Cf Nöldeke GGA 1881 1222 33 M W in CBl 1881 S 1021

1 30 1 JU Äl3L Ji liii j ,iXi ,/0 i j Don fait
il celui qui a besoin d un abrege de medecine et de therapeutiquo par le
Dr Isa hey Hamdi En arabe Ee Caire 1298 2 vols de 300 p cbacun

Cf J A S VH 19 p 201

JiihresbiTii lil IhSI 10
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Während ün vorigen Berichtjahr die G e o g r a p Ii i e gänzlich
ausfallen musste sind diesmal neun Nummern zu verzeichnen Sehr
dankenswerth ist Äocm s Verzeichniss arabischer Ortsbenennungen
uud gewiss auch manchem Arabisten zum Nachschlagen uicht un
willkommen Himly Aufsatz gehört wenigstens insofeni hieher
als türkische Ortsnamen ja aueh in muslimischen Werken welche
arabisch abgefasst sind und die spätere Entwicklung der islamischen
Reiche betreffen begegnen Eine wahrscheinlich nach europäischem
Muster abgefasste allgemeine Statistik ist iu Constantinopel er
schienen 5 Ueber die mittelalterlichen arabischen Geographen im
aUgemeinen handelt ein Artikel Cherbonneaus währeud specieU
über Ibn Batüta kurz Yule über Edrisi und zwar über seiue
Geographie Spaniens Saavedra geschrieben Mit letzterer Arbeit
berülut sich inhaltlich auch ein Werk Fournier s dessen erster
Thed bis jetzt vorliegt und Ibn Sa id s geb 1214 in Granada
t 1274 in Tunis geographische Schilderung Italiens hat uns der
Altmeister Amari in Text uud Uebersetzuug zugänglich gemacht
Zm Palästinakunde endlich gab Gildemeister aus arabischen QueUen
Beiträge 2 welche am besten hier bei der Geographie Erwähnung
finden

Was die Geschichte anlangt so ist von einleitenden Werken
ausser Beale s biographischem Lexicon was schon im persischen
Jahresbericht besprochen wurde vor aUem des unermüdlichen
Veteranen Wüslenfeld Monographie über die arabischen Historio

i il A Socin Liste arabisclier Ortsappellativa Z d 1 P V IV 1881
S 1 8 Vgl Ganneau Eev Areh Juli 1881 p 0

i 2 A Himly Einiges über türkische mongolische und chinesische Orts
n amen und andere in liücbern übor Erdkunde vorkommende Ausdrücke Z G
f Erdk 1881 XVI p 40 i7

l Vi usJL oLoL i5 l statistique des pays en arabe par le directeur
du Journal Djeväib Selim ebn Fares ech Chididq Cf J As VII 19 p 191

134 A Cherbonneau Les geographes arabes au moyen äge Eev du
Geogr Fevr Avril 1881 Cf L C 188 i 09 E C N S XV i8 39

135 Col H Yule Ihn Batuta Eue Brit 9tb ed vol XII p C07 Ü09
130 Don Fd Saavedra La geografia de Espana del Fdrisi Soc geogr

de Madrid 1881
137 Gervasio Fournier Ensayo de geografia historica de Espaua tom 1

Oriente y Grecia Valladolid 1881 4
138 Frammenti del geografo arabo Ibn Sa id su l ltalia pubblicati e

tradotti da Michele Amari Bollettino ital degli studi orient N S No 20 21
p 388 92 1881

139 J Gildemeister Beiträge zur Palästinakundo aus arabischen Quollen
I Auszüge aus Ja kilbi U Aus Ibn Abd rabbih Z d D P V IV 1881
p 85 92

140 Vgl Jahresber 1881 S 108 No 4
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graphen vm nennen Von grösseren zusammenfassenden Ge
scliichtswerken begegnen wir wiederum einigen neuen Lieferungen
bezw Halbbäuden des rüstig fortschreitenden Tabari und zwar

wurde die Herausgabe des die Omajjadenzeit behandelnden Haujit
theUes Section II begonnen von Thürbecke und Fränkel während
die Abbasideugescbichte von Guyard und de Goeje fortgesetzt
wurde Wie es iu der Natur der Sache hegt so siud die
Partien welche die Zeit Mu awija s ed TJiorbecke uud die des
Abbasiden Mütasim bdläh ed de Goeje behandeln Musteiieistuugen
einer arabischen Ausgabe mit Wehmuth ist dabei des zu früh
dahiugeschiedeueu französischen Mitarbeiters Guyard f 7 Sept
1884 zu gedenken von dessen fleissiger und gewissenhafter Hand
wir nun keine arabische Edition mehr erhalten werdeu Vou
Abulfeda s Geschichte erschien eine Hindustaniübersetzung nebst
eiuer Portsetzuug bis 1529 u Chr l ie erste Lieferung eines
Werkes von Marchi über Geschichte Eecht und Kultm der Araber
uud Türkeu dessen Schwerpunkt oflenbar iu der Entwicklungs
geschichte des islamitischen Eechtes liegen soll geht nicht über
eine allgemeiue Einleitung die Araber vor dem Islam hinaus
Ueber die alteu arabisch iudischen Handelswege in vorchristlicher
Zeit hat in populärer Porm Rehatsek gehandelt Guidi s Auf
satz über deu König Mvmdhir UI von Hira diesen argen Heiden
reg 505/6 555 u Chr Geb und die beiden monophysitischen
Bischöfe die ihn vergebhch zu bekehren suchen wurde schon im

141 Ferd Wüstenfeld Die Geschichtsselireiljer der Araber und ihre
Worlco Lief 1 und 2 Abb d Giitt GeseUsch d V iss Band 28 G Aug
1881 und 2 7 Jan 1882 Vlll 170 und 139 S Mit 12 Cf Landauer
DLZ 3 1G12 f Th N öldeke LCBl 1883 S 9 f

142 Annales auctore Abu Djafar Mobammod Ihn Djarir At Tabari gob
225 t 311 d IL quos edidorunt J Barth Th Nöldeke O Loth F Fri/m
H Thorbecke S Fraenkel J Guidi D H Alüller AI Th Houtsma
S Guyard V Bosen ot M J de Goeje Sectionis Ilae pars la quam edidorunt
II Thorbecke p 1 295 40 GO d H et S Fränkel ,p 295 320
Ol d H Id Sectionis Illao pars 3a quam edidit S Guyard p 041
900 180 198 d U Vgl Bericht fiir 1880 S 109 No 123 und pars 4a
quam edidorunt S Guyard p 901 1103 198 218 d H ot M J
de Goeje p 11G4 1280 219 224 d H Lugd Bat 1881

143 liiazool Akbbar the history of Abool Fida from tbe Creation to
A D 1328 transi from tbo Arabie Kboläsat ul Akbbar abridged from
A D 1329 1529 translated from tbo Persian Moulvi Karim u din Siibeb
translator from tho Persian into Urdu Bombay Safdari Press 1881 200 S
in 4 Its 2 8 annas

144 F de Marchi Arabes ct Ottomans etudos sur leur histoire leur
droit ot leur civilisation 1 partie prolcgomenes historiques it I etude du
droit et do la civilisation des Arabes ot des Ottomans I or vol Les Arabes
avant l islamisme Introduction generale p 1 20 Saint Ouen impr Boyer

Cf B Or VI No 1001
145 Emporia chiefly ports of Arab and Ind internat commerce before

tbe Christ era with a ma JBBAS No XXIX Cf B Or VI No 57
10
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syrisclien Bericht erwähnt Der noch lebende Mumin es Hah
hmi yt gibt in seiner Biographie Mohammeds auch zugleich die
Lebensbeschreibungen berühmter Männer deren Genealogie bis auf
Mohammed zurück geht so z B auch des Schekh Murtadä Ver
fassers des Täg al Arüs Von Ahd ul TIaifs Ausgabe des Mu
hammeds Zeitgenossen behandelnden wichtigen Werkes des Ihn
llaqar erschien wie im Vorjahr wiederum eine Lieferung Eine
neue Ausgabe der Eroberung Syriens von Pseudo Wähidi vgl über
ihn Pertsch No 1599 wurde in Bombay gedruckt Hier
schliesst sich am passendsten an Guriji EfendiYannis eines neueren
Autors Chronik von Syrien welche allerdings mehr die Geschichte
der letzten Jahrhunderte zu behandeln scheint Um wieder
zurückzukehren zum Anfang der Chalifenzeit so hat Muir in einer
Cambridger Universitätsrede ein hübsches und anschauliches Bild
der ersten Jahrhunderte des Chalifats und der Anfänge und des
Wachsthums des Islam gegeben 5 Major Jan ett hat seine Ueber
setzung von Sujüti s Geschichte der Chalifen glücklich zu Ende
geführt Im Anschluss an Pahner s Haroun Älraschid siehe
Bericht 1880 S 171 schrieb Barina einen kleinen Aufsatz mit
besonderem Hinweis auf die Bolle die Harun in Tausend uud eiue
Nacht spielt

Wüstenfidd hat seine Geschichte der Patimideu jenes haupt
sächlich in Aegypten blühenden Herrscherhauses vollendet wo
durch er vor allem den Historikern werthvolle neue Materialien

14C Jaliresborieht 1881 S 17 No 31 vgl aucb No 34

147 Mu min J Hasan eii Hablantjt iJ A 3 i a J S CJiJCi
LCji Jt O tlaire 1298 fl 7 Cf Brill Cataloguo No 287
uebst einer langen Beschreibung aus der Pedor Carlo Ijandbergs

148 A Biographical Dictionary of Persons who knew Mohaunned by
Ibn Hajar Edited in Arabic by Maulawi Abd ul Hai fasc 19 Vol Ill
No 2 1881 m p 97 192 Calc Bibb Ind Old Ser 243 Pasc 20
erschien 1882

149 Eutüh ul Sbäm or the rise and progress of Mabomodaii coiuiuosts
Arabic By Sayad Mahumed bin Uinar ul Wdkedi Bombay Safdari Press
1881 814 S in 2 vols 3 Eupies

150 Ljj j gSi Beyrout 1881 53G S in 8 fl 0 50 cf BriU
No 106 Histoire do la Syrie

151 Tbe Redo Lecture 1881 Tho Early Caliphate delivered before tho
University of Cambridge by Sir William Muir 28 S in 8 Cf Westm
Eev Oct p 543 f

152 History of the Caliphs by Jalalu ddin a s Suyuli translated from tbo
original Arabic by Major S Jarrett Calcutta 1881 XXHI und 563 S
und zwar 1881 von S 385 an Bibl Ind N S No 451 und 453 das

frühere vgl Jahresb 1880 S 170 No 133
153 Arvede Barine Ilaroun il Easchid ot les Millo et uno Nuits Eev

pol ot litt 3 Ser I p 599 602 1881



Holumcl Arahien und der Islam 135

erschlossen hat Vau/am/s Geschichte Aegyptens berücksichtigt
wie man aus dem Titel ersieht auch die muslimische arabische
und türkische Epoche 5

üm von Aegypten uns nach Sicilien dem Maghrib und
Spanien zu wenden so begegnen wir hier vor allem zwei wich
tigen Portsetzungen nämlich des Altmeisters Amari italienischer
Uebersetzung seiner Biblioteca Arabo Sicula zweiter und letzter
Band und Chisa s seit 1868 begonnener Diplomensammlung
von der nun der erste Band fertig ist die neben Amari s
Biblioteca in Octav als Appendix zu Muratori s Scriptores ver
anstaltete Polioausgabe ist ebenfalls unterdes abgeschlossen wor
den Ueber Tunis ist eine Broschüre Fahre s und über
Tunis und Algier zusammen ein Aufsatz von Lesseps zu ver
zeichnen die algerische Präge behandelt ausserdem noch eine ano
nyme Schrift während die Geschichte der Beziehungen Prank
reichs zu Algerien einen Nachtrag aus dem Vorjahr erfährt
nämhch eine Portsetzung von Grammont s ßelations Fournel s
f 1876 schönes Werk über die arabische Eroberung Afrika s hat

in Dwjat einen Portsetzer und Vollender gefunden Ueber

154 F Wüslenfeld Geschichte der Fatimiden Chalifen nach den Ara
bischen Quellen Abth 2 und 3 130 und 126 S in 4 Abh d Ges d Wiss
zu Gütt lid 27 1881 vollständig Gött 1881 Dicterich 352 S mit oiner
litbogr Kartenskizze Mk 14 Cf Wellhausen DLZ 1476 8 LCB
1882 7 f

155 JI de Vaujany lihtoivo de l Egypte depuis les temps los plus
roculcs jusqu ä nos jours Egypto ancienne domination musulmano etc Le
Cairo Paris Maisonneuve 1881

156 Micliele Amari Biblioteca Arabo Sicula raccolta da M A Ver
sion italiana Vol 2 Torino e Eoma 1881 838 S in 8 20 lire Vol 1 siehe
Berieht 1880 S 171 No 140 dort der Titel ausführlicher

157 I diplomi greci e arabi di Sicilia pubblicati nol teste originale da
Salvatore Cusa Vol I parte 2a p 505 862 Palermo 1881 in 4
Cf M Amari La Cultura anno I Vol I p 321 1882

158 Ad rerum Italicarum scriptores Cl Muratorii t I p II additamenta
quae sub titulo Bibliothecae Arabico Siculae collegit atquo italico transtulit
Michael Amari Eomae et Plorentiae 50 lire Vgl ebenfalls scbon Bericht
1880 S 171 No 140

159 Fahre Essai sur la regence do Tunis Avignon IX 188 S
in 12

100 Ferd de Lesseps Algerie et Tunisie N E 13 489 497
101 La question Algerienne Orleans VIII 97 S
102 II D de Grammont Relations entre la France ot la regence

d Alger au 17 siecle 3 partie La mission de Sanson Lo Page et les agents
interimaires 1033 40 Alger Wann 1 und 2 erschienen konnte ich leider
nieht ermitteln

163 Henri Jhurnel Les Berbers Etudo sur la conquete de l Afrique
par les Arabes d apri s les to xtes arabes imprimes tomo 2 complete apriis la
mort do l autour par Gustave Dugat IV 381 S in 4 Paris Impr nat
30 fr Band I erschien 1876
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eine marolikanische Gesandtschaft nach Spanien im 17 Jaln h
berichtete tSauvaire das Buch Trotters über Marokko wurde
schon unter No 32 auf S 119 erwälmt Die Werke welche
die Blüthe und den Verfall der islamischen Kultur rn Spanien
behandeln eröffnen wir billig mit der neuen Auflage von Dozy s
Recherches und seiner Ausgabe von Al Marrekoshi s Geschichte
der Almohaden als einem erfreulichen Zeichen wie die unver
gleichlichen Leistungen des berühmten Meisters nicht blos geschätzt
und allgemein anerkannt sondern was noch mehr auch über die
Bibliotheken hinaus benützt und gebraucht werden Wohl haupt
sächlich auf Dozy s Untersuchungen beruhend ist das mu wie so
vieles andere leider unzugängliche englische Werk des Amerikaners
Coppde über die Geschichte der Eroberung Spaniens durch die
Mauren nebst einem Ueberblick über ihre Kultur Eine türkische
Bearbeitung desselben Gegenstandes erschien in Constantinopel
Dem VoUers schen G eschichtsjahresbericht entnehme ich noch die
Titel dreier Artikel in welchen die spanisch arabische Kulturblüthe
nach verschiedenen Seiten beleuchtet wird o n iy ebendort wird
aufmerksam gemacht auf die in dem Werk Pelayo s zur Besprechung

164 H Sauvaire Une ambassade musnbnane en Espagne au XVll
siecle Cf Barh de Meynard CE 9 411 f EC 1881 II 3,S6 Acad
20 p 492

165 Als Nachtrag zu No 32 Der vollst Titol lautet Our Mission etc
in 1880 under Sir John Drummond Hay illustrated from photographs by
D Lawless Edinb a Lond 328 S Cf auch noch Athen 4 Juni p 744 f

166 7 Dozji Kecherches sur I histoiro et la littcrature de l Espagne
pendant lo Moyeii ägo 3 ii revue et augmentee 2 vols XIV 388 und
LXXX S 4 Hb 480 und CXIX S 11 9 50 Mk 16 Cf M Amari
N Ant 2 Ser 28 140 9 K Vollmöller GGA lS82 509 12 J C orna
DLZ 1882 No 4 S 129 f

167 The History of the Almoliades preceded by a sketch of the History
of Spain from the times of tho conquest till the reign of Yiisof Ibn Teshufln
and of the history of tbe Almoravidos by Abdo l Wahid al Marrekoshi now
tirst edited from a ms of the Univ libr of Leyden the only one O xtant iu
Europe by jR B A Dozy 2 ed revised and corrected Leiden Brill XXL
290 S fl 3 80 Cf Wellhausen DLZ 1882 No 35 S 1245 7

168 Henry C ojjpce of Lehigh University liistory of tho Conquest of
Spain by tbe Arab Moors with Sketcb of tbo Civilisation which they achieved
and imparted to Europe 2 vols XXXVI und 155 XIV und 490 S Boston
5 Doll 22 50 bei Trubner 25 sh

169 vÄ5 j juX j i j 3 Lj J k Tariq ou la conquete do I Es
paguo Constant 1297 Cf Huart Bibl ottom No 113

170 Hermile Beynald L Espagne musulm,aiie Nouv Eev 8 116
141 und 9 581 603

171 R Contreras Movimiento civilizador do los Arabes Riv do Esp
79 Marzo y abr S 28 48

172 IJzzie W C hampney Tbe Caliphate of Cordova Good Compiiny
March Avril



Hommd Arabien und der Idam 137

kommenden Uebeiiebsel der arabischen Kultur in Spanien die
Moriscos imd die literatura aljamiada wie auf ScJiimnaeher s
Geschichte Castiliens worin der Niedergang der arabischen Macht
eingehende Darstellung findet Was die späteren Ent
wicklungen des Ostens Moghidreich etc anlangt so ver
weise ich hier einfach auf die betreffende Partie des VoUers schen
Berichtes wovon übrigens das meiste auch in Ethe s Bericht Neu
irän verzeichnet ist mit besonderem Bedauern ist dabei zu
erwähnen dass durch den Tod des Grafen F A von Noer f 25 Dez
1881 das schon im vorjährigen Bericht gerühmte treffüche Werk
über den Kaiser Akbar den 1881 noch erschienenen Halbband
siehe in Ethe s erwähntem Bericht für 1881 No 6 nun un voUendet
bleiben wird

Ueber Wesen Geschichte und Entwicklung des
Islams ist im Berichtjahre von grösseren und hervorragenderen
Werken eigentlich nur das leider durch seine ungarische Abfassung
blos wenigen zugängliche Buch des berühmten Arabisten Goldzüier
zu nennen von welchem Bacher einen dankenswerthen Auszug
uns geschenkt hat Wie Goldziher auf Seite der Vertheidiger des
Islam steht und er kennt denselben besser als irgend einer sowohl
was seine Geschichte und deren Quellen anlangt als aus eigener
Anschauung im Muslimischen Kairo so tritt der englische Reisende
Blunt vgl die von seiner Gattin geschUderte PUgerfahrt nach
Nedschd No 14 dieses Berichts in einer Reihe von Aufsätzen eben
falls warm fiu die Entwicklungsfähigkeit des Mubammedanismus
ein Ganz anders dagegen urtheden G N Bischon der als

173 Menendez Pelayo Hist de los Heterodoxos espafioles II Madrid
786 S R 40 Vgl Bd I im vorjiihr Bericht No 149

174 F W Sohirrmacher Geschichte Castiliens im 12 und 13 Jahr
hundert Gotha Perthes Cf Acad 20 487 f

175 Siehe diese Berichte 1881 S Ulf No 26 39 ferner S 109
No 5 und 6

176 Az Iszliim Tanulmänyok a muhammedan valliis törtenete köreböl
Irta Goldziher Igndcz Der Islam Studien aus dem Gebiete der muhamme
danischen Religionsgescliichte Yon Ignaz Goldziher Budapest 1881 Biicher
verlag der ungarischen Akad d Wiss 412 und XII S Inhalt Cap 1 S 1
100 Die Religion d Wüsto und der Islam Cap 2 S 101 170 Die Traditionen
des Islam Cap 3 S 171 270 Vom Heiligencultus und den Ueberresten der
älteren Religionen im Isläm Cap 4 S 271 298 Die B tudenkmälor des Isläm
Cap 5 S 299 340 Moliamm Hochschulleben und Cap 6 S 341 382 Un
richtige Meinungen über den Isläm Cf W Bacher ZDMG 36 1882
S 720 724

177 The future of Islam by W S Blunt I Census of the Mohammedan
World The Haj Fortn Rev N S 30 204 223 II The modern question
of the Caliphate ib 315 332 UI The true Metropolis Mecca ib 441 458
IV A Mohammedan Reformation ib 585 602 V Englands interest in Islam
ib 31 1882 S 32 48 Das Ganze dann aucb separat Lond 1882 220 S
Mk 7 20 Cf Badger Ath 1882 1 S 627 Saturd Eev 1882 3 June
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Geistlicher in Konstantinopel länger gelebt und in einer klei
neren Abhandlung Mw Coli welche beide den baldigen Unter
gang des Islam wie des osmanischen Reiches als nothwendig kommend
ansehen Ausser zwei Aufsätzeu Wahrmund a ist noch eine
Polemik zwischen Juynholl und van den Berg die sich an ein
schon 1874 erschienenes Buch des letzteren anschloss zu ver
zeichnen eigentlich gehört dieselbe als Nachtrag zu S 180
Reohtsliteratur doch der Anfang der betreffenden Aufsätze luyu

boU s steht in den letzten Jahresberichten seiner Aufschrift gemäss
ebenfalls beim Abschnitt Isläm Einzelne Seiten behandeln Barbier
de Meynard s Untersuchungeu und ein Artikel Bate s über
den Hagg die Pdgerfahrt uach Mekka auch gehört am besten
hieher der zweite Theil von Colebrooke s Abhandlung über die
muslimischen Eigennamen ein äusserst interessantes Thema das
aber freilich wenn gleich über frühere Arbeiten vor allem Hammer
hinausgehend doch noch ganz anders behandelt worden könnte
Was zuletzt die Entwickelung des Islams in einzelnen Ländern an
langt so schrieben über den osmanischen Klerus der frühere Fred

178 C H Fiscbon Der Einfiuss des Islam auf das häusliche sociale
und politische I eben seiner Bekenner Eine culturgeschichtliche Studie Leipzig
3 Mk VIII 162 S Cf LCBl 1882 S 230 f S Fränkel DLZ 1882
No 5 S 166f C WeitbrrAiht DLBl 1882 Ne 24 Nouo ev KZ 1881
No 50 La Cultura 1882 161 163

179 Malcolm Mac Coli Are reforms possible under Mussulm an rule
Cont Rev 40 257 281 Aug 1881

180 A Wahrmund Zur geistigen Bewegung des Islam AAZ Beil
No 224 48

181 A Wahrmund Principien des Islam AAZ 1881 No 300 306
182 Juynboll Eon handleidhig voor de studio van den Islam beoor

deeld Lid Gids 1881 I 241 261 Ports, vgl Bericht fiir 1880 No 157,
Darauf als Antwort

183 Aiitwoord an deu Heer Dr A W T Juynboll door Mr L W C
van den Berg ib S 120 133 Man vergleiche auch noch

184 T H van der Kemp Een paar aanteekeningen op Mr L W C
V d Bergs antwoord aan Dr Juynboll ib S 986 988 Das botreffondo
Buch van den Bergas um das es sich beim g anzeii handelt war De beginselen
van hot Mohamm rocht Batavia 1874

185 Barbier de Meynard Eecherclies sur les elitments etrangers qui
ont contribue au developpement de l islamisme ot des sectes philosophiques
musulmanes Compt Rond de I Acad de Inscr 4 Ser 9 241 4 Analyse
de la eommunication faite par M Barb de Meynard sur los origines de la
Societe musulmane Vgl aucb EC 12 271 f E Hist Rel 4 241 f

186 O Bate The Muhammedan Hajj Ind Ant 10 S 372 ff
Dec 1881

187 On tho Proper Names of the Mohammedans By Sir T K Cole
brooke JEAS N S 13 1881 Art IX S 237 280 Cf Jahrosb
1879 Ko 163 erwähnt aucb aber ohne Angabe der Seitenzahl in diesem
Bericht S 109 No 7 Ethe Persien
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Millingen und Decourdemanche über mehrere dem Aber
glauben entspmngene Werke der türk Literatur Kijäfet Nameh
ou livre de la physiognomie Fid Nameh ou Livi e des sorts Ta bir
Nameh ou liwe des songes Sa äti N ou livre des heures Ichty
läg N ou livre des atteintes Der oben erwähnte Van den Berg
Herausgeber und Uebersetzer des arabischen juristischen Werkes
Minhäg at Tälibin 3 Bände arab und franz Batavia 1882 84
handelte über die mohammedanische Geistlichkeit in HoUändisch
Indien und endlich de Grandpont über den Isläm bei den
Nalus in Senegambien letzteres noch als Nachtrag zum vor
jährigen Bericht

Was die Poesie betrifft so hat gauz allgemein über die
arabischen Dichter De Lacoste in einem mir allerdings nur aus
Friedeiioi dem Titel nach bekannten Aufsatz gehandelt Aus
dem Gebiete der vorislamischen Poesie ist ungleich dem vorigen
Berichtsjahr mit seinem Labid divan nur bekanntes reproducirt
worden über den genannten Divan hat Baron Kremer eine um
fangreiche und inhaltschwere Abhandlung geschrieben in welcher
zugleich die Resultate einer nochmaligeu Collation des Originals
mitgetheilt werden währeud Hommel Verbesserungen Fleischers
nebst eigenen Bemerkungen letztere hauptsächlich über den Com
mentar wie über die nicht im Divan enthaltenen Gedichte Labid s
zu geben in der Lage war Eine diUettantische Zusammen
stellimg von englischen Uebersetzungen arabischer Gedichte Mu al
lakät von Jones ausserdem Uebersetzungen von Carlyle Hamilton
Redhouse etc gab Clouston Jones Mu allakätübersetzung die
als die erste ihrer Art immer noeh gewisse historische Bedeutung

188 Osman Bey Major VUnlimir Androjovith Los iinams ot los der
vichos Pratiques superstitious ot moeurs des Turcs Paris 2 9 S 3 fcs

189 Decourdemanche Ue la littcrature superstitieuse chez les turcs
Ii Uist Itelig, 2 annee III S 111 124 Jan, Pev 1881

190 B W C van den Berg Do Mohammodaanscho Geestelijkheid
on de geestelijke goederen op Java en Madoera Tijdschr v Ind Taal Land
en Volkenk, 27 1 4G nebst Kectilicatie S 190

191 De Grandpont Islamisme cbez los Nalous Pull de la Soc acad
de Pinistcro Brest 1880

192 De Lacoste Los poistes arabos L instr publ Fevr 1881 Cf
B Or VI No 965

193 Ueber dio Gedichte des Labyd Von Alfred von Kremer Wien
1881 51 S S 555 603 der Sitz B der Wion Ak ph hist Kb Bd 98

194 Der Diwän dos Lebid Von Fritz Bommel Gott Geb Anz, 1881
Stiiek 49 50 S 1537 1551

195 Arabian Poetry for Knglish Keadors Edited with introduction and
notes by W A Clouston ilasgow 1881 privately printed Lend Trübnor
in Comm LXXII S 1 Tabelle und 472 S Cf Sat K 51 250 f
G F Badger Acad 19 375 377
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hat ist auch besonders wieder abgedruckt wordenAus der
Hamäsa gab der schon durch ähnliche Arbeiten vortheilhaft bekannte

ii/all von 22 Gedichten Uebersetzung und Commentar in gründ
Hcher und correcter Weisein ganz anderer Weise als Clouston s
gut gemeinte Sammlung geeignet in England den Eifer zum Studium
der ebenso interessanten als schwierigen altarabischen Poesie zu
wecken und zu nähren auch Rehatsek gab Proben aus der Hamäsa
die ich leider nicht einsehen konnte Endlich wurde der Divan
des Äntara neu gedruckt und die Lämija des Shanfara von
Redhouse in neuer Anordnung herausgegeben übersetzt und mit
einer manch neue Gesichtspuncte bringenden Einleitung versehen ö

Der Divan eines bisher nur aus dem Kitäb al agliäni ed Bulak
8 15 27 bekannten Zeitgenossen des Abu Nuwäs des unter
Härün al Rashid blühenden al Abbäs ibn al Ahnaf t 192 807/8
wurde in Constantinopel gedruckt Einen Artikel des Kitäb
al aghäni cf Cod arab Monac 469 290 471 28 und sonst über
die unter Mutawakkd lebende Dichterin FmII f 260 873/4
reproducirte in anziehender Weise Huart 2 Eine vorzügliche
Darstellung fand der geistvolle unglückliche Prinz und Eintagskhalif
Ibn al Miitazz t 296 d H der mit Recht als eiuer der be
deutendsten Dichter der Abbasidenzeit gilt in der bisher ungedruckten
Doctordissertation des unvergesslicheu Loth von August Muller
aus seinem Nachlass veröffentlicht Die Makamen des bekannten

196 The Moallakat i The Suspended Poems transi by Sir William Jones
Caleutta Ghosh C 118 S 2 edition Ks 7 Cf Bengal Library Cat
1881 II p 22

197 Translations from tho Hamäsoh By C J Lyall JASB, N, S i
50 1881 p 1 17 147 enthaltend Find arab Ausg a lf Unva l v
Abu 1 Gbfil ll lo Ibrahim ibn Kuneyf il o f Dureyd ibn es Simmeb l vv rS
und noch einigo andere kleinere Stücke Cf Stanley Lane Poole Acad,
22 120 121

198 E Rehatsek Specimens of Pre lslamitie Arabie Poetry selected
and translated from the Hamasab JBBRAS No XXIX

199 Diwän do Antar preccide do sa vie Beyrout 1881 Fl 1 25
Cf Brill No 100

200 The L Poem of tbo Arabs i J JS üA s by Sbanfarä

ai ixiU Boarranged and translated by W Redhouse JRAS N S

13 article X VIII S 437 467 auch separat erschienen Lond Trübner 31 S,
201 Ahü cl Fadl el Ahhäs J el Ahnaf Suivi du

d Ibn Matrftb Constantinople 1298 224 S 10 pi odor Fl 3 Cf BriU
No 171 Unart J As 7 19 180 No 04

202 A Huart La pocitesse Fadhl scenes de moeurs sous les khalifes
Abbasides Paris Leroux 43 S J As 7 17 S 5 43 Janv 1881

203 Ueber Leben und Werke des Abdallah ibn ul Mu tazz von O Lotli
I860 Leipz 1882 aber Endo 1881 erschienen VI 75 S Mk 8
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Vorgängers des Hariri des 398 d Fl gestorbenen Hamaddni er
schienen in der Gravä ibdruckerei 2 Ein auf den Wortsrnn gehen
der Commentar zum Divan des berühmten Mystikers Ihn Al Fdrid
t 632 1234/5 vom ailj Hasan al Bürini t 1024 1615

wurde im Orient wo neugedruckt Eine Ausgabe des Divans
des bei den Orientalen beliebten Dichters Gemäl ed dm Jahja ihn
MiUruh 7 Jahrh d H ist als Appendix dem Divan des al Abbäs
ibn al Almaf beigegeben In Damascus erschien der Divan
eines ebenfalls im Orient sehr geschätzten Dichters des Safija d din
al lläli at Tunbusi sonst auch as Sinbisi f 759 d H Wahr
scheinlich auch hieher zur Poesie gehört eine wohl in gereimter
Prosa e k abgefasste Lobschrift zu Ehren Mohammeds von
Sihäb ad din al Hafdgi f 1069 1658 2 8 Der Diwan eines
neueren römisch katholischen Dichters endlich des maronitischen
Priesters Nicolas darf der Merkwürdigkeit halber nicht übergangen
werden zumal diesen nur die Religion feiernden Gedichten gewiss
poetischer Schwung nicht ganz fehlen wird

üm mm zum kulturgeschichthchen so interessanten Abschnitt
der Roman und Märchenliteratur überzugehen so beginnen
wir bier mit der Geschichte von Salämän und Absäl welche der
berühmte Arzt Hunain f 260 873 aus dem griechischen über
setzt zu haben angibt 2 Von Dieterici s Ausgabe von Thier

204 IlX oU üw Les seinces de Bedi uz zemän Hamadani
Tü Ntc arabe comprenant chiquante et une seances plus un appendice contenant
de courts fragments de prose et de vers Constant 1298 101 S 0 pi
Cf Huart Bibl ottam No 92

205 Commentaire du Divan d El Faredh par lo Cbeiltli Hassan el Bou
rini Te xte arabo 20 fcs Cf B Or No 973

20C Siehe oben No 201 ebonfails aus der Oawa ib Druclcerei

207 Kitäb dTwän eschscluxli Safijeddin Abulmal iäsin Abdol aziz Ihn Se
ritjä Ibn Abill äsim El/rilli Ettunbusi Damascus math Habib Efif Cliälid
1297 572 S Cf M Hartmann Presserzeugnisse Syriens etc LBl f Or Ph
1 S 238 No 33

208 äekah ed din el Hafügi LJ j i5 L i f
Girren der Taubon zum Preis dos treft lichsten der Geschaffenen Const 1298

Cf Brill No IGC
209 Diwän du Cure Nicolas superieur gcincral dos roligieux Basiiiens de

St Jean de Chouwer Beyroüt 1881 Fl 4 50 Cf BriU No 90
0 ü210 Ihn Sind oL 3ij IiJtj j J jLw suivis de

cS

jLw jlj traduit du grec eu arabe par Honeyn Ibn Ishäq el
Abbädi ot de la biographic d Avicenne extraite d Ibn Khalliltän Constant 1298
IV 131 S 7 pi bezw 11 1 15 Cf Huart No 193 Brill No 1C8
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und Mensch erschien eine zweite Ausgabe 2 Eiue dänische
Uebersetzung des Antarromanes in Auswahl gab als letztes Erzeug
niss seiner gelehrten Thätigkeit//o/mZ oe i j Yon dem in Flügel s
Katalog II 13 ff beschriebenen Roman der Glaubenskämpfer und
des Kriegs der die Einheit Gottes Bekennenden und der Dhät al
Himma einem selbst in Aegypten selten gewordenen Buche er
schien das erste Heft 2 nun im Druck hoffentlich wird die Aus
gabe fortgesetzt werden Ebenfalls der Bulaker Presse habeu wir
zu verdanken deu Druck eiues deu Tod Idusain s Sohnes des Ali
und die für ihn genommene Rache behandelnden Romanes vou Abu
Isliäk al lsfarä ini und Ahl Ahdallali Abdallah ibn Muham
mad Die im vorjährigen Bericht schon erwähnte Bulaker
Ausgabe von Tausend und eiue Nacht liegt uuu vollständig in vier
Bänden vor während gleichzeitig in Beirut eine von den ärgsten
Zoten der ägyptischen Ausgabe gereinigte neue Ausgabe man zu

in Tliier und iUenscli vor dem König der Genion Ein arabisclios
Märclien aus den Schriften der Lauteren Brüder in Basra im Urte xt herausg
von Fr Dieterici 2 Ausg 1 Aug 1879 Leipz IV 14fi S Mk 4 50
Vgl auch No 71 Lexicon dazu

212 Antar Arabernes Bayard Helten uden Erygt og udon Dadol Epi
soder af Antar Sagnono Oversaottelso af C A llolmboe Kjoehenh 204 S
Kr 1 50 Vgl den Nekrolog ZDMG 36 XXXV f

213 OÜ j jjw il qJ 1 S
w

Caire 1298 PI 1 75 Inhalt 3 jAs J üX i
lA ic j y l f i KiiXi S fb NJy VWj W S S jL l
L Lj c i j jL ixJ äJ läÜj KiC i kXj Is /obli LL /ixJ5

v s,j iiii lX j xjlXas J jj Q jJbLjA J J XJj cjj j
s j 3 j bLJ i y i Ah j LiiJ JwXs L a aJi jy i jj L i j
tl xLÜj j iLc ItX Jt J, Cf Brill No 266

O o214 215 I w Ü Xi j3 Q Ji das Augenlicht über
das Martyrium Husains Von Abu Ishak el Isfarä int Iii q a J s s

ü f

jLi lX ,die Augeiilust übor die für Husain genommene Eache

Von Abu Abdallah Abdallah ben Muhammed Kairo 1298 Cf Wüsten
feld Der Tod dos Husain und die Bache Abh d Gött Ges d Wiss 30
1883 S IX

216 Mille et une nuits Cairo 1297 4 vols H 24 Cf Brill
No 75 rien n a cte rotranche dans cette edition la meilleure do toutos Celles
qui ont iti publiees en Orient
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veranstalten begounen hat wobei nach Hartmauns Urtheil von
einer Verstümrueliiug keine Rede uach Laudberg jedoch dieselbe
gemacht wäre par im homme sans goüt et sans instruction Burton
berichtet in einem Brief über eiue ueue von ihm und d Payne
u machende vollständige Ueberset/ ung vou Tausend uud eine Nacht

ohne jede Abkürzung oder Unterdrückung i von welcher unter
dessen wirklich zwei Bände erschienen siud Der für die Kennt
niss der Vulgärsprache wichtige historische Roman der banü Hiläl
ist in Beirut gesammelt erschienen Episoden daraus wurden iu
Kaii o gedruckt deren zweite allerdings ohne Tabresangabe
ist Gewiss ebenfalls nur Stücke des gleichen Romaucyclus sind
zwei andre auch vou Abu Zaid s No 22 2 handelnde und auch
in Bulak erschienene Erzählungen i 3 284 Ueber eine in In
dien erzählte muhammedanische Legende hat kurz f e Fanu be
richtet 5

217 Kitrib Illf lulo walelo Th 1 S 1 401 Beirut 1881 so nach dem
Vennork am Schluss Titolbl 188 1 el matba at eb edebljo Bd 2 S 402 89 i
dosBb Th 3 und 4 S 814 1285 1280 1007 erschienen 1882 Cf
Hartmann Presserzeugnisse Syriens etc No 22 Kuhn s L Bl f Or Ph
S 235 f

218 H F Hurton Tho Arabian Nights Athen 1881 II 703 Brief
vom 13 Nov 1881 vgl aucb Acad 20 421 437 f

219 Cf Pertsch Catalog No 2032 35 S 395 von Bd 4 Die erste
wirkliche Uebersetzung des ganzen Werkes welche von John Payne nach der
Ausgabe von Macnaghten gearbeitet von der Villen Society in London heraus
gegeben wird ist im Erscheinen begriffen der 2 bis zur 145 Nacht reichende
Band ist soeben Anf 1883 erschienen

220 Koman liistoriiiue de beni Hiläl Beyrout 1880 83 PI 15
Cf Brill No 158 il comprend uno serie de recits avec des titres difl erents

221 Q iM fli iS V H xa i äjtXJ
j3L xitj l V r C l C fpartie du roman dos Beni Hiläl

222 ioiJj l eNl jV lAJj jjtj JLiO iiiLiLwj Oj j J OLXJ

J bL csJ i t O O i i y f Q
Caire s a Fl 1 25 Cf BriU No 258

223 Kitäb or riyäda el babiya wa mä garä Iii Emir Abi Zeyd wa I Arab
ol Hebiliyo Caire 1298 2e edit Fl 2 Cf BriU No 23 le roman d Abü
Zoyd si goüttf par lo peuple on Orienl

224 i r i li l J li U JliL vjiJ Caire 1 ,I8 PI 0 75 Cf BrUl No 270 pnj se et poesie
t

Lithogr
225 IL Le Fanu A musahnan legend of Krishuagiri in Salem Ind

Ant July 1881 S 191 f Cf B Or No 429
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Zu dem was die Araber Adab neunen hat Rosen durch
seine Auszüge aus Ibn Kutaiba s prosaischer Anthologie Ujün al
ahbär einen schätzenswerthen Beitrag geliefert der zugleich die
Herausgabe des ganzen Werkes als ersehuenswerth erscheinen lässt
Hier sind ferner wohl am besten folgende Werke aufzuführen
Sujüti s t 911 1505/6 Makämeu gelehrte Abhandluugeu über
vermischte Gegenstände al Hazariji s sprachlich astrouomische
Blumenlese drei Rasail von Makrtzi f 845 1441/2
Umar al Halabi f 660 1261 und Jakut dem Kalligraphen
t 698 l298 22 i Ahu Bakr ul Hawdrizmi s f 383 993
Rasaü230 ebenso die des IIamaddni 398 1007/8 i eud
lich noch Aufsätze wie es scheint socialpolitischeu Inhalts des nodi
lebenden Salb /mä al Marsafi Vielleicht auch noch hieher

226 Biiron Victor Honen Zur arubischon Literaturgcschiclito ilor älteren
Zeit I Ihn Qutaiba ICitäb Ujün al akbbär mit vielen Textauszügen hos der
ganz mitgetheilten Vorrode S 62 71 Bull Acad Scionc de St, P tersb
27 S 55 78 Mei asiat VUI 5 6 Vgl übrigens schon don vorjährigen
Bericht S 158 No 33

227 ijjj wJl oL/oLiw Les seances de Bjeläl ed din Ahd er Rah
män Soyoidi Te xte arabe Impr du Djeväib ä Constantinople 1298
100 S pb 5 Cf JA VII 19 p 186 No 93

228 öemäl ed dtn Mohammad el Hazargi el Ifrild gon Ibn Manzftr
Verf des jetzt in Buläk im Druck befindlichen grossen Wörterbuchs Lisän

el Arab geb 630 d Fl t 711 L l j j Co v US
Const 1298 200 S 8 pi Cf Brill No 169 2 Fl 50 c

229 jlXJS ftj v i Jj äJ1 l l 5 S JoLvvj obli
gywiJÜ j i J,jx i Xjöi iJS L 9 jyii y Jstl

olcj KiiUJij J l j QJi i3uJjy M J i /j lXU j ä 5 j i r J i
o o

♦AajiX/ J i J Constantin 1298 77 S 5 pi Cf JA VII 19
p 194 No 137 Brill No 167 1 Fl Ueber don ersten dieser Easä il s
unten bei der Numismatik

230 Ahü Bekr el Hawärizmt Easä il Constantinople 1297 Fl 2 50
Cf BriU No 8 und zum Werk selbst Fliigel s Catal 1 S 258 No 279

231 Basä il Ahi l fadl Badi ezzemän el Hamaddni Const lavä ib
1298 240 S pb 12 Cf JAs VII 19 181 No 60

232 es Heyh Hoseyn el Marsaft ,l JlJ JLxJi P 2 iC i
p 15 fi jJ P 30 iL j 3Ü vJI p 35 jK yL AvwJi iliJ
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zu stellen ist wofern es nämlicli mit dem 1811 erschienenen Cal
cuttaer Druck identisch die Blumenlese des Anfang dieses Jahr
hunderts schreibenden Ahmad Swrwdni

Unter der Rubrik Jüdisch Christliches ist vor allem zu
nennen der Anfang einer Ausgabe von Maimonides Buch der Ge
setze arabisch nebst einer älteren Hebräischen und einer vom Heraus
geber gefertigten deutschen Uebersetzung E Neumann schrieb
ungarisch über die muslimische Josefsage Ueber das Leben
Jesu nach mohammedanischer Tradition ist ein Aufsatz des uner
müdhchen Rehatsek zu verzeichnen Aus dem sog oLJO
jj L Münchner arab Handschr 243 fol 4 32 gab
Trumpp bei Gelegenheit der sonst so verdiensthchen Ausgabe des

äthiopischen aus dem arabischen übersetzten Hexaemeron kritiklose
Auszüge denn anders kann man die unter dem Text angeführten
Abweichungen des arab Originals leider nicht nennen uud wer

den Unterschied der äthiopischen Uebersetzuug vom arabischen es
gilt dies vom Hexaemeron wie vou dem in gleicher Weise be
arbeiteten 1880 erschienenen Adamsbuch wirklich kennen lernen
will hat die Arbeit ganz neu zu macheu Ueber das christhche
Rom und die muslimischen Autoren schrieb endhch Simonet

p 30 iS J V 44 yj, J jU p 51 j j,äJ ü j U UJb 09 S Cairo 1298 Fl 2 50
l v

ce livre n a pas peu contribue it developper le dornier mouvement national
Cf Brill No 182

233 Ahmad hin Mahamad Ansdri Yamani Sliurwäni Nafhatul
Vaman or a fragr,aut gust of wind from Yaman Arab Bombay Fatbul Karim
Press 420 S briof account of the kbalifs and othor mabomedan saints

Cf Bo 1882 II p 21 Klatt
234 M Peritz Das Buch der Gesetze von Mosoli ben Maimun im

arabischen Urtexte nebst der hebräischen Uebersetzung des Schelomoh bon Joseph
ibn Aj ub zum ersten Male berausgegoben und mit deutscher Uebersetzung
und Anmerkungen versehen Theil I 34 S deutsch 28 S arab und bebr
Leipzig Inaug Diss

235 Neumann K de A mobammodän Jozof monda Budapest Fr
KiUan 132 S

236 K Bdiatseh The lifo of Jesus According to tbo Qorän and
Moslem Tradition Calc Eev Bd 73 p 16 34 July 1881

237 Das Hexaemeron dos Psoudü Ei ipbanius Aothiopischer Text ver
glichen mit dem arabischen Originaltext und deutscher Uebersetzung von
Ernst Trumpp Aus d Abb d k bayer Ak d Wiss 1 Classe XVI 2
auch separat ausgegeben München 1882 VI tmd 88 S in 4 Mk 5 50

Cf A D ilhnann LC 1882 491
138 Franc Simonet La Koma cristi ana y los autores muslimicos

Cioncia Cristiana 1881 19 108 tf Vorgl Katholik 1882 S 150 180 und
über andere Arbeiten dieses spanischen Arabisten die Verh des 5 internat
Grient Congr II 1 Berl 1882 S 42 Anm
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Ins Gebiet der arabisch muhammedanischen Archaeologie
gehört zimächst dem Titel nach ein gauz kurzer Aufsatz von
Cardenas über die Madrasa oder gelehr te Schule von Granada l
Steinscimeider gab interessante Notizen über die Wage käristün
und die Pingerreclmung und schrieb ausserdem über arabische
Parallelen zu den Bildern in Büchern Kirchen u s w ein
höchst lehrreiches uud anziehendes Thema man vergleiche nur den
Eiuüuss des den Arabern bekannt gewordenen Physiologus auf die
christliche Kunst des Mittelalters was leider viel zu wenig behandelt
wird Ein wichtiger Beitrag zur Geschichte der Teppichstickerei
ist des Wiener Archäologen uud Orientalisten Karahacek Werk
über eiue speciell persische Art der Nadelmalerei Es ist er
freulich dass auch dieser Zweig der Orientalistik der gerade viel
actuelles Interesse bietet so gute und fachkundige Pflege findet
und es ist wohl auch kein Zufall dass ein Wiener Organ nämhch
die österr Monatsschrd t für den Orient es ist das seine Haupt
aufmerksamkeit dem orientalischen Kunstgewerbe und Handel und
dereu Entwicklungsgeschichte zuwendet hieraus gehört für das
Berichtsjahr ein Aufsatz W Neumann s zur Geschichte der orien
talischen Seide Van der Linde hat uns wiederum mit einem
gediegenen Werke über die Geschichte des Schachspiels beschenkt
vgl schon No 181 des vorjährigen Berichts wobei vor allem die

Beiträge von Gelehrten wie Dozy Gddemeister Rieu u a als be
sonderer Vorzug zu erwähnen sind

Pür Schriftgeschichte und Epigraphik von aUer
grösster Bedeutung ist die von Sachau aufgefundene trilingue
griech arab syr Inschrift aus Zebed vom Jahr 512 n Chr über
welche der Pinder selbst in der Berliner Akademie gehandelt
es ist dies das älteste arabische Schriftdeukmal welches wir besitzen

2 S9 Don Antonio Almagro Cardenas Archaeological Notes on tlie
Madraza or Arab university of Granada translated from tbe SiJanisb by M Mon
teiro Antiquary III 1881 p 19 202 May

240 Mor Steinschneider Wage und Fingerreebnung H B S 39
241 Derselhe Apocalypsen iiber den Isläm mit Figuren H B S 34 f
242 Jos Karabacek Dio porsisclio Nadelmalerei Susandschird Ein

Beitrag zur Entwicklungsgescliichte der Tapisserie do haute lisse Mit Zu
grundelegung eines aufgefundenen Wandteppichs nach morgonländisclien Quellen
dargestellt Mit Tafeln und Abbildungen Leipzig Seemann 8 und 208 S
Mk 10 Vgl Neumann Z f bild Kunst 17 7 Saturd Eev 53 808 f

243 W Neumann Uebor orientalische Seide im Mittelalter Oest Mon
f d Orient S 92 90 112 118

244 A van d Linde Quellenstudion zar Geschichte des Schachspiels
Mit Untorst der kgl Akad d Wiss zu Berlin Berlin Springer VIII 412 S
Mk 20 Cf K II Kraus AZ Sp UOlf M T LC Sp Ü43ft DLZ
S 1237 Acad 1881 II 83 ft

245 Siehe diesen Bericht S 18 No 43 und No 45 Sachau s Nach
träge dazu in der ZDMG vom Jabr 1882
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Halevy setzt seine bereits 1877 begonnene 1882 endliob ab
geschlossene interessante Ar beit über die Inschriften von Safa östl
vom Haurän foi t V om Altmeister Amari sind wiederum
mehrere wichtige Beiträge vor allem zur sicilisch arabischen Epi
graphik 2 48 darunter auch ein Aufsatz ül er zwei dem Museo
Maffei in Verona angehöi ige schon früher publicirte arabische
Steine 2 zu verzeichnen Ueber arabische Grabinschriften im CoUeg
der Propaganda in Rom sprach Laymnina Ein schon von
Brosselard im Journ As vom Jahr 1876 veröffentlichtes Grabmal
angeblich Boabdd s in Tleinsen gab dem leider am 14 Jan 1882

verstorbenen T gp rier Gelegenheit die irrige Ansicht als beziehe
sich das Denkmal auf Ab AbdaUah d i eben Boabdil XI el
rey chico dahin zu berichtigen dass es vielmehr Muhammed XII
d Zagal angehöre Von elf von Gasselin neugefundenen ara
liischen Inschrifteu in Tuni s gelaugte vorläufige Kunde an

lieber die mubammedanischen K u u s t J e n k m ä 1 e r iu Aegyp
ten bezw deren Verfall uuter der türkischen Herrschaft handelte
kurz Dillon während eine Beschreibung und Geschichte der
grossen Moschee in Cordova Middleton gab Was von den
Monumentos der spanischen Kegierung hierhergehfiriges im Bericht
jahr erschienen vermag icli leider nicht genauer anzugeben

240 Es s ii sur les iiiscril u Safa par M f Haleuy Suite
No 143 214 der lu schriften JA VII 17 44 83 Suite No 21Ö

300 p 7 2öl Suite No 507 403 p 289 314 desselben Bitndes
247 i ichele Amari Lo pigrali arabiche di Sicilia trascritte tradotte

0 illustrato parte 2a Iscrizioni tiepelcrali Documenti per servire alla storia
di Sicilia pubblicati a cura dßl Sicil per la storia patria Kpigraiia
Vol I liisc 2 fasc 1 1870

248 Michele Amari S le iscrizioni arabiche del paiazzo regio di
Mo ssina Mem della cl di scJeuzo mor stor e tilol anno 278 1880/81
3 sor vol 7 seduta del lö miigS 1881 p 103 112 und 2 pl Cf

Lasinio La Cultura vol Z 8
249 Michele Amari Le l lapidi arabiche pubblicate nella Biblioteca

Historica del Caruso gemeint ist Giambatt Caruso s Bibliotln ca bistoi iea Regni

Siciliao Palermo 1723 Areh V 1 9 und 110
2Ö0 Le iscrizioni sepolcri arabe del Collegio di Propaganda a Koma

edite tradotte ed illustrate da ßartolomeo Lagumina Boll ital dogli studj
orient p 392 407 12 sett l881

2Ö1 Adrien de Longperier L epitapho d un roi de Grenade Journ
des Sav p 107 204 in don Oeuvres tome I P,aris 1883 p 492 500
Cf CB 9 72

252 Cf CK de l jvead de e 14
253 Hranh Dillon The Monuments of Egypt Ninot Cent 10

,luly Doc 1881 p 270 283
254 Henry Middleton 1 Djama or Great Moscjue of Cordoba Acad

20 July Dec 1881 p 388 jfO Cf Somers Clarke ebendas S 404 f
255 Monumentos arquiteC Espana jiublicados de 11 Orden y

por disposicion del Ministero d Fomento Guadorno 85 tf Gross Polioi

Jahri sberiilu 18S1 H
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AVir beschliesseu diesen Bericht ndt kurzer Aufzählung der
ins Gebiet der Numismatik gehörenden Erscheinungen des Jahres
1881 Da ist zunächst eiu allgemein orientirender Aufsatz Stickel s
des Altmeisters in muslimischer Münzkunde zu erwähnen wo die
Portschritte dieser Wissenschaft im Anschluss an das grosse englische
Unternehmen i he international Numismata Orientalia beleuchtet
werden Eine arabisch geschriebene Uebersicht vou Ahmad
Um Ahd al Kudir al Mu/yrizi über die islamischen Münzen gibt
der erste der drei obeu uuter der Bubrik Adab erwähnten Rasä il
Sein alphabetisch angeordnetes Verzeichniss arabischer Münzennamen
setzt Sanvcüre fort Derselbe Gelehrte handelt iu einem
Schreibeu an M Stanley Lane Poole über einige Münzen der Banü
Musäfir oder Banü Sahir 950 1060 n Chr in Aderbeidschan
und Tarm uud iu einem an die gleiche Adresse gerichteten
Brief über einen Saffariden obolus des Täg elmulük Harb von Sid
schistau Eiuen werthvollen Beitrag zur südarabischen Münz
kunde giebt Prideaiu in seiner Notiz über die Münzen des Kari
ba d von Saba uud Kaidäu über welchen Pürsten man das von
D H MüUer p 98 3 31 seiner Burgen uud Schlösser Süd
arabiens Heft 2 bemerkte vergleiche Von drei Silbermünzen des
ägyptischen Sultans Al musta in billah 808 815 d H 1405

1412 n Chr berichtet Hartmann Ueber einen Münzfund
iü Tortosa am untern Ebro handelt ein Aufsatz von Codera
während Stickel über eiu eiuzelnes Exemplar des gleichen Pundes
ausführlicher berichtet hat Der unterdess 30 Mai 1881 ver

iidt f O Stickel MorgenlämUscIu Minr/ kmiilo ZDMG lö S 477 IUI
207 Siehe S 144 No 221
2Ö8 MatoriiUix pour servir i I histoiro de la iniinismatii iie i t de la ine

trologie inii sulm aiies traduits lui rocneillies et mis en ordre jiar M II Sauvaire

li re partie Monnaies Suite 110 Xjjic his 111 iLc U,si jj AjUs 1 As
VII IS 40 l ,51C

2Ö9 H Sauvaire Lettre a M Stanley Lane l oole sur quelques mon
naies orientales rares ou inedites de la collection de M Ch de I Ecluse lEAS
N S 13 Art XIV p 380 398 Cf CR 9 411

260 H Sauvaire Lettre äi M Stanley Laue Poole sur un fels saft aride
inedit de la collection de M Ch de l Eeluse Num Chronicle 3 Ser, vol I
18811 p 129 157 Cf Barbier de Mei/iiard CE 10 öd aueh schon

diesen Boricht S 112 No 32
2611 Major IP H IVideauir On tlie coins of Charibael king of the

Hnnierites and Sahaeaiis with a plate lASB N S Ö0 p 95 99 und pl X
262 M Hartmann Drei unedirte Silberstiicke des Chalifen und Sultans

Aliull adl Al Abhas Ibn Mohammed und einige Mamlakoii Diiiare Z f Num 9 1
26 3 Hrattci Codera y Zaidin Monedas jirabes tie I ortosa Eev do

ciencias hist 3 381 405 Ueber Codera vgl die Vorb des 5 intern
Orient Congr II I Berl 1882 S 35 f

2641 G Stilled Arabischem rortosa Miinze mit iMoiiatsnanien Wiener
Num Zeitselir 13 1 5
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storbene Akademiker Dorn gab eiue Fortset/ uug seiner Arbeit ülier
die Münzen verschiedeuer uiusiimiseh ir Dynastien i und demselben
berühmten Gelehi teu verdanken wir ausserdenr noch eine Studie
über die Münzen der alten llek Khane von Turkistan lus
uiusUmische Indieu führt uns ein Aufsatz Ilocritlc s idaer alte
im November 1880 iu Assam gefundene und theilweise Kaisern von
Dehli augehörende Münzen des 7 Jahrhunderts d Flucht DS Jahi h
u Chr Rodders hat über Kupfermünzen Akbar s gesprochen
was schon im Jahresbericht Neu lran notirt wurde wie wir
auch für das schöne Werk Stanley Lane Poole s über die Müuzen
der Mongolendyuastien uud reinen Aufsatz vou Thovia s über
bilingue Münzen vou Buchara einfach dorthin verweisen

Damit wären wir am Ende es folgen nun uoch eine Keihe
vou Nummern die ich nachträglich und zwar meist aus dem von
Völlers bearbeiteten Abschnitt Isläm der unterdes erschieneneu
Jahresberichte für Geschichtswissenschaft für 1881 gesammelt
habe bei welcher Gelegenheit ich auch sonst einige Berichtigungen
uud ergäuzeude Bemerkungen zmn vorigen hie und da beifügeu
werde

Was zunächst auf S 115 f deu Satz Da aber bei den gegen
wärtigen Verhältnissen etc anlangt so bedauere ich diese Worte
geschriebeu zu haben da sie leicht missverstanden werden können
und ich dazu allen Anlass habe der gegenwärtigen ganz vorzüg
lichen Bibliotheksverwaltung sehr dankbar zu sein S 116 Z 8
bezieht sich das aufäuglich auf die Zahl der Nuunnern die ich
vor systematischer Ausnützung von Brill s Catalog der Bibliographie
vou Huart u a beisammen hatte es sind ja uuu ohne die Nach
träge 270 Nummern also noch 86 mehr als im Vorjahr geworden

S 116 Z 21 das Museon ist jetzt hier vorhanden hoffentlich
wird auch die überaus wichtige bes alttestamentliche Beiträge

26, CoUeotions scientif de l lnst dus I ang Or du Minist des Ali Etr,
IV Monnaies de diff dynasties musulmanes inventoriees sous la direction cle
M Dorn 2 fasc St Petersb 1881

266 Bernh Dorn Les monnaies des Ileks anciens klians du Turkistan
Bull de I Acad Imp dos sc de St Petersb 27 deutsch Melanges
Asiatiques VIII ö 6

267 1 F II Hoernle New Find of Early Muhauunadan Coins of
Bengal With four plates 1 K S B N S 50 1881 p 3 71

268 Siehe diesen Bericht S 1J2 No Sl
269 S 112 No 28
270 S 112 No 29 füge dort hin u Num hron I Scr 1 i 116

128 with a plate
271 Jahresberichte der Geschichtswissenschaft Bd 1 1881 Berl 1885

yarin Abth II S 207 225
11
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enthultende liolliludische theol Tijdschrift von mir für die nächsten
Berichte benutzt werden können während auf die übrigen vgl
auch unten die Schlussbemerkung leicht zu verzichten ist
Z 30 derselben Seite wurde vergessen die Zahl 1 in 132 bei
der letzten Correctur umzuändern S 118 obeu füge zu der
Literatur über das heutige Arabien noch Pusqiia s Notizen über
das unzugängliche Hochgebirge Asir 2 eineu Aufsatz/SVein s über
die arabischen Juden 2 und speciell über Südarabien die Reise
beiichte von Stross uud Manzoni und die Bemerkungen
Schweiger Lerchenfeld s über den Landstrich Zafär an der Süd
küste 2 S 118 No 13 hat Völlers Wichmann nicht Wichern
der Aufsatz steht iu Peterm s Mitth Bd 27 S 213 222 Zum
heutigen Aegypten vorgleiche man noch das in Amerika erschienene
Werk ülentenf s imd zu No 26 füge man hinzu Gazette des
Beaux Arts Nov 1881 und Jan 1882 Zu S 119 wurde das
für die südlichen Greuzländer des Isläm wichtige Werk Buchta n
übersehen und für den Maghrib suid nachzutragen die Polemik
zwischen SV /iM aj s m Hohl fs eine spanische Uebersetzung
des 1880 erschieneueu Buches A von üonrings über Marokko
und zwei kleine Broschüi eu über Tunis 2 283 2 Haud

272 l asißia Aperc u toiiogriiphiquc ut pulUiiiuu sur l Assyr Arabie
Urupeyron Rev de geogr 1881 p 28 32

273 A Stein Aus dera T ebeu der Juden iu Arabien Popul wiss
Monatsbl zur Uelehrung über das Judentbum II No 1

274 Ludir Stress Zustünde in Jemen über eine im Frühjahr 188
unternommene Koiso dureli das alte Kulturland Jemen von llodoida übor San ä
nach dem Süden Globus 40 11 121 i iü 137

275 R Manzoni Aden II nuovo secolo Luglio 1881 neuer ßoriclit
über die 1877/79 gemachte Keise vgl die früheren Berichte

27ß A V Schweiyer Lerchcnfeld Eine angebliche Bosit iorwerbung der
Pforte in Arabien Oest Mon f d Or S 107 112

277 C E Clement Egypt with iUustrations Boston II 47t S
7 sh 1 d

278 R Buclita Die oberen Nilländer Volkstypen und Landschaften

dargestellt in 160 Photographien
279 B Schvarz Araber Berber und Mauren Ausl S 834 37 uud

951 53 Dagegen
280 G Rohlfs ebendas S 895 97
281 A von Conring Marruecos el pais y los babitantes Condicionos

generales geogräticHs y etnogräficas Descrito sobro rocientos observacionos
Acomp de una carta del imp maroque y un piano do la ciudad do Marruecos

Madrid Gaspar 362 S in 4 18r
282 Tunics et la Tunisie par un ingeiiieur qui a voyage ot habite dans

le pays pendant plus de 25 annees Paris Schmidt 16 S
283 Villot Description geographique do Tunis et de la regence avec

notes historiques othnographiques et archeologiques Avec une carte Bar le
Duc ChaUamel aine 47 S
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sohriftenkunde S 120 f sind naehzutragen die zweite Hidite vou
MüUer s Katalog der Bibliothek unserer Gesellschaft der Ka
talog der Universitätsbibliothek in Budapest worin Goldzilier
fünf arabische und vier türkische Handschriften beschreibt
das Verzeichniss der Hinterlassenschaft von Laiujles wegen einiger
darin befindlicher arabischer und persischer Urkunden und
Rohert s Verzeichniss der noch nicht beschriebeneu Handschriften
französischer Bibhotheken wobei besonders in südfranzösischen
Bibliotheken manches werthvolle sich findet über den Codice
Martiniano in Palermo aus welchem Gius Vella Ende des vorigen
Jahrh s seine sicilianische Geschichte zu haben angab berichtete
Laijumina siehe S 121 No 46 näheres wonach in der betreffen
den Handschrift vielmehr ein Traditionswerk des Abd er rahmäu
ibn Ahmed ibn Muhammed a s Saß i c 700 d PI der uuter
andern auch alte Gewährsmänner wie den Wäkidi Tirmidi Ibn
Hisäm ausbeutete vorliegt Voders Zu S 121 unten ist an
zufügen der Bericht Hchwah s über einige der ältesten arabischen
Drucke Zur Lexikographie S 124 f wären aUeufalls noch
Devil s Bemerkungen über ein aus dem arabischen stammendes
französisches Wort zu notiren Zu S 126 die kleine Schrift
Schravteier s welche ich jetzt erst mir verschaffen konnte ist eiue
hübsche und giiindliche Arbeit welche durchweg auf den Original
queden den vom Verfasser vgl S 23 f ndt Recht als treue Ge
währsmänner gerade für die religiösen Anschauungen der Araber
in Anspruch genommenen vorislamischen Dichtern beruht nur ist
zu bedauem dass er die zahlreichen mitgetheilten alten Verse uicht
auch in Uebersetzung gegeben hat wodurch die Broschüre auch
für Nichtarabisten eine höchst interessante und anregende Leetüre
geworden wäre Zu S 126 No 77 Aus Huart s Bibliographie
No 28 ersehen wir dass diese reizende Korauausgabe wahrschein
lich von Haus identisch mit der in Konstantinopet veranstalteten

284 A Midier Katalog dor Kibliotliok der D M G II Handschrifton
Insehriften Münzen Verschiedenes I eipz VI 84 S Bd I Leipz 1880
behandelte die Druckschriften

285 J Goldziher und Aron Szilddy Catalogus codd bibliothecae
Univ reg scient Budapesti Budap VHI 155 S Mk 2

286 Les papiers de Langlijs Bull de l Athenee Orientale 1881 S 212
214 darin z B ein Auszug aus Makrizi f 845 aus d Jabr 1041 d Fl u a

287 Ulysse Robert Inv sommaire des Mss des bibl de France dont
les catalogues n ont pas etc imprimes fasc II Paris Pic ot Champion p 129
288 in aiphabet Folge von Arsenal de Paris bis Dijon

288 M Schwab Les incunables orient et la liturgio catholique Bull
de l Ath orient 1881 p 199 209

289 M Devic L origine arabe du mot alkekenge aus al kalceudj
sonst franz eoqueret Judenkirsche Eev des lang rom 1881 3 Ser, 5
p 302 303 Juin
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ist Zur mohammed Theologie S 128 vergleiche noch einen
italienisch geschriebenen Aufsatz über die Angelologie die Mit
theilungen Csefneky s über die Isinaelitensecte unter den mos
limischen Kaufleuten wie Völlers vermuthet in Ungarn und
die Beschreibung des Borak jenes Wunderthieres der islamitischen
Theologie von Rehatseh über die Orte wo Heilige verehrt
werden handelte Conder und über die Secte der Wahhabiten
in Gudscherat Fazl Lutfullah Zu den Werken über Tra
dition vergleiche das oben über die Handschrift des Safi t in Pa
lermo bemerkte und füge noch den siebenbändigen Bulaker Druck
der ein Werk Schaithani s f 1250 d H über Tradition nebst dem
Commentar eines indischen Pürsten zu Zubaidi s f 893 1488
Auszug aus Buchäri als Anhang enthält i Zu S 130 f zur
Philosophie und Physik gehören noch neun Rasä il Avirenna s deren
Titel schon bei der Märchenliteratur mitgetheilt wurde Ueber die
Chemie bei den Arabern handelt Eilhard Wiedemann von einem
Aufsatz desselben über die arabische Optik ist eine italienische Ueber
setzung zu verzeichnen Bei der Mathematik S 131 könnte
man allenfalls noch auf Chazargi s sprachlich astronomische Blumen
lese verweisen Zu Naturwissenschaften und Medicin vergleiche
noch die zwei interessanten literargeschichtlichen Untersuchungen

290 Mesliof Slieril Coran imprime par les soins d Osmdu hey seeond
cliambellant do S M 1 le Sultän reproduction de l ecriture du celcbre calli
grapbe Häfiz Osman efendi 1297

291 Angelologia Islamitica Arcb di lott bibl od or No f
292 Alexius Csetueki/ Dio Ismaeliten in Ungarn Ung Itevue S 658

75 aus d Februarbeft d ligyetemes philolog közb iny
293 Reliatsek Picture and description of Horak J Bomb Br As Soc

15 25 36 a plato read 19 Juli 1880
294 C R Conder The moslem mukams Special papers of tbo Publ

of Palestino Expl Fund p 258 273 Statements 1877 p 89 103
295 Fast Lutfullah The Wabhäbis Ind Antiqu 10 67 71

OJ oE o296 Muhammad ihn Ali Shaukani jjiXXA q j i
L i b l im Anhang Ahu Tajjih ibn Sadik Hasan Kbän Melik Bhopal

i i o5 L S J iüj Jw S Ü jj LJ q j U bvk 1298 7 Bde 180 pi
297 Sielie oben S 141 No 210
298 F Wiedemann Zur Goscbichto der Naturwissenschaften bei den

Arabern VI Ann d Phys u Chemie n F 14 368
299 Filardo Wiedemann Sull ottica degli Arabi Traduzione dal

Tedoscho da Alf Sparagna Bull di Bibliogr o di Storia dello scienze matem
o fis 14 219 225 1 Tafeb

300 Vgl S 144 No 228 dieses Berichtes
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tSfrnisclmi ider s die eine welche eine Fortsetzung der Studie
üher den spanisch ariihisuhen Arzt üäfikl f 500 1165 nach
der Münehener hebr Handschrift No 253 ist stellt das Verhältniss
Gafiki s zu seinen Vorgängern und zu dem späteren Ibn el Baitar
siehe S 131 klar die andere weist eine lateinische Ueber

setzung des Taisir des Vezir Abu Marvän Abd al Malik Ibu Zuhr
l 557 1162 durch Johann vou Capua den Uebersetzer von

Kaiila Maimonides etc nach Zu der Monographie Fisdier s über
die Dattelpalme ist noch ein kürzerer Aufsatz desselben Gelehrten
über die Palme zu fügen Die schon im syrologischeu Jahres
bericht für 1881 genannte Studie Dc Lm/ardc s über die senn
tischen Namen des Feigenbaumes ist da darin auch das arabische
Wort tin eingehend behandelt wird auch hier noch nachträglich
zu erwähnen mit den Resultaten wird jedoch kaum jeder
Semitist einverstanden sein Hier sind noch passend anzureihen
Schwei /e Lcrchenfel d s Mittheilungen über die Kaffeebezirke Je
mens ä Zu S 131 Geographie ist noch nachzutragen was
de Goeje über Japan Rothstein über die Römer und
Ht i tojf über die Russen bezw die Rüs d h die filmischen und tata
rischen Völkerschaften des nordöstl Russlauds aus den arabischen
Geographen beigebracht haben auch gehört hieher uoch ein kleiner
Aufsatz Schefer über die Stationen der Pilgerfahrt des 611
1215 verstorbenen Ifarawi Zu S 132 No 136 füge 11 102

115 1881 Zu S 133 Tabari ist noch wenn auch mehr
in den Jahresbericht Altiran gehörend doch der Vollständig

SOl Gäfilii s Vei zöicliniss oinfnclier Heilmittel II ilistoriselies Vircliow s
Archiv 85 132 171 355 370 80 U8 149

302 Uli S 37 f Ueber Ibii Zuhr vgl nmn lliio ser Geschichte der
Medicin 1 592 der 3 Autlago

303 J h Fischer Die Dattelpalme im Kultur und ieistcsleben des
Orients Deutsche Revue 0 1881 S 227 235

304 Faul de Lagarde Ueber die semitischen Namen des Feigenbaumes
und der Feige Gött Nachr S 308 390 Cf Ilalcivy Rev Gr N S
13 1882 I S 101 106 und diesen Bericht S 15 No 21

305 Scheeiger Lerchenfeld Die Kafl ee Bezirko lemens Oost Mon
f d Or S 24 29

306 He Goeje arabische Berichten ovei laiian orsl e Meded d Acad
V Wetensch Afd Letterk 2 reeks 10

307 W Hothstein Die Römer und ihre Abstammung bei den Arabern
Festgabe fiir W Crecclius Elberf Lucas S 150 159

308 lf StOKüoff Zamjätki o Ku sacbi Ibni Fadlana i dr igichi araliskichi
pisatelei Bemerkungen des I F und andrer arab Schriftsteller iiber die Rüs
Journ d Mni f Volksaufklärnng 216 2 Stück Aug 1881 Vgl W Gole
nischofi Verh des 5 Orientalistencongr II 1 13 18

309 Ch Schefer Indication sur les lieu de pelerinage par Abou
1 Hassau Aly ol Horewy o trait sj Archivos de l Orient Latin I 587 592
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keit halber N dldehe s interessanter Nachweis eines verstümmelten
altiraniscben Namens im arabischen Text des Tabari zu erwähnen

S 135 wäre bei Sicilien auf Lagvininas Aufsatz S 121 No 46
und dazu S 151 zu verweisen gewesen Zu S 139 endlich ist
noch ein überaus wichtiges vierbäudiges Doppelwerk nachzutragen
desseu Erscheinen im Jahre 1299 d H also vielleicht noch Schluss
1881 für die Kenntniss der altarabischen Poesie und die vor
islandscbe Literaturgeschichte geradezu ein Ereigniss genannt zu
werden verdient nemlich auf dem sog als Hauptwerk der
DichtersteUen Commentar des Abd al Kddir al Bagdddi lebte Ende
des 11 Jahrh d PI, zum Commentar des ar Radi zur arabischen
Nationalgrammatik Käfija und am Rand jji L ein gleiches Werk
des Aini f 855 d Fl zu den Coimuentaren der Alfija

Zum Sclduss ersuch ich dringend die Herren Fachgenossen
mir für die nächsten Jahresberichte von 1882 die kleineren Auf
sätze aus Zeitschriften womöglich in Separatabdi ückeu zukommen
zu lassen da icb von jetzt ab nur iu diesem Fall die gewünschte
Vollstäudigkeit zu en eichen hoffen darf auch für blosse Mittheilung
der genauen Titel nebst Augabe des Bandes der betr Zeitschrift
und der Seitenzahl wie auch für die Nachweise der verschiedenen
über ein Werk erschienenen Recensionen bes wenn sie in ent
legeneren Zeitschriften stehen wäre ich deu Herrn Verfassem ausser
ordentlich dankbar zumal für die Jahre 1882 1884 wo Klatt s
Bibhogr aphie in Kuhn s Oriental Literaturblatt noch nicht vor
liegt Unwesentliches was gar nicht oder uur in höchst geringem
Masse zur Förderung der arabischen Sprach uud Alterthumswissen
sohaft dient wird von jetzt ab ohnehin ganz übergangen werden
da es nur bei einer beträchtlichen Einschränkung möglich ist diesen
Bericht überhaupt weiter zu führen wenn derselbe F achgeuosseu
wie Laien ein Bild des Fortschrittes unserer Studieu in jedem Jahr
auch nur in grossen Zügen gibt so ist das allein gewiss schon ein
dankenswerthes Unternehmen

310 Th Nöldeke Der beste der arischen Pleilseluitzen im Awostä und
im Tabari ZDMG 35 445 447

311 nULaHSJ O U q v Jj ijt UaJl JJ S iJ± l j Ä
cj iJl j c jS jil lXaC xXiJi Ji J i 3

jKJI ii sL J j ii Ji o jÜI jLwJ v jlJ Si ioUi
ä S U t x/i I ilXS jj x j l c VtljÄli A oLä j
i5 jLj nd x Äj sil Kxtf i i iü jsU J lA/ uiil i j läJ

U U f iX3 j xSJ j j i j j im oJUJl OJLäj e5 r
Bulali I2 j i 580 5C4 074 und 599 S in 4 fl 02,50 Cfr BriU No 179
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